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Blutiger Zujanimenjtog mag feine 
Gröffuung bedeuten! 


Wafhington denkt anders 


“und den „Unit reß Aſſoeiations“.) 


eſert von der — | 
Waſhington, Juni. So lange, noch kein amtlicher Bericht 
kon Geuneral Perſhing über die Schlacht von Carrizal da iſt, wird die ame- 
rikaniſche Regierung keinen Entſchlußß wegen dieſes Vorfalles treffen. Wie 
man hört, ſieht Präſident Wilſon einweilen die Geſchichte als einen unglück— 
ſeligen Zwiſchenfall an, für den wahrſcheinlich untergeordnete Be— 
fehshaber verantwortlich waren, und von dem es nicht wahrſcheinlich 
iſt, daß er allgemeine Feindſeligkeiten heraufbeſchwören wird. | 

I Rajo, Ter., 22. Juni. Yant nenejter amtliher Meldung des ameri- | 
faniicıen Noniulats dahier hatten die Amerifaner in der Schlaht von Kar- | 
rizal 12 Tote — darunter ihren Befehlshaber — und 17 Ymeri- | 
kaner wurden nefannen genommen. Die Mexikaner hatten 14 Tote und 30) 
Rerwundete. Die Amerifaner nahmen ihre Verwundeten, deren Zahl nicht 
nenau befannt iit, mit ich, Fiehen aber ihre Toten zurüd, welde gezahlt: | 
wurden. Der Name des aefnllenen amerifaniicen Befchlshabers it nod) | 
nicht befannt. | 

(Die amerifaniidıen Meldungen über die Schladt jind bis jest änferit | 
dürftin, und anf General Rerihings amtlichen Veridit wartet man nod) 
immer.) 

San Antonio, Ter,, uni, General Funston bat eine Botidhatt an 
Seneral Beribing aeiandt, worin er ihn eindringlich auffordert, jeinen Ve- | 
richt iiber die Schlacht von GCarrizal zu beichleumigen! 

GI Rafo, Ter., 22. Anni. Die erjte Schladht zwiſchen Carranziſtiſchen 
Merifotruppen und amerifaniiden Bundesivldaten hat itattgefunden, — 
ob sie den allgemeinen Ansbrud; des Nrieges bedeutet, itcht zur Stumde 
nod) dahin! 

Bei Karrizal, etwa 90 Meilen jüdlih EL Paio, fan es zu einem bin: 
tigen Zuſammenſtoß zwiſchen Carrauzatruppen und einer Abteilung ame: 
tifanischer Navalleric. Anf beiden Seiten waren ihwere Verlu it e 
zu verzeichnen! Nach einem Bericht, weldıen die merifaniichen Militärbehör- 
den in Aunrez unterinden, wurden 40 Amerikaner durd) Maſchinengeſchütz⸗ 
feuer getötet. Die mexikaniſchen Verluſte ſollen nicht ſo ſchwer geweſen ſein. 
Unter den Gefallenen wird aber auf mexikaniſcher Seite and) General 
Gomez angeführt. 

Die amerikaniſche Abteilung befand ſich, wie es heißt, anf der Rück—⸗ 
kehr von einem Patrouillengang in der Richtung auf Guzman. Carrizal, 
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Amerikaner, 14 Meritauer gefall 


Chicago, Donunerſtag, den 22. 
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San Antonio, Texas, 22. Nuni. Ein hoher Offizier des Vırndesheeres | 
teilte heute mit, dai der Beginn des Krieges wegen Mangels an Dem, was | 
dazu gehöre, nicht verzögert zu werden brauche. Außerdem jeten Sabrifen | 


| in der Lage, Alles jo ichnell zu liefern, wie es benötigt würde, Tie Negie- | 
rung babe jich vorgejehen und bedeutende Einkäufe gemacht und aud) die | 
| 

I 

| 

9 

J 

I 

| 


Retriebsfäbigfeit der Mrjenale vergrößert. Sroje Mailen Munition ſeien 
in Merifo und au der Grenze aufgehäuft, reihlih genug, nm damt die 
reguläre Armee md die oraamtiirte Miliz mt einem gememjamen Kanıpr 


| zur verjorgen, md Nahichub fönne fortwährend Itattfinden. Während der 


drei Monate, in denen jich de amerifantichen Truppen in Mexiko befinden, 
iind viele Verbejlerungen gemacht worden, und die Armee ift heute um 
vieles beijer auf eiten Krieg borbereitet, als wenn der Bruch mit Mexiko | 
glei nad) dem Ileberfall Villas auf Columbns jtattgefunden hätte. Be: | 
jonders jet das Transportationsiwejen vervollfonmmmet worden; denn als | 
General Beribing Mitte März jene Verfolgung Billas begann, bejaß das | 
Duartiermeiiteramt nicht ein einziges jchweres Zaftautomobtl, beute bat es 
deren nahezu 500. Auf ibmen fünnen Kadungen im Gewicht von et md | 
anderthalb bis zu drei Tonnen befördert werden. | 


San Antonio, Ter., 22 


| 
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uni 1916.—% 5 Uhr Ausgabe. 


Sams Antwort. 
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eine Anzeigen in bei 

„Abendpoſt“ verſprechen 
vollen Erfolg. Heute werden 
448 auf sr 8. und 9. 
Seite veröffentlicht. 
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28. Rahrgang— Re. 148 


— 


Nee deutiche Erfolge: 


Im VBerdiiner Abjchnitt, nad) Ber: 


liner und Barijer Meldung, 


Die Wuffen weiter verbauen. 


(Gelieſert v preſſe“ Aſſociations“.) 


Berlin, Juni. Dentide Truppen haben in Kämpfen weitlid 
sort Baur, nordöftlicd von Verdun, weitere Fortidritte gemacht, wie 
das Nriegsamt heute Nadmittan meldet. An der Front ditlih vom der 


on der „Aſſte rien 


»)») 


wird. 


und den „United Breb 


Maas entwideln fih Infanteriefämpfe. 


Berlin, 22. Juni. Der volle Nadhmittasbericht des dentichen Haupt- 


| nuartiers vom Weitlichen Schanplak lautet: 


„Ein jcdhwacder Angriff einer britiidhen MNbteilung nahe Freling- 


‚bien, nordöjtlich von Armentieres, tunrde zurüdgeicdlagen. 


„eitlih von Ya Bajiee bradıte eine denticde RBatronillenbteilung 


| einige britiiche Gefangene ein. 


y) 


» 


„Am öſtlichen Ufer der Maas (Verduner Front) entwickelt ſich Infan— 
teriekampf. Wir gewannen einige Vorteile weſtlich vom Fort Vaux. 


In den Lüften. 
„Sowohl ſüdlich der Pfefferhöhe wie in der Nähe von Buß wurde ein 


franzöſiſcher Aeroplan durch unſere Abwehrkanonen heruntergebracht. Die 


Kleine Kriegsnachrichten 


Belgier ſprechen von Sieg. 

Havre, 22. Juni. Das belgiſche 
Kriegsamt berichtete heute, die belgi— 
ſchen Truppen hätten in Oſtafrika 
über die Deutſchen einen Sieg davon 
getragen. Der Kampf fand bei Kiwi 
tawe ſtatt, und nachdem die Deutſchen 
geflohen ſeien, wurden ſie von der be! 


— 


iet.. 
Im Kongreßz 
Verſtärkung des Bundesheeres durch 
lige Milizler. 
Waſhington, C Juni. 
Kriegsſekretär Baker unterbreitete 


wil 


I IN) 


Der 
dem 
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ie g | ſiß s8 Ab aus i— 
Juni. General Perſhing meldet dem General Vorſitzer des Abgeordnetenhauskomi- 


109 co zu dent Gefecht Fam, liegt ungefähr neun Meilen ſüdweſtlich der me— Funſton amtlich, daß er nodp feinen Bericht uber die Schlacht von Garrızal | tes für Milttärangelegenheiten, Hab, 


v ichen Gtappenitation Villa Ahımada im nördlichen Merifo. | 

seneral Gonzales, Beichlshaber der Garranzagarniion in suare;, | 
veroiientlichte eine Mitteilung, worin er nit nur den Tod des Generals 
Gomez betätigte, jondern and befannt gab, dar 17 Amerikaner gefangen 
genommen wurden, während über die Höhe der beiderſeitigen Verluſte noch 
keine amtlichen Berichte vorlagen. 

Gonzales' Mitteilung lautet wie folgt: 

Nachdem General Gomez in Erfährung gebracht hatte, daß ſich ame— 
rikaniſche Truppen in der Nachbarſchaft von Carrizal befanden, ſandte er 
ſofort einen Boten mit der Forderung ab, daß der amerikauiſche Befehl 
haber ſich auf ſein Lager zurückziehe. Als die amerikaniſchen Truppen ſich 
nicht vom Fleck rührten, entſandte er einen zweiten Meldereiter, auf den 
die amerikaniſchen Truvpen feuerten, nachdem er ſich ſeines Auftrags ent | 
fedigt hatte, >= | 

‚Die MAmerifaner gingen fodanır ‚unverzüglich zum Anaritf auf die 

ruppen unter Führung des Generals Gomez vor. | 

‚Die Sefangenen jagen hbereinjtinnnend aus, dab dre Schuld au dent | 
Borfall dem amerifamiichen sbaber zuaeichrieben werden nu‘, der | 
den Angriff befahl. Die Gefangenen wurden unter der üblichen Bedecung | 
nach Chihnahna City gebracht.“ 

Den Bericht über das Gefecht erhielt General Gonzales von Oberſt- 
leutnant Rivas, welcher das Kommando über die Carranzatruppen über- | 
nommen hatte, nachdem General Gomez gefallen war. | 

Waihinaton, D. E., 22. Juni. General Aunfton übermittelte dem | 
Kriensdepartement folgenden Bericht von General Bell in EI Paio: | 
a 


nm 


Uhr Abends | 
„Mittwoch früh kam es bei Garrizal, nahe Villa Ahumada, = 


| 


rn 


Reich! 


x 


+ 
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amerifaniicen und Garranzatruppen zu einem Zujammtenjtoß, in dejien 
Verlanf General Gomez und eine unbefannte Zahl Merifaner getötet 
wurde. Die Zahl der nefallenen oder verwundeten Amerifaner iit glei: 
falls nicht befannt, 

„General Gomez überfandte durd einen Hauptmann dem amerifani- 
ichen Befehlshaber die Korderung, zurüdzugehen. Der amerifaniihe Be— 
fehlshaber erflärte jedoch, da er auf dem Mari nadı Villa Ahumada jei, 
und lich euer auf den merifaniihen Hauptmann eröffnen, der verwundet 
wurde. Die Amerifaner ariffen jvdann den General Gomez an, Wurden 
aber zurücdnetrieben und verloren mehrere Gefangene. Die Gefangenen 
wurden nadı Chihuahua neididt. 

„Garcia erflärt, da ihm dieje Finzelheiten auf Wunid des Generals 


. Gonzales telephonirt wurden. 


Falle 


ER. 


‚neral Trevino geitellten Forderung, 


— 


„Ein Amerikaner, der auf der Fahrt nach El Paſo Villa Ahumada paſ— 
ſirte, gibt an, daß er dort mehrere tote Mexikaner, darunter einen General, 
ſah. Den am Bahnhof geführten Geſprächen entnähm er, daß ſie mit ame— 
rikäaniſcher Kavallerie neun Meilen weſtwärts gekämpft hatten, und daß 
die Amerikaner mit einer mexikaniſchen Parlamentärsflagge in e ine 
gelhockt und daun mit Maſchinengewehren beſchoſſen wurden. 
Die Truppen, die auf unſerer Seite im Fener ſtanden, gehörten dem 10. 
(farbigen) Kavallerieregiment an.“ | 

Balhingten, D. E., 22. Sunt. Artegsiefretäar Balter begab jih 10 Mı- | 
nuftei nach-9 Uhr heute Vormittag nah dem Weiten Haufe zu einer Kon- 
ferenz "init Wraiident Wilion. Vorber hatte er eine Depeiche von General 
Funiton erbalten,-weldhe angibt, da; General PBeribings Vericht über den 
Kampf von Carrizal durch den Imitand verzönert werde. dah er einen Teil 
der Strede durd einen Yaufbpten befördert werden nutBte. | 

Wafhington, 22. Juni. Amtliche merifaniihe Depeihen, ‚die im| 
Sfaatödepartement einliefen, ließen ceriehen, daß die merifantichen Trup- | 
pen'geglaubt hätten, die Amterifaner wollten jih Carrizäl nähern, um die 
Stadt zu nehmen. Der mexikaniſche diplomatiihe Vertreter fuchte auch per- | 
fönlie) den Staatsjefrgtär Yanjıng auf, um ihn um eine Erflärung zu er-| 
juthen,, weshalb die amerifanifchen Truppen fich joweit von ihrer „Bajis“ | 
entfernf nnd der Stadt Karrizal genähert hätten. | 

Stadt Merifo,.22, Juni, Das merifaniihe Kriegsbanptquartier Fin- 
digte heute an, die Migachtung feitens des Generals Berfhing der vom Ge- 
daß amerifantiihe Truppen nicht 
weiter jüdlich, vorrücden jollten, habe die Veranlafiung zu dem Gefecht bei 
Garrizäl an der merifaniichen Eifenbahn gegeben. Das Gefecht fand bereits 


= 


‚am Sonntag, den 18, Numi, Statt, und die Amerikaner wurden, al3 te jiid- 


arts marjhirten, angegriffen und zurücgetrieben, wobei 17 Gefangene 
gemadt wurden. Der General selir Gomez wurde jchwer verwundet, und 
itarb bald darauf. 


ug 6. Mad) anderer Angabe foll der Kampf Mittwoch früh, und nad noch | durch 


ndeser am Mittwoch Abend ftattgefunden haben.) 


. 


erbalten babe, dal; er jedoch zwei Schwadronen des 11. Savallerieregi- 


ments mit der Wetjing ausjandte, mit dem ITrupp des 10, Htavallerierigi- 
ments, weldyer in die Schlacht verwidelt war, in Fühlung zu gelangen. 
Gr bemertt ferner, alle feine Yeute hätten den bejtimmteiten 
fehl gebabt, nichts zu fun, was geeignet wäre, einen Kampf mit den 
uppen der Karranzüttichen Negterung beraufzubejchworent, 
El Baijo, Ter., 22. Jumt. Die Stragenbabnwagen liefen am VBormite | 
tag nody immer über die internationale Grenze nach Suarez, Mexiko. Um 
8 Uhr Vormittags war allem MArichein nad nod ein großer Teil der Car- | 
ranza'ſchen Garniſon in Juarez. Manche Ztwilverjonen haben die Stadt | 
verlalien, aber nach den legten telepboniihen Meldungen it feine allge: | 
meine Nännnmgsbewegung zu bemerfen, und Alles tt ruhig. | 
(Später:) Ungefähr die Hälfte der Garnijon von Juarez hat die 


e 
— 
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| Stadt verlafien. 


Naco, Ariz., Juni. Ein Amerikaner wurde getötet, und 3 andere 
verwundet, als frühmorgens William Humphrey, ein merikaniſcher Miſch | 
ling, der als Wächter an den Waflerwerfen pojtirt war, auf Mitglieder der | 
Kompagnie E des 14. Bımdesinfanterteregiments feuerte, gerade als die 
Wache gewechielt wurde. Wie es beißt, glaubte er, daß ein Yngritf auf! 
die Wafleriwerfe beginnen jolle. 


22 


Griechenlands Vergewaltigung. | 


22. Juni. Eine Flotte der Alliirten hat den Befehl erhalten, | 


wie 


Raris, 


vor Piraus, dem Hafen von Athen, zu frenzen. Es heift, die Flotte dürfte | 


5 Meilen itdweitlich von Athen and 200 Meilen unterhalb Salonifi. Wize: | 
Admiral Morenn wird der Cberbefchlshuber diejer Flotte fein. | 

Ahten, 21. Juni (Meber Yondon, 22. Juni.) Die den Allürten ange: | 
hörenden Mächte haben der nriedhiichen Negierung ein Mltimatum zuge: | 
ichieft, und die von ihnen neitellten Forderungen Wurden bedinnungslos | 
angenommen, Dieie Enticeidung wurde vom früheren griediichen Mini- 
jterprafidenten Zaimis, der ein nenes Kabinet bilden jolf, dem franzoji- 
ihen Gejandten zugeitellt. Ber der Zuſammenſetzung des neuen Kabinets 
joll die Barteiangehörignfeit feine Rolle jpielen, und es heiit, daf ihm auch 
Anhänger des früheren Miniſterpräſidenten Venizelos angehören werden. 

London, 22. Juni. Der Korreſpondent der Reuter Agentur telegra— 
phirte nach London, der frühere griechiſche Miniſterpräſident Zaimis habe 
den Geſandten der Alliirten in Athen, als ſie ſich zu einer Konferenz in der 
franzöſiſchen Geſandtſchaft eingefunden hatten, mitgeteilt, der König Kon⸗ 
ſtantin habe alle ihre Bedingungen augenommen. 


Waſhington, D. C. 22. Juni. Der griechiſche Geſandte hat dem 


— 


Staatsdepartement, ſowie den Vertretern der Mächte von Lateiniſch-Ame-— 


rika eine Note gleichen Inhalts überreicht, in der gegen die Behinderung 
des griechiſchen Handels durch die Alliirtenmächte ſcharfer Proteſt einge— 
legt wird. Die Note erklärt, daß die „überlieferten Grundſätze verletzt wor— 
den ſind und daß Griechenland nicht in der Lage geweſen iſt, auf Anfragen 
irgendwelche amtliche Erklärung zu erhalten.“ 

Seit dem 6. Juni iſt, wie die Note weiter beſagt, die griechiſche Küſte | 
einer teilweifen Blockade unterworfen; Eciffe werden aufgehalten md! 
durchiucht und nad) von den Ententemäcten angelegten slottenitüspunften 
gebracht. Berfchiedene Dampfer, melde die ariechiihe Flagge gehiit bat- 
ten, jtnd nach Bizerta, Algerien, aebradt und dort in Transporticifie der ı 
Alliirten umgewandelt worden. Griechenlands Nahrungszufuhr ift abae- | 
Ichnitten, und jein Scchandel völlig -Iahmgelegt! | 


Was Italiener berichten. 


Rom, 22. Nunt. (lleber London.) Das italienifhe Ariegsamt verör: | 
fentlichte heute den folgenden Bericht: Am Dienstag griff der Feind umiere | 
Stellungen im Yedro-Tal ımd an den füdlihen Nusläufern des Seperone- 
Berges an, wurde jedodh nach Ilebhaftem Kampf zurücdgeworfen. Stern] 


fand vom Gardafee bi8 nad) Mitico nur Geichütfeuer ftatt. | 


| 
Meiterreichtiche Kliegerbomben. | 


Rom, Ssumt, (Weber Baris.) Ein feindliher Neroplan warf auf! 
Baljano eine Anzahl Bomben, To joll fein erniter Schaden verurſacht 
morden jem. | 


Don deutichem Tauchboot verbrannt. 
Paris, 22. Juni, Die italientihe Barfe „Marie“ wurde am Dienstag | 
ein » deutjches Taudboot verbrannt, wie eine Havasdepeiche aus | 
Madrid, Spanien. meldet. Die Beiakuna wurde aerettet. 
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ii. 


10 Ubr 


eine Rejolution, welche den Bräfiden- 
ten ermächtigt, Milizfoldaten, die ge 
millt jind, den Bundeseid abzulegen, 
Jofort in die requläre Bundesarmee 
aufzunehmen, unter den Bedinqungen 
der neuen Urmeevorlage. Hr. Hay wird 
die Nefolution morgen im Haufe auf: 
tufen und auf fofortige Erledigung 
dringen. 

Der Etat für Befeitigungen wurde 
heute vom Haufe erörtert, 

Der Senat debattirte heute den 
Eijenbahnpoftabichnitt der Boitdienit- 
vorlage. 

Das Flottenkomite des Senats be 


riet den Flottenetat, wie er im Abge- 


ordnetenhaus gutgeheißen worden war. 
Ein Wirbelſturm. 
Bloomington, Ind., 21. Juni. Der 


ſüdweſtliche Teil von Monroe County 
wurde heute in der Frühe von einem 
Wirbelſturm heimgeſucht. Viele Scheu—⸗ 


nen und einzelſtehende Gebäude wur— 
den zerſtört, und die Saaten erlitten 


bedeutenden Schaden. Der angerichtete 


Schaden dürfte ſich auf mehrere Tau— 


er mexikaniſche Kouſul Garcia in El Paſo telegraphirte mir um 6| von mit Truppen bejesten Yandunasichiffen unterjtüßt werden. Piräus liegt |jend Dollars belaufen. 


>. -— 


Das Wetter, 


Chicago und Umgegend: Regenſchauer und 
wahrſcheinlich Gewitter heute Abend und mor 
gen etwas wärmer, An Stürfe zunehmender 
Südoſtwind. 

Illinois: 
witter heute Abend und morgen. Wärmer heute 
Abend, im wördlichen Teil auch morgen. 
‚Sindtana: stlar beutre Abend ımd morgen 
bis auf wabrieinlihe Gewitter im äueriten 
nördlichen Teil, YBärmer, 

Isisconfin: Regenſchauer und 
Gewitter heute Abend und morgen. 
Teil wärmer. 

Sonnenuntergang, beute: 7:29, 

Comtenanfgang, morgen: 4:15, 

Rondaufgana: Heute Abend 11:39, 

Temperaturitand, 

Nachitehend der Temmweraturitand nach 
der ftündlichen Aufzeichnung Iı3 Wetter: 
amtes: 

3 Uhr Nachm...... 56 
4 Uhr Nachm. —50 
5 Uhr Nachm. 56 
6 Uhr 9 
7 Ubr Abends 
8 Uhr Mbends, ....55 
9 Uhr Abend2.....55 
Abends... ...d 
Abends.....53 
tadht 7 
Morgens 
Morgens. ...DUb 


Im ſüdlichen 


Morgens. . . 56 
Morgens 
Korgens. ...57 
orgens....” 
Morgens 
Morge 
Morgens. . .5 
——— 
Borm. .....57 


3 Uhr 
4 Uhr 
5 Ubr 
> Übr 
7 Ubr 
Ubr 
Uhr 
Uhr 
Uhr 
Uhr 
2Uhr 
I Ubr 


11 Ubr 
12 Ubr 
1 Uhr 
2 Uhr 


Nittern 
Radın......60 


Nachm 


efet die „Sonntagpoft‘ 


Das Schlachtfeld. 


aifchen Vorhut eingeholt und vernich: | 


Regenfchaner ımd wabricheinlich Ge: | 


wabricetitlich ! 


| * 2 — — er * — 
| (Bon deutiher Seite ift diefer deutiche Erfolg noch nicht gemeldet.) 


Kiltags....50 ! 


Infafjen der zweiten Machine tunrden zu Gefangenen gemadit. 

ii AUnſere Luftzeug-Geſchwader griffen geſtern Morgen früh von Trup— 
pen bejeste Dörfer im Tale der Maas an, füdlih von Verdun, und heute 
Morgen frih machten Ne einen Anariff auf Gtienbahnanlagen und Trup- 
penlager zu Ravigny.“ 


Paris berichtet neues deutſches Vordringen. 
| Paris, 22. Juni. Nach heftigen Augriffen, welche die ganze Nacht 
danerten, eroberten die Deutſchen Frontlinie-Schützengräben zwiſchen dem 


Fumiuwalde und Chenois, im Verduner Abſchnitt. So meldet das franzö— 
ſiſche Kriegsamt Anfangs Nachmittags. 


Der Wortlaut des Berichts iſt wie folgt: 
Die Deutſchen griffen mit ſtarker Macht auf beiden 
dem üblichen heftigen Bombardement. 


Ufern der Maas 
nach 
Ein Angriff auf den ſüdlichen Abhang des Totemanſthügels (7) wurde 
durch Handgranatenabteilungen zum Einhalt gebracht. 


an, 


Auf dem rechten Ufer der Maas fanden heftige Kämpfe weſtlich 
und ſüdlhich von Fort Vaur ſtatt, während deren die Deutſchen in 
einer Ecke des Fuminwaldes Fuß faßten. Sie wurden ſofort vertrieben, 
kehrten aber zum Angriff zurück und nahmen dann einige Schützengräben 

Ein deutſcher Handgranatenangriff nördlich vom Hügel 3241 wurde 
durch das franzöſiſche Fener zum Einhalt gebracht. 


| 2 * 8 8 
| Bothmers Armee jieat wieder. 
| Berlin, 22. ‚Juni. (Meber London, 4:52 Nadım.) Die Zurüdichla- 
gung 'diwerer Angriffe der Muiien gegen die Streitfräfte vom General 
v. Borhmer, nordlicd von Brjctwolofa, wurde heute vom Siriegsamt gemeldet, 
Deutiche Erfolge gegen Rujfen. 
i Berlin, 22. Jen. (Ueber London.) Bei der Fortiekung ihrer er- 
folgreihen Gegenangriffe gegen die Nufjen, haben deutihre Truppen Stel- 
lungen zwiſchen Sokul und Niniewba erobert, feindliche Gegenangriffe zu⸗ 
| rückweiſend, wie das Kriegsamt heute Nachmittag meldet. Zu beiden Seiten 
des Turijafluſſes wurden die Ruſſen zurückgetrieben. 
Berlin, 22. Juni. (Ueber London.) Der Wortlant des öſtlichen 
Nachmittagsberichts vom dentſchen Hauptquartier ſagt: 
wi „Heeresgruppe seldmarihall v. Hindenburg: 
reichen deutſchen Auskundungsſtreifzügen abgeſehen, iſt nichts zu berichten. 
, „Peeresgruppe General v. Linſingen: Ruſſiſche Angriffe gegen 
die Kanalſtellung ſüdweſtlich von Logiſchin und weſtlich von Kolki ſcheiterten. 
Zwiſchen Sokul und Liniewska behaupteten wir von uns genommene ruſſi— 
ſche Stellungen gegen ſtarke Gegenangriffe. 
Fortgeſetzte Bemühungen des Feindes, uns unſere Erfolge nordweſt— 
lich von Lutsk Luzk) ſtreitig zu machen, blieben ohne Reſultat. Auf 
beiden Seiten der Turia und weiter ſüdlich über die allgemeine Linie von 
Svinioukhi bis Groſchow, wurden die Ruſſen weiter zurückgetrieben. 
IL „Bomben wirrden auf die Eifenbahn bei Men aewourfen, am Pripet, 
| ſüdlich von Luniniec. 
/yveeresgruppe General Graf v. Bothmer: Starke feindliche An— 
griffe von der Haivoranka-Bobranowize Linie her, nördlich von Przewloka, 
| 
| 
| 


Von erfolg- 


wurden mit jhweren VerIuften für den Feind zurüfge- 
ſchlagen. 
„Balkanfront 
St. Petersburg, 
Geſtrigen: 


Nichts zu berichten.“ 


3» 


22. Sunt. Das rufjiihe Kriegsamt meldete unter'm 

„Berziverfelte Rampfe dauern in der Gegend nördlih von Gadomitiche 
an, Tie Ortihaft Gruziatyn wechjelte mehrmals ihren Befiger. Gejtern 
Nachmittag drangen umiere Truppen in die Ortichait ein, machten etiva 
400 Gefangene und erbeuteterr jchs Mafchinengeichüte. Das heftige Ar- 
tilleriefener der Deutfhen zwang uns jedod, die Ortichaft wieder zur 
räumen. 


| 
j 
| 
| 
| 
| 
| 
! 


Raris, 22. Nuni. Eine umbeftätigte Depeihe aus Bukareit, Rumän« 
nien jagt, in einem öfterreihtich-deutichen SKriegsrat jeien Vorbereitungen 
fir die militäriihe Räumung von Yemberg getroffen worden. 


Auch Smmelmann totgejagt! 


Berlin, sum, (lleber Yondoın.) Nad einer Meldung, die aller- 
dings nicht amtlich it, Toll der berühmte Fliegerleutnant Immelmann 
durch Abſturz mit ſeinem Aeroplan den Tod gefunden haben. 

Er hatte am 17. Mai ſeinen fünfzehnten feindlichen 

heruntergeſchoſſen. 


Kaiſerbrief mit Tauchboot. 

Madrid, Spanien, 22, Juni. Ein deutſches Tauchboot traf heute zu 
Vartagena, Spanien, ein. Die Offiziere fttiegen aus umd fuhren nad) Madrid, 
| mit einem vertraulichen Brief von Kaifer Wilhelm ar König Altonio, Der 
Sekretär des deutſchen Botſchafteramts nahm zumädjit den Brief entgegen, 
von dem man vermutet, daß er Dank ausſpricht für den Empfang der inter— 
Inirten Deutſchen aus Kamerun. 

(Die betreffenden Deutſchen, etwa 2600 Mann, hatten ſich von Ka— 
merun nach Spaniſch-Guinea begeben.) 

Das Tauchboot ging neben dem ſpaniſchen Kreuzer „Cataluna“ vor 
Anker. 
| Ein Teil der biejigen Blätter außert Ti anläßlich des Eintreffens 
dieſes Iauchbootes ehr jumwatbrih über die deutiche Flotte und ihre 
Mannen. 


2» 


wir 


Aeroplan 


— 


Araberaufſtand gegen Türken? 

London, 22. Jumi. Hieſige Blätter laſſen ſich melden, daß in Arabien 
ein ſehr ernſter Aufſtand gegen die Türken im Gange ſei, und daß die Re— 
bellen die helige Stadt Meftla genommen hätten. 





Oeffentliche B 


Ziehen uns vom Geſchäft zurück 


Wir haben unſeren Mietskontrakt verkauft und 
müſſen das Gebäude ſofort räumen. 
der möglichſt kürzeſten Zeit zu tun, veranſtalten wir 
Um 
zubereiten und unſere Preiſe herabzuſetzen, bleibt unſer 
Laden Dienstag, Mittwoch, 


einen großen Verkauf. 


geſchloſſen. Der Verkauf 


24. Juni, um 8 Uhr Vormittags. 
Möbel-Verkauf werden, 
je geſehen hat, da alles verkauft werden muß. 

Wir haben genug Geld an unſerem Miets— 
deshalb verkaufen wir 
875,000 Lager von Möbeln ohne Rückſicht auf 
keine 


der größte 


kontrakt verdient, 
den Koſtenpreis, und 
wird zurückgewieſen. 
in dieſer Zeitung. 


se 


jet unsere Freitag Anzeige 


Abendvoſt, Chicane, Donneritag, den 22. Juni 1916. 


Midermwillen gegen die Heirat befaßeft, 
fonnteft Du Mittel und Wege genug 
finden, fie von Dir abzufchütteln....” 

„Sie ift mir mehrmal3 nadhgereift, 
ich bin direft vor ihr geflohen. Und fie 
drohte mit Eu... befonder3 mit 
Hugo!” 

Der Bürgermeiiter fand es an der 
|geit, weitere peinliche Geftändniffe zu 
unterbinden. 
| „Es ift zmwedlos, die Urfachen, aus 
‚melchen heraus diefe Ehe gejchloflen 
wurde, heute noch ergründen zu mol= 
len, Und unfer Amt ift nun zu Ende 
|— und Hanna und Nojeph müllen 
'fih Rechtsanwälte nehmen, die ihre 
Sache verfechten ...“ 

„Aber nein, das will ich ja nicht! 
Deshalb bin ich doch zu Euch gekom— 
men. Sie ſind doch Juriſt, Schwager, 
Sie müſſen den Weg angeben, wie wir 
am leichteſten ....“ 

ESie irren ſich in mir. Ich habe 
nur deshalb an dieſer Konferenz teil— 
genommen, weil eventuell noch auf eine 
Verſöhnung zu hoffen war — alſo als 
Vermittler. Von jetzt an lehne ich jede 
Einmiſchung ab.“ — 

Wenzel Ruyter und Joſeph Stein— 
mann tauſchten raſche Blicke. 


ekanntmachung 


Um dies in 


dieſenn Verkauf vor— 
Donnerstag und Freitag 
beginnt Samstag, den 
Es wird dies 
den Chicago 


unſer 


vernünftige Offerte 


EW | „5 hatte jtarf auf Ihre Hilfe ge- 

N rechnet, Schwager. Sie haben großen 

a Er FURNITURE Einfluß auf Hanna — fie hat Refpett 
“ COMPANY 


1565-7-9 MILWAUKEE AVENUE 
Nahe Robey Str. und North Ave. 


Kleinftadtrauich. | 


Koman bon Eva Gräfin von Baupdifjin. 


Gophright 59 Greiülein & co. m 5 2. 
Zeivata 1915. 


(10. Fortjegung.) 
IV, Kapitel. 

„But,“ Tagte Bürgermeiiter Runter. 

Ernit jah auf das ftrenge Gelicht, | 
den unerbittlihe Chrenhaftigfeit, | 
wohl auch dauernde Glüdlofigteit daS | 
aötetifche Gepräge gegeben haben! 
mochten. Und „But“ jaate er einfach | 
als Berräftigung und mibderfpruchs= | 
lofe Hinnahme des gefällten Bes) 
ſchluſſes. | 

Sie fahen alle vier in des Bürger- | 
meifterd Arbeitszimmer: Georg und | 
Menzel Ruyter, Ernit und fein Vater. | 
Denn die Beratung, auf der Ernit 
endlich am dritten Tage feines Aufent- 
halt? mit allem Nachdrud beitanden 
batte, jollte mit aller Feierlichkeit vor 
fih gehen: JYojeph Steinmann wol 
es jo, in fait findifcher Wichtigkeit. 
Gr hatte auch die Pläße verteilt: im! 
zwei feindlichen Lagern jahen jie ſich 
an den Langſeiten des Tiſches gegen- 
über. Und dann hatte er ſeinen jun⸗ 
gen Sohn aufgefordert, 
hiit üker die augenblickliche Lage, 
ohne irgendwelche perſönliche Scho— 
nung zu geben. 

Ernſt bemühte ſich, objektiv zu blei— 
ben. Er beſchuldigte Niemanden. Er 
meinte nur, ſeine Stiefmutter ſei ſich 
der Schwere ihrer Aufgabe, einen ver— 
bitterten, nervöſen Mann pflegen zu| 
müſſen, nicht bewußt geworden; jetzt 
ſchiene ihr auch der Glaube an 2 
Beſſerung ihres ehelichen Verhältniſſes 
durchaus zu fehlen. Vor ſeiner Ab⸗ 
zeife habe er lange mit ihr geſprochen: 
fie erfenne dennoc; allerlei Sch 
ihrer Seite an und mwillige höchitens in 
eine zeitiweife Trennung. 

Der Bürgermeifter hatte nur jtumm 
den .topf beimegt, ala Ernit eine tleine | 
Baufe made. Menzel dagegen! 
Höhnte und rang die Hände; er wollte 
bitten: „Verfucht es noch einmal, Kin: | 
ber — alles andere eher, als daß| 
Hanna wieder jchußlos wird und bie: | 
jer jamofe Sojeph Steinmann aus ber | 
Yanilie fommt...“ wenn man aufs | 
richtig wollte, mußte es dann nicht | 
gehen?! 
Aber Ernit fprach unerbittlich wei | 
ter. Gein Bater Sei zu ber feſten 
Ueberzeugung gekommen, daß dieſe 
Ehe unüberlegt geſchloſſen worden ſei 
und bevor ſich noch beide über ihren 
Karakter und ihre Lebensanſchauun | 
gen halbivegs flar gemejen wären... 

„Aber das läßt Tich doch nachholen!“ 
rief Wenzel dazwiſchen. „Wer kennt 
ſich denn ſelbſt — oder gar ſeinen Le— 
bensgefährten? Auch in den älteſten 
Ehen gibt es immer wieder Ueber— 
raſchungen — ich ſpreche aus Erfah— 
rung, Kinder! Das alſo darf Euch 
nicht entmutigen!“ 

Aber niemand ging auf feinen fro- | 
ben, überzeugungspollen Ion ein, nur | 
der Bürgermeifter jah ihn forjchend 
an: war es denkbar, bat er fi und 
Natalia wirklich von diefem bequemen | 
Gefihtämwintel aus betrachtete?! 


| 


bor Khnen — mir läge daran — aus 
'Rüdficht auf mein Gefhäft und meine 
‚Stellung, daß fich der Bruch in quter 
Form vollzöge ...“ 


Der Bürgermeiſter wollte ihn un— 


dimido 


ſprochen, „läge die einzige Möglichkeit 
in einer Löſung dieſer Ehe. Wes— 


gegenſeitig den Reſt des Lebens vers | 
gällen?! 


„So weit ich mir ein Urteil geſtat— 
ten darf,“ ſchloß Ernſt, als habe 
Wenzel Ruyter überhaupt nicht ge— 


halb ſollen zwei Menſchen, die 


in 
keiner Weiſe zueinander paſſen, 


ſich 


Beide ſind bitterlich enttäuſcht, mein 
Vater hat eine Vertraute, eine ver— 
ſtändnißvolle Gefährtin, die ſeinen 
Launen und Eigentümlichkeiten Rech— 
nung trüge, zu gewinnen gehofft — 
Hanna Ruyter dagegen wahrſcheinlich 
das geſellſchaftlich reiche Leben einer 
MWeltdame...“ | 
„Meine Schmweiter ift durchaus nicht 
erflächlich ...“ 
Ernſt hob den Blick und ſah Wenzel 
Ruyter an: „Ich wiederhole ihre eige— 
nen Worte, Herr Ruyter, ich habe ſie 
nur gemildert.“ 
9 


0 





ob 


Er zögerte einen 
(ugenblid, dann ſagte er freimütig: 


„Es fann alfo nur noch darauf anz| 


Ifte |fommen, auch meine Gtiefmutter zu niſch. 


einer Trennung zu bewegen.“ 

— „Weshalb denn, weshalb?!“ rief 
Wenzel unglücklich. „Warum gleich 
die letzten Konſequenzen ziehen?! Man 
muß ſich hüten, kleinen Verſtimmungen 


einen Ueber- zwiſchen Eheleuten foviel Gewicht bei |g 


zulegen und ſie zu verſchärfen — wir 
ſind doch nicht zuſammengekommen, 
um einfach über Hanna zu richten und 
ihr Schickſal zu beſtimmen ich | 
meine. da hätte fie ſelbſt doch auch noch 
ein Wort mitzureben — fondern ivir 
wollten nur jehen, wie wir ihr und 
unjerm guten Xojeph helfen könnten“ | 
er Itredte dem Schmwaaer über'm | 
Tifh die Hand Hin; Sofeph Stein: | 
mann ergriff fie und brüdte fie, er, 
hatte Tränen in den Augen. Er war | 


gerührt, außerdem förperlich ſchwach 


3 


Schuld bon durch die herrliche Erdbeerbowle, die p 


man am Abend vorher in Wenzels 
Garten getrunken hatte. Sein Sohn 
ſah ihn ſtill an. Da ließ er Wenzels 


Hand fallen, ſtrich ſich kühn den Voll- 
bart in die Höhe und ſagte eigenſinnig 
wie eine ausmwenbig gelernte Bhrafe: | 

„sh erkläre beftimmt, ‘daß ich nie 
wieder mit Hanna zufammenleben 
werde.“ 

Menzel war bdiefer 
bruch fo überrafchenn, 
los dafaß und den 
ftarrte. Dann wandte er fich Iangjam 
zu jeinem Bruder und fein VBlid 
fragte: „Hatteft Du das erwartet? Sit 
es nicht unerhort?“ 

Der Bürgermeifter nidte fur. Es 
gehörten eben Wenzels Sorgloſigkeit 


plöglicde Aus- 
daß er ſprach— 
Schwager an— 


leichte Falte ſtand zwiſchen 


Zum erſten Mal 


der 


terbrechen, er fuhr mit ungewohnter 
Lebhaftigkeit fort: 
| 


„Auch ift mir Ihre Hamilie fehr, 
jehr lieb geworden — Wenzel hat mich 


tie einen Bruder aufgenommen — id) 


möchte nicht als Feind fcheiden, fon- 


„Das fan mie gejchehen, Herr 
Steinmann. ‚Auf meflen Geite nu 
die Schuld fein mag: ich iverde immer 


dern qut Freund bleiben.“ 


zu meiner unglüdlichen Schmefter hal- 


ten. Und da ich fie bitten werde, in 
mein Haus zurüdzufehren .. .“ 

„Sehen Sie, fehen Sie!“ rief der 
andere jchnell, „Sie haben ihr einen 
Borichlag zu überbringen — mwäre e3 
da nicht auch das Beite, Sie machten 
fte gleichzeitig mit meinem Entihluß 
befannt und überredeten fie?" — 

Der Bürgermeifter fah ihn falt an: 
„Wie fame ich dazu, Khnen das Bein- 
liche abzunehmen Shnen quafi den 
Weg zu ebnen, ich, als Hannas Bru= 
der?” 

Niemand antivortete ihm. 3 lag 
etwas in der Luft, das er nicht fafjen 
fonnte. Aber es machte ihn argmöh: 


„Run?” fragte er. 

„Wie gejagt, ich möchte qut Freund 
bleiben — ich habe für Sie alle ehr- 
liche 
Geinen find mir lieb wie Gefchtiiter. 
Mie echte Gefchwiiter.” 

Worauf wollte er hinaus? Meshalb 
ging Wenzel mit gefenttem Haupt am 
Bücherbord auf und ab, was bedrücdte 
den Nünaglten im Zimmer? Eine 
feinen 
Brauen, die jchmalen Lippen waren 
feit geichloffen. „Durch und durch ein 
Kaufmann,” dachte Georg Runter. 
empfand er etwas 
wie Abwehr gegen feinen Gajt: war 
da irgendein Handel aejchloffen wor- 
den, den er nicht durchfchauen konnte? 
„Wollen Sie mir vielleiht ant- 
orten?” Er neigte jich vor und fuchte 
Ernit Steinmanns Augen. 

„Es mwiderjtrebt mir — aber fchlieh- 


(Ti — — ich hatte Ihrem Herren Bru— 


ev berjprochen, ihm bei ber Sa: 
nirung jeiner Verhältniffe behilflich 


Zuneigung — Wenzel und bdie| 


bin. Zhm mar e& einen Moment 
dunfel vor den Augen. Er rang nad 
Luft, nah Worten: 


ihm — ihm — 
diefe Niedertracht zuzumuten! Ein 
malelloſes Leben lag hinter ihm und 
dennoch wagte man — wagte man — 
| „Wenzel,“ mit jähem Rud hob er 
|den Kopf und ftarrte zu feinem Bru- 
|der hinüber, „bift Du daran Schuld, 
daß man den traurigen Mut hat, fol 
eine Zumutung an uns zu Stellen?" | 

Menzel Runter fam langfam zu feiz | 
nem Bruder hinüber. „Wie Du alles | 
auffaßt, mein Großer! E3 liegt doch 
feine Beleidigung vor, im Gegenteil, | 
les ift ein einfaches, tlares Gefchäft: | 
twir erweifen Xofeph Steinmann einen | 
großen Dienft — er zahlt ihn ung | 
nach feinen Verhältnifjen.“ 

„And unfere Schmweiter...? Ihr 
Schickſal willſt Du ausbeuten — ihr 
Unglück ſoll Dir Vorteil bringen?“ 
Für einen Moment tauchten Wenzels 
verzweiflungsvolle Bitten und Klagen 
vor ihm auf: hatte er vorhin nicht Ko: | 
möbdie gejpielt, wenn er fich mit Sofeph | 
Ifhon um den Preis einig war... ?| 
Nein, er wollte nicht daran denfen. Er 
fannte feinen Bruder; er war ein! 
Menich des Augenblids, im höchften | 
Grade impulfiv. Aber empfand er 
denn nicht das Verächtliche, das in die- 
ſem Abtommen lag — mar fi aud) 
Sojeph Steinmann nicht Har über das 
Schimpfliche feines Angebots? — 

Don den beiden, deren Uugen an 
ihm hingen, als jcheuten fie fich jeht, 
ſich anzuſchauen, ging ſein Blick zu 
dem Jüngſten im Zimmer hinüber. 
Der ſaß immer noch bewegungslos da; 
auf ſeiner klaren Stirn ſtand deutlich 
genug, wie er innerlich über dieſen 
Handel dachte — es mar unnötig, 4 
zu fragen. 

Wenzel 





Nach einer Pauſe ſagte 
Ruyter: „Du hörſt ja, Joſeph iſt feſt 
entſchloſſen zu ſeinem Schritt, wir! 
fünnen nichts mehr daran ändern. Sit 
es denn jo ungeheuerlich, daß wir ihn | 
nun belfen wollen, den Hauptwider— 
ftand aus nem Wege zu räumen?“ 

Der Bürgermeifter antwortete nicht. 
Ein furdtbarer Schmerz drüdte ihm 
das Herz zufammen. Das mar fein 
Biuber, den er fehmerzlich liebte wie 
‚ein Vater das Kind, dem er feine Ka= 
rafterfeitigfeit geben fann -—— daher 
fühlte er fich für alle Schmäden Wen: 
zel3 mitverantwortlih. Nun aber fah 
er zum erjten Mal, welch ein Abgrund 
der Auffaffungen zmwifchen ihnen lag. 
Dder feine Not mußte fo groß fein, 
daß fie die leten Schranten des An- 
ftands niedergeriffen hatte — — — 

„sh muß mit Dir Sprechen,“ Tagte 
er. 

Ernft Steinmann erhob fich fofort. 
Der Bürgermeifter überfah feine ehr: 
erbietige Verbeugung und die Augen, 
die mit Trauer und Verehrung auf 
ihn gerichtet waren. Er eräriff au 
nicht Xojephs Hand, die fich halbver- 
legen nad) ihm ausftredte. 

Wenzel begleitete die beiden Herren] 
zur Zür, Xofeph Steinmann gab ihm! 
heimlich einen bedeutungsvollen Mint. 

(Fortfegung folgt.) | 
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[Nenefte Mode. | 


(Gigendienit der „Abendpoit”,) 





Madden Kombinations-Unterzeng. 


Zur Seritellung diejes Unter— 
zeugs iſt leichter, weicher Stoff er— 
forderlich. Mit Zwiſchenbeſatz, Band 
und Spitze kann man dasjelbe ganz 


nach Geſchmack verzieren. | 


HUB 
 HenryC.Lytton &Sons 


N. E. Corner State and Jackson 


—SUBWAY— 


or Mann der gewöhnlich von $17.00 Anzuoe 14 


bis 520.00 für einen Anzug bezahlt 
wird mehr als erfreut sein über diese 

ir Jeder Mann hat jei- 
nen beſonderen Wunich in Bezug 


auf Qualität und dem von ihm zu bes 
zahlenden Preis. Yebt Ffann der Mann, 
der friiher von $17 bis $20 bezahlt hat, 
die von ihm gewünfdte Qualität für 
nur $14 erhalten. 


63 ilt da Fein Unter: 
ihied in Fallon, Stoffqualität 


oder der Schneiderarbeit zwiihen uns 
jeren Anzügen zu $14 und folchen, die 
in anderen Läden gewöhnlih $17, $18 
oder 820 foften. Der Unterfchied im 
Preis iit Eure Eriparnif. Anzüge für 
Männer und junge Männer, neue 
ihlihte Sommer, Mifhungen und 


Muiter-Effefte in allen Farben, 914 


Unjer jpeziefler Berfauf von Ertrawerten 
in. Unzügen zu S9.75 wird fortgejest. 


*2 38 °xy — J ’ı" ° > ” 
Eine aupergewöhnliche Spezialität in Hojen 
KRürzlihe Sendungen, die wir von den befannteiten Beinfleider-zabrilanten Amerikas 
haben diejer jveziellen Beinkleider-Dfferte eine noch nie dageweſene Reichhaltigkeit 
Tiele neue Effekte in Worfteds, Caffimeres umd Cheviots, nenejte Euitingitoffe, 
einfache fhwarze Stoffe und garantirte blaue Serge, reguläre $4.50 ıumd $5.00 
Qualitäten, zu 


SE 


„ee 00,199 8,9000 


erhielten, 
verlieben. 


Sjeßt die 86,50 und 87.85 Norfolf: 
Anzüge für Suaben mit ertra Hojen $4.45 


Ungejähr 380 fancy Norfolf-Anzüge wurden zujam:> 
mengeſtellt um dieſen Wert darzustellen, alle find von unjeren requlären 
96.50 und $7.85 Partien, Anzüge find in den neueſten Norfolk Faſſons 
geichneidert, alle mit extra Hofen, jegt $4.45. 

Waſch-Anzüge, alle beliebten Faf- 
ſons, einfache und fancy Farben— 
Effekte, Größen 2 bis 8, zu dem 
verlockenden Preiſe 


Kunbenbiufen, ideal für Ferien-, 
PBienic- und Sommergebrauhd — 
wünſchenswerte YJarben u. Stoffe; 
Werte, 3 für $1, 

Stück zu 


VJOC 


das 


Schulrat verſchiebt Entſcheidung. P. Mies, Charles O. Sethneß und worth Avenue, überfahren und ſo 
Charles A. Myall. Die Schule hat ſchwer verletzt, daß ſie kurze Zeit nach 
eine Aula mit 700 Sitzplätzen, eine ihrer Einlieferung im Michael Reeſe 
Turnhalle und einen Kindergarten. Hoſpital ſtarb. 

Sie wird als eine der beſteingerichteten — — 
Elementarſchulen der Stadt angefehen. Bahnexpreßfahrer unterliegen. 


Schiebt Wahl der Lehrkräfte bis nächſten 
Dienstag auf. 

Der Schulrat verjchob in . feiner 

geftrigen Sibung die jährliche Er: 


wählung der Lehrkräfte bis zum näd- | Reilly Schule eingeweiht. 


'zu fein — vielleicht wäre es in diefer) Größe für I6jährige erfordert 2 
|Meife...“ 

IIn welcher — wie?“ — 

Ernſt blickte zu ſeinem Vater hin— 
über. Und dieſer, in der Ueberlegen— 
heit, die nun einmal Reichtum verleiht, 
fand Mut durch die Vorſtellung, daß 
Arme, Bittende vor ihm ſtänden, und! 
ſagte brüsk: 

„Ich gebe dem, der Hanna im 
Guten dazu bringt, ſich von mir ſchei— 
den zu laſſen — dreißigtauſend Mark 
bar. Auf den Tiſch des Hauſes.“ 


ſten Dienstag. I 
Entſcheidung Richter Dennis E. Sul— 
livans in dem Einhaltsverfahren er— 


ſtrengt haben, um den Schulrat an der 


gel zu verhindern, die einen Sturm 
der Entrüſtung heraufbeſchworen hat. 
Der Anwalt desSchulrats Angus Roy 
Shannon erklärte den Schulkommiſſä— 
|ren, Richter Sullivan habe die Ver— 
handlung in dem Verfahren bis Mon— 
Itag berfchieben müffen, und empfahl, 


Bis dahin wird eine! 


martet, das zwei Steuerzahler anges| 


Durchführung der neuen Gejchäftsre- | 


und Leichtaläubigfeit dazu, auf "diefes J * 

rer * 3 3 öu, (I e9 | Der 2 5 gs — F 
Verdikt nicht vorbereitet zu ſein. En Bürgermeiſter ſetzte ſich ſchwer 
„Das iſt Ihr unumſtößlicher Vor⸗ 
ſatz?“ fragte er darauf Joſeph Stein- 
mann. | 


Zragt fein 
Ernft hielt die Lider gejentt: fein | Bruchband. 
Bater follte aus Sich felbft Mut! 


Ihöpfen. Jofeph Steinmann ftrich ein | He We a. Rinder en an 
paar Mal die Bartkoteletten, die bon | 
unbeftimmter graublonder Farbe wa⸗ 
ren, auseinander, als ränge er noch 
mit ſich. Dann kam im ſelben Ton 
wie vorher die Antwort: „Mein un— 
umſtößlicher Entſchluß!“ | 

Da hatte der Vürgermeifter fein 
„But“ gefagt, in bem fich fein volles 
Einverftändniß und feine unbegrenzte | 


hergeiteltt, weicher einen Bruch Heilt. 
Ich ſchicke ihn ur Probe. 


Wenn Ihr faſt alles andere, verſucht Habt, 
fommt zu mir. Wo andere fehlgeſchlagen, habe ich 
meinen größten Erfolg. Schickt heute beiliegen— 


Anerkennung der Tatſachen 
drückte, und das Ernſt mit ſtiller Be— 
wunderung erfüllte. Keine Klage, 
keine Bitte; er erhob ſich als Zeichen, 
daß er die Beratung für beendet an— 


ſähe. 


BEER 


Phone 
Canal 9 


Phone Before Eleven 
- Delivered Before even 


I Iy to you in 
any partofihe ey framane 
of our 22 distributing statiuns. 


— 


| 


Jetzi aber ſprang Wenzel ungeftiim 
empor. „Nicht wie die Vertreter, wie 
die Gegner unſerer Schweſter handeln 
wir ja! Wir laſſen ſie beiſeite ſchieben 
wie ein Nichts, wie einen Dienſtboten, 
mit dem man unzufrieden iſt und dem 
man kündigt — Du mußt doch ein 
Verantwortungsgefühl ihr gegenüber 
haben, Joſeph, Du haſt ſie doch ge⸗ 
liebt!“ — | 

„Rein, nein —“ | 

„Ober e8 Dir eingebildet! Jeden— 
falls hat fie Dir fo ftarf gefallen fün- 
nen, daß Du fie der Ehre Deines Na- | 
men3 und Deiner Hand für würdig 
hielteſt —“ 

„Sie wollte mich durchaus hei— 
raten!“ | 

„Ah Papperlavapp! Ein Mann | 
laßt fich doch nicht vor3 Standesamt | 
und den Ultar fchleppen, wenn er nicht | 
will! Das fann au nicht von heut’ 
auf morgen gejchehen — die Papiere 
müffen beforgt, da® Aufgebot beftellt 
werben. Wenn Du im Ernit einen 


aus⸗ 


Dies iſt C. E. Brooks, Erfinder des Apparats, 
ber ſich ſelbſt kurirte und ſeit mehr als 80 
Jahren andere kuxirt. Wenn Ihr bruch⸗ 
leidend ſeid, ſchreibt ihm heute. 


den Koubon und ich ſchicke Euch mein illuſtrirtes 
Buch über Brüche und ihre Heilung frei, welches 
Euch meinen Apparat, Preiſe und Namen vieler 
Leute, welche ihn probirten und geheilt wurden, 
zeigt. Er gibt augenblickliche Linderung, wenn 
alle anderen fehlſchlagen. Beachtet, ich gebrauche 
teine Salben, Bandagen oder Lügen. 

Sch Tende ibn Euch auf Brobe, um zur beweilen, 
dab id) die Wahrbeit jage, Ihr feid der Richter, 
und wenn Ihr einmal mein illuftrirtes Buch ges 
feben und gelefen habt,werdet Ihr ebenjo ent- 
get wie hunderte meiner Patienten fein, beren 
Iriefe Ihr auch Icefen fünnt. Füllt untenitehens 
den freien Koupon aus und fchidt ihn heute. (3 


\ 94 eine Entſcheidung bis nach der Ver- ſundheitskommiſſär, als 


I 


| 
| 
! 
| 


| 
| 


Nards 36 Zoll breites Material, 4 
Nards Spite, 11% Yard Zwiſchen— 
befa und 134 Yard Band. 

Schnittmuster Nr. 7848. Größe: 
für Mädchen im Alter von 12, 14, 
16 und 18 Nahren, 


Crhnittmufter find unter Aıgad. der 
newürichten Größe und der betreffenden 
Nummer genen Einiendung von 10 Cents 
zu beziehen durd) die „Modenbteilung Der 
Abendpoit“. 223 Weit Waihington Str 
Ghicano, KU. 


Die leidige Wettfuht. 


Hat Mann in VBertrauensitellung zum 
Unterichleif verführt. 

| Unter der Anichuldigung, der dir: | 

* John R. Thompſon, für die er 


ſieben Jahre lang eine Speiſewirt- F 


ſchaft im New Jackſon Hotel, Nr. 225 
S. Halſted Straße, leitete, 31237 
unterſchlagen zu haben, wurde geſtern 
| Sorace D. Brilen in Haft genommen. | 
ıBriley it nad) Aussage der Polizei | 


Gr habe ein 
mit dem 


handlung aufzuichteben, 
Dahingehendes Abkommen 
Richter getroffen. 

Schulkommiſſär Max Loeb bean— 
tragte, Abſchriften der Liſten mit den 
Namen der Lehrkräfte, die nicht wie— 
dererwählt werden ſollen, ällen Mit— 
gliedern zu unterbreiten, falls derar— 
tige Liſten vorhanden ſind. Auf den 
Rat Anwalt Shannons, daß beide 
Seiten bis Dienstag nichts tun ſollten, 
zog der Kommiſſär ſeinen Antrag zu— 
rück. 

Einweihung der Norwood ParkSchule. 

Heute Abend wird die neue Nor— 
wood Park Schule, die der Stadt 


Zu einer Gedächtnißfeier für den 
verſtorbenen Hilfsgeſundheitskommiſ— 
ſär Dr. Frank W. Reilly geſtaltete ſich 
die Einweihungsfeier der nach ihm be— 
nannten Elementarſchule an der 
School Str. und Lawndale Ave., die 
geſtern Abend ſtattfand. Anſprachen 
hielten unter anderen Dr. Arthur B. 
| Reynolds, früherer Geſundheitskom— 
miſſär, Schulſuperintendent John D. 
Shoop und Dr. A. C. Cotton. Alle 
Redner zollten Dr. Reilly hohes Lob 
wegen ſeiner Verdienſte als Hilfsge— 
Arzt der Bun— 
desarmee, in welcher Stellung er viel 
zur Ausrottung des gelben Fiebers ge— 
tan hat, und als Schriftſteller. 


— — — 


Nichts erfriſchender bei warmem Wet— 
ter wie ein Glas Prima (Pilsner), oder 
Rialto (Münchner). Eine Kiſte für's 
GHaus. Telephon Lincoln 4302. 





mi23** 
— ——— — — 


Eine Leiſtung. 





Ueberfährt innerhalb 10 Minuten an der— 
ſelben Ecke zwei Kinder. 
Innerhalb zehn Minuten überfuhr 
geſtern Abend an derſelben Straßen⸗ 
jede, Green und 55. Straße, P. Siß, 


| 
| Haben den Ausiiand aufgegeben und find 
| zumeift wieder angeitellt worden. 
| Da fie die Fortführung ihres Lohn- 
|fampfes als fruchtlos anerfannten, ha- 
ben die Mitglieder der Gemwertfchaft 
|der Bahnerpreßfahrer geftern Nach— 
mittag in einer Verfammlung in ber 
Halle 180 W. Wafhington Sir. ein- 
ftimmig bejchloffen, den Ausftand ein- 
zuftelen, und die Bahnerpreßgefell- 
| ihaften haben fich bereit erflärt, alle 
wieder anzuftellen, die fich feine unge- 
| Teglichen Handlungen zu Schulden 
‚Tommen ließen. Heute find bie meiften 
der 800 Gtreifer wieder im Dienft; 
der Polizeifhug der Stallungen und 
Speicher der Gefellichaften konnte 
heute auch eingejtellt werben. 
—— — ——— — 
Spurlos verſchwunden. 


Die Angehörigen von Moſes L. Connehy 
ſchweben in großer Beſorgniß. 
Die Polizei ſucht nach dem Verbleib 
|von Mofes 2. Conney, Nr. 5200 ©. 
Parf Ube., der furz vor feinem Ber- 
ſchwinden einer Geburtstagsfeier in 
dem Hauſe von Henry Kuh, Nr. 4404 
Ellis Ave., Teilhaber der Firma Kuh, 
Nathan «e Fiſcher, beiwohnte. Conneh 
begab ſich gegen Mitternacht mit Dr. 


Nr. 6628 S. Halſted Straße, zwei Kuh in beſter Stimmung auf den 
Knaben mit ſeinem Kraftwagen. Sein Heimweg, irennte ſich aber ſchiießlich 
erſtes Opfer war der 6jährige Roy mit der Bemerkung von ſeinem Be— 
May, Nr. 6357 Green Str. Siß | gleiter, er wolle eine Elektrifche der 43. 
|brachte das verlegte Kind nach Jeiner | Str,Linie nehmen, um jchneller heim— 

=== Fekterlichen Wohnung uny überfuhr, als | zufommen, Er fehrte aber nicht heim, 
jer wieder fortfahren mollte, den 11=-|mworauf ich feine Gattin, Frau Flo- 
jährigen Ihorwald Anderfon, Nr.|rence Rothichild Conney, jein Sohn 
5409 Sangamon Straße. Keined der| Robert, fein Schwiegervater und 
Kinder wurde ernftlich verlegt. StB) Schwager Samuel und William Roth- 
begab fich nach der nächiten Bezirks- ſchild, zur Polizei begaben und das 
mache, wo er die Unfälle melbete,|rätjelhafte Verſchwinden meldeten. 
I murde aber nicht in Haft genommen. | Niemand fah Eonney, feit er Dr. Kuh 
| Die Frau, die, wie geftern berichtet, | verließ. Er hatte ungefähr $25 bei fich, 

HM von einem Kraftwagen der Motor als er zu der Geburtstagsfeier ging, 
| Transportation Ev. überfahren und|ließ aber feinen Diamantring im 
getötet murde, ijt bon Frau Mary | Werte von $400 zu Haufe, was er nie 
I|Gearn, Nr. 3921 Gladys Ave., als zuvor getan hatte. Auch nahm Conney 
ihre Tante, die 7ojährige Wittwe He—⸗ ſtets einen Taxameter, wenn er ſpät 
len Holmes, erkannt worden. Fred nach Hauſe ging. Seine Verwandten 


$200,000 gekoſtet hat, eingeweiht wer— 
den. In Verbindung damit wird die 
Abgangsfeier ſtattfinden. Anſprachen 
werden halten Rufus L. Hitch, Frank 


2150-52 Belmont Ave:;; 
u — ı- .- 3. — 

i Spezialitäten für Freitag, 
den 23. Juni, 

Fertige bejtidte Linene = Aleider 
für Sinder, Kimono Facon, Farben 
weiß, Iohfarbig Ze ‚blau, Größen R 
2. 4 und 6; regulär 25c 
next, Ioeg., Chid I 


Gebleichte türfiihe Handtücher— 
Doppelfaden, Größe 15x40 





wird fich für Euch bezahlen, ob Ihr meinen Aps 


parat probirt oder nicht. Boll, reg. 19c wert, Etüd... % 


Reinjeidenes Moire Band, 4 Zoll 


geitandig und erklärte, daß er das 
Geld, jowie feine aus $800 beitehen- Rein]: ( 
‚den Erjparnifie im Wetten auf Bafe- | —* — u an rot umd 
'ballipiele verloren habe. Briley trat | testet Die Yard, ne 

|bor fieben Sahren bei der Firma ein | Stidereien, 6-16 Zoll breit — 
und arbeitete fi zu jeiner Ver- | tvert bis 2dc die Yard; 
Itrauensitellung embor, 


fpeziell die Nard 
— — — 
* Die beſten Arbeitskräfte erreicht 


Carmen Haarnetze, in allen Far— 
ben, reg. dc das Stück, de 

man durch kleine Anzeigen in der 

Ab.ndooit. 


Freier Rnformations-Ronpon. % 
G. €, Brook, 
i 2185 C State Str,, Mariball, Mid. 
Bitte fenden Sie mir der Bot in einfas 
chem Umſchlag hr illufteirtes Buch und 
volle Ausfunft über Ihren Apparat für die 
Heilung bon Bruch, 


DB. nennen een en“ 
Ense snan nes rss“ 
Stodlessuoonsnsernensene. Glaat.. 


ſpeziell 3 für .. ...... 


Meyers, Nr. 1006 N. Central Park 
Avenue, der den Kraftwagen lenkte, 
wurde unter der auf fahrläſſige Tö— 
tung lautenden Anklage gebucht und 
befindet ſich gegen Bürgſchaft von 


1|$10,000 auf freiem Fuß. 


Bon einem von Ralph Reinemeper, 
Nr. 3636 Ellis Park, gelenften Kraft- 
wagen wurde an der 26. Straße und 
Cottage Grove Avenue die 7ljährige 
Frau Louifa Kraak, Nr. 2534 Wents 


halten e3 für auffallend, daß Conney 
zu Dr. Kuh fagte, er wolle mit der 
Elektrifhen fahren. Finanzielle oder 
Familienſorgen hatte Conney angeblich 
nicht. 
| =——7"1-+1 —— 


— Schr rihtig.— Lehrer: „Sichit 
|Du, Emil, id habe da ein Paar 
| Fugen zum Sehen, zwei Obren zum 
Sören, mozu dient mir num die 
Naje?"— Emil: „Zum Schnupfen.“ ; 





Was 


Bu 


schmeckt Euch? 


<eid hr einer der Unjterblichen, die 
no) immer an Ninderbraten und Stampflartoffeln, 


Gerjtenjuppe und Brot und Butter—und dergleichen jeithalten? 
Und vielleicht ein Glas gutes Bier willfommen heißen? 


Dann ijt dies Kapitel für Eud: 


as 


Bier zum echtejten Nähr: 


getränf in Amerifa zu maden., 


Bei der Heritellung 


a Wisfonjin be: 


iteht eine Branerei, de= 
ren Hauptaufgabe c3 ijt, ihr 


bleibt der ganze Nährwert des 
(Hetreides erhalten, der Geſchmack 
des Hopfens ilt ebenfalls vorhan- 
den, und es bejißt einen reichen, 
rahmigen Geſchmack, ſo altmodiſch 
köſtlich, daß es kein anderes eben— 
ſolches Bier gibt, oder eins, was 


dieſes Bieres ebenſo gut iſt. 


„Dies iſt die Art Bier, die Blatz braut“ 


4 


Telephonirt nach einer Kifte für Euer He 


Mikbrände im Rathaus, 


Zivildienjtreformver- 


Sekretär der 
einigung geihelt jie. 


| Bergleih mit Weltparfbehörde. 
| 
| 


| 
| 


* FR Frau 
Welcher Mifbrauh mit Erlaubniticheinen | Samır 


für zeitweilige Anitellungen getrieben 
wird. — NAuwalt Bither aut veriorgt. 
— Inbenüterte Stadtväter. 


' Stabtoerwaltung mit dem Recht, zeit- 
'mweilige Anftellungen vorzunehmen, 
treibt, berichtete gejtern in der Jab- 
teöverfammlung der Zivildienftreform- 
|vereinigung ihr Setrelär Robert E. 
‚Bladwood, Um ein richtiges Bild 
von dem Umfang der Mißbräuche zu 
geben, welche die Stadtverwaltung 
'angeblich geduldet hat, 30g Bladmood 
einen Vergleich zwifchen ihr und ber 
Weſtparkbehörde, einer ſtaatlichen Kör— 


| 
| Ueber den Mikbraud, den bie 


Eine ganze Anzahl Bewohner de3 
Bezirfd mußten fih GStrafzufchläge 
in der Höhe von 50 Prozent der Ein= 
Thägung gefallen laffen, meil fie 


Steuerdeflarationen nicht eingereicht 
hatten. Sin diefer Beziehung find zu | 


nennen: 
Einihäßung Straf: 

zuſchlag. 

800 
75,000 


400 
37,500 
Sprague ö 27,000 
Mm M. Sheriff... ee. 15,000 7,500 | 
el Inſull 16,666 8,335 | 
Sohn RK. Lyon 6,666 3,333 

de a — — 


Richter eritattet Bericht, 


Die Tätigkeit des Kriminalgerichts in den | 
legten neun Monaten. 


Richter Iheodore Brentano....$ 
John Borden 
N U © 


Bor Beginn der Sommerferien ver⸗ 
öffentlicht der jtellvertretende Ober: | 


richter des Kriminalgerichts George F. 


Barrett geftern einen Bericht über die | 
Verhältniffe diefes Zmeiges der Ge- | hayen 
Irichtsbarfeit von Eoof County. 
Bericht umfaßt den Zeitraum vom 1. ten. 
|Sept. 1915 bis zum 1. Juni diejes | das 


Jahres. Am 1. September 1915 be- 
fanden fi 249 Gefangene im County- 
gefängniß, die auf die Verhandlung 


\ihrer Falle warteten, während 1282 
bon den Demokraten | 


Der | einen 


| Präfidentin; Minrie ChHriftoff, Vor-| 


Qus Bereinsfreifen. 
Verhältnigmäßig gutes Wetter) 
hatte geitern der Biürgetz-!| 


Frauen unterſtützungsver- 
ein von Lake View bei ſeinem 
Piknik im Exzelſior Park. Sommer- 
lich warm war es zwar nicht, aber we⸗ 
nigſtens ſonnig und ohnc Regen. Der 
gute Ruf des Vereins in Bezug auf 
Feitlichteiten lodte auch außer ber 
Mitgliedſchaft viele Gäſte nach detm 
Feſtplatz, wo für fröhliche Unterhal— 
tung Aller reichlich geſorgt war. Her— 
ren und Damen kegelten um viele 
ſchöne Preiſe, es wurde flott getanzt, 
und jedes anweſende Kind wurde mit 
einem hübſchen Geſchenk erfreut. Da 
auch ſchmackhafte Erfriſchungen zur 
Stelle waren, ſo fehlte nichts am de 
der Tejtteilnehmer, die alle| 

höchjt genußreichen Tag verleb= | 

Der Feltausfhur, der Alles auf | 

Beite vorbereitet hatte, ing 

den Damen Augufte Triphahn, | 


aus 
+ I 
Julia Rugen, Gelretärin; | 
MNüller, Schahmeiſterin; 
Auguſta Hengſt, 


ſitzende; 
Caroline 


* 


* 


A 


Herr Grundbefiger! 


Haben Sie je Geld auf Ihr Grnnd- 
eigentum geborgt? : 


Wie lange dauerte e3 und wie viel 
foitete e8, Ihren Abitrakt weiter zu 
führen und ihn unterfnden zu 
lafien? 

Dauerte e83 nicht eine under ame 
Wochen? 

Willen Sie, dai falls Ihr Eigen: 
tum regijtrirt iit unter dem 


Torrens System 


Sie die ärgerlichen Verzögerungen 
vermeiden fünnen, denn Sie fon 
nen Ihr Grundeigentum verfau- 
ten oder belaiten innerhalb drei 
Tagen? 

Das Torrens Syitem madt 
Srundeigentum zu einem 
leichtübertragbaren Wert. 

‚3 bejeitigt den jhwerfälligen umd 
veralteten Abjtraft und macht die 
Nebertragung von Grundftüden 
ernfah und bequem. Viele Ad- 
vofaten ziehen e3 jet garantir- 
ten Baltzen bor. 

Die Koften find gejeblich geregelt 
und die Einführungs-Regiftri- 
rung foitet nur $25 und einen 


perichaft, bie N TEN | Aıgeflagte fich gegen Bürgichaft auf! Bertha Schönfelbt, 
‚fontrolirt wird. Während bes eriten freiem Fuße befanden. In den neun|Therefia Srüdeberg, 
| Umtsjabrs Mayor Ihompfons, beric)- | Monaten wurden von den Großge:| Alma Malchmann, 
‚tete der GSeiretär der Vereinigung, |fchworenen 2155 Untlagen erhoben, Emma Grübenau, 


Bo, 
Ihum, 


Auguſta 
Emma 


wurden 30,675 Erlaubnißſcheine für und die Richter des Kriminalgerichtes Anna Flint, Minnie Krull, Lizzie 


Anna Gieße, 


kleinen Zuſchlag für den Entſchä⸗ 
digungs-Fond und Anzeigen und 
| dann Tpäter nuc $3 für Weber- 
| tragungen, zahlbar von demfläus 
des Grunditüds. 3 Zoftet 


rer 


Private Stock 


An Zapf oder in 
Tlajchen in den 


beiten Blägen 
Im— 


Haymarket 4160 


Chicago Zweigoffice: Ede Union und Erie Str, 


Verbringt Eure Ferien im Osten 


Niedrige Rımdfahrt-Preife nad allen 


öſtlichen Punkten. 


Tickets 


tägl. zum Verkauf bis 30. September; giltig zur Rückfahrt 30 Tage. 


$35.00 


Rundfahrt 
Chicago nach 


New York oder Boston 


Aufenthalt erlaubt an jeden Punktder Route, und Wahl 


von Pabnfabrt oder Tampferfahrt zwiihen Cleveland 
und Buffalo, Mbany und New Norf. 


NewYork @ntral Railroad 


“The Water-Level Route”—You Can Sleep 


Kreis-Touren 


et 


darunter 


Sechzig Tane Kreis-Touren fünnen nad Nem Hort 
und Bolton arrangirt werden, 


und 


Sluß-Routen und noch weiter ausgedehnte Kreis-Touren, teilweife über den 


Szean mit Einichlus der Mablzetten und Schlaf itelle auf 


8 


zu herabgeſetzten Sommer-Raten. 


Beſucher der National Educational Konvention in 


New York und der Maſter Plumbers 


City, Aſſociated Advertiſing 


Shriners, Buffalo, und aller 


um in Wilantic 
Clubs, Philadelphia, 
anderen Konventionen 


im Diten Tönnen fi diefe niedrigen 


sabrpreife 


zu Auge machen. 


CHICAGO TICKET OFFIGES 


im) Glast Strafe, Che Monroe. 
Zelevbone: Randolph 5300; 


NIEr 


iomaitc 


S0- 


632, 


2a Salle Straie Bahnhof 
Zelepbon: Wabalh 4200, 


Lolalberidht. 


Rahrbuc 1916. 


Ein chrendes Zeugnik für die Arbeit des 
dentichameritaniichen Xehrerieminars. 
Das Nahrbud, das von den Abi- 

turienten . des deutichamerifanijchen 

Lehrerjeminare in Milmautee jeit 

1914 jährlich herausgegeben wird, tit 

joeben in reicher Ausjtattung nad 

Bild und Ynhalt erfchienen. Beiträge 

der Schüler in beiden Sprachen, der 


Landes» und der deutfchen Sprade, | 


lafien erfennen, daß in beiden erfolg- 
reich gearbeitet wird. 

Wenn das Yahrbuh die Schider 
niht nur aufammenhält und ihnen 
eine liebevolle Erinneruna an den Ort 
und die Zeit ihres Studiums ift, fon= 
dern fie anregt, für ihr Seminar tä- 
tig zu fein, das im ganzen Lande fic 
‘“ eines beneidenswerten Aufes erfreut, 
erfüllt es einen guten Zweck. Jeder 
Deutſche hierzulande kann einem In— 
ſtitut, wie dem deutſchamerikaniſchen 
Lehrerſeminar in Milwaukee, das die 
deutſche Sprache treulich pflegt, nur 
immer von neuem beſten Erfolg und 
ſeinen Lehrkräften Freude an der Ar— 
beit wünſchen. 


— — 


Plauderte aus der Schule. 


Wm. Orpet erleichterte einem Zellenge 
nofien gegenüber fein Herz. 
Zwei Nusfagen Wim. Orpets über 


die Ereignilje im Helm Mäldchen, die | 


mit dem Tode feiner Geliebten 
Marion Lambert ihren tragiichen Ab— 
ihluß fanden, gelangten in der geitri- 
. gen Verhandlung des Seniations- 

prozejies zur Verlefung. Das erfte, 
furz nad) jeiner Verhaftung abaelegte 


I 

Geſtändniß ſcheint ein Lügengewebe 
zu ſein. Er ſelbſt hat ihm, nach 
ſeiner Ueberführung nach Lake Foreſt, 
eine andere, anſcheinend der Wahr— 
heit erheblich näher kommende 
Faſſung gegeben. Die andere Aus— 
ſage ſoll er einem Zellengenoſſen 
gegenüber gemacht haben. Der 
Zellengenoſſe, der geſtern die ver— 
leſene Ausſage beſtätigte, entpuppt 


ſich als ein Berichterſtatter, der ſich 


mit ihm in dieſelbe Zelle hatte ein— 
ſperren laſſen. Dem Zeitungsmann 
war es gelungen, das Vertrauen des 
Studenten zu gewinnen und ihn zu 
veranlaſſen, ihm ſein Herz auszu 
ſchütten.Orpet erzählte ihm angeb— 
lich,'daß er die Naächt vor der Tra— 
gödie in ſeines Vaters Wagenremiſe 
auf dem MeCormickſchen Landſitze zu 
brachte. In dem angrenzenden 
Treibhauſe wurde angeblich Zyankali 
aufbewahrt. In ſeiner Beichte ſoll 
Orpet angedeutet haben, daß er ſehr 
ante ie en 


== — ————— ⸗ 
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| Seder Bruchleis 
dende, welder ein 
Brucd band nötig 


bat, follte ber mır 

vorſprechen. leber 

65,000 zufrieden: 

gelteilte Kunden, Meine Bruhbänder vaffen 

Eu; meine Preife Eurer Börfe, BZufrieden- 
ltellung garantirt, 


Gute einfahe Vruhbänder don $0.75 aufivartd 
Gute doppelt: Vruchbänder bon $1.50 aufwärt3 
| Feine einfache Vruhbänder bon $1.00 aurmärts 
Ferne Doppelte Bruchbänder von 52.00 aufwärts 
‚Elaftifhe Strümpfe von Fuß bis zum Anie: 
Seide, 32.10 — Vaumiwolle, $1.55. 

Alle anderen Xängen zu glei niedrigen Breifen, 

| Brirhbänder zum Stoftenpreis reparirt, 
| Ervert-Anvaffer fir Männer und Frauen. 
| Ofien täglid bis 6 Abends, Sonntag 9 bis 12, 


LORCH, Truss Expert 


14 Jahre bei Hottinger 
1062-64 ®. Chicago Ave., nahe Milwaukee Ave, 
Seht nad der weißen Store Yronk 


I 
I 


Ozeandampfern 
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I 
wohl wiſſe, wo das Fläſchchen, das 
das Gift enthielt, geblieben ſei. Denn 
ſer gab angeblich unumwunden zu, 
daß Marion vor ſeinen Augen die 
Gipftphiole getrunken habe und ihm 
wie vom Blitz getroffen, vor die Frühe 
gefallen ſei. Von Grauen gepackt, 
will er dann geflüchtet ſein und die 
Sterbende ihrem Schickſal überlaſſen 
haben. 
Schlag ind Kontor, 


Größeres Eritaunen aber, als die | 


| Verlefung diejes angeblichen Seitänd- 
Inifies, rief die Enticheidung des Rich 
‚ters Donnelln hervor, dab Orpets 4 
Ian Marion aciandte Liebesbrieie als 
| Seweißmaterial zuzulaſſen ſeien. 
Dieſe wichtige Entſcheidung fällte der 
Richter gleich nach Eröffnung der 
Nachmittagsſitzung, nachdem er am 
Vormittag ſelbſt ſchwerwiegende Be— 
denken gegen die Zuläſſigkeit der 
Briefe geltend gemacht und erflärt 
Ihatte, da die Fpiitel einen fort: 
laufenden Verführungsverſuch bilde— 
ten, der ſeine Wirtung auf die Ge— 

nicht verfehlen könnte. 


de 


ſchworenen 
Dieſem Uebelſtande hofft er aber, wie 


er bei Abgabe ſeiner Entſcheidung am | 


Nahmittag deutete, dadurd vorzu 
beugen, daß er jeden einzeinen der 
Briefe‘ bei der Vorlefung zenfiren 
und die feiner Meinung nad unzu- 
läjligen Stellen ausmerzen und auch 
entſprechend die Geſchwoͤrenen beleh! 
ren werde. 


Das Strafgericht. — Ehemann 
(Morgens erſt heimkehrend zum 
Dienſtmädchen): „Minna, iſt meine 
Frau ſchon auf?“ — Dienſtmädchen: 
„Ja, kommen Sie nur, ich ſoll Sie 
dogleih vorführen,“ 


| zeitweilige Anftellungen erteili. Die 
|Gefammtzahl aller ftäbtifchen Stel= 
| lungen beträgt 19,631. nn derjelben 
'Frift erteilte die MWeftpartbehörde, die 
11036 Stellungen zu befegen hat, 57 
ı Erlaubnißfcheine für zeitweilige Ans 
ſtellungen. Sekretär Blackwood wies 
darauf hin, daß nur 1500 Erlaubniß— 
ſcheine erteilt worden wären, wenn 
die Stadt denſelben Eifer, zeitweilige 
Ernennungen aus der Welt zu ſchaf— 
fen, wie die Weſtparkbehörde an den 
Tag gelegt hätte. 


fahren wie die Stadtverwaltung, To 
Imürbde fie nahezu 1200 Erlaubniß- 
ſcheine ausfellen müllen. 


Bither iſt gut veriornt. 


Sitzung ihre Beamtenwahl vor. Ro— 
| bert Catheriwood wurd: wiederum zum 


| _ Die Vereinigung nahm in Dder|Iheodore Brentano, John M. O'Con⸗ M. reeſe. Vereinspräſidentin 
| 


MWiürde die Weit: | 
partbehörbde in berjelben Weile ver= | 


erledigten in berfelbengeitjpanne 2241 
Fälle. Bis zum 2, März diejes Jahres 
war Richter Richard E. Burfe, der vor 
einigen Wochen jtarb, Oberrichter des 
Kriminalgerichtes und wurde, nachdem 
er wegen Krankheit nicht mehr feinen 
Pflihten nachfommen fonnte, von 
Richter Barrett vertreten. Die ftänbi- 
gen Richter des Kriminalgerichtes wa= 
Iren im verfloffenen Gefchäftsjahre die 
Richter Richard E. Burke, Robert ©. 
ı Turney, David M. Brothers, George 
17%. Barrett und Charles M. Thom— 
fon, die zufammen an 998 Tagen 
|Xermin hielten. &3 hielten ihnen nod) 
die Richter Jofeph H. Fıld, William 
E. Dever, Charles WU. McDonald, 
Jeſſe A. Baldwin, Kickham Scanlan, 
Marcus Kavanagh, Victor P. Arnold, 


I⸗ 


iz 


| nor, Charles M. Walter, Yelfe Ho 
dom, George Keriten, TFrederid U. 


| Hafferfamp, Ratharine Poit, Wilhel- 
mme MWejtphal. | 
Der Damenverein ehemas 
Tiger Soldaten ber deutjchen 
| Armee und Marine hält am Samstag, | 
| dem 22. Zuli, im Eurefa Part, Ir⸗ 
ving Park Boulevard und Bernhard | 
| Str., fein jährliches Pitnit mit Som>| 


| mernachtsfeft und Preistegeln ab. Das | 


| Komite hat Sorge getragen, daß „sung 
und Alt, Groß und Klein auf feine 
Rechnung fommt. ES gibt verlodende 
|PBreife für Kegeln und Kinderfpiele 
laller Urt. Anfang 1 Uhr Nachmit- 
tags. Der Eintritt ift auf 25 Cents 
feſigeſett. Kameraden mit Vereins— 
abzeichen haben freien Eintritt. Das 
Komiie beſteht aus folgenden — 
M. 
Floring, M. Meffert, C. Wengemeyer, 
IH, Arndt, P. Großjette, J. Troſt, C. 


| Bräfidenten erwählt. Zu BVizepräfis Smith, Ihomas Taylor, Lockwood Lemte, E. Wagner, E. Kirchner, Eh. 


denten wurden n 
Helen Quan und William B. Hale 
erwählt. 


William A. Bither, einer der Füh- die Arten des Verbrechens kommt der 
in der Richter zu dem Schluß, daß Mord und 
3. Ward, erhielt geſtern weitere 82400 Sittlichkeitsverbrechen die Gerichte von 


Izer der Faktion Thompſon 
für ſeine Dienſte als ſtädtiſcher Son— 
deranwalt in dem Verfahren, das der 
Plan, Michigan Ave. zu erweitern, 
nötig gemacht hat. Das bringt ben 
Gefammtbetrag, den er bi 
fem Jahr erhalten hat, 
Yuf das ganze Jahr berechnet, mürbe 
er 820,000 erhalten. Er erhält 8100 
den Taa, hat aber nur wenige Tage 
im Gericht zu tun gehabt. 
Dürfen feine Waffen tragen. 

KRorporationsanmwalt Ettelfon uns 
terbreitete Polizeichef Healey geitern 
ein Gutachten, daß Sonderpolizijten 
au; Wagen, die in Arbeiterftreitigtei- 
ten verwandt werden, berborgene 
Maffen nicht tragen dürfen. Die von 
der Polizei ausgejftellten Erlaubniß— 
Scheine, welche das Waffentragen ge 
ftatten, beziehen fich nur auf beitimmte 
Lokalitäten. 

South Park Ave. wird Boulevard. 

Die Südparkbehörde beſchloß ge— 
ſtern, South Park Avenue von der 
51. bis zur 60. Straße in einen Bou— 
levard umzuwandeln. Eine Abord— 
nung von Anwohnern unter Führung 


Ald W. O. Nances befürworiete das 


Projekt. Fernerhin beſchloß die Be— 
hörde, im Marqueite Park ein Schutz— 
haus für Golfſpieler zu errichten, das 
39600 koſten ſoll. Es wird 600 
Schränke, Douchebäder uſw. enthal— 
‚ten, 

| Unbegüterte Stadtväter. 

| Nicht weniger als 21 Stabtoäter 
| haben, wie die Steuerliiten der Alfel- 
'forenbehörde erkennen laffen, 


|zu bezahlen haben. Dazu gehören die 


Cr 
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Miller, Abamowski, Hrubec und Rea. 
Am höchſten eingeſchätzt iſt, was den 
Wert ſeiner Fahrhabe anlangt, Ald. 
X. U. MeCormid von der 6. Ward, 
der auf $10,000 eingefhägt ift. Ihm 
folgt al3 Zweiter Ald. E. E. Merriam 
mit einer Einfchägung von $4500, 

| Bon Mitgliedern der fogenannten 
ı ELicagoer Gejellfhaft am Late Shore 
| Drive ift Harold %. MeCormid, der 
| Schwiegerfohn Rodefcllers, mit $715,- 
1909 eingefhäßt. P. D. Armour von 
Ider Familie der befannten Schladht- 
Hausbarone 
der Affefforenbehörde nur Fahrhabe 
lim Betrage von $50,000. George %- 
| Vorter, einer der ;yührer ber „Yort- 
| fchrittäpartei, erfreut ich beweglicher 


|Güter im Wert von $115,000. Potter | 


| Palmer jr., ver Sohn der tonangeben= 
Iden Dame unter Chicagos „4O0", 
Hat nur Fabrhabe im Wert von $100,- 
000 aufzumeifen. 
leiner der Treuhänder des Nachlafle: 
| Marjhall Fields, befigt nach den 
| Steuerliften nur Fuhrhabe im Wert 
Ivon $25,000, mährend Richter Lod- 
wood Honore, der Bruder der Frau 
Potter Palmer, gar nur 37500 an 
Fahrhabe ſein eigen nennt. 
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ee. 
| Das wirflihe Heilmittel für Berftopfung, 
keins, das die Eingeweide angrerft oder ftnet- 
fen verurfacht, Die Leber zu zwingen, Galle 
zu fveien und die Eingeweide in Nufregimg 
zu berfegen, veruriaht Verftopfung, Heilt fie 
aber nit. NlbecasBillen 


Reguliren Leber und Magen 
wie ein Uhrwert, 


Frei dom Ichädlihen Drogen. Ste bertreis 
If ber die Zitronenfarbe aus Eurem Gefidt, 
| flären die Haut, befeitigen innen, Schwin— 
| del, Migräne, Biliöfität, ES ift das große 

Leber: ımd Gingeweidesdeilmittel. Cie wirs 
fen gründlih, angenehm, deshalb gefallen 
fie Sedermann. 25e und 50€ die‘ Schadtel 
in jeder Anothele oder Departement-Llapen 
‚ oder werben direlt nad Empfang des Vreifes 
berfandt. Proben auf Wunih frei geididt. 


Bark Drugs Go, Grand Rapids, Mich. 


| 


hat nad) der Schäßung | 


Ehauncen Keep, ! 
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Auffel Whitman, | Honore und Dennis. E. Sullivan aus, | Drallmeier, 


|die an 401 Tagen zu Gericht fahen. 
| Bei feiner Zufammenjtellung über 


Eoot County am meisten beichäftigen. 
|Am 1. Juni diefes Jahres ftanden im— 
| mer noch 92 unerledigte Mordfälle und 
162 noch nicht verhandelte Sittlichkeit3- 


öher in die: | fälle auf dem Kalenber. Richter Barz | per neuen Waffenhalle 
auf 88600. rett empfiehlt, daß auch während der | gapallerieregiments im Gange find, 


Soinmerferien für fämmtlicdhe Sit- 
ungsfäle des Kriminalgerichts Richter 
bejtellt werden jollten, damit die im 
| Gefängnif; auf ihre Progefie mwarten- 
\den Angeflagien fo fchnell als möglich 
über ihr Schidfal ins Klare fommen 
fönnten. 
———— 


War unertraͤglich. 


Herzleiden hat Frau Wegmann zur Ver— 
zweiflung getrieben. 


Mittels Leuchtgaſes hat geſtern die 
G62jährige Frau Klara Wegmann, Nr. 
627 
Ende gemacht. 
ihren Gatten 
ſchreiben, das da lautet: „Ich konnte 


les nicht länger ertragen. Mein Herz— 


leiden hat mich zu ſehr gepeinigt. Aus 
dieſem Grund habe ich beſchloſſen, 
Schluß zu machen. Bitte, vergib mir!“ 

Vor ſieben Jahren büßte, wie der 
auſchmied Henry Gielow, Nr. 650 
Dewey Place, glaubte, durch 
Achtloſigkeit ein Arbeitsgenoſſe den 
rechten Arm ein. Seither wurde Gie— 
low des Lebens nicht mehr froh. Ge— 
ſtern durchſchnitt er ſich in einem An— 
falle von Geiſteszerrüttung an der W. 
39, Str. und Wentworth Avbe. mit ei— 
nem Raſirmeſſer den Hals und wan— 
derte dann ſtundenlang ziellos umher, 


B 


feine | His er in die Wache an der N Halfled 


sahrhabe, auf die fie yahrhabefteuern |; Str, Hineinwantte und, durch Blut: ON at 444134 
Der Spezianu 


Aldermen Deprieſt, Klaus, Zwiefka, hefindet ſich in ärztlicher Behandlung. 


verluſt erſchöpft, zuſammenbrach. Er 


| — — — 


Edelweißgarten. 


Die Konzertſaiſon beginnt am kommen— 
den Montag. 


Am kommenden Montag Abend 


ſeine | 


&. Bauer, 


H. Stuntel, 
t, 


19. Hanus, DO. Schrader, U. Schal 
IM, Beder, E. Bonhold, €. Weis, 
— —— — 

Ende mit Schrecken. 


ord Rieman und Gattin während 
Ausfahrt verunglückt. 
An Fairbanks Court und Chicago 
Ave., wo die Vorarbeiten zum 
des Erſten 


— 


J einer 


überſchlug ſich geſtern Abend ein von 
Ford Rieman, Nr. 219 Oſt Ontario 
Str., und Gattin benutzter Kraftwa— 
gen und rollte vom aufgehäuften Erd— 
reich in die 12 Fuß tiefe Grube hin— 
unter. Der Motorführer einer Chicago 
Ave.-Elektrifchen, der Zeuge des Un- 
fall3 war, alarmirte die Yeuerivehr, 
bon melcher das Schnauferl, das auf 
Frau Nieman lag, herausgezoaen und 
das verunalücdte Ehepaar nach dem 
Paffavanthofpital befördert wurde. 


Rieman, der Händler in Autler- 


| achtlofes Drauflosfahren den Unfall 
verfchuldet. Der Mann ijt mit einem 
Bruch des Nafenbeins und Quetfchun= 
gen dabongelommen; feine Frau hat 
einen Bruch des linfen Urm?, eine 
Schulterverſtauchung und Quetſchun— 
gen erlitten. 

| — —úſe 

— Gut geputzt iſt halb gefüttert,“ 
dachte die junge Hausfrau, da ſetzte 
ſie ihrem Manne an drei Tagen der 
Woche Kartoffeln und Hering und 
die andern drei Tage Hering und 
Kartoffeln vor, um von der Erſpar 
niß ein neues Kleid zu kaufen. 


ſt 
* * —— a 
| Niemand würde die Tatlache ableuanen, 
| daß die erfolgreichiten Aerzte diejenigen jind, 
welche jth eine Spezialität wählten und 
durch jahrelange Erfahrung Geichielichfeit 


erworben haben. Dafür iſt die profeſſio— 
nelle Arbeit von Dr. B. M. Roß, einem 


den Eigentümer nichts, ſein Ei— 
gentum zu verkaufen, nachdem es 
einmal regiſtrirt iſt. 
Cook County unterhält 
auch eine Munizipal 
Abſtrakt Plant 

Die garantirte Abſtrakte zu einer 
bedeutenden Erſparniß für Leute 
liefert, die ſie benötigen. Sie 
ſind verkäuflich und genießen 


p 


Bau | 


höchſtes Vertrauen. 


JOSEPH F. CONNERY, 


Recorder of Deeds and Registrar of Titles 


| PETER REINBERG, 


President ef Cook County Board 
County Building, 
| Clark und Washington Strasse, 


| — 


— 


Dom Brundeigentumsntarfts 
— 
Bodenpreiie fteigen an Indiana Ave, auf 
fait $750 den Frontfuf. 

Sohn U. Hayes hat von Edward J. 

|Blcom zu $75,000 ein Srundftüd auf 
der Weitjeite der Indiana Avbe., zwi⸗ 
ſchen der 22. und 23. Str., 106 bei 
160 Fuß, alſo zu rund $750 den 
Frontfuß, gekauft und wird dort mit 
1$150,000 Koſtenaufwand ein ſechs— 
ſtöckiges Gebäude für ein Kraftwagen— 
geſchäft errichten. Ferner hat Alexan— 
der Bauer bon Frank Kaplan und 
| Charles Hafterlif das frühere Purcell- 
ſche Malzhaus an der Larrabee Str. 
jetiwas nördlich von der Chicago Ave., 
| Grund 116 bei 127 Fu$, mit $12,000 
| belajtet, zu $28,000 getauft und mill 
|dort eine dreijtödige Nemife, nament» 
(lich für Laftkraftwagen,- errichten; bie 
| Baufoften werden auf 870,000 veran- 
ſchlagt. 

‚€. €. Coon hat an Moſes A. Vogel 
die mit 34700 belaſtete Liegenſchaft an 
der Nordweſtecke des Pratt Boulevard 
und der Lakewood Ave., 82 bei 140 
Fuß. zu 820,000 verkauft, P. H. Pe— 

ſterſon an Hulda Urelius die an der 
Südoſtecke des Oſt Ravenswood Park 


Alaska Ave., ihrem Dafein ein Bedarfsartikeln iſt, wußte nicht, daß und der Catalpa Ave. 33 bei 119 Fuß, 
Sie hinterließ ein an Fairbanks Court an der Chicago Abe. | Badjteingebäude, mit $8500 belaftet, 
gerichtetes Abſchieds- eine Sackgaſſe bildet und hatte burd) | zu $16,500, A. M. Smith an Guftad 


IA. Gungfoll die Baulichkeiten 852 biz 
862 Dafkmwood Boulevard, 70 bei 100 
Fuß, zu $15,000, 9. 9. Miller und 
S. Gold an Birdie Field das einen 
Laden und fünf Wohnungen enthal— 
tende Gebäude auf der Südſeite der 
Ogden Ave., 150 Fuß öſtlich von Ked— 
zie, Grund 25 bei 125 Fuß, mit 88500 
belajtet, zu $14,500; Frau Field gab 
ein mit $5000 belafteteg Gebäude, 
zwei Läden und vier Wohnungen, zu 
$10,000 in Kauf. W. X. Haynes hat 
jan William DO. Carr zu $20,500 das 
| Badjteingebäude und Grundftüd, 72 
ı bet 125 Fuß, an der Nordmeftede bes 
Sadfon Boulevard und der Wood 
| Straße, mit $10,500 belajtet, übertra- 
gen. 

| Der Verlauf folgender größerer 
| Zinshäufer wurde im Grundbuchomt 
angemeldet: Un der Nordmeitede ber 
154. Str. und Prairie Move, 24 Mob- 
nungen, Grund 100 bei 180 Fuß, zu 
| 367,500 bon der Michigan Truft Eo,, 
!rand Rapids, an Samuel und Char- 
le8 Rothichild. Un der Nordoftede des 


wird der Edelweißgarten an Vide der hervorragendſten Spezialiſten Chicagos, 67. BI. und * Dorcheſter Abe, zwölf 
Iwan ımd Cottage Grove Ave., früher | ein Veiiviel. Seit fünfundswanzig Yabren | Kohnungen, Grund 60 bei 134 Fuß, 
Midway Gardens, eröffnet werden. |pat er feine Zeit und feine Aufmerfiamteit | Mit $30,000 belajtet, zu $46,500 bon 


NR 


Die Baulichfeiten ımd der Garten 
ſind verbeſſert und neu ausgeſchmückt 
worden, und wo immer das möglich 
| war, it ihre Schönheit vermehrt 
worden. Präſident und Sberleiter 
der den Garten führenden Geſell— 
ſchaft iſt Herr Richard Oſtenrieder, 
der bekannte frühere Leiter großer 
Gaſtwirtſchaften. 

Die Konzertſaiſon ſoll ebenfalls am 
kommenden Montag Abend beginnen, 
Arthur Dunham und ſein aus 50 
Muſikern beſtehendes Symphonie— 
orcheſter ſind verpflichtet worden. Hr. 
Dunham, ein Schüler von Widor in 
Paris, erhielt 1908 in New York den 
Peabodypreis, wurde dann Dekan 
des Weſtern Chapter der Organiſten 
und wurde bald darauf als Soliſt 
für das Chicagoer Symphonieorche— 
ſter verpflichte. Im letzten Som— 
mer wurde er Dirigent des Orche— 
ſters, und auch für die gegenwärtige 
Saiſon übertrug 
Amt, entband ihn aber ſeiner Ver— 
pflichtungen, damit er die Stelle im 
Edelweißgarten annehmen konnte. 
In ſeinem Orcheſter iſt eine Anzahl 
der beſten Muſiker, und die Pro— 
gramme werden einem für beſſere 
Muſik empfänglichen Publikum an— 
| nevahıt fein. 

Sm Garten find zwei Tanzböden 
im ‚sreien gebaut worden, Benjons 
Orceiter wird dort zum Tanz auf- 
fpielen. 

Neben der mufifaliihen Unterhal- 
tung hat die Verwaltung aud Küche, 
Keller und Bedienung auf das Bejte 
heitelltiu 


’ 
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der Behandlung von Schwächezuſtänden und 


| Krankheiten gewidmet, die Münnern eigen 
| ind. 
| 4 Seine Anwendung 
W N bon modernen 
| I Methoden it das 
| 
DI durch das er die hart- 
— näckigſten Blut— 
— 
— Krankheiten, nervöſe 
IN — — Sſchwäche, Blaſen— 
| 4 und Darnitörungen, 
| eg mn denen viele 
RN: 2. ZZ 3 Mänmer leiden, ges 
| : 7 heilt hat. Männer, 
wote Stüärfe ımd 
Ne chbenäfraft als 
Ba olge Derliebertre: 
tung Geſundheitsgeſetze eingebüßt 
hatten, wurde Energie und Kraft 
wiedergegeben. Schwächezuſtände, Aus— 
ſcheidungen und Krankheit ſaugen 
die Lebenskräfte aus und verurſachen 
ſchließlich den Zuſammenbruch der ſtärkſten 
Körperkonſtitutionen. Unter ſolchen Ver— 
hältniſſen ſind ſachverſtändige Dienſte und 
moderne Behandlung durchaus nötig, um 


| der 


man ihm diejes | Heilung zu bewirfen und zufriedenitellende | 


| Refultate zu erzielen. 

Um fich zuverläfiine Behandlung zu 
| fidiern, foniultiren die Kranken von Stadt 
und Land Dr. B. M. Nop. Seine Ge: 
fchäfteräume und privaten Sprecdhzimmer 
befinden fih 35 Süd Dearborn Strafe, 
Chicago, im Erilly-Gebäude, Zimmer 506 
und 507. Spreditunden täglih von 9 
Uhr Morgens bis 4 Uhr Nachmittags, 
ı Sowie Montags, Mittwochs, Freitags und 
| Samstags Abends von 7 bis 8. Man 
follte wiljen, daß enticheidende und erfolg- 
|teide Reiultate bei veralteten und hart- 
näckigen Krankheiten nur durch ſyſtematiſche, 
andauernde und ehrliche Anwendung moder⸗ 
ner Methoden erlangt werden fünnen. Dies 
jenigen, welche ji genau zu unterrichten 
wünjchen, follten bet nüächiter Gelegenheit 
bei Dr. No voripreden. Es wird deutich 
aeſproch⸗ Anꝛeiae. 


Murray Wolbach an John H. Craw— 
ford; dieſer gab zwei Vierfamilien— 
häuſer an der Südweſtecke der 73. Str. 
und Blackſtone Ave. Grund 67 bei 125 
Fuß, mit $14,000 belaſtet, zu 828,500 
iin Kauf. An der Siüdmeltede der 71. 
Straße und Lamgleyn Ave, Grund 54 
| bei 125 Fuß, mit $11,800 belaftet, zu 
516,800 von Helen U. Rogers an Ri- 
ſchard J. Murphy. Auf der MWeftfeite 
der Glenwood Ape., 144 Fuß füdlich 
von Bryn Mawr, Grund 45 bei 135 
Fuß, mit 513,500 belaſtet, zu 322,360 
von E. J. Lindſten an Edith L. M— 
nes 4911 bis 15 Prairie Ave. ſechs 
Wohnungen, mit 8317,500 belaſtet, gu 
827,500 von Kelly Bros. an Shark 
ıt. White; Ddiefer gab Bauftellen in 
ſüdlichen Seeufer in Kauf. 


| 
| Frau Mac Beaghs Rahlaf. * 


I 
} 





Emiln Eames Mac Veagb, die Mm 
Wafhington, D. K. unlängſt ver— 
ſtorbene Gattin des Großkaufman 
Franklin Mac Veagh, hat ihrer 
| Schwägerin, deer Wittwe don Frede 
tie S. Eames, $1000 das Jahr adf 
Lebenszeit, vier Sausangeitellten, 
Anna Dooner, Lena Rähardt, Lou 
Soldengenger und Sijabella Neb, I 
wie zivei Patbhenfindern je $100®, 
\dem Fortnightly Club für Vorträge 
1$2500, eine VBaje aus altrömijcher 
| Zeit dem Hunitmujemm und den Reit 
'ihres aroßen Vermögens gleihmäßig 
dem Gatten und dem Sohne, Eames, 
vermacht. 


Zelet die „Bonniaanafea 
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b d t | oder wurden, ihre Stellen frei zu hal= | Frantreich würde eg mit feiner natids 
fe N 30 5 ten, und, zum Zeil, ihren Gehalt mwei= nalen Wflicht unvereinbar finden, 
terzuzahlen verſprachen. Großbritannien zu bekriegen, ſelbſt 

Dies würde vielleicht, als eigent- wenn es ſich darum handelte, uns zu 
lich ſelbſtverſtändlich, beſonderer Be- beſchützen, und uns nicht zu Hilfe kom— 
achtung kum wert ſein, wenn nicht von men. So wenig wie für die Franzo— 
anderswo das gerade Gegenteil gemel- ſen in der Heimat eine Verpflichtung 
det würde: Eine Depeſche aus Vetroit dazu beſteht, in einem ſolchen Falle 
beſagt, daß der bekannte große Kraft- herüberzukommen und uns beim 
wagenfabrikant und Philantrop Henry Kampfe zu helfen, fo wenig beſteht für 
Ford bekannt geben ließ, diejenigen uns eine Verpflichtung, hinüberzu— 


— — — — — 
— DE 


Gefühl der Unficherheit in Lehrer« |Veterand”, geitern ein Regiment tn, ’ ; ; 

freifen erzeuge, da es diejen mr hat aus Mitgliedern jener Gejell- | Kleine Rriegs nachrichten 
lich mache ihr Beſtes als Lehrer und ſchaft zuſammengeſtellt werden ſoll. en 
| Erzieher der Jugend zu tun. Sie ver⸗ Da es der Bundesgrmee wie der 8 des ee * 
langen, daß Kenntniſſe und Leiſtun— Imiliz ichr an Mafdhinengewehren | erim, ze. Juni, uber Lon on, Die 
gen allein für Anſtellung und Beför- mangelt, hat ſich ein Ausſchuß mit meiſten Herausgeber der größeren Zei— 
doerung maßgebend ſein ſollen. Daß J. Ogden Armour an der Spitze ge- tungen Berlins haben ſich entſchloſſen, 
— een a —2— we die — —— | om eriten Juli ab das Format ihrer, 

er gelammten Bebolterung Chicagos ſolcher Geſchütze für Illinoiſer Re- Zeifungen der hohen Papi te; 

| entfprechen, ergibt Jih aus den bisher |gimenter aufbringen will. Für das —* 2 i 5 . —“ J | 
\ftattgehabten, von hervorragenden | 1, Stavallerieregiment werden fofort It etwas zu bertleinern, und Andere 


E t tãglich, ausgenommen Sonntags 
erauencber: THE ABENDPOST COMPANY 
3 Pablished daily exespt Sunday. 
Pabisber: THE ABENDPOST COMPANY. 
— 9223-25 W. Washington Ste. 


A ner Dam 

km: u 8., Per YeRt seen anna nenn 300 
ö mg "sonniagposi” sununeen nen ern BO 

Br. „Abenkysft“ » Gc&äube 

923 und 225 W. Washineton Str.. 


Verwandten und BMannten die frau 
tige Nachricht, dat; mein licher Gatte und 

’ ımnfer lieber Bater 

Friedrich Hochſprung 

im Alter von 49 Jahren am 21, Juni 
durh einen Unglüdsfall ums Leben ge- 
lommen iſt. Die Beerdigung findet itatt 
am Samstag, den 24, Juni, um 10 Uhr 
Borin,, vom Trauerbaufe, 3650 €, Leaditt 
Zir., nab der edang.siutb, St. Andreas: 
tive, don da mit Siulfhen nad) dem 
stontordia-Gottesader. Umt jtille Zeil: 
nabme bitten die trauernden SHinterblie 


! 
| Todedapzeige, 
| 
| 


RaHicaso - - - 


“ellgen Witt) ee. und Drantlin Cie. . 

ILLINOIS 
‚Telephon: Main 1493 
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$ Uintered as Second Clase Matter September 9th, 
3089 at Ihe Post Office a: Chicago Illinois, under 
Ast ei March öd. 109. 


Beffer als ihr Ruf. 


Die „Nationalgarde“ von X\llinois 
if, wie die anderer Staaten, viel be- 
mätelt und verfpottet worden. Man 
nannte die „Milizler“ häufig „Bled- 
frieger” oder „Spiel”- und „Parlor: 
Soldaten“. Man nahm fie in weiten 
Kreifen nicht ernit; glaubte nicht vecht, 
dab fie im Falle der Not für die 
Sandesverteidigung — einen erniten 
Krieg — zu haben jein, beziw. dat fie, 
mwehn dazu gezwungen, leiftunasfäbige 
und zuberläßliche Manniaften bilden 
würben. in weiten Kreifen herrichte 
die Anficht vor, dah viele der jungen 
Leute, die Mitglieder von Miliz: 
organifationen find, juchen mürben, 
loszufommen und fih um den Dienit 
zu brüden, wenn es einmal „ernit“ 
werben follte, und daß es jehr jchmer 
fallen würbe, Erfah für fie zu erlan= 
gen, beziv. die Drganifationen auf die 
Kriensftärfe zu vrefrutiren, wenn 
wirklicher Feld- und SKriegsdienit in 
Ausficht ftehen jolltee Ganz ernit ae- 
nommen murde die Staatsmiliz 
eigentlih nur von der organifirten 
Arbeit, oder einem Teil berielben, 
meil bie in ihr den Feind fah; an fie 
immer nur dachte al3 an eine Art, dem 
Großkapital und Großgeſchäft jeder 
zeit zu Gebote ſtehende und dienſt— 
willige Polizeimacht, deren eigentlicher 
Daſeinszweck es ſei, die organiſirte 
Arbeit in Schach zu halten und nieder— 
zudrücken, wenn ſie es wagte, „aufzu— 
mucken“. 

Dieſe ablehnende Haltung eines 
großen Teils des Publikums der 
Nationalgarde gegenüber und gering 
ſchähige Meinung von den Milizlern 
mar nicht ohne Begründung. Die 
Stantsmilizen fanden in der Vergan 
genheit Hauptjächlich Verwendung in 
großen Nusftänden uf. zur Mufrecht- 
erbaltunga von Ruhe und Ordnung 
und zum Schuße von Eigentum, zur 
Beſchützung von Streifbrechern ufio. 
zur Unterdrücduna der Gtreit3, 
tie die Ausftändigen und ihre Führer 
zu fagen pfleaten. Dah; der Dienit tr 
der Nationalgarde im Allgemeinen 
recht leicht genommen wurde und 
manche Organiſationen mehr Gewicht 


— 


auf geſellige Vergnügungen zu legen 


ſchienen, als auf militäriſche Ausbil— 
dung, war offenkundig und allgemein 
bekannt. Die Annahme, daß die Mi— 
lizen für wirklichen Militärdienſt und 


die Landesverteidigung nicht zu haben 


ſein würden, ſchien Beſtätigung zu 
finden durch die Weigerung vieler 
Mitglieder der Milizorganiſationen 
von Arizona, New Mexico und Texas, 
den Ver. Staaten den Treueid zu lei— 
ſten; und die Befürchtung, daß es im 
Notfalle nicht möglich ſein würde, die 
Milizorganiſationen auf die Kriegs— 
ftärfe zu refrutiren, fchien aut bearün: 
det angefichts der Iatiache, dah e3 in 
bei Monaten eifrigiter MWerbearbeit 
und anaejichts erniter Krieasdprohung 
nicht möalich war, die Mannichafte- 
ftärfe der requlären Armee um mehr 
ala fnapp 3000 Mann zu erhöhen. 
So aut begründet di: abfällige Mei 
nung bon den Milizen jchien, jo Un 
rebt tat jie diefen. Die Xllinoiier 
Milizen mweniaitens haben ite Tomeit 
glänzend miderleat, und bier in Ebi 
cago wird man in ZJufunft nicht mehr 
üser die Milizen spotten, 
ihrem und NJungameritas Dienfteifer 
zweifeln dürfen. Die Laae tit ernit. 
Der Krieg mit Merifo mar fchon 
mahrjcheinlih, alg der Auf zu den 
Maffen und zur Geitelung, zunächt 
in Sprinafield, eraina, und dah em 
Krieg mit Merito fein Kinderipiel, die 
zunädit zu erwartende aründlichere 
Ausbildung im Iruppenlager und der 
fpätere Bemachunasdienit an Der 
merifanifchen Grenze alles Andere als 
ein Bergnügen fein wird, ift allbe- 
fannt und unbeitritten. Schmerer, 
vielleicht ſehr gefahrvoller Dienſt ſtand 


den Milizmitgliedern in Ausſicht, als 


der Geſtellungsruf an ſie erging — 
ſoweit bekannt, verſuchte aber kein 
Milizler ſich zu drücken, folgten alle, 
denen es möglich war, ſchnell und freu 
dig dem Rufe. Und — binnen drei 
Tagen konnten ſämmiliche Chicagoer 


Milizorganiſationen durch Anwerbung 


von insgeſammt 2175 dienſttauglichen 


Rekruten (für die Jllinoiler Miliz gel | 


ten die Vorichriften für die Bundes- 


armee) auf Krieasttärte aebracht mer- | 


den. 


* * 


* 

Man mag von der merifmtfchen 
Sache venfen, wie man will; mag ber 
Anfiht fein, dak die Mobilifirung 


nicht nötig war, oder jchon länajt hätte, 


erfolgen follen; daß die Ver. Staaten 


auch fernerhin „ihre Hände von Meriko | 


megbalten“, oder jofort aufs Aräf- 
tigſte Krieg führen follten gegen 
Meriko, oder jchon vor drei Jahren 
oder Jo, Hätten Merito „beruhigen“ 
follen — jett erfolaie der Ruf zu 
den Waffen, und daf die niedrig ein- 
geihäste Miliz ihm fo fchnell und eif- 
tig folate und jo jehnel jo viele Re 
fruten fand, das tit in hohem Grade 
anerfennenämwert, darauf fann Chi- 


. cao ftolz fein. Auch das tft rühmend 


* 


Br 


= m:atteder der Nationalgarde waren, | britannien 


anzuerfennen, daß viele Firmen und 
Geſchäftsleute den Angeſtellten, die 


z 


no un. 


yeiner Ungeftelten, die freiwillig | 
Milttärdienit tun mollten, | 
‚dauernd ihre Urbeitöftellen verlieren | 
'und, er, Ford, werde keinerlei Fürſorge 
treffen für die Unterſtützung ihrer 
Familien. | 

Srlde Haltung it fehwer zu ver= | 
jtehen, fann unmöglich gut begründet | 
werden. Das Freimilliaeninitem mag | 
fo falfh und ungerecht fein mie nur | 
| möglich) es bejteht noch hierzu- | 
'lande und tann nidt im gandum-= 
drehen durd ein anderes erfegt wer— 
den. Wenn die Heeresmacht der Re- 
publif nicht verftärtt werden farn oder | 
fol Dur die Hinzuzichung ber 
Stantsmilizen und durch Freiwillige, 
dann ijt eine Verltärlung zur Zeit 
überhaupt unmöalich, dann muß On: 
'fel Sam weiterhin auch Meriko gegen: 
über zu Kreuze friechen. „Der Krieg | 
ift bie Hölle“ und zu vermeiden too | 
immer und jo lange wie nur möglid. 
Gr läßt fich aber nicht immer bermei- 
den, und menn’s zum Striege mit 
Merito forımt, dann darf man mohl 
Tagen, dat, die Ver. Staaten ihn nit 
verineiden fonnten. Die Adminijtra> 
tion wird zwar auch bezüglich der 
merifaniichen Frage fcharf getadelt, 
aber nur meil fie fo lange zögerte, 
nicht meil fie fih nun endlich zu 
ſcharfem Vorgehen entſchloß. 

Wie in allem ſo heißt es auch in | 
der Friedensliebe — im Pazifismus 
— Maß halten. Das ſcheint Henry 
Ford nicht zu verſtehen. — — 
Die franzöſiſchen Kanadier. 

Als vor nunmehr bald zwei Jahren 
der europäiſche Krieg ausbrach, er— 
tlärte Frankreich, daß es auf die Seite 
ſeines von den böſen Deutſchen be— 
drängten Bundesgenoſſen Rußland 
treten müſſe, und England trieb ſeine 
Selbſtloſigkeit ſoweit, zum Schutze 
Franfreihs und Belgiens zum 
Schwerte zu greifen. England kamen 
wiederum ſeine Kronländer zu Hilfe, 
allen voran Kanada. Verläßlichen 
Nachrichten zufolge iſt es der kanadi— 
ſchen Regierung gelungen, nach und 
nach nicht weniger als 330,000 Mann 
zuſammenzutrommeln, von denen ein 
Teil Schon längit in den Schübengra= 
ben Flanderns fitt und fich nach Mut- 
teen in Montreal oder Winnipeg | 
| Tehnt, ein Teil bereit por vielen Mo- 
'naten ala unbraudbar erfannt und 
bon den britifchen Generalen ohne be- 
fonderen Aufwand von Komplimen 
ten heimgefchidt wurde, ein dritter 
fih no im Stadium der Sammlung | 
und Ausbildung befindet. 

Die kanadiſche Bevölkerung ſetzt 
ſich aus Engländern, Franzoſen und 
anderen Nationalitäten zuſammen. 
Die Kanadier britiſcher Abkunft leg— 
‚ten vor dem Kriege großes Gewicht 
darauf, nicht als Briten, ſondern als 
freie Kanadier betrachtet zu werden, 
und ſahen den neu eingewanderten 
und noch nicht heimiſch gewordenen 
Engländer über die Schulter an. 
Heute fühlen fie fi mit dem Mut: 
terlande jolidariich und helfen ihm in 
jeiner Not mit Geld, Material " und 
Soldaten. Es Takt fich freilich nicht 
feititellen, ein wie aroher Bruchteil der 
Ifanabifchen Refruten auf dieſes Be 
völferunaselement fommt; aber man 
darf dreift annehmen, dal; es den Lö 
weitanteil derfelben jtellt. 

Die Kanadier Ab⸗ 
ſtammung machen den vierten Teil der 
Einwohner des Landes aus. Verkeil 
ten ſich die Rekruten gleichmäßig über 
alle nicht den europäiſchen Mittelmäch 
ten entſtammenden kanadiſchen An 
ſiedler, ſo müßten die Franzofen 
'mindeitens hunderttaufend Mann zum | 
Heere aeitellt haden, Man wird be3- 
balb überrafcht fein, au erfahren, dat 
jih unter den 330,000 kanadiſchen 
Soldaten nur 14,000 Leute franzdfi- 
Iher Mbitammuna befinden. Dad 
lteat nicht etiva daran, dap die im 
Kanada anfälligen wehrfähtgen Fran 
zofen nach Trranfreich geeilt find und) 
nun unter der Trtfolore gegen ihre 
Srbfeinde, die Deutfchen, kämpfen. 
Derer, die nach Musbruch des Krieges 
über da8 Meer eilten und ficb dem 
Mutterlande zur Verfügung Ttellten, 
maren nur wenia, biel imeniger als 
jene vierzehntaufend, die jih für das 
fanadifche Heer anmerben Tiehen, me- | 
niger als die Zahl der Amerifaner, die 
heute für King George tämpfen. 
Der Grund ift in etmas anderem zu 
fuhen und Henri Bourafja, der Füh- 
ver der fanadifchen Nationaliften, gab 
thn in einer jüngft gehaltenen Rebe 
der weiteren Deffentlichteit preis, 

„Man fordert die frangölifchen Ka= 
nadier auf”, *o fprach der befannte 
Bolitifer, der feit Jahren eine große | 
Rolie im Lande fpielt, „ih zum 
Kriegspdienfte anmwerben zu laffen, meil 
die Eriftenz Frantreich, der Mittel: 
puntt frangöiicher Kultur, auf dem | 
Spiele Ttehe. Ich empfehle denen, die 
mir mit folden Argumenten fommen, | 
aber ftet3, die gegenwärtige Rage drii- 
ben im Geift einmal hierher zu verle- 
gen. Geiett den Falles bräche mor= | 
gen ein Bürgerkrieg zwifchen den ena= | 
\fifhen und franzsifchen Kanabdiern | 
aus; gefegt den Fall, die franzöfiichen | 
'tanadier, follten jich, wenn fie die Er= | 
‚ Härung von Asquith, Lloyd Georae u. 
anderen lefen, denen zufolge der gegen- 
märtige Krieg die Rechte der Eleinen | 
Nationalitäten auf eine felbititändige | 
Eriltenzg begründen imird, entfchlie- 
Ben, Selbit zum Schwert zu grei- 
fen und um ihr qutes Recht zu fäm- | 
pfen und um ihre Gleichberechtigung | 
‚mit den fanabtfchen Bürgern engli- | 
ſcher Abſtammung: würde Frankreich 
etwa in 





den Sriea ertlären? 


würden |, Was die franzöfiihen Kanadier fo 


| feine 


des erſteren, 


ſcherſtellung wünſchen gegen 


ſtattfindenden Sitzungen 


Schulräten bei einer 


gen 


müſſen. 
einer 


entſprechend 
gen 
ſtimmte Punkte gutgeſchrieben 


Monr ſchni jeſe —— 
‚den. Wenn der Durchſchnitt dieſer Uebungen im Grant Park auszufül- 
Markirungen unter eine gewiſſe Ziffer 
fiel, i 
Probezeit von vier 


ſern, u. dadurch ihre Beibehaltung im 


Schutzwehren des 


zur Ausführung gebracht, — 


tung 


gehen und für Frankreich zu kämpfen.“ 
ärgerlich gemacht hat, iſt die ſeit Jah⸗ 
ren im Lande planmäßig erfolgte Un- 
terdrückung der franzöſiſchen Sprache 
und die Weigerung der kanadiſchen 
Behörden, die Kinder franzöſiſcher 
Abkunft in der Schule die Mutter— 
ſprache ihrer Eltern lernen zu laſſen. 
Was haben die braven Engländer doch 
ſeit dem Ausbruche des Krieges alles 
über die angebliche Unterjochung klei— 


ner Nationalitäten durch die preußi- 
ſche 


e Regierung zuſammenfabuliert, 
wie haben ſie die preußiſche Polenfra— 


ge, die unbedeutende däniſche Oppoſi— 


tion, und das elſäſſiſche Problem in 
ihren Blättern verzerrt! Und nun hat 
das englifche Kanada auf einmal aud 
Bolen“: Frage in Geftalt des! 
paffiven Miderfiandes feiner franzöfi- 
hen Türger. Ei, ei, wer hätte doch | 
das bon den Briten, den „aeborenen | 
Jeichübern der fleinen Nationen“ ge: 
dacht! Die gefnechteten Polen, die 
opbonierenden Dänen und die „entrech- | 
teten“ Elfähfer jind freudig und beaei= | 
fiert für Deutfchland in den Kampf | 
gezogen, um bie heimifche Scholle ar: 
gen die vorgeblichen „Befreier“ zu 
verteidigen; die franzöfiichen Kana: | 
bier aber bleiven fchmollend zu haufe | 
und laffen Die amerifanifche Legion | 
ihre Schlachten fchlagen. 


Schulrat und Lehrerichaft, 


Die Mängel unferes Schulfyitemz, | 
das in erzieheriicher Hinficht fo viel 


Izu mwünfchen übrig läßt, werden aud 
nach anderer Richtung durch die immer | 


aufs Neue auftaucdenden Meinungss | 
verfchtedenheiten ziwifchen dem Schul: | 
tat und der Die interejfen der Lehrer | 
vertretenden DOrganifation  herborges | 
boben. Der Kernpunft aller Streit: 
fragen zmwifchen Schultat und Lehrer: 
Ihaft tft unzweifelhaft dag Bemühen | 
fidd das unbefchräntte | 
Reht der Unftelluna, Beförderung | 
und Entlaffung aller, Lehrkräfte 
fichern, 


! 
zu 
während die Lehrkräfte Si— 
mögliche 
ungerechte Benachteiligung und Schä— 
digung, Dank politiſchem Farbenwech- 
ſels des Schulrats und ſonſtige Um-— 
ſtände über die ſie keine Kontrole ha⸗ 
ben. 


Unter dem gegenwärtigen Syſtem 


werden die in den öffentlichen Schulen 
Chicagos 


all⸗ 
der im Juni 

des Schul: | 
vat3 auf ein Jahr erwählt. Da e8, | 
abgelehen von Einzelfällen, den! 
ſolchen Abſtim-⸗ 
mung in Bauſch und Bogen nicht 
möglich iſt, ein beſonderes Urteilsver— 


tätigen 7,800 Lehrer 
jährlich in der zweiten 


ſie ſich faſt ganz auf die Empfehlun— 
des Schulleitungskomites 
Schulſuperintendenten verlaſſen 
Bisher wurden für die nach 
Prüfung angeſtellten Lehrer 
Verdienſtliſten geführt, in denen ihnen 
ihren Leiftungen, Erfol: | 
Prüfungsergebniffen be 

wur⸗ 


des 


und 


wurde den Beanſtandeten eine 
Monaten gewährt, 
ihre Martirungen genügend zu verbeſ— 
Schuldienſt zu ermöglichen, während | 
fie im anderen Falle verabichienet 
wurden. Diefes Verfahren darf ficher- 
ich nicht ala ein ſolches bezeichnet | 
werden, da? die Entlaffuna unfähis | 
ger Lehrer ſehr erſchwert oder über— 
mäßig hohe Anforderungen fiir deren 
Amtsbewerbuna ftellt. Gleichwohl 
ſcheinen ſelbſt dieſe beſcheidenen 
öffentlichen Schul 
unterrichts ſich der unter Bürgermei— 
ſter Thompſon in allen Zweigen des 
ſtädtiſchen Dienſtes geltend machenden 
Aemtergier als hinderlich zu erweiſen. 
Nachdem im September, l. J. das 
Recht der Lehrer, beruflichen Verbin 
dungen anzugehören, dem Verbot des 
Schulrats zum Trotz, vom Appella 
tionsgericht aufrecht erhalten, und der 


gemeinſame Widerſtand der Lehrkräf- luag von Negern in der Inſtitutional 


te weiterhin ermöglicht worden tar, | 
wurde lebte Woche cin 
um bie 
völlige AUbhängiafeit der Lehrer vom! 
Schulrat — Tagen die Wortführer der, 
Lehrerfhaft — zu eriwirken. Die vom! 
Präfidenten Loeb vorgefchlagene und 
bom Schulrat angenommene Bejtim= 
mung gestattet es dem Schulrat, Zeh: 
rer aus dem Dienit zu entlaffen, ohne 
den Führungsliften oder fonftigen | 
mitiprechenden Umfiänden die aeringite 
Beachtung zu Jchenfen. Unter den bes | 
züglichen Borfchriften würde e3 dem | 


Säulleitungstomite möglich fein, nu 


die Namen jener Lehrer zur Abſtim- 


mung zu unterbreiten, deren Beibehal: | 
in maßgebenden Kreifen ges 
wünſcht wird, mährend die nicht mies | 
der in Vorichlag gebrachten automas | 
tifch ihres Amtes beraubt fein mwür= | 
den. 


eingetretenen Waktanzen in berfelden 
Situng zur Annahme bringen, ohne 
daß Zeit und Gelegenheit zu eingehen: 
der Prüfung vorhanden wäre. 


Der Widerftand der Lehrer gegen 


die geplante Neuerung erjcheint allen 
‚ befannt gewordenen Ilmftänden zufol- 


ae erfärlich und mohi begründet. Sie, 
befämpfen den Verfuch, Lehrpofien zu 
Geminnen im politifchen Räntefpiel | 
zu machen, ein Berfirch, deffen Gefah: | 


'am Nachmittag 
| Üeftfeite 
| bearüßt. 
am Nachmittag mit, 


Woche 


Ebenſo könnte es eine zuſätzliche 
Namenliſte von Günſtlingen für die 


Bürgern einberufenen und allen Be— 


völkerungsklaſſen beſuchten Proteſt- werden. 
verſammlungen gegen die Loebfche | Sammeiliite mit $2500. Man hofft, | 


Mafregel, und die in der lebten 
Stadtratsfigung angenommenen Be- 
Tchlüffe, welche Einführung des Zi: 
bildienftipftem3 auch in der Schulber- 
mwaltung verlangen. 


'Tchläge werden der nächften Staat3ae- 


feßgebung unterbreitet imerben, to 
deren Annahme im Sintereffe nicht nur 
der Lehrer, fondern vor Allem der 
350,000 Schulkinder Chicagos mit 
möglichſt geringer Verzögerung erfol— 
gen ſollte. 


Lokalbericht. 


— — —— 


Einſteigen! 


Erſtes und achtes Infanterieregiment 
fahren heute Nacht. 


Die Rekrutirung. 


Sie nahm geſtern flotten Fortgang. — 
Jugenieure bieten eine Pionierkom— 


pagnie, Veteranenſöhne ein Regiment. 


— Sammlung für Maſchinengewehre. 


Von der heutigen Mitternachtſtunde 
an werden halbſtündlich Truppenzüge 
der Illinois Zentralbahyn vom 12. 
Str.Bahnhof ac) Springfield nad 
dem folgenden Fahrplan abgehen: 

Mitternadt: Bug von 17 Wagen 
mt Offizieren, Kegimentsmuftt und 
einem Zeil des 1. Infanterieregiments. 
Das Signal zum Einfteigen wird um 
11:30 Uhr gegeben, 

12:30 Uhr morgen früh: Zug von 
16 Wagen mit Offizieren und Dann: 
Ichaften desfelben Regiments mit Ein: 
Ihluß von zwei Feldlazarettiorps, 

1 Uhr morgen früh: Zug mit dem 
Kommandeur des 8. Iinfanterieregi- 
ments, feinem Stabe, Reaimentsmufif 
und vier Kompaanien, elf Wagen. 

1:30 Uhr morgen früb: Zug bon 
elf Magen mit Mannfchaften desjelben 
Regiments und Offizieren. 

Die Truppen merden von 6 Uhr 
Morgens an am Eingang zu Camp 
Dunne au? dem Gtaateausftellungs: 
plag mit balbjtündigen Zwiſchenpau— 
ſen abaejegt werben. 

Andere Infanterietruppen werden 
mit der Altonbahn befördert werden, 
doch iſt die Abfahrtszeit noch nicht feſt— 
geſetzt. Das 7. Regiment wird wahr— 
ſcheinlich an 48. Str. und das 2. auf 


mögen zu betätigen, iſt es klar, daß dem Unionbahnhof den Zug beſteigen, 


das 3. wird morgen früh mit der Al— 


und tonbahn abfahren. Das 4. Regiment, 


das aus dem Innern des Staates 
kommt, wird morgen Mittag in 
Springfield eintreffen. 
Ueben im Grant Park. 
Col. Joſeph B. Sanborn 
1. Infanterieregiment entſchloß ſich 
geſtern, die Zeit bis zur Abfahrt mit 


len, und zwar von 9 bis 11 Uhr Vor— 
mittags und von 2 bis 4:30 Uhr 
Nachmittags. 

Der geſtrige Tag wurde noch zu 
gründlicher ärztlicher Unterſuchung 
benutzt. Die Rekrutenanwerbung 


dauerte fort, und am Abend war jede 
Kompagnie 


weit über Friedensſtärke 
gebracht, obwohl an der Kriegsſtärke 


bon 138 Mann für die Kompagnie im 


Ganzen noch 600 Mann fehlten. 
Die Start. des 2. Anfanterieregi- 


_. 


I meits wurde aefitern auf 1340 Mann 


gesracht. Das Regiment marfchirte 
durh Straßen der 


und murde überall lebhaft 


Col. Franklin Dentlon, Komman- 


|tcur tes 8. (Neger-) Regiments, teilte 


daß feine acht 
Kompagnien im Laufe ber 
um 372 Mann zugenommen 
An einer Mafferverfantm- 


hietigen 
haben. 


Church, 3828 ©. Dearborn Straße, 


neuer Plan | wurde der Wunfch zum Ausdrud ge: | 
| bracht, 


das 8. Regiment auf volle 
Kriegzitärfe zu bringen. 
sreimwillige Angebote. 

Die Mitglieder des Verbandes 
amerikaniſcheer Ingenieure beabſich 
tigen eine Kompagnie Pioniere zu 
bilden und dem Staat für den Be 
darfsfall zur Verfügung zu Stellen. 

Sn einem Telegramm an Goub, 
Dunne bot Fred I. Whillivs, der 
Refrutirungsbeamte der „Sons of 


Bezügliche Vor: | 


bom 


fünf angeſchafft 


Herr Armour eröffnete die 


Maſchinengewehre 


die Truppen genügend mit Maſchi— 
nengewehren ausrüſten zu können, 
\ebe jie an die merxikaniſche Grenze 
| kommen. 

Stant jorgt für Samilien. 

| Kein Milizler, der Yamilienvater 
‚ift, braucht zu fürchten, daß, falls ihm 
‚in Merito etwas Menfchliches zuitößt, 
| feine Lieben daheim unverforgat zurüd- 


| bleiben, denn der Staat wird fich auf 


| Grund des Miütterpenfionsgejeges der | Yütland nicht teil, fonnte alio auch 


Hinterbliebenen gefallener Kämpfer 
annehmen. Dieſes Geſetz, welches in 
Illinois und 26 anderen Staaten be— 
ſteht, beſtimmt, daß die Wittwe eines 
‚jeden Mitgliedes der Staatsmiliz, 
wenn jie bedürftig ilt, den zu ihrem 
| und ihrer unmündigen Kinder Lebens: 


lunterhalt notwendigen Betrag erbält. | 


| Die Höhe des Betrages richtet fich nach 
\den Erforderniffen jedes einzelnen 
Tales und nicht nach dem Rana des 
Verstorbenen. Zu der PBenfion nicht be- 
\rechtiat jind Witt wen, welche von Ver— 
|mwandten unterjtüßt werden ober 
| Grundeigentum befigen. 
— — 


In der Falle, 


Maichine ruinirt werden. 
Robert Shaw, ein Schüler 


|Barf, wird künftig wohl das Wetten 
ſein laſſen und ſeinen Mut nicht mehr 
nach dummer Jungen Art zu beweiſen 
verſuchen. Er befand ſich mit ſeinem 
'Schulfameraden Teddy Adams auf 
dem Heimmege, als fie eine Zement: 
mifchmafchine vor einem Neubau ftehen 
Ifahen. „ch mette, Du haft nicht den 
Mut, in die Mafchine Hineinzu- 
|friechen!” rief Teddy feinem Kume- 
[raben zu. „Da8 mollen mir doch 





| mal een,“ antwortete Robert und | 


‚befand fih im nächſten Augenblick auch 


icon in der Trommel. Diefe hatte fich 
| aber dur das Gewicht des Knaben 
um ihre Uchie gedreht und Robert be 


fand fich in der Falle. Als 
\daß er nicht wieder heraus 


er Jah, 
fonnte, 
brüllen an, wodurd mehrere Arbeiter 
herbeigelockt wurden. 


| 
| 


zudrehen, aus Furcht, der 
ten Schließlich die Kraftjentrale er- 
'Tuchen, einen Oryazetilenapparat zu 
'fenden. Die Stichflamme hatte bald 
jein Loch in eine Wand der Trommel 
'gefchmolzen, jo daß Nobert hervor: 
|gezogen werben konnte. Der Junge, 
|der drei Stunden lang in der Trom: 
' mel gejtedt hatte, ehe er befreit wurde, 
nahın Reikaus, als er wieder auf der 
Erde Itand, ohne fich erft bei feinen 


Die Mafchine 


| 
Rettern zu bebanfen. 
iſt ruinirt. 

— — — —— 


Sind ehrenhaft geworden. 


Richter Landis entließ Angeklagte mit 
leichter „Sitzung“. 

Acht Angeklagte ſoßen geſtern .ihre 
Strafen in zwei Stühlen vor Bundes— 
richter Lanois im Gerichtsſaal in Zeit 
von 40 Minuten ab. Waren zwei mit 
ihrer „Srafſitzung“ fertig, ſo winkte 
der Richter ihnen Entlaſſung zu, und 
die beiden nächſten kamen an die Reihe. 
Ueber den Häuptern der auf ſo leichte 
Art Davong⸗!?ommenen haben die Ur 
teile ein bis drei Jahre geſchwebt; der 
Richter hatte ihnen ſeiner Zeit Gele— 


genheit gegeben, durch ehrenhaften Le-— 


benswandel ihre Verfehlungen gut zu 
machen, und die Berichte, die über ſie 
vorlagen, lauteten günſtig. 


ren: 
Schulman und Edward Tully, Mein— 
eid bei Zivildienſtprüfungen; Joſeph 
H. Cohen, Viebſtahl eines eingeſchrie— 
benen Briefes; Willian A. Matthews, 


Fälſchung einer Poſtanweiſung; James 
V. Barnſole, Diebſtahl eines Briefes; 
Frant Blioſik, Hehlerei; Martin Selle, 


Verkauf von Betäubungsmitteln. 
— ——— — — 


Bunte Kriegsbilder aus Deutſchland. 


| Die Liebesgabe. 
| Ein Feldarauer hat ein Pater Lie- 
|besgaben erhalten und beeilt fich, eine 
der Gaben Inut Unmweifung Herzuitel: 
fen. Nachdentlich bemerkt der Soldat 
ıbeiin Kochen: NRiechen tut’3 wie Bra 
Itenfauce, jehmeden wie Himbeerjaft 
und aufgetocht hab i Teewürfel. 
| Ans Ralan. 

Ein Feldgrauer erzählt: Mein Un: 
'terjtandstamerad madht einen ganz 
|borziüglichen Kartoffelpuffer. Auf me 


ne Frage, woher er, der Dr. phil. | 


dieſe edie Kunft habe, ermwiberte er: 
I„In Belgien.“ 

| „Nanu?“ 

| „Run, Belgien 

‚lich ein Bufferjtaat!“ 

| Kin neuartiges Flugzeug. 

„Az Et” meldet aus Bufareft: Ein 


; |junger Mafchinentecgniter, Michael i- 


ren durch die glaubhaft erfcheinende |} 


Ankündigung der fofortigen Entlaf= 


fung von 1,000 bis 1,500 Lehrer be- 
leuchtet werden. Sie behaupten mit 


einem folchen Falle Groß- | Recht, daß eine nur jahrmeife und | Brinade-General Kohn 3. 


duch Wahl erfolaende Anitellung eiv 


a | — 
erſhing. 


¶¶Aus dem Chicago Examin⸗. 


lipp, ſoll nach einem Berichte des „Uni—⸗ 
verſul“ ein Flugzeug erfunden haben, 
das imſtande iſt, ſich ohne Anlauf di⸗ 


rekt in die Lüfte zu erheben und ſich 
an einer Stelle in der Luft ſchwebend 


zu erhalten. Die Landung erfolgt eben: | 


fall3 fenfrecht von oben. Der Erfin: 
|der hat fein Modell dem Sriegämini- 
ſterium zur Begutachtung vorgelegt. 


Zelet Die 


„Sonntagpoſt!! 


Eines dummen Jungeſtreiches wegen muß 


der 
Nathaniel Hawthorne Schule in Dat 


fing der Bengel aus Leibeskräften zu 


Die reui- 
'gen Einder und ihre Vergehen ina= | 
Emanuel E. Midbleton, Harrh 


it Do befannt= | 


|beabfichtigen, den Zeitungspreis etwas | 
zu erhöhen. Es gibt aber auch! 
‚mehrere, die feine Veränderungen ein= | 
‚treten laffen werden, da fie die Ver: 
ſicherung erhalten haben, daß Maß— 
nahmen getroffen werden ſollen, um ſie 
mit Papier zu mäßigen Preiſen zu ver⸗ 
ſorgen. 

„Sindenbura war nicht in der Schlacht. 
New Vork, 22. Juni. Das neue 
deutſche Rieſenſchlachtſchiff „Hinden- 
burg“ nahm an der Seeſchlacht von 


nicht „verſenkt oder ſchwer beſchädigt“ 
worden ſein, wie britiſche Lügenberichte 


ſagten; — ſo verſichert der hier an 
Bord des Dampfers „Oscar II.“ aus 


Kopenhagen eingetroffene deutſche 
Bankier Karl Hagemeiſter aus der 
Hauptſtadt Mexiko. 

Hagemeiſter führt zur Begründung 
ſeiner Behauptung aus, zwei Tage 


nach der Schlacht habe er in einem 
ı deutfchen Seehafen geiweilt — den Na= | vor 
| men iveigerte er fich zu nennen — und| 
|dort „Sindenburg“, unbefhädigt, vor! 


Anter geſehen. 
(Das war nicht 
denn dieſer Hafen, wohin die ſiegreiche 


deutſche Flolte zurückkehrte, iſt für 


Fremde geſperrt.) 
— 
Vom Baſeballfelde. 
Ge*rine Spiele: 

„Rational League“—Cincinnati 4, 
Chicago 3; Cincinnati 3, Chi 
cago ſ 2 (zweites Spiel); Boſton 5, 
New York 4; Philadelphia-Brooklyn 
verregnet. 

„American League“—St. Louis 11, 
Chiago 1; St. Louis 2, 
cago 2 (zweites Spiel); 
Cleveland 0; Boſton 2, New York 0; 
Philadelphia Waſhington 1 (im 
dritten Gang wegen Regens abge 
brochen.) 

Bisheriger Stand dieſer Ligen: 
NationalLeague. 
Gew. Ber 


7 
O, 


Broollyn 
Rbiladelvhia , 
New Morf ... 
Boſton 
Gimeinmati 
Ghicago 
Bittsbura . 


=t. Louis .... 


Doh auch die! 
wagten es nicht, die Trommel zurüd- | 
Knabe! 
|tönnte dabei verlegt werben, und muß: | 


Liebeland 

Detroit Z 
SIGTDENGEON —— 3 
Reid Norf 

Boſton 

Chicago 

— ⏑⏑—— 


Fhiladeiphia 
Heutige Spiele. 

„National League“—Cincinnati in 
Chicago; St. Louis in Pittsburg; 
Boſton in New York; Philadelphia in 
Brooklyn. 

„American League— hicago 
Iin St. Louis; Cleveland in Detroit; 
|MWafhington in Philadelphia; Nem 
[dort in Bojton. 





| Todesanzeige. 
1— Allen Verwandten, Freunden und Be 
| faunten die triurige Nachricht, dak meine 
geliebte Gattin und ımfere aute Mutter, 
| Großmutter und Schwiegermutter 
Julia Gieſe 
am Mittwoch, den 21. Juni, Morgens 6 
Uhr, im Alter von 72 Jahren ſanfſt ent 
m fchlafen ift, Die VBeordiaumng fſindet ſtatt 
gg an Sonntag, den 25. uni, Nacnt. 2 Uhr, 
| vom Trauerbaufe, 2651.28. Divifion Str. 
| mit Automohilen nach Foreſt Home. Um 
ſtilles Veileid bitten die trauernden Hin— 
terbliebenen: 
Jacob Gieſe, Gatte. Ida Schlegel, Adolf, 
Guſtav. Konrad, Robert, Willi, Meta 
| und Gertrude Bielenberg, Kinder, nebſt 
Enleln, Schwiegerſöhnen und Schwie 
| geriöctern. 
| Schlummere ſanſt, du gute Mutter, 
| Die du ns baft jo fehr geliebt 
Du bait uns immer danır berztieben, 
N Isenm vie Di baben oft betrübt. 
| Ach, du haſt jetzt überwunden 
—3 Alle ſchweren, harten Stunden 
Standhaft bait du ſie getragen, 
Deine Schmerzen, deine Plagen, 
Bis der Tod die Augen bricht, 
A 
Vergeffeit werden wir 


dich nicht! 


* Todesanzeige. 
Valm Loge Nr. 467, J. O. O. F. 
Beamten und Brüdern hiermit die trau— 
rige Nachricht, daß Bruder 

Otto Gerrmann 
geſtorben iſt Die Beerdigung findet ſtatt am 
den 23. Juni, 10 Uhr Borm., boit 
Chas. Burmeiſters stapelle, 1424 Larrabee Str 
nad dem Graceland- Friedhof. Die Beamten 
verſammeln ſich um 9 Uhr 30 Min. Vorm. in 
der Logenhaälle, um dem verſtorbenen 
die letzte Ehre zu erweiſen. 
Kurt Hergert, Obermeiſter 
Chas. Meckenhauſer, Selretär 


Den 
zn 


| sreitag, 


Todedanzecige. 
richt, vab ımfer gelichter Gatte ımd Bater 
John Bobendieker 

im Alter von 77 Jahren und 15 Tagen geſtorben 

iſt. Die Beerdigung findet ſtatt am Donnerstag, 

den 22. Juni 1916 un 2:30 Nam. bont 

Zrauerhaufe, 857 N, Wood Ztr., mit Autos nach 

dem Graceland-Friedhofe. Um ſtille Teilnahme 

bitten die trauernden Hinterbliebenen: 

Marie Bobendieker, geb. Girle, Gatin. Frau 
Johanna Eggert und Frau Frieda Eslinger, 
Töchter. 


Todesanzeige. 

Freunden und Belannten die traurige 

richt, daß unſer geliebter Gatte und Bater 
Sri Ebers 

geſtorhen iſt. Die Beerdigung ſindet ſtatt am 

Samstag, beit 24, Jun, um 1 Uber Nachm., vom 

Zranerbanfe, 2132 28, 22, Place, nit der Metro: 


volitan Hodhbahn nah dem Dalridge- Friedhof, | 


| Die trauernden Hinterbliebenen: 
Johanna Ebers, Gattin. Dorothy 
gran Ebers, Anna Struis md Frieda Ebers, 
Minder. 


Todesanzeige. 


Freunden ımd Belamnten die traurige Nach: | 


trial, dab snfer licher Bater 

Ludwig Grote 
am Dienslag, den 20. Juni 
Jahren plöblich geſtorhen iſt. 
sreitan. 23. 
baufe, 1447 Mobawtf Str., nao dem Graceland 
Friedbof ftatt. Am ftille Teilnahme bitten die 
betrübten Sinterblichenen: 
Adolph, Agnes, Herman 

Kinder. 


und 


Verſchieden 

treuer Kamerad und geliebte Gattin 
Clara 

in ihrem 62. Lebensjahre. Der trauernde Gatte: 

Better Wegman. 


mein braver 


Wir ünd's gewiß in vielen Dingen, 
Im Tode find wirs iimmermebr, 
Die find’, die wir zu Grabe bringen, 
Und diefe eben find’3 nicht mehr; 
Denn weif wir leben, find wir’3 chen 
Bon Geift und Angeficht, 

Und weil wir leben, find mwir's eben 
Zur Heit moch micht, 


ı Nabren 


Milhelmshaven; 


am Montag, den 19, 


| ftatt am Steitag, den 23 


I dem 


Ehi=-: 
Detroit 3, | 


fammelt jich in dei 


Bruder | 


7 


Jefferies, 


im Alter von 76 
Beerdigung am 
Qumi, 2 Uber Nacdı,, vom Qrauer: | 


benen: 

Maria Hochſprung, Gattin. Anna und 
Eſther Hochſorung, Kinder, nebſt Ber 
wandten und Belkannten. midofr 


Todesanzeige. 
Chicago Turngemeinde. 
Unſeren Mitgliedern die trau 
rige Nachricht daß unſer lang— 
jähriges Mitglied 
Otto Germann 

geſtorben iſt. Die Beerdigune 
findet am Freitag, 10 Uhr Bor— 
mittags, von Burmeiſters 
chenbeſftattungs⸗Plas, 1424 Lar 
rabee nah dem Grace 
land - $ricedhofe jtatt, Unfere 
Mitglieder ſind erſucht, std 

zabiveih an der Beerdigung 
beteiligen. Das Gemeinde 
Hıtomobil verläßt die Iurnballe um 9 Uhr Su. 
Ernſt G. Kußwurm, 1. Sprecher. 
Hans Ulrich, Setretär. 


Yon 


etr., 


mido 


une — — 


Todesanzeige. 
Allen Berisandten, Freunden ımd Pelannten 
die traurige Nachricht, daß unſere vielgelicbte 
Tochter und Schweſter 
Anna Brauich 
den 20. Juni, im Alter von 
6 Monaten und 2 Tagen nad langem, 
ſchwerem Leiden ſanft entſchlafen iſt. Die Beer: 
digung findet ſtatt am Freitag, der 23. Jun, 
9 Uhr Morgens, vom Trauerhauſe, 3215 Rorth 
Albany Aven nach der St. Francis Tavier-Kirche, 
von da mit Kutſchen nach dem St. Joſebhs-Fried⸗ 
Um ſtille Teilnahme bitten die trauernden 
Hinterbliebenen: 
Mathias und Francisca Brauſch, Eitern. Au— 
thony J. Wilhelmina und Raymond Branſch, 
Geſchwiſter mido 


Dienstag 12 


a 


m . 
Todesanzeige. 

Allen Verwandten, Freunden und Belaunter 

die traurige Nachricht, daß meine geliebte Gattit 

und unſere liebe Mutter 
Eliſa Ketter 

Jumi, nach langem, ſchwe— 

rem Leiden im Alter von 32 Jahren ſelig im 

Herrn entichlafen ifi VBeerdiaung findet 

Juni, 2 Uhr Nachm. 

Trauerbaufe, S010 NR. Hobme Vive, mad 

( <t. Lufasssriedbof,. Um itilles Beileid 

bitten die trauernden Hinterblichenen: 

Tem Ketter, Satte. Glarenee, Jrene und Folm 
ir., Setter, stinder, Yöilhelm Mottfe no 
Bertha Nottke, Eltern. Killie Macder, Eflfie 
Nottfe, Tito Nottie ımd Edward Nottte, Ge— 

ſchwiſter, nebſt Berwandten. 


Die 


vom 


Todesanzeige. 
Feuerbeſtattungsverein von Chicago u. Umgea'd. 
Den Mitgliedern und Beam 
ten zur Rachricht, daß unſecs 
Ritglied, Frau 
Auguſte Schulz 
in ihrem Heim, Nr. 1016 Elgin 
Str. Foreſt Part. geſtorben 
iſt. Beſtattung am Freitag. 
den 23. Juni, 2 Uhr Nachmit⸗ 
tags in dem MontrofesGrenn- 
“ torium, Tas Somite bers 
Office des Friebhois, 
Fri Kalbis, Nräfident, _ 
Wndolsy Yus, Finangsfelretär. 


Todesanszeige. 
Freunden ımd Belaimien die traurige Nache 
richt, da ımfere geliebte Gaitin und Muiter 
Fojephine Pintiner, gch, Dorigelie, 
an Sm geitorben ift. Beerdigung ant 
zumstag, den 24. Juni, 9 Uhr Wiorgend, vom 
Zranerbaufe, 5234 ©, Maplewood Mpe., nad 
der Zt. Clara-Kirche, wo Requiem Hochmeſſe 
Zelebrirt wird, von da mit Kulſchen nah dent 
19. Str. ımd Mlbland Ape. Devot und ver Bahn 
'nadh dem Zt. :uarien-Gottesader, Um ftille Ietis 
nabme bitten die tranceınden Hinterbliebenen: 
Heury Blattner, Gatte, Martin, Senry und 
Joſephine, Kinder midofr 


— 


et. 


Sur Erinnerung 
unferen Gatten und Vater 
Joſef Baldauf, 
beitie bor einem Jahre 
1915, von uns ging. 


lieben 


wolcher am 22. Juni 


chon ift ein Jahr vorüber 
n Trauer und in Schmerz, 
Es ſcheint uns faſt, mmöglich, 
A—— 
Heiße Tränen ſind gefloffen, 
Als die Botſchaft wurde lauf, 
Daß die Mugen du geihloffeır, 
Die ſo freundlich ſteis geſchaut. 
Ach, in deinen ſchönſten Jahren 
| "abur der Zod dDih bon ums fort, 
| Unheilhar ift diefe Wunde, 
Die dein früher Tod uns flug, 
Underaeblih jene Stunde, 
15 man di zu Grabe trırg. 
Rube fanft ımd in Frieden] 


Gewtidntet bon deiner Gattin 


Eliindeth Baldauf, und Kindern. 


WALDHEINg 


Mm 
FRIEDHOF 


| Bur5M etrovolitan-Sohbabn für Ke zur erreichen 
mac) mit allen Etrakenbahnen. Sul rn 
nibplüge find im Diefem ihönen Sriedyof auf Abs 
Hlanszahlungen u haben. —General Offiecs: 
oreit Parl, IQ, Telepgon: Auftin 796: Local 
elevhon: Koreft Bark 757. ®. %. Geift, Bräf.: 
Muguit Pfaff, Vischräf.; Bereb Maas, Eefteiir 

und Ehapmeilter; Yalıd Ehwe, Supt. 
1d3,midofafonbi® 


MOUNT AUBURN 


I„Ter pradıtvolle Part. Friedhof“, 44. Straße und 
| Cal Bart Ave. — Saden Mde. Cat'hi⸗e Dat 
Park Ave. oder CE. 2. & DO. Yabı bis Ars 

B_ wyn. Bus mach dem Friedhof 
Famiien-Lots 330 3u. aufw. —Leichte Abzahlung. 
| George Schrade, Euperimtendent 
29miimE 


Scht jie, che jie ins Feld ziehen. 
‚1500 Marine: nnd Landioldaten 


—— Een 


Großem Manbver 
| Samstag, 24. Juni, 3 Nadın, 


si. !llinvis Naval Nejerves 


|E | Great Yafes Nav. Mpprentices 


srennden und Velannten die traurine Nabe | 


'HI6. Negiment, Yufaler Teil 
Boys of „Old Battery D“ 
x arg Die arofte Marincfapelle 
Hört] Ballmanns Militärfapelle 


13 Nadın. — Nur eine Boritellung 
Tifet-Berfauf in ellen aroien Loop Hotels. 


no ee 
| Pikniks 


Rad: } 


‚SZ amit.: Tantih Brothery.& Stiterh. 
+ Soırntag: Swediih Singers Union. 


Da N 


Großes Piknik und Preiskegein 


beranitaltet dont 
ago Bäder: Unter: 
Hühungsperein 


Yin Soerdi's Grove, Cie 
Weſtern und Belmont Aves. 
Samſtag, d. 24. Juni 1916. 
Anſange3, Ubhr. NAm. Tickets 
ef, Mitglieder u, Famllie. 
fadidg 


Ghic 
. Oo 


© 


Wurz’n Sepps 


Mlünchner Bierſtube 


Minnie „Grote, | 


715 NORTH AVENUE. 


Jeden Abend nnd Sonntags Nachmittag: 


KONZERT 


Baiceriſche Küche. 


Sonntags von 4 Uhr an 10 Cents Eintritt. 
in3fafomodo* 


Serlang 


Biedermann’s Kaffee 
| Deutin-Amertlautjde Fırma 
| Ein ieber Deutihe licht guten Batier, 





Deutfhland über Eee vor 
Dem Kriege. 


und a 


Einen vor furzem in der „Urania“ 


in Berlin gehaltenen Vortrag Dr. | 


Paul Rohrbahs über „Deutichland 
über See vor und nad) dem Kriege“ 
Inüpfte der Nebner an die furz zuvor 
gehaltene Rede des NReicistanzlers an, 
ohne jedoch über Striegzziele im ein- 
zelnen fich zu äußern. 


Ueber das Weien diejes 
zteleg, meinte er, jet man fi) ja doc 
einig; wir müjlen neben Nufien, Eng- 
ländern und Ylmerifanern zum Welt» 
polte werden, was dasfelbe Heike, mie 
Veberfeenolt. Jede Unterhaltung 
darüber wäre freilich nur zweckloſes 
Gerede, wenn der deutſche Geburten— 
rückgang nicht aufhört. Iſt das nicht 
der Fall, ſo iſt gar kein Zweifel, d 
wir in 20 Jahren nicht imſtande ſein 
würden, die Ergebniſſe dieſes Krieges 
zu behaupten. Der deutſche Zuwachs— 
ſatz iſt jetzt jährlich O.8 Millionen bei 
ſtarkem Fallen, der Zuwachs bon 
Rußland 3 Millionen, von Amerika 
13, Millionen, von England 1—11: 
Millionen, das find 6 Millionen jähr: 
ih und fteigend. Wie werden mir 
nun zum MWeltvolfe? Nicht durd) 
bloßes Zufammentun etwa mit 
Defterreich, nicht mehr auf dem Üeae 
der Rufen, Engländer und Vlmeri- 
faner; denn es fehlt uns an ben 
„Pforten zu den leeren Räumen“, auf 
denen die Vermehrung und Entwide: 
lung vor fih geben kann, Jondern 
nur auf dem ja Tchon beichrittenen 
Mege der Genojlenichaftsbildung: 
Deutihland und Deiterreih-Ungern, 
die Balfanbrüde Bulgarien und bin: 
Über zum Orient, der Türkei. 


Der Orient iii das nahe LWeberjee- 
gebiet. Dieje — —— 
iſi⸗ nötig, um etwa nach 20 Jahren 
die Geltung des Friedens, der dieſen 
Krieg abichliegen jol, zu behaupten, 
wenn die Geaner wieder ftark genug, 
d. b. um 120 Millionen ftärier fein 
werden. Leber die militäriige Rü 
ftung werden wir verfügen, hoffent= 
ih auch über die Voltsfraft. ber 
in NRobitoffen und Lebensmitteln 
müſſen wir dann vom Drient ber er- 
gänzt werden (das deutliche Kapital 
muß bier entwideln helfen) und jerner 
muß die neue Genoflenihaft dann 
bon dem Vorteile der Orientilage Ge 
brauh maden. Mber wir braucen 
uns feinesweas auf den Drient zu: 
rüdzuzicehen, der uns ja feineswens 
den Weltmarkt eriegt. Wir können 
burhaus auch an die weitere Leber: 
fee denien. Gin Triede, der uns 
unfere Kolonien niit tiederbrächte, 
wäre nichts wert. Db ivir «3 dahin 
bringen, Yanat nicht nur von der 
Maffentätigteit, fondern auch von der 
Dpferbereitihaft (vor aliem im 
Steuerzahlen!) ab. 


Die in 


öſterreichiſchen Gefangenen 
Sardinien. 


Unter den fämilichen Geanern ber 
Zentralmänhte mittelbaren und 
unmittelbaren — bilden die \taliener 
hinfichtlich der Gefangenenbebanblung 
eine rühmlice Ausnahme uch im 
Kriege gegen die Türkei hatt 
türkifhe Gefangene, 3. B. auf den 
Temiti-Inſeln, ein Daſein, wie ſie 
es vermutlich ſo angenehm und reich— 
lich bisher nicht kennengelernt hatten. 
Diesmal befinden ſich 20,000 gefan— 
gene Oeſterreicher, meiſt ſolche, die 
von den Serben durch Albanien an 
die Küſte geſchleppt wurden, auf der 
im Norden von Sardinien gelegenen 
Inſel Aſinara. Sie werden dort, 
wie berichtet wird, mit — 
landwirtſchaftlichen Arbeiten beſchäf— 
tigt. an Nahrung — es ihnen 
nicht und ſie ſind, wie kürzlich auch 
der ſpaniſche Bolſchafter in Rom, der 
die ſämtlichen italieniſchen Gefan— 
genenlager beſucht hat, beſtätigke, des 
Lobes voll über die menſchenfreund— 


liche Behandlung, der ſie ſich erfreuen. 


Unter den Gefangenen fehlt es nicht 
an allerhand lkünſtleriſch Begabten, 
die in freien Stenden fih in einer 
Weile betätigen, die nicht wenia ab» 
ftiht von dem Ha, der durch die 
Preſſe künſtlich zwiſchen den beiden 
ehemals verbündeten Nachbarvölkern 
geſät wird. So haben einige Gefan— 
gene 
errichtet, das die Sarden, ſo roh es 
auch ausgefallen iſt, als Erinnerung 
an den Krieg erhalten möchten. Eine 
andere Gruppe hat ein Standbild der 
Italia gezimmert mit der Br. 
„Die öfterreichiienen Kriegsgefangene 
aus Dankbarkeit“. Zuweilen helfen 
die italieniſchen Soldaten bei dieſen 
Arbeiten. E23 iit bet: annt, daß auch 
der Liebesdienſt des Paket- und Brief— 
verkehrs 3 
öſterreich qen Gefangenen und 
beiderſeitigen Angehörigen ſo 
verläuft, wie zwiſchen keinen anderen 
kriegführenden Mächten. 


ihren 


Der TelegraphiſtErneſtR. 
Edmon ba ftürzte ih in Wauih: 
ington, D. E., aus einem sFeniter im 
12. Stod des Munien- —— und 
blieb vollitändig zerfa,nettert tot lie- 
gen. Edmonds ſoll angeblich in Ich 
ter Zeit gedroht haben, daß er fi 
infolge finanzieller Scähiierigfeiten 
da8 Leben nehmen werde. Er arbei: 
tete für die Uniteb Pre im Munfen 
Gebäude. Edmond: kam erjt Fürz- 
ih von Richmond nad Wafhington. 


—1 +0 — ——— 


Gin ihenes Pferd. 


Ein von Leo Manstd gelenttes 3 
Ipann der Adams Grpreß Eo. — 
heute an South Water und La Salle 
bis zur Randolph Str., wo es 
einem Wagen von Hicky M. Smith, 
420 Ontario Sir, 


Der Durchgänger, welcher die zohlrei=| 


chen Straßengänger gefährdete, tourde 
und | 
"Rabrın feyrieben ihren fall der Ber: 


bon den Moliziiten Donovan 
Eouing eingefangen. 


Liberale 


Kriegs⸗ 


- ‚geführt 
daß |. 


wortete 


bracht hatten. e 
‚er, bezögen fi in der Hauptiache auf 


| vor. 


en mare | 


‚ bseinträ 


und ! 


aus Zement ein Dante-Dentmal '! 


wiichen den ttalientiähen un) ! 


alatt | 
appelliren, 


ober 


mit) 


zuſammenſtie ß. 


— —— für Tänze! 


— | 
bezeichnen | 
Ordinanz als 


vorgeiclagene 
undurchführbar. 


* 


Abendpoſt. —RR DZonnerſtas den 22. —* 1916. 


— 


!Sirbung zwifsen Tanzen und geifti=! 
| aen Getränten zu. | 


Polizei beitreitet. Angaben. 


Ald. Toman, der Vorfigende De 
Ausichuffes, legte dem Ausſchuß die 
Berichte zweier Polizeikapitäne über 


anzfeftlicpeiten vor, über welche die 
Womans — Federation in Ein- Edith Schulz’ trübe Erfahrungen. 


Schanklizens iſt hinreichend. 


| 
Seiretär Cermal von den PBerbündeten | 
Vereinen erklärt, jie würde, wenn | d 
durchgeführt, allle Uebelſtände beieiti- ı 
gen. — Tagesbpreſſe gegeißelt. | 


Dat die vorgefchlagene Orbdinanz, | 
weile den Yusichant und Vertauf | 
a-tiiger Getränke ın Werbindung mit | 
zanzen verbieten will, fich nicht vurdy= | 
führen laife, mährend die beitehenve 
Schankſcheinordinanz ſehr wohl durch— 
werden könnte, wenn die 
Stadtverwaltung ſie durchführen 
wollte, und daß ſie allellebelſtände und 
— beſeitigen würde, erklärte A. 
D. Weiner vom Bollziehungsausich uß 
der Verbündeten Vereine für ört— 
liche Selbſtregierung in der heuti— 
gen Sitzung des ſtadträtlichen Lizens— 
ausſchuſſes, in der die vorgeſchlagene 
Maßregel zur Sprache kam. Er ant— 

im Namen der Verbündeten 
Vereine auf die Gründe, welche 
die gegneriſchen Elemente unter Füh— 
von Vertretern der Womans 
Federation für die Annahme 
vorgeſchlagenen Maßregel vorge— 
Dieſe Gründe, erklärte 


rung 
Church 
der 


der 


die allgemeine Frage Einführung 
Prohibition, nicht aber darauf, 
ob die vorgeſchlagene Maßregel beſſer 
ſei als die beſtehende Schankſcheinordi— 
nanz. Das fei .ie einzige frage, wel: 
che der Lizensausfhuß zu beantwor— 
ten babe. Beaniworte der Ausihuß | 
diefe Rraae it: bejahendem Sinne, Jo 
follte er die vorgejchlagene Maßregel 
annehmen. Andernfalls jollte er fie 
ıblehnen. 
Geißelt 
ichdrücklich 
cht entgegen, 
ger Getränke 
rn! 


Tancspreite. 
trat Meiner der Un 
dab, der Genuß geiltis | 
die einzige Lrxfache der 
Infittfichteit Tei, eine Anftht, die an 
cheinend nahezu bon allen Rebnern 
der aeanerifchen Seite geteilt wurde. 
Koſtbare Geſchenke, erklärte er, bräch— 
ten ebenſo viele Mädchen auf die ſchiefe 
Bu Nolle mar geiitige Getränte 
aus der Welt ichaffen, weil ihr Genuß | 
den Fall von Meniche zur Yolae 
hade, ſo müßte man auch Juwelen 
und ähnliche Geihäfte unterdrüden. | 
CE tomme jogaz vor, dak Mädchen | 
bei Veranitaltungen firchlicher Der 
rg in ſchlechte Geſeliſchaft ge: 
rieten. eshalb el man aber doch 
nicht daran, Die Kird) 
Yl3 eine der wich tioften  Ürfochen für 
das Umfichareifen von Unsittlichteit 
ezeichnete der Medner die Tagespreife, 
die in ihren Leitariileln Sittlichkeit 
predige, während Sie in ihren Neuig— 
keitt sipalten Krtifel bringe, Die bon 
Unftttlichkeit trieften, wie zum Beiſpiel 
die Schilderungen des Matters und 
Drpet-Falles. Gine Perfen, die uns | 
fittlich veranlagt fei, fei fo, ehe fie, 
betrete, werde aber | 


eine Tanzhalle — ai 
nicht erit in der Tanzhalle unfittlic. 


ur 
Ye 
licht 


\ 
ſ 


bh. 


Ordinanz undurchführbar. 


Vorgeſchlagene C 
Der Redner erklärte, man ſolle den 
belaſſen, ſo 


Leuten ihre Freiheiten 
lange ſie nicht die Freiheiten anderer 
chtigten. Sobald man ihnen 
ein Recht und eine Freiheit iQ 
tue man 
ihnen 


aber 
nehme, 
dazu, 
rauben. 
Wenn 
ſtehende 
drücklich 


alle ihre Freiheiten zu 
die Stadtverwaltung die be 
Schankſcheinordinanz nach- 

durchführen wollte, würden 
die Uebelſtände beſeitigt werden, 

die Beſchwerde geführt worden 
ſei Das habe ſich im erſten Jahr des 
Beſtehens der Schankſcheinordinanz 
gezeigt. Wenn die jetzige Stadtver 
waltung die beſtehende Maßregel nicht 
durchführen wolle und er erhebe 
nicht die Anklage, ſie wolle dies nicht 
tun — ſei zu hoffen, daß die nächſte 
Stadtverwaltung dies tun würde. Sie 
würde dann ein Mittel an der 
haben, Beſſerung zu ſchaffen. Die vor— 
lagene Ordinanz biete ihr fein! 
Mittel dazu Sie laſſe einfach 
nicht durchführen. 


alle 


her 


geſch 


ſich 


Cermak bietet Mitwirkung an. 
Sekretär A. J. Cermat von 
Lerbündeten Vereinen ſtimmte 

Weiner bei, daß öeftehende 
chankſcheinordinanz genüge, 
Uebelſtände zu beſeitigen, wenn ſie nur 
durchgeführt würde. Er erklärte, die 
Verbündeten Vereine machten eben | 
io energiih gegen  zieifelbafte 
Ian 


neriſche Seite. 


den 


die 
— 


Ver Verband ſei jeder 


Church Federation an den Mayor 
die Lizens einer 
zu widerrufen, in der ein zweife 
anſtößiges Tanzvergnügen abge: 
würde, 
Poliziſten 
einſchreite. 
Außerdem ſprachen noch als Ver— 
treter der Verbündeten Sejellichaften | 
Frau Eliſabeth Kautz, Vertreterin des 


halten 


des 


zu verlangen, der 


D:dens der Harugari, Frau Zeniſek, 


Auguſt Gehm und Dr. 
Für 


John Kercher. 
die vorgeſchlagene Ordinanz, 


die von Ald. Pretzel imStadtrat eins | 
| gebracht 
‚teren Frau 
ı Haupt 


worden ift, Sprach unter an- 
Stra Couch Woods, das 
Det 
Arloctation“. Sie erklärte, die Erfah: 
tungen, die fie im County Hofpital 
gemadt habe, hätten fie überzeugt, | 
daß Genuß — 2 Getränke und 
Tanzen mehr als irgend etwas ande— 
rez dafür verantwortlich zu machen 
ſeien, daß junge Mädchen auf Abwege 
gerieten. 36 Prozent aller Batientin- | 
nen in der Möchnerinnenabteilung | 
de3 Hoſpitals ſeien unverheiratet. 
Nahezu alle Mädchen von 15 bis 20 


gabe. 


verband Nr. 


herer Schankwirt, 
Prehel ins 


ſchwand unter den Zuſchauern. 


führer, 


laſtungsmaterial 


Teil, 
'ihren Belaitungszeugen 
Richter 


die Verteidigung 
waltſchaft halten 
die Geſchworenen halten könnten. 


der 


zu ſchließen. ſident md $ 


Anklagebank. 
zirte dann alle angeklagten Geſchäfts 
cgenten und ſagte aus, 


wertſchaft Befehle erteilt hätten. 
arbeitete bereits 


| befinden. 
Angeklagten 


erit in die Eintönigkeit 


nur den eriten Schritt | - 


jeder Adreſſe 
|Borichriften 
\Nichrgeiwe rfichaftlern anlegen lie, To 


Hand |, 


Kunde davon, 


A Gewerkſchafts verband gehörende Lat 
tennagler 
‚lie | © 
- wurde 
Adraſſe 


zvergnügungen Front wie die geg— | dt 


. . 5 I 

En bereit, zufa mmen mit der Womanz | Mal 
Iſagte die — aus, 

zu 

Tanzhalle 

lhaftes 310 * 


und die Suspendirung 
eg nice | „unit Erfolg“ 
die Staatsanwaltidaft behauptet, 


‚flogen bet allen 


Hoyne Ave., 
t ausgebeſſert wird, gerieten heute zwei 
„Cook County Nurfing | 


‚Taufe ergriff Abbinaudt, 


Metica 


an Mayor Thompſon Be— 
ſchwerde geführt hatte. Beide Berichte | 
⸗ neten die Angaben der Agenten | 

Womans Church Federation als | 
unmwuhr. Frau George M. Matbes, | 
das Haupt des Verbandes, erklärte 
darauf, daß der eine Naent ein Uns | 
|w-.ft fei, der bereit fei, den Yall im 
ıGerig;t zur Sprade zu bringen. 

Zum Shluffe richtete Cermat bie | 
grade an Ald. Bregel, ob er Tich nicht |" 

* drei Jahren um die Snboffirung | 
J Kandidatur durch den Lokal— 
vom Verband der 
Wirte beworben habe, was Pretzel 
aber nachdrücklich in Abrede ſtellte. 
Hierauf trat Ignaz Schwarz vor, jetzi— 
ger Hilfs— Stadtgerichtsdiener und frü— 
und erklärte Ald. 
Geſicht hinein, daß er ſich 
allerdings um eine ſolche Indoſſirung 
beworben habe. 

Zornbebend trat Ald. Pretzel dicht 
vor Schwarz hin, hielt ihm die Fauſt 
unter die Nafe und rief: „Sie lügen!” 
Einen Augenblid drohte es zu Hand- 
areiflicpkeiten zu fommen, dann aber 
wandte Tih Schwarz ab und ber 


7 
«) 


— 


Die „Glasliſte““ 


Ber darauf itand, konnte fir, angeblidı 
auf Glnferredinung nefaht machen, 
Die VBerterdiger der 20 Arbeiter: 

die fi vor Richter Scanlan 

und Geichiworenen wegen angeblicher 

Rerihwörung „u VBopcott und Er- | 

preilung, fowte wegen murtmwilliger 

Sachbeſchädigung zu verantworten | 

haben, werden wohl femme Gelegen⸗ | 

heit baben vor der Jury ihr Ent— 
entwickeln, da 
verſäumt haben. 
den Antrag, daß 
damit zu war— 


zu 
ſie das bis jetzt 
Sie ſtellten heute 
ihnen geſtattet werde, 
bis die Staatsanwaltſchaft mit | 
fertig ei. 
den Antrag 
dal went | 
öffnungs 
nach der Staatsans | 
wilrden, fie itberz | 
haupt feine derartige Anſprache 


wies 
erklärte, 
ihre Er 


Scanlan 


aber aber ab und 


anſprache nicht 


an 
Die erſte Zeugin, welche heute von 
Staatsanwalticbatt aufgerufen | 
jvurde, war Emma Bolt, die beim 
Bezirfsrat der Anſtreichergewerkſchaft 


Sie befand ſich ſchon in dieſer Stel 
lung, als William E. Greimer Prä 
Lawrence P. Lindelof Ge 
ſchäftsführer des Gewerkſchaftsrates 
waren. Beide ſitzen heute auf der 
Die Zeugin identifi— 


daß dieſe ihr 
der Bit 
Sie 
fiir die Gewerkſchaft, 
noch im Hauſe 
hatte, während 


N. Clark Str. 


während ihrer Tätigkeit bei 


Büros 
Str. 
218. 


als dieſe ihre 
309 W. Madiſon 
ſie ſich jetzt Nr. 


einzelnen 
Zeit in— 


Identifizirung der 
nahm geraume 
und etwas mehr Leben kam 
der Verhand— 
die Zeugin ſich über die ſo— 

„Glasliſten“ ausließ. 
Die Zeugin ſagte, daß ihr die Adreſſe 
für die Liſten von den Geſchäftsagen— 


Die 
Anſpruch, 


fung, als 
genannten 





den der Gewöerkſchaft mitgeteilt wur 


den. Dieſe Adreſſen bezogen ſich auf | 


\Banarbeiten, die von Arbeitern oder |° 


Illnternehmern ausgeführt 
Idie nicht auf gutem Fuße 
Baugcwerkſchaften ſtanden. 
befindet ſich 
dem hervorgeht, 
der Betreffende 
der 


wurden, | 

mit dei | 
Hinter 

eiit Ver: | 


\ 


in Wie | 
gegen die | y; 
Gewerkſchaft ver— 
Denn er 5. B. jeine 
eleftriiche Anlage von 


merk, 
weit 


aus 
ſich 


gangen hatte. 
Gas oder 


Die ! 


Dausudrelie | 
Gi | 


„F. H.“ geſetzt. 
der Adreſſe des Neubaus 


wurde hinter ſeine 
Bezeichnung 
P“ hinter 
bedeutete, day nicht der Gewerkſchaft 
genehme Anſtreicher die 
arbeiten beſorgt haben, 
doß 
Hauſe die Scheiben 

Sollten nicht zum 


Anſtreicher— | 
em „8“ gibt! 
dem 
haben. 


Glaſer in 


eingeſetzt 
oder Wellblechchbeiter 
Bau gearbeitet haben, jo! 
Dies ebenfalls Hinter der 
vermerft. Die Zeugin jagte 
laus, dab dieje Xiite, dic „Olasliite“ | 
genannt jpurde, werl den in ihr Ve 
ichneten die Fenſterſcheiben ein 
geſchlagen wurden, wöchentlich zwei— 
ergänzt wurde. Des Weiteren 
daß ſämmtliche 
Geſchäftsagenten des Bezirksrates der 
Anſtreicher einen Wochenlohn von 
hielten. Die „Glasliſte“ ent 
hält über 300 Adreſſen, die für alle 
behandelt wurden, wie | 
08 | 
300 Adreilanten die | 
Fenſterſcheiben ein. | 
— | 
Streit um Nichts. | 


Pflaſterungsarbeiter trägt 
Ichwere Wunde Davon, 
Irving Part Boul. 


an 
enem 


Ein eine | 


ung R.| 
wo das Straßenpflaiter 


in 


dort befchäftigtelrbeiter, der 35jährige 
M. Metica, 1341 ©. Cicero Xpe., und‘ 


‚ber 30 Jahre alte Charles Abbinaudt, 


‚822 Iotwngend ©tr., aus geringfügi- | 
ger Urſache in Streit. ‚sn feinem Ver⸗ 
rote Maica 
einen Knüppel und ſchlug 
auf den Kopf. Mit einer 
— Kopfwunde wurde der Ge— 
ſchlagene ins Alexianerhoſpital ge— 


behauptet, 


ſchafft, Abbinaudt und zwölf andere: 


Arbeiter wurden in Zeugenhaft genom: | 


men und nad. der Robey) tr Wache 
aehramht. 


Fi Omen Brind von Chicago. 


noiſer 
heiraten 
giltig ſei. 


jetzi Nr. 


derwäſche, 
ſpäter in einem Hoſpital niedergekom— 


Schwägerin 


"das Ant einer Stenogrphin befleidet. 29 nicht geheiratet,“ war angeblich 


| der 
| haben, 


a 


im Milltonärspiertel 
| ſeite, 
einer 


verne 
tet. 


wurden vom Gatten und Vater, 


licht 
dunasklage, 
— ——— 
nichtorganiſirte und Obhut 
tragen. 
Emil 

hatte fte vor zwei Jahren verlaffen. 


ſchilderte Heute 


— — — — —— —— 


Halte es zu eilig. ” 
\ 


des Fritz Huttmanns frühere Gattin auf 


Scheidung verklagt. 


Wenn die Kinätanfe zu bald nadı der 


Hochzeit kommt. — Sohnm ichildert, wie 
Vater im Rauſch die Mutter geſchlagen 
haben ſoll. 


Am 26. März 1915 war im Kreis— 
gericht Antoinette C. Huttmann von 
Fritz N. Huttmann, dem bekannten 
Muſikkünſtler, geſchieden worden, 
auch hatte ſie die Erlaubniß erwirkt, 
wieder ihren Mädchennamen Le 
Brun anzunehmen. Die 
hatte im Jahre 1907 in Brook— 
lyn, N. Y., ſtattgefunden, die 
war kinderlos geblieben. Als Klage— 
grund hatte die Frau angegeben, daß 
ihr Gatte ſie im Auguſt 1912 ver— 
laſſen habe. Fünf Tage nach der 
Scheidung ging die Frau in Denver, 
Kol., eine neue Ehe ein mit Joſeph 
Die 
zum 7. 
augen 

ſeiner 
Mann, 
dem Illi 
garnicht hätte 
dürfen, daß ihre Ehe un 

Er hat nunmehr heute 
im Superiorgericht deren Umſtoßung 
beantragt. 

Was die Frauen erzählen. 

Vor Richter Kerſten wurde heute die 
Scheidungsklage von Edith Schulz, 
2646 Kenmore Avbe. wohn— 
haft, und die Gegenklage ihres Gatten 
Robert verhandelt. Am 13. April 
1914 hatte das Paar geheiratet, und 
14 Tage ſpäter war die junge Frau in 
ihre kleine Wohnung, Nr. 3315Fuller— 
ton Avbe., eingezogen. Ihr Gatte folgte 
ihr aber erſt nach drei, vier Abenden, 
nachdem ihr Vater Rückſprache mit 
ihm genommen hatte. Anfangs Ok— 
tober zog das Paar nach Nr. 824 
Diverſey Parkway um, vergebens bat 
die junge Frau, wie ſie dem Richter 


dauerten bis 
entdeckte der 
ſcheinlich, wenigſtens nach 
Darſtellung, ſehr harmloſe 
daß Antoinette ihn unter 
Staatsgeſetz 


Ehefreuden 
April, dann 


klagte, den Gatten um Geld für Kin— 


erſt als ſie wenige Tage 


men war, ſorgte er für Mutter und 
Kind. Keinen Abend war er zuhauſe, 
häufig gab es Zank, und einſt ſoll der 


Mann ſich erboten haben, einen Freund 
Abends zu ihr zu ſchicken. 


„Laß Dich 
nur meiner 
dann hätte ich 


ſcheiden; ich doch 


gefolgt, 


wäre 


ſeine ſtändige Klage. Die Schwäge— 


rin verbot der jungen Frau aber das 


Haus. Vor der Hochzeit ſchon ſoll 
Gatte der Braut vorgeſchlagen 
ſich einer gewiſſen Operation 
zu unterziehen, fie weigerte fich aber, 
Er wolle nah Deutfchland "zurüd 


RR, ſoll er ſchueßůch geſagt haben, 
als er Frau und Kind zu den Schwie 
gereltern zurückſchickte. 


Ada Ethel Foy und Michael Joſ ſeph 


Foy hatten am 24. September 1912 in 


Late Foreſt geheiratet und am folgen 
3. März ; Elternfreuden erlebt. Die 
fleine Famili te zog nach Chicago, wo, 
auf der Norb- 
Foy als Kraftwagenführer bei 
„einen Herrſchaft“ in Dienſt 
war und eine Wohnung über der Re— 
miſe erhielt. Jet bat Frau Ada auf 
Scheidung und Obhut des Slindes ge- 
Hast. Sie behauptet, daß der Gatte 
fie häufiq mißhandelt, einſt in Mord— 
abſicht mit einem Vorſchneidemeffer 
angegriffen und ſie vor ein paar Ta— 
gen gezwungen habe, mit dem Kinde 
bei ihrer Mutter Zuflucht zu ſuchen. 
Lillian Betterhoff machte ähnliche 
‚trübe Erfahrungen; fie hatte ihren La: 
am 2. September 1914 aeheira- 
‘Sr hat fie oft geprügelt und mit 
Srmordung bedroht, fo daß er ſchließ— 
—* im letzten März verhaftet und ins 
| AUrbeitshaus aejandt wurde, worauf 


fie ihm den Laufpaß gab. 


Sufie Stephbens und ihr Tochterchen 
Wil- 
ltiam D. Stephens, den die E bot 
12 Jahren in Vincennes, nd., geebe 
hatte, bier, laut ihrer Schei 
im Mär; 1015 treulos 
Aus gleichen Gründen hat 
Bradenberg auf Scheidung 
über ihren Anaben ange 
Ste hatte am 20. Mat 1906 
Bradenberg gebeiratet; er 


verlaſſen. 


F. 


Der Sohn als Zeuge. 
13jährige Stephan Corboy 
vor Richter Gridley, 


Der 


Straßenſßzene in Scutari. 


Hochzeit 
Ehe 


Baldwin im Gange 


’ ER N ER, — ei re — 


Handel: rothers’ Büſement 


Im 


 Yeben jeidene oder wollene Meantel, jedes 
Koſtüm und Nleid im Subway - Yaden 


— die Weberbleibiel aus der geihäftigen Sailon ‚des Yadens der 
niedrigeren Breile’’ — im drei aroßen Bartien: 


artie 11000 für | Wartie 2 — 0 für | Partie 3 — 500 für 


6 


Koſtüme, 


.. 


für 


9 


— 


N 


—  geichneiderte zuge- | — einichliejlih 350 Taffeta- oder | Dieie Bartie umtast 400 Koftitme 


den neueiten Zeich- wollene Koſtüme und AVO ganz ge Materials — einige 


und 


Mänteln in vielen populären Stof 


ichnitten nad) eritflailigen 


— 


Straßen Sport-fütterte Straßenmäntel in populö von Taffeta alle neueſten Mo— 


den; 
Coats, 
Driginelvreiie 


24,15. 


nungen; 


ren Materialien: ferner ferner 


kleine 
für SV. 


eine 


Kleider 


elegante 
gefüttert. Die 
18.50 bis 


ern 


paar 


Partie ſeidener 


200 Taffetſeidene Kleider für 


fen. durchweg 


*5. Originalpreis 7.50 bis Nriginalpreiie, $13.75 waren 


— und aufwärts. ; 819.75. 


300 jeidene oder wollene Kleider jebt $2 


| — ante Mirswahl in Großen; ichone Muszer nnd Moden: Uriginalpreiie waren 3.75 bis $6. 


— — — —— — — — 
s 


der foeben vom Appellhof nad dem! Der entlaflene 
Superiorgericht übergefiedelt it und|ftäotiichen Badeanitalten, M. ©. 
feinen Plaß an Richter McDonald abs | Eiancey, hat im Kreisgericht heute au 
getreten hat, wie der Vater, Lehrer der Wiederanftellung geklagt. 

Ste tographie an einer Schule in Val: — Dßûú— — 


Superintendent der 


+ 
t  Berlonal-Hadriditen. + 
4 


von 75 
1IDr. J. E. Gilman im 


Im Alter Jahren iſt geſtern 


Lukas⸗Hoſpi⸗ 


— x 


t 
i 
1 
! 
| 
| 
\ 
! 
\ 


St. 


W 
W. 
N. 8 
Sildre 

Hildreth, 


Tode 


Bahre 


— —— —— 


Eingeiandt,) 


aus dem 


ärztlicher Behand-! 
| An die Nedafti on Der 
In 





dem 
63 
iſtli ⸗ 


tn 
ehrt 


> * 
Irre 


Schrei Bemer⸗ 


d de 


| gejagt, 


\: I 2 
DIE Form TIo}er 


Day 


Aver 


vn&vonlen. 


Gewana die Wette, 


Sien hat dem 52jäbrigen Valentin 
Ganzaf aber da& Leben gefoitet. 

Eine verhängnißvolle Wette ſchloß 
der 52jährige polniſche Arbeiter Valen— 
ſtin Gauzaf, Nr. 8540 Mackinaw 
Ave., mit ſeinem Schwager ab. Letz— 
terer wettete nämlich, daß Gauzak nicht 
11 Schnäpſe hintereinander trinken 
könne. In der Wirtſchaft von David 
Breliant, Nr. 8459 Buffalo Ave, kam 
die Wette heute zum Austrag. Elf 
Schnäpſe wurden Gauzat vorgeſeht, 
der dieſe auch richtig einen nach dem 
andern wegputzte. Er hatte aber ſeine 
Trinkfeſtigkeit überſchätzt, denn ſchon 
wenige Minuten, nachdem er den letz— 
ten Schnaps getrunken hatte, brach er 
bewußtlos zuſammen, und einige Mi— 
nuten ſpäter tat er den letzten Atem—⸗ 
aua. 


paraifo, Jnd., die Mutter jeher ge: | Frachtverlader ſtreiken. 
—— tal geitorbei. Er war einer der Mitgrün⸗ 
Jahren in Chicago. Freundinnen D ber | Nachdem heute ein Frachtverlader der cagos entſaltete er eine rege Tätigken. 
Im Hot War wo ſi ährend 
ſelbſt beſtreitet es und will den Gegen ie ne, it BoBn 
| Wie Ihos. Hannon, der Präfident der | O6 Jahren geitorven. Sie wurde in Cons 
Am 24. Juni 1914 hatten Yarıy ©. 
nd e Alderman J. H. tt ihre dor ei= 
Wochen fpäter hatte der Mann dielmwurde der Betreffende ohne jeden | 
Sohn, Harry Hildrerb, und eine Tochter, 
ſtrengten Scheidungsklage zufolge, ſich ren der Gewerkſchaftler den Laufpaß 
Larrabee Straße aus wird morgen Vor— 
ſoll. | Der Betriebsleiter der Frachtichup 
glieder der Balnıloge, 3. ©. O, F., wer⸗ 
g d . er | 
legten Jahres perlaffen und nunme dr | geweien und erst entlalfen worden, 
und hatte fofort in Fri Burthardts Mas 
lebt. Die —* klagt auf Scheidung, Kind überfahren. | Naben, 
| j - | Sür Einfenduigen Yeterfr f 
ESSEESING nn .* | bon einem von Emil Smwanffon, 4660 er a 2e 
zwölfjähriger Ehe, al3 Grund für fern 
| trei bon serlonlicen Ungriffen, das Yapiee 
2 6% si | 
Das Kind Hit | de Einfender3 tragen, werden berückfichtigt. 
„Sein oder nicht ſein“ — Hamlet. — — 
auch die Zahl der Anhänger der Ehrifttli 
Schadenerſah getlagt. Seit acht Ta | Derfehräpoligeitruppe wor, gute Dien- | gritbein über jene W ſſenſchaft 
- t fr ch f ıprHr I— 
Railwahs Co. behauptete, die Fraͤu nem Offizier der Staatsmiliz für den gitnlich algemein Zugegeben ſogar von 
dheiten abzuleugnen wünſchen. Der verae⸗ 
—-3 ——- 
fagte, der MWogen habe noch) gehalten. z s ;*) | 
Gift jtatt Medizin. | 
tie! direch Die Ehriitlihe Wilfenfchaft be=! 
Yr» | 
malt Hei zu den Umitehenden. GI eich Dom Arzt * el 
t8jähriae Frau 2 Sttifie die Hilfreiche Wi irkung ber Geiltesfranf- 
York IMpe., heute ein Doſis C nn rs DON , 
achört hatten, lachten, De e eine große — —— Literatur de Chriſtlichen Wiſſenſchaft 
| J dofſp Inf * es ausdrüden. Mus Diejen Grund rn war der 
ergo Heiahts - macht fein Gegner Peoples Hoſpital ſchaffen ließ. Hier = die We 
wurden und nahm VBeranlallung, - ibn 
Pr .. —* 244 
ttreitig; dieſer iſt vor Kreisrichter 4 
ihm zuge⸗ 
pagne von Senator Sherman für die bezogen, ſondern gui Religion im Allges 
| 4 * daß eine große Anzabl dieſer Zäl⸗ 
Nachmittag an, daß er ſich um ra 
des Irrſi war, ſondern nur dazu bei 
babe, Chriſtliche Wiſſenſchaft zur 
ide 
Fleiſch RetailJ 
Fanch Kalbs 
ktalbfleifh 10%%e 


Water fei betrunten |, — — 
ſchlagen — der Vater ſ Behaupten, die Santa Fe Bahn wolle die der des Hahnemanı College ımd Hoſpi— 
auf Scheidung Hagenden Frau bezeug- | Santa Fe Bahn enilaffen worden war, | NT Neinen legten Zebensjahren lebte er im 
jirten Arbeiter in den hielten Fracht | de c legten acht Nabre —— iſt geſtern 
beweis erbringen. 
cord, geboren und t 
Gewertſchaft. einem Berichterſtatter ge bauen SM. Di 
4 Bo 
und Frances Smith geheiratet, 
nigen Jahren im vorangegangen. 
Frau verlaſſen, weil ſie, ſeiner de | Grund entlajfen, und die Gefe eifchaft | 
’ Frau Frank Lederer. 
in Kneipen herumgetrieben und mit zu geben, um auf dieſe Weiſe nach und La 
mittag auf Graceland die Beſtattung von 
— En a —— die Pioniere der Turngemeinde Chie 
* a i Turngemeinde icago, 
John Ketchmark wirft ſeiner Gattin pen der Bahn ſtellte dies in Abrede Be 
Minneapolis m. hatte, ebenfalle| | für lächerlich. Der beireffende Fracht; | Pet dem Verjtorbenen die lete Ehre eraf 
N nach dem Bürger friege aus Bromej 
. 
auf Löfung feiner Ehe angetragen. Inachdem mehrere Grmahnungen und | 
Ichinenfabrif lobnende VBeichäftigung ac= 
ael hatten vom Hochzeitätage, 1. Sep- 2 
al Hochz p⸗ fruchtlos erwieſen hätten. zwei Söhne überleben ihn. Herr Ger 
vegen a licher Mikhandlung und! - wi ' = 
wegen angeb ßh g An Cambridge Ave. * 
et —— dreijährige 
Marius Monſen gibt böswilliges dt 
Marius Monſen OT | Frances Noto, 
Redallion niit verantwort il), Sulchrilten 
IN. | 
: ur ec... wagen überfahren und fchiwer verlegt. | Mur auy einer Zeite Deihrieben fein. Mu 
roline an. Di meiſten dieſer Ehen u 8 s 
| fu R 
| | ing. „Abendpoſt“. 
Rita Hamlet, eine 24 Jahre alte Des Chefs Schlachtroß. Sie unler 
| Ste ım m Titel „Ernite Zunahme 
bon einem Straßenbahbnmwagen ge fo daß er ſein treues Roß „Bob“, Zal 
ſchen Wiſſenſchaft, die ihren Verſtand ver— 
gen war der Fall vor Richter Mat—- ſte geleiſtet hat, Dienſte des Va | Die wohltätige Wirkung der" Chr 
ei tolchen Yeuten, die die Wirfie er 
habe abzufteigen verfucht, uls der Wa- | meritanticen Feldzug zur Verfügung | er ——— 
ſtand, deſſen Wirglieder meiitens die geiz! 
„Weniger cald 5000 nehme ich! 
Yor 9) a — a 4 
er Annahme, daß es eine ihr wirt wird, troß der untwiderlegdaren : 
darauf |prach die Yury: Sie wies bie jei, nahm Die | i En * 
3124 Wincheſter heiten zu, und wir häben viele Zeugniſſe 
Allerlei. ıein. Sie wurde bewußtlos von ihrem | den Patienten zugänglich itt, die Sufries 
o i 2 * "Diefes licher, dab die 
Brintmann den Sieg in der im April! Den thr die Yerzie den Magen aus 
uber die Sache zu befragen. 
Brundage ilt Nandidat. ER. 
ichriebenen Bemertungen ſich nicht be— 
republikaniſche Präſidentſchaftsnomi | meinen, wobei eine lange Lijte von Reli- 
J relit Manie annehme, rd 
die republikaniſche Nomination als 
| getragen batte. Gr verneinte, dah feine 
Nerbreitung des Nrriinns beitrage, oder 
y 
zu hole: 
ulen .....16%%e 
Fanch Lamm 


geweſen. Die Familie wohnt ſeit drei Gewerkſchaft ſprengen. |tals. Much int bin jerfi chen Geben Chi⸗ 
S enwood Hote! 
ten ebenfalls, daß der Mann trinte, ET | jegten die 600 aewerfichaftlich organi 
\ichuppen der Bahn die Arbeit nieder. | Frau Armenig Hildreth im Alter vom 
Andere unglückliche Verhältniſſe. 
Jahre in Chicago gelebr. ‘hr Gatte, der 
bier | der „Abendpoſt“ gegenüber behauptete, | 
An Frau Hildreths trauern ein 
hauptung in der von ihm heute ange:| peabfichtige, täulich einem oder mehre 
Bon Burrmeiiters Stapelle an der 
zweifelhaften Gejindel verfehrt haben | nach die Gemerffchaft zu fprenaen. ı auf, Beſt 
Herrn Arthur Germann ſtattfinden, und 
der er ſeit 1867 angehorte, und die Mit⸗ 
* 29. 3 -10N7 }ı .. * aungehorte, und if»! 
jrances, die er am/29. yunt 1907 Mund erklärte die Behauptung Hannons 
a Sie ren weiſen. Herr Germann r 
Ehebruc vor; er hat fie am 4. Sul; yerfader fei fäumiq in feiner Arbeit | en. rz Gennann ar als Jüngling 
berg, F ſtpreußen,n tacı CL \Icago < zefommen 
Mn 9 J Vo— 
Monica Walſh und Adolph G. V [Pen mit Entlaffung fi ala|;, 0 0. 0 — 2 
pen, Ex war zwei Mal verheiratet; 
915, bi3 geitern zufammenage- 
tenber 1 15, bi3 geiterı 9 mann erreichte ein Alter von achtzig 
W 3 
ur W. Oak 
Trunkſucht. | Ehen . 
Trunkſuck Straße wurde heute die 
= 2 —“ 931 — Ave., 
Verlaſſen, am 15. Juni 1910 nach * 
————— u a : Kedzie Ape., bedienten Kraftlaft:| 1, mogihit Mar und fura gehalten, ud 
Gefuh um Scheidung von feiner GCa=| : u 
ft in Zuſchriften, welche den Namen und die Adreffe 
waren kinderlos. 
Ihrer ‚us gabe vom 3. Juni jagen 
=ie 
Yrau, war an der 31. und State Str.) MPoltizeichef Healey machte heute be= | des Mahnfinns“. „Entieglich groß it 
ftürzt, verlegt worden und hatte aufidas ihm, als er noch Mitglied der ) Ten 
\ lieren. Es kommt das vom ewi igen Nach— 
chett verhandelt worden. Die Chicago terlandes widmen wird. Er will es ei pe Wiſſenſchaft in geiftigen Fallen ivird 
! 
| * 4 Heilung organiſcher u iD Functionstrant 
gen ſchon weitergefahren ſei, die Frau ſtellen. 
ige Heilung bi njticher Stranfheiten, mie ' 
N 
niht“, fagte heute Frau Hamlets An: | „m Der 
berordnnete Magenmedtz 3eugnifle nicht zugeben wollen, gibt offen | 
Gi, n — Schmidt, Nr. > 
Klage ab, und alle, die Herrn He itz von den Leitern von nanſtalten, wo 
Dem Stadtrichter Bowles von Chi Gatten —— der ſie nach dem denheit mit den Reſultaten dieſer Lektüre 
ae Rebe ———— von Richter Seully mißverſtanden 
u i sc k Aa Je = 
abgehaltenen Wahl. in einem Prozep | UND brachten fie außer Lebensgefahr. | 
| Der Richter Jagte, dat; die 
antun pn do (ie + Ar I! - z 
Edward ad* Brumdaage, Der die Ka n=,| 10ndrrs auf Chr iſtli che Wi ſenſchaft 
de ' — gionen erwähnt den —A 
nation geführt hat, kündigte heute | Een erwahnt wurden. Er babe einfach 
daß der —— öfe Glaube nicht der Grund 
Staatsanwalt von Cook County be 
werben werde. Erfahrung ihn zu dem Schlufſe gebrach 
UNION STOCK YARDS daß er Dies behauptet babe. 
Achtungsvoll, 
Kauft Ener 
i er 
inle = Breiien 
Borderbiertel 
te! en 


Vorderviertel Lamm'leiſch, 
Native Chuck Roaſt Bd. * 
Vork Loin, ſein zum Braten, vᷣſd. ea 
Borl Schulter Roafi, Pid. ............ 12 2 
Sirloin Steaf.. 17zc Beal Stew ....1! 
Porterhouſe it 173sclamm Ttew ... \ 
Veal Chops ..... Idtae Deal Chopys .„.15% | 
Native Round Steal, Piund 2 
Kr. I Zug.scur, Star Scbinfen, Hid,ger.IiNYze 
Av, 1 Ztar Sped, Zug.scured, Hid.aer.1814c 
Diefer Artilel ſpeziell ſür dieſe W oe: 
' für Fricaſſee, friih aefhlashtet..153%e 


Drei Läden: 


1580 Elybonen Ave. | 1750 W. 63. Str. 
50 Süd Halfled Str. 





35c Union-Suits 
für Damen, mit 
Spiten bejetst und 
1 .„Euff“ Knie. An 


Ertra- 27. 


Größen zu 


50c farrirte 
Muslin Union= 
Suits für Män- 
\ ner Atbletic- 
Style. Zu haben 
Ain allen Größen; 
1 fpeziell in dieſem 
Berfauf 


y 
% 
f 


5 


WB STATE MADISON ==> DEARBORN STS. 


Unterzeug 


Balbriagan- 
Hemden f. Männer 
—furze Nermel und 
fnöcellange_Sofen 
m̃it dopp. Sit — 


fpeziell für 19. 


„Meih‘ Union— 
Suites für Män— 
ner, mit furzen 
Aermeln, Knöchel⸗ 
Längen. Zu haben 
in allen Größen; 


ſpeziell für 45: 


7 


nur .. 


Aus Theater in den Tod, 


Koh unbefannter Mann hauct 
Elektriicher fein Leben aus. 


unter 


gerade ein Wanbelbildertheater verla]- 


jen hatte und über die Straße gehen und erlitt 


mollte, von einem Straßenbahnmwagen 
der Halfted Str.-Linie überfahren und 
auf der Stelle getötet. Die fchredlich 
berjtümmelte Leiche, an der nichts ge= 
funden werben konnte, was zur Teit- 
ftellung der Perfönlichkeit hätte führen 
fönnen, wurde nad) dem Beltattungs- 


DE 


Fiel von Fer Leiter, 
Während feiner Arbeit in der Anz 


lage der Northieitern Malt Company | 


An Jadſon Blod. wurde geſtern an Kenton Ave. und Cortland Straße, 
Abend ein etwa 45jähriger Mann, der fiel de 


r 


14737 Palmer Straße, von einer Leiter 


Ihofpital gefunden, 


leihte Duetfchungen. Der PBerun: 
glüdte Hat Aufnahme im St. Unnen= 


— — — 
* Während er an dem Neubau Nr. 
3927 Lomwe Upenue arbeitete, ftürzte 


der 3Sjährige Michael Flannigan, Nr. | 


35jährige Kofeph Nifen, Nr. i 


4J 
außer einem Knochelbruch 


Feuer-Verkauf 


JDamen⸗Kleider 
Spesiell: 1,200 Kleider 
in woll. Stoffen, Waich 
ftoffen u. Sateens, wie 


geitreifte 
Männer. „Un 


Blaue oder blau u. weiß 
Dveralls für 


Zu haben in den Größen 
bis zu 44 (nur 2 Suite 


IIMOELLER BROTHERS 


MILWAUKEE AVE. and PAULINA ST. 
Freitag-Bargains 


mit Doppelten 
Stamps 


Feuer-Verkauf 


Damen⸗Schuhe 
Speziell: 2364 Baar 
Damen-Schube, Goodyear 


ion Made“. 


mit 


'gefhäft Nr. 912 W. Madifon Strafe | Welt, mit _ Patentleder - 
od. Stoff-Dberteilen 
32.50, 83.00 und 34.00 


Werte etwas durch 


3816 Emerald Wvenue, von einem | 
Gerift aus einer Höhe von 25 Fuß ab 
und 309 fich innerlich fehwere Ver: | 
legungen zu. Er murde nach dem 
Mercy Holpital gefchafft. 


— —ñ— — — — 


werden an jeden Kun— 
den abgegeben); ſpeziell 
in unſerem Verkauf am 


auch Nets u. weil; neitiete 
Stoffe. Prächtige Diodelle 
für jede Gelegenheit. Gr. fin ı ı 
bis 42, Werte von 3.75 | Freitag für nur Rauch und Wafler beichä- 


bis 8.00; jo lange 98. 48: dint; foeziell für * 59. 


DBorrat reicht, zu nur 

Swiß gerippte Union-Suits f. Damen | Feine baummollene Männer-Soden, 
—— niedriger Hals, ohne Aermel und veritärfte Ferien u. Zehen in 
Knie mit Spißen beiett od. Flügel: Schwarz, Weit, Lohfarbe, Navy, 
ärmel u. eng am Knie. Lavdender und Grau; ipeztell 
34—38; 250 Wert für das Paar für 


Drei inhaltsichiwere Worte. 


— — — — —— nn — — — 
Fein gerippte mercerized Yisgle- 
Strümpfe für Kinder, dopp. Ferien 
und Zehen, Seconds der 25 Qualität 

in Schwarz u. Weiß; Größen 1 7 
c 


7—84 und 9% zu 

Schwarze Taffetn-Seide, 1.29 Qun- 
lität, Ward breit, prächtiges Gewebe in 
Schwarz — garaniirt — die 
Nard für mur. 


— — — 

5000 Yds. Stickerei⸗Nauten, 156 und 
25c Qualität, $ bis 10 Zoll breit. 
Feine Qualität Cambrie mit 
„Eyelet“ Muſtern; ſpeziell ... 12. 


Beite Seide: Fibre Damen-Strümpfe. 
Doppelte Ferien u. Zehen, fchwar; 
und fortirt in Farben. 29c Werte 
(etwas fehlerhaft); ipeztell 18 

* c 


am Freitag zu nur 

25,000 de. feine importirte Val. 
Spiten und Einfäße, Yeinen Torchons 
u. Nottingbams, in Breiten bis zu 
3 Zoll; 8} und 106 Werte; 1 
Eure Auswahl fir 


\ 1 
e W 


Halstrachten ⸗Meunheiten in 
einem Sortiment neuer Muſter. 
dieſelben ſind jedoch etwas zer 
drückt und beſchmutzt. Ihr 
habt die Auswahl in un— 
ſerem Verkauf zu nur... 


bie au 
unferem 


Kleider-Singhams, 12}c Qualität, 
feiner SZepbyr-Gingham in netten 
Paids, Streifen, Chefs und 
Nurie Style; die Yard 


Waichbare Tub-Seiden, 81 Dualität, 
Mard breit, präßtig geitreifte Effekte. 
Die allerneueflten Wtovden; 
iveziell die Yard zu 


10,000 VdS. der 7Ic und 10c 
Stidereisflanten, 2 bis 5 Zoll breit, 
in den neueiten Muitern; die 1 
NDard für nur 


MN 
—B 





— — — — — — —— TEL TER — — nn 
Spulen-Zwirn, King's Beit 3-Cord in 
Schwarz u. Weis, alle Wummern, 
(nur 6 Spulen an jeden Runs 
den); 6 Spulen für 


Feine Bartie von Banamas und Java 
Strobhüten für Damen, große Aus- 
wahl in Facons; um die Partie 9 8 

c 


zu räumen, für 

Huck-Handtücher, 15e Qualität, ge- 
bleicht, ertra groß,ichlicht mit roter 
Kante, mit Leinen Finiſh; 1 
peziell das Stüd für 20 


16 Zoll breite Fenſter Screens — 
fliegendicht — ſchwerer ſchwar—⸗ 1 5 
c 


zer Draht; ſpeziell zu 

Nähſeide, 50-Yard Spule, ſchwarz 
oder farbig, überall zu Sc vers 
fauft; die Spule für 


14:zÖllige „Ice PBans‘‘, aus 2 
ſchwer galvaniſirtem Blech.. N 

— — — — — — — — — 

Seide Lisle Baby-Strümpfe, 1 
doppelte Ferien u. Zehen; zu. . 2c 


Beiab-Braid, wert bis zu 15c die 
Nard, einfach oder mit gezacter 
Kante, wei oder farbig; ipe= 
ztell die Dard zu 


—— 
7 


| Für deutihe Wittwen und Waifen. 
I 


5 c 


—— ——— — —— — — — — — 
— — — — 

4 — * — 7 * 7 
er — T 2 * Er pr 4 ” [ — 
Eh Dee 8 * Di ER FR, TE N 


gebracht. 
— RG : — 
106 FTifth Ave., Eine Meile nörblich von Blue Js 
land wurde ein etwa 4Ojähriger Mann, 
++ + w . ‘ 
ı Bevollmädligten verkauft zu 55 Cents am Dollar |\ir zur da Sam Zeunt Bahr 
S l überfahren und auf der Stelle getötet. 
Seit einer Reihe von Jahren nahmen Brued & Wiljon einen Blat ein unter den | Wer der Verunglüdte it, fonnte bi3- 
$mporteuren und Wbolefale - Händlern in Spiten und Stidereien in Amerika ein. Und Pe 
wurden, befümpfen wollten, gerieten fie in die Hände des WDiaffenverwaltere, Die arökten } . : a a 
un beften Bartien ftnd natürlich bier, da hir wie immer, mit Bargeld zahlten. Wir erwähnen f den. ö J be, Refanntlih trat der erſte ſächſiſche 
—— — In „ihrem Zimmer im Cadilloc Landtag im Jahre 1830 zuſammen. 
Oriental Allover Spiten — | Spiben Flouncings in baren Spitzen. Eine Aus— Hotel, Nr. 2136 S. Wabaſh Avenue, 
wie illuſtrirt. In Weiß oder Weiß oder Cream. 45c- | wahl jhöner Muiter. Spe- bor den Augen ihres konnte taten ſich mehrere der vom 
ee u 4gc|de Di. Te a EEE — ee || Liebhabers Charles Behrend, mit dem /Nolfe aewählten Abaeordneten nicht 
29%, 39 um 0 44 e N ER, Ip: ie 3 . BERN — — 
Schmale Ginfäte, geeignet für Kleider und Gardien. Zu haben in vielen ſchönen fie dort angeblich zivei Jahre lang zu= wenig auf ihr ürde zu gute. Dieſe 
zum Wreis von : rg —— — — 
27 gotı breite feine Baby- | 27 Boll breite Schweizer Carroll, nachdem ſie einen Streit mit ſchlag machten, jedes Mitglied der 
a A | Behrend gehabt, Duedfilberfublimat | Ständeverjammlung möge fi) ma- 
werfanft, SaeglEit in Diele | Zr. Email u ıein. Gie wurde nad) dem Peoples |Ien und das Bild dann durch die 
Verf ie Ward Age | Zertauf, am 
A; ee die Yard zu 
denflih. Behrend murde in Haft ges | Muf diefe MWeife fönne das Volk feine 
> ’ | yeriihmten Männer wenigitens im 
2 s % nommen, berühm tig 
Reiter von Kleideritoifen Sommer- u , waaren In der Nähe der 47. Straße wurde Bilde ſehen, welche zu dieſem Zwecke 
— _ \ > ut ß 2 D ittlere u. große Facone. be „ing + . i ER” £ g 
ftoffen, Sturm-Scrges, Banama-Tude, Suitings ulw., 36 | jegt mit weihen Blumen undg fe ı45jähriger Mann von einem Zuge der ren. Der Vorfchlag fand Anklang, 
bis 50 Zoll breit, in fchrvarz und farben; wert das Drei und | Bändern: Werte bis 2.05 au 1.6.3 | Fort Wayne Bahn überfahren und ge- md es folate ibm gar bald die Mus: 
Bierfahe mehr vom Stüd; um 2 Uhr 9 e  _ längenbe | 5 
Zatlors für srauen umd 
: — Be u Fu in deſſen Zafchen nichts gefunden noch darin überein, daß jeder unter 
— | u A u 67e 1% wurde, was zu ſeiner Identifizirung fern Bild den Namen und irgend ein 
} ‚_trei lenen Tuchen, morgen 31 5 * ⸗ 13 Dichter . 8 Mot 
Mohairs, Serges uſw., in hellen und in 2 Weihe führen könnte, wurde nach dem Beſtat paſſendes Dichterwort als Motto 
— —— 2 Damen; in ei b c 5 
gen biß zu 5 P)arbs — }peztell eife ———— gebracht. den Abgeordneten auch ſolche, welche 
en Te 00 James ei | in der fhönen Literatur gar ſchlecht 
Panama-Tucen, Boplins, Gabardines ufw., 50 |& Co.'s berühmte m Er Beme | | bewandert waren, fo dal je jich da- 
bis 54 Zoll breit, in jchwarz und Farben; Yängen Ihliten _ 11. gelimten ı Gründung eines amerifaniihen SHilfs- — = i 2 
aufwärts bis zu 13 Nards; Werte aufwärts bis zu F Foifetten = Seifen; ausſchufſes nach New Yrker Mufter. wenden mußten. Nun war auch ein — eg aut taped, 
i vor: Auttermil zw⸗ er. (ch: > Demi Bst serfn, I chlichter Bauer, Namens Neumann, | „double bone“ Nnöpfe, Gr. 12: 
r halten, Freitag, das Stüd, Buttermüf, 6 iv Ein Chicagoer Dee des amerifa:= | Deier R 2 bis 12 Jahre; zu 20 
cerine, Datmeal Dieſe | 
nd . 4 
x + 
Seidenstoffe-Bargaind |. Zus ic 
36 Boll breite Noveltn Sport - Geideftreifen und Dot- | chen, offeriren Wir 
das Stüc für nur 


fancy Strodforten 
Hirte werden frei garnirt. 
ſtü Wittwe Waiſen in geriet in ſeinem Suchen nach einem F r St it ı 
tügung der Wittwen und Warjen in EEtuny Epiten-Einfat: die 1 : 


Lei — —— ———— — u? 
Leinenwaaren herabgeleßt | Deutichland ijt geitern im Chicago | palienden otto Tür jem Dun oe Yard für nur 2c 


| | | zlickerei ⸗ 
4 3 I ! = ! 
Bruck & Willen ren ao) Spiben: und Stickerei» Lager |\1rs wurde ein eine aoj: 
J der wie ein Arbeiter gekleidet war, von 
weil fie die Zuſtände auf dem Markt, welche durch die europäiſchen Konflikte herbeigeführt her nicht in Erfahrung gebracht wer⸗ 
18 Zoll breite Veniſe und 18 Boll breite u = Sortiment in waid- —* 
| Wie das mun micht anders fein 
Cream. Werte bis zu $1.00; | Werte; fipeziell Die ziell in Diefem außerae- nahm heute 
Muftern. 3 find dies Werte bis zu 10c; fpeziell in diefem Werfauf die Yard \fammenlebte, die 35jährige Lilian !befonders waren e3, welche den Wor- 
Werden gaewöhnlih zu, 69c | find Dies Werte 
ıHofpital geichafft; ihr Zuftand ift bes | Lithographie vervielfältigen Tafien. 
3 Kiften Fabrifreiter von reinmwollenen fchlichten Kleider- | Weihe Banama- u. Hanf-Hüte für \heute ein noch unbefannter, ungefähr | für ein billiges Geld zu faufeı mä- 
dach⸗ 15 Schwarze * m: 1: 2 Nor 3 zn... 9. : * 
mittags, fo lange fie vorbalten, Mard...... c 5 p tötet. Die Leiche des Verunglückten, führung. Nun kam man aber auch 
dunklen Farben, auch in ſchwarz; Län Dreh - Formen für Itungsgefhäft Nr. 4635 Wallace Str. |jeßen folle, Natürlicy gab e8 unter 
Fabrifreiter von reinmollenen Sturm - Serges, zn: 
„bard milted“ Pf: ber an irgend einen Dichterfundigen 
Canvas, Hanf und 
N 81.00; fo lange fie vor— 79 , 39 ‚ 48 470 
* * PT Stan äfchuft lals Volksvertreter gewählt 
niſchen Hilfsausſchuſſes zur Unter- als, Voltsvert BWIN. % - — 
etc. So lange Gardinen Smwih mit nettem Mufter in 
— RR a . — Mar . R 8 
Nnacbteinte türfifhe Sandtiimer, fhwerer, doppelter Sraden; Club organilirt worden Fred W einen Spaßvogel. Auf deſſen tat E 
Effekte in Emerald Grün, Old Rofe, Copenbagen, Navn, * 5 


50c Größe Galdwell’s Syrup 


einige find geläumt und befranit, ein Teil 22x44zöÖllig — Nie A ſch infe dbe + 
— — ſchrieb der einfache Landbewohner: J Größe Caldw 
Uphany, der Präſident der Conſu | of Pepfin; fpeziell 


mers Company, wurde zum Vor- |„Drei Worte nenn’ ic) Eud) inhalts- 
fiter umd Charles &. Dawes, der ſchwer: Johann Gottfried Neumann! 
Präſident der Central Truſt Co., 4 
zum Sefretär und Schaßmeilter ge j 3 — „Meine Kinder geben mir iiber 

wählt. Ein ebenjolder Ausihuß üt alles,“ jaate Frau Schleder, da tranf 
bor vier Wochen in New York orga- |ihr Emil heimlich die Sahne weg 
nijirt morden ımd bat bereits md Fanny verjuchte, ob der Honig 

| diefes Sabr auch wieder jüR jet. 


Braun und Blau auf Natur- oder Leinen =» arbe — aerade 
ietst fo febr beliebt. Spestell in ımferem außergewöhnlichem 
Berfauf am Freitaan die Ward für mur 

39c 


590 49e 
ge miſchte 


36 Zoll breite, ſanch bedrudte, ſeide 
Crepe de Chines — in ſchönen Blumen-Muſteru, 
vrächtigen Seiden-GCombinationen. Es ſind dies 
ideale Seiden für das warme — Gute 596⸗ 
Werte: fpeziell in dDiefem Berfauf am Freitag 
u 25c 
Diefe sehr attraftiven Bartien 


die Dard zu nur ; 
ſind markirt zwecks einer ſchenl 


Seiden-Reſter len Räumuna, 3u baben in 


Längen für Kleider, Waiite, NHutteritofie etc fchlicpt und fancn — in heilen 
und. dunflen Effeften; am Freitag die Ward zum jpestellen Breis von 


29c 19c 122c 
firen. 


Damen- und Rädchen⸗-Coats und VRR, 


ı Begeifterung für die Sache gefunden | J 
zZ. in New en daR jet Fhicagoer Dame erzählt, wie || 
ein Beweis dafür, dab die Amerika pi Be ! 

Ilant Zuice ihren Gaiten von | i 


ner in Dingen der Barmberzigfeit 

unparteiiſch ſeien und gewillt, allen | Magenleiden heilte. 

FETT — Leidenden Europas zu helfen. Die RE 

macht, mut gropen Matrojen- Bewenung jei eine rein amerifanijche | ze — 

fragen und z urüd geichlagenen — und habe mit Deutſchfreundlichkeit Vor einigen Tagen ſagte der Plant 

Manſchetten; die populären Gür ———— HAN IN I nichts zu tun, ſondern mur mit |suice Mann, der jein Hauptquartier 
7 u Menſchlichteit ſiin dem Laden der Public Drug Co., 


tel- und Flared— — A ei | En ze 

Moden: "7 00 ’ x "SQ —1 — — Nr. 26 Süd State Straße, hat, in 
Zn er RIVA IKRNÖSIÖI | Suchte Vergeſſen. einem Interview: | 
Mäntel, Freitag a AA — | — | „Wenn die Leute fich nur klar ma- 


SZummerfleider für Damen und pen a rt Säugling chen wollten, daß 90 Prozent von allen | 
ee ———— Ras, einem Cie mi üten On han Yks Jap. fh Bat 
Aoning geitreiften und jchlichten |Emith mit ihrem adt Monate alten du Nm Er, SE 
Awning — j mg mi 3 Mon Magen, zurüdführen laffen, und daß | 
Stoffen oder bitbihen Stombt Säugling in der Herberge Nr. 1723 die Ernährung, welche abfolut notwen: | 
nationen gemadt, und glatte ıW. Madifon Straße ein und wurde dig ift zur Genefung anderer erfrant- | 
Lawn-Kleider für Nachmittag: dort heute von Gas betäubt auſgefun- ter Körperteile mangelhaft ſein wird 
oder Straßengebrauch; viele 

hübſche Moden; in roſa, blau, 


den. Mittels eines Pulmotor wurde und keine anhaltende Geſundung dann 
Lavender u. ſ. w. 
82 97 


‚die Unglüdliche wieder ins Vewußt- möglich ift, wenn die Verdauungsor-| 
Größen 14 bis 


‚fein zurücgerufen, doch mar fie jo gane ihre Arbeit, die ihnen die Natur | 
14. 38 NUR... 
Für Damen und Kinder 
brutal behandelt Hatte. 


Iihmwad, daß fie nad dem County: |zugeteilt hat, nicht gehörig verrichten. | 

hofpital gebracht werden mußte. Sie Died wird gemöhnlid durh Schwäche | 

gab zu, daß fie verfucht habe, Fich und verurfacht, Durch unzureichende vitale | 
ihrem Kinde den Tod zu aeben, da | Tätigkeit der Abfonderungsprüfen des 
E Gatte, der bei der Home Life| Magens, durch Mangel an genügen | 
Publiſhing Co. angeltellt fein fol, jiedem Magenfaft, daher wird ein Mit: 

r . . . en ur sn ‚tor und tel, das ieſ T ile 1 i L | 

Muslin-Beinkleider für Mifjes, Glufter „‚tuded‘‘ 24 * —E und be Kae nz —* ur | 

Nuffle. Gr. 14, 16, 18 Jahre; fpezteil zu er ec} Kind merden bald miederhergeiteilt  Denstraft erfullt, die rſache beſeiti— 

Korſet⸗ Schoner Tür Damen. Crepe de Chines und 47 *8* ee» 2000 die fchredlichen Symptome, | 

Zpiben; 69% Werte für Rn c no — die Magen-, Xeber- und Nierenleiden 

Schwarze Sateen=Interröre für Damen, jchivarz | : “@ he . | anıeiaen. iv nerfchmind 

u. weiß farrirte „pleated“ Flounce; fpeziell... 4Te | Satevieiw Loge Rr. 24, Cd. 0. — BRIEFEN — — 

50c Goverall Kimonvärmel-Schürzen für Frauen, | Plant ‚Juice regt pie Abfonderungs- 

in mittels u. bellfaribgen Muftern; ipeziell | 

Muslin - Kindernadhtkleider, | Ların Drefiing Sacques für 

niedriger Hals, jpiten- 37 Damen, mit „Ittted“ 47 

bejetst; alle Größen zu C | Beplum; 69 Werte... © 

Kurze weiße Flannelette- Waſchbare Damen-Unterröcke 

1 

12:c 


|brüfen an, befämpft und vernichtet alle 
Kinder-Ilnterröde — aus aeitreift. Gingham; 
1 leider 
Snaben » Stleider 


ı Gifte im Blut, regulirt franthafte Zu: 
ſte 3 Macdens ? 
tande ded3 Magens, der Leber und der 
25c Werte zu 69 Werte 
WVaihbare Nuaben-Anzüge in Tommy 
Tuder u. Middn Moden. Ar weißen, blauen, 


Nieren und bringt fie wieder in nor=| 
malen Stand. Dieje Behauptungen 
lobfarbigen, jilichten, Farrirten u, geitreiften 
Stoffen, nett aemadht und jchön beiekt. Zu | 


finden täglich ihre Beitätigung durch 
die unterzeichneten Erklärungen bon 

haben in Größen von 2 bis S Jahren; 4] 

59 Werte in diefem Verfauf zu... c 


Knaben-Bluſen: gemacht aus weißem 
Madras, geſtreiften Ginghams und Ber: 


calen, mic auch blauen Ghambraus. 


Gröhen 6 bis 15 Jahre. Ge⸗ 
iwöhnfich 29; Tvezielt für nur. . 2] 
Stnaben = Kniehojen, gemaht aus lobfars 
bigem Khafi, weiß „Du“, Beadh Cloth und 
blauer S:ıra. Zu haben in Größen von _ 
6 bi8 zu 16 ‚Sabren; 50c Werte in 39 
c 


wert bis Zu 180; weil aber einige etwas fehlerhaft 1 
FED: FREIE BR RE earth .92c 


Gebleihtes Grafh- Handtudzeug, 17 Boll breit, wa 
echter roter Border; wert 9c; fpeztell (nur 20 Dards pr . 
an jeden Kunden), Dard für 


300 Dugend gebleihte, aefäumte, Bud» Band. 
tücher, einine mit waihehtem rotem Border; un- 
renelmähig in der Gröhe: wert bis zu 123«; 
Auswahl, au... ei 


25c Gröhe Sloans Liniment; 
ipeziell 


2C 


——— —— 


Groceries 
Pillsbury's beſtes Mehl, 


viertel Faß Sad für.... $1.59 


a Seichälte gelbe Bfirjihe, 1Löc % 
4 wert, Büchle für j 2C!Feiner Doppel - Setreide- 
J Rio Kaffee, das Pfund für.... 12305 Fümmel, die Tuuartilaiche.... 


Svory Seife, große ng 
Stüde, das 6! Fleiſch 

Stück für.... er Kleine magere Borf Koins, 

4 Pflaumen, feine das Pfund 17: 


| Lildre 
‚81.10 Flaſche Creek Hill 
Kentudy Bourbon, Qiuartil. 





98. 
560 


81.50 Flaſche Noje 
Valley, in Kentucky 


auf Flaſchen 98 

gezogen 
31.00 Kalifornia 

Xtoanaf Brandy, 


verdrabtet, 55 
2. c 


Kalifornia Bortwein, 
die Gallone 
für 


Tafelbier, Kifte mit 


zwei Dukend K 9 
c 


Flaſchen für 





Gefäumte Waihtüher, die Der 
Gel =» Dlarte, wert bis zu Sc, aber 
etwas fehlerbaft (e8 wird nur ein 
Dugend an jeden Kunden vber- 
kauft), Stüdf 


Sinecweike Marfeille » Mufter 
Bettdeden, mit langen, gefnoteten 
Franien, aus Sea Island 
Baummwo lenzeua gemadt; 
ſpeziell, 


825,000 aufgebracht und ohne Ab— 
zug nach Berlin geſchickt. 
Erfolg ermutigt, hat der Ausſchuß 


Geſundheils;ufland 


Durch den 


ſeinen Sekretär Hamilton Owens 
ins Land geihidt, um Wo immer 
möglich Sammelausſchüſſe zu organi— 


... 


Santa Clara, für 2 
N das Pfund.... IC I Agar’s beite Sranffurters, 
J Eit Mattaroni, A. B. 08 Piund 123 
G. Ringles, 1 e 8 — 29 * 
Pfund für....I2cC Short Deg of Vcal oder 


: — Kidney Roaſt, 3 
10 Pfund Zucker für das fund 1 9. 
696; mit einem Pfd. 1 6: 


mei Prima Ghud 
Kaffee zu 25c oder Roaft, Pfund... 20 
Friſches Hamburger Steak, 
das Pfund 1 1 
32c 


J 


Mäntel für Damen und Fräu— 
lein, aus Serges, Shepherd 
Karrirungen, Wolle-Cheviots, 


— mir — mehr. 
Corduroys und Miſchungen ge | Soda Graders, 


das Pfund... 


1 
20 


Uur 330 nad) Colorado uud zurück: ein 

ſchönes Zimmer für $3; Roft $7 per Wodhe, 

Kein Wunder, daß Tanfende jeden Som- 
mer gehen. 


Colorado weis, wie man Touriiten 
behandelt — Ahr erhaltet das Meiite 
für Ener Geld — und dann die Freude 
von allem — draußen in den mächtigen 
Bergen, unter den jchneebedecften Höhen, 
wo die Natur Allen, die fommen, den 
Segen der Ruhe und Erholung bietet. 
Reiſt auf einen der vortrefflichen Züge 
der Rod Ysland-VYinien, darunter den 
mit Necht berühmten 


“Rocky Mountain Limited” 


—nur eine Nadıt unterwegs — 


gm © © 4 
Waſchſtoffe: Ein Verkauf 
363011. Kieider- 
MWrapper - Bercale, 
mittleren und 
Warben, für ‚Kleider = 
m. ſpez., 7: 


323011. Smottiihe Zcbuhyr- Biaids, 
Sarrirungen und ihlihie Farben, 10: 
Yard zu ; 2C 
383011. fancy bedrudtes Gurded Borle, hübfwe Bartic 27 
von neuen Farben; foitet überall 30e, ipeziell, Dard, cu 


363011. weihe Gabar- | 36,011. fhmwarz und | 3630881. feidegemifchtes 
dines, hübſche, weiche, iße Shepherd karrirte Eponge Sport Suit 
wollene Appretur, tn 3 langen | ings, fchlihte Warben; 
zwei Qualitäten; Werte 19c | inall den neuen Schatti 
bis zu 98c; Yard Pr | 1; rungen; 29c 1 2 

zu 39c und 2: Ciii 2C | Werte, Yard.. IC 


und | TFabrifreiter 


und A4OzÖlliges 
in|nem Kimono 


bedructes Woile, 


von 


erepe, | 


fei- | 38- 
tancı 
| in ichlichten Farben und | und fancn Rice GCloid, 
fancn Weoden, fpeziell, | ivezielt, y u 
* 


die Yar tur 
die Yard gie Laie a 7 10:c 


l ud .. 
und Kleider-Sinabams, 
19c Werte, 


- 
=. 


Die nächſte Verſammlung dieſer 
Loge wird am Dienstag, dem 27. 
Juni, 2 Uhr Nachmittags, in der Co— 
lur?ushalle, Nr. 646 Weſt North 
Ave., ſtattfinden, und werden in die— 
ſer Vorſchläge neuer Mitglieder ent— 
gegengenommen werden. Bis auf 
Weiteres werden Neueintretenden 
koſtenfrei ärztliche Unterſuchung, Quit— 
tungsbuch und Mitgliedsabzeichen ge— 
währt werden. Da zahlreiche Mit— 
glieder ihre Ferienreiſe anzutreten be— 
abſichtigen, iſt das für Ende dieſes 
Monats in Ausſicht genommene 
„Benny Social” bis September ber= | "OT, nv 
ſchoben worden. Miigliedsanmel- geheilt wurde. Sie jagt: _ 
dungen werden auch bei der Präſiden- „Mein Gatte hatte ſeit Jahren an 
|tin, Frau Bertha Philipp, 5001 N. atuter Unverdaulichkeit und an_ber| 
Aſhland Moe. (Phone: 
6123) entgegengenommen, 


— —— — — 


Alarum! 


— — 


Abfahrt vom La Salle Bahnhof — 
der Schleife und leicht erreichbar mit den 
Sohbahnzügen aus irgend einem Teile der 
Stadt. Bon Englewood Union Station (63, 
Straße) 15 Minuten ipäter — beauem für 
den Südſeite-Diſtrikt. Die am bequemiten 
gelegenen Bahnhöfe in Chicago. 


an 


hieſigen Leuten. 

Kürzlich ging ein unterzeichnetes 
Zeugniß von Frau Charles Spencer 
ein, die Nr. 1157 North Clark Street 
wohnt und eine bekanntie und beliebte 
Chicagoer Dame iſt. Dieſe erzählt, wie 
ihr Mann von einem ſchlimmen Falle 
von Magenleiden durch Plant Juice 


Automatiſche Block-Signale 


Feinſte moderne ganzſtählerne Ausrüſtung 


Vortrefflicher Speiſewagendienſt 


Slippers für Damen 

mit einem und zivei Wiemen 
‚ultets mit, Tip“ md fchlichten Zeben 
Princek und, Front Gore“ Facong 
gemacdıt aus Kidſtin. Mit 
bicalamen Zoblen. haben in als 
fen Größen von 8 breite 
Facons. Es ſind gute Schuh— 
waaren und wir offeriren dieſelben in 
unſerem Verkauf am Freitag zu nur 


SIC 


ü——— —— — — * 


Sprechen Sie vor, telephoniren »der ſchreiben 
Sie wegen voller Nuskunft über eine Colo— 
rado ‚serisnzeit an 


L. H. McCORMICK 
G.A.P.D. 


Adams und Dearborn Str., Chicago 
Phones: Central 4446; Wabash 3210 





— Vici 
Su 
bis 


dies 


* Ravenswood Blaſe gelitten, und ihm wurde geſagt, 
daß nur geringe Hoffnung für ihn! 
wäre. Er hatte Kopfſchmerzen, und 
ſein Appetit war ſo ſchlecht, daß er 
faum Etwas in feinem Magen behal: | 
Der vermeintliche Streiferhanie entpubbte | ten fonnte, da es Bildung bon Gafen | 
Fan aber als ein Trupp Dilizler. | perurfachte, die auf fein Herz brüdten, 
‚Don einem übereifrigen Bürger er⸗ wodurch er fchwere Pein erlitt. Er 
—— ber = Se Tin. | Tomnie Nachts nicht fchlafen und er 
| Ne tt, in Tru reifen= | Echmi : PR 
außer Lebensgefahr. Die Urfache ‚zu |der Arbeiter ver Steahenbahngeiell: | 1 anne unb er Bene ._ 
: * —E | en . : e8 fchten, alö menn ihn feine aanze 
‚der Tat meigert fich die Lebensmüde | fchaft die Late Straße entlanı mar 


dieſem Verfauf zu nur 


FJohanmisfeit. 


Schulmann begeht Selbitmord. fönne, tot auf dem Fußboden des | Arzt brachte fie aber in furzer Zeit 
— Schlafzimmers liegend aufgefunden. | 
Schriftliches ſcheint er nicht hinterlaf- 


den Schaukeln ſitzend, die Zeit ver 
treiben; den Kegelluſtigen wird auf 


Es iſt der Zweite, der ſich in einer Woche Die Germaninlone Nr. 182 wird ed am 


das Leben nimmt. 

Anjcheinend in einem Anfalle von 
"Beiftesgeftörtheit, der nach Angabe fei- 
"rer Gattin auf Ueberarbeitung zurüd- 
zuführen ift, durchichnitt fich Heute in 
Heiner Wohnung Nr. 6021 Woodlaron 
"Mpenue der Aöjährige Profellor der 
Philofophie und Nationalötonomie 
Mobert 5. Horie, der jeit dem Jahre 
1906 einen Lehrituhl an der Univerii- 
tät Chicago inne hatte, mit einem Ra= 
Jirmefjer die Kehle und beide Puls- 
“adern. Er wurde bon feiner Frau, Die 
er furz zubor nad) ver Univerfität ge- 
Tchidt hatte, um an der Tür ded Lehr: 


fen zu haben. Prof, Horie machte im 
Sabre 1893 fein Eramen und war bis 
zum Jahre 1906 an verfchiedenenkehr- 
anitalten des Yandes tätig, bis er einen 
Ruf an der Univeriität Chicago er: 
Hielt. ES ift dies der zmeite Schul- 
mann bon Chicago, der innerhalb der 
legten Tage feinem Leben ein Ende 
machte. Am lehten Samstag erichoß 
ih auf der Waldinjel in Jadjon Bart 
James Howard Moore, Lehrer an der 
Crane techniſchen Hochſchule. 

Durch Leuchtgas verſuchte ſich heute 
die 38jährige Frieda Kent, Nr. 825 
W. 77. Straße, ins beſſere Jenſeits 


anzugeben. 


ſchire und es allem Anſcheine nach zu 


— | rar : * (a: 
| In einem durch Siedhtum verurfadh: | Ausschreitungen fommen mwerbe. Ein 


ten Anfalle von Schiwermut verfuchte | balbes Dußend Dlantöde Ben 
| +, | glei abgefandt, und fie 


‚der 5djährige Maurer Chas, FFrifted 
Nr. 1720 Winnemar pe, mittels 
Zeuchtgafes feinem Dafein ein Ende 
'zu maden. Er mar betäubt, al3 man 
‚ihn fand. Im Wlerianerbofpital, mo 
er Aufnahme fand, hoffen die Xerzte, 
ihn am Leben erhalten zu können, 


- 


| * Wer etwas zu verfanfen oder zu 
|vertanfchen har, jollte nicht verjän- 


acls anzufchlagen, dak er unpähli zu befördern. Sie wurde von ihrer!men, e8 durch eine Hein: Anzeige in 


8 


an Sacramento Ave. mit den 
meintlichen Streikern zuſammen, die 
ſich aber als Soldaten des 2. Infan- 


terieregiments der Staatsmiliz ent- wie Plant Juice wäre. Wir Beide 
puppten, die auf einem Uebungsmarſch | einpfehlen e8 bon ganzem Herzen.“ 


begriffen maren. Die Poliziften zogen | 
natürlich wieder ab. 


„Des ° Kebens ungemtjchte 
Freude ward keinem Irdiſchen zu— 
teil,“ ſchmunzelte der Weinhändler 


aßi Panſchler, da legte er die Waſſerlei· 
i ee feine Vorlefung halten Sciweiter bewuktlos aufgefunden. Ein der Abenduoit befannt zu maden. una in feinen Keller. 


Ik. 'als eine legte Zuflucht. 
tießen auch | machten einen neuen Menfchen aus, 
ber= | ;hm. 


|dem Laden der Bublic’ Drug Eo. 
Nr. 26 Sid State Straße, zmwifchen 


Kraft verlaffen hätte. Er fah Anzet-, 
gen von Plant Juice in den Tages: | 
zeitungen und beichloß, es zu probiren, | 


gut, bat feine Gafe mehr. Er fagt, er) 


Hat nie von etwas aehürt, das fo gut | 


fommenden Samstan feiern. 
Die Deutfche Freimaurerloge Ger- 


Drei Flafchen | mania Nr. 182 mwird am kommenden 


Samödtag in Harms’ Grove, Berteau 


Gr hat guten Appetit, FAFE| nd N. Meftern Ave, zum 61. Male 


das Kohannisfeit begehen. 
Der Feltausfhuß hat fich viel Ars 


| beit und Mühe gemacht, um einen paf=' 


Der Plant Juice Mann hält fich in! enden Feitplaß zu finden, einen Plab, 


auf, 


Madifon und Monroe, mo er, täglich 
mit dem biefigen Publiftum zufammen: | 
trifft und die Vorzüge diejed Mittels 


näher erflärt. Er fpricht deutich. 
h ® Anaeiae 


welcher hoffentlich Allen gerecht werden 
wird; wo die Kleinen ſich nach Belie— 


ben vergnügen können, ſei es, daß ſie 
ſich im ſchönen grünen Raſen wälzen 
oder beim Ballſpiel, Wettlaufen, Sack⸗— 
hüpfen, Seilziehen oder gemütlich in 


friſch polirter Bahn Gelegenheit gege 
ben, prachtvolle Preife zu geminnen: 
alle Antvefenden werden verichiedenar 
tig befchentt und follen ſich auf ſpaß 
machende Ueberrafchungen vorbereiten 
und zu auter Legt fei nicht veraeffen 
zu bemerfen, daß die Durftigen mit ae 


‚nügender und ausgezeichneter Yeud) 


tigfeit verforgt werden, 


Da dtejes Felt an einem Scamatar 
ftattfindet, jo wird ein früher Bejuch 
erivartet, die SKinberfpiele nehmen 
puntt 3 Uhr ihren Anfang, fodag fick 
die Kleinen auf’3 Beite amüfieren kön-- 
nen, 

Um 6.30 Uhr findet die Zafelloa 
ftatt. 





den übereinflimmerb beftätigen, daß 
felbft Zuberkulofis für fie nicht die 


ı Schreden hat wie feuchenhaftes Ver- \ ' | ey 1 ra» EA 22 * 
a: Elm Erhanife ae ind hier moraen! 
Ifämpfende Seuche im Vergleich mit | —* 8 x nn nn 


einem tatfächlih fjeuchenhaften Ver: | u Pe erRNEe * 
werfen der Sauen. Was wir daher Rothſchilds Bargains für Freitag unter den grünen Pl) „S. & 9.” Trading Stamps bedeuten eine extra 


—BB B N DD | zunähit gebraugen, it mehr Aufkläs Mi yierbfätterigen Klee Schildern werden morgen den ET , Griparnif an jedem Einkauf. 
rung über das feuchenhafte Vermerfen | ee a E iS ER — — 
für , Säuglinge und — |der tragenden Sauen. eder, der und | Heim-Sparbanfen manden Dollar, Dime und Nidel ha A |  Anzeinem einzigen Tage 
| SMikteifun r : ‚Sei Qt . . Arti 7 — —â— 
Dis Horte, die Ihr immer gikamft üie Yin — er a ie zuführen. Yejet die hier angegebenen | Artikel — ——— —* ſich faſt 
terschrift von Chas. H. Fletcher getragen und ist seit als aanz Vertraulich behandeln wer- | "nd fucht nad den nidht-amgezeigten Ar Aauarı a = — 
mehr als 30 Jahren unter seiner persönlichen Aufsicht ben. ’ tifeln im Kaden. er B 
angeiertigt worden Gestattet Niemandem, Euch 3.3. Mattenaecrz 
darüber zu täuschen, Fälschungen, Nachahmungen und Re N ' : au —— ⸗ 
Madchen-Kleider zu 50€ 


re . Eu 
* Eben-so-gut” sind nur Experimente und gefährden Weite Canvas Pumps für Damen | nn i : $ * 
die Gesundheit der Kinder,—Erfahrung gegen Experi- Bevoritchende VBergnügungen. „zu 150. | Cape : Mäntel, wie Abbildung, m 86.95 I SD m) farricte Ginabam Sanitieiber, 
— Fr Qualität. “ Dritter Floor. | 7 . | E 8, 2 ) Die J 

Bee = — —— Größte Auswahl von Facons, die zu dieſem popu— Bierter Floor, 


.. ⸗ ⸗ Q s ei 2 J 2 6. ee ——— 
Trägt die Unterschrift von ftaltet der Gegenfeitige Unterftühungse Pumps für Minder, 91.25 || türen Breiie gezeigt werden; Serges, Poplins, Wor- F Middy Sfirts für Mädchen, Sl 
j verein „Deutihe Wadt“ fein acıtes! Weißer Canvas, ZSirav ad u ſteds und Velour Checks, Chinchillas, Bedford Cords ———— — ‚Zlirt, aus weißem 
jährliches großes Piknik und Sommer⸗ ———— — — — — J und Novelty Gewebe. Jede Länge, Stoff und Farbe en ER Yiekter Siege 
| nadıtsfeit, verbunden mit reisfegeln, J Orfords für Männer, Paar, $1.35 |] mit Kombination beiegtem ragen und Manfchetien, En EEE 
Eureta Part, 3410 Ivbing Part Bold. Weiber Canvas, Extra-Qualität. 1312.50 Werte, zu $6.95. 86 Gardinen, das Paar zu $3 
Wie immer bei den Feiten der „Deutjchen | Haupt⸗ Floor — ro 400 Paare Boile md Marguifeite Gardie 
Wacht“ bat auch diesmal der Feſtausſchuß —— a 818 bis 820 Frühjahr-Snits Ki ten don dem Ueberihuß eines Sabritanten, 
| h h | umier Leitung ſeines Präſidenten J.“ Fabrikenden W aſchſtoffe — zu $13.75 | he, ._ a 2 einge Zvise gerändert 
n —i Seit Mehr Als 30 Ja ren. Henn Mueller Eorge getragen, dent Bez | Feine Bercales, 36 804 breit, regulärer ' x g } { 3%, Nards ione. em br ee Ba 
InE cenraum company. nrw vorx cry. Ijuchern einige recht bergnügte Stunden | 1242c wert, au B%c Die ie Bine: üiae Moderne Zuits mit hübichen Flaring Mänteln und ee 
* EIER i —* * im Freien unter ſchattiger Bäumen zu — — — — Skirts in den ſo ſehr beliebten Moden dieſer Saiſon. | De Stickerei-Kanten, —W 
bereiten. Bei Veranſtaltung von Spielen 85 Reiſetaſchen zu $3. 9 Feine Whircords, Serges, ſchwarze und weiße slar I |) \ Schöne Mniter, — 
jeder Art für Nung und Alt wird die Zeit ji Schwarzes Leder, Orford ac, extra tief rirungen in allen Scaitirumgen, = i 3 75 | | \ ee ine 
2: % \ } 


® > : | — Mn} S e e fi ſch Satıhes, Leder ge ert und ir 34 
Eine neue Schweineſeuche. denen Farmern Verluſte im Schweine- gangenehm vergehen, auch für ſehr Tcpone | hat, Scloh und —3 eder gefüttert und zu nur 3a und de —— Spitzen, 


5 { £ Ä £ c tl d stec bahn i it beit ens ge— r Floor Slegante Sport Kleider zu | Sinn t MI 
to I t n tr DI d N Fr te ( der te gel ‘ nite q r i F 0 woll » P U 
e Il, yernDoraeru en ur ) eriverren f * worden; et ie quite m uſittave Ile wi vd ED U. Ze ( \ } | 5 . . 
Line Naumung bon unbollitänd igen sa 


Aus dem „Orange Kudd Karmer“ der Sauen, beklagen hören, doch er= | zum Qanz aufipielen; für autes Eſſen ſJ Matting Koffer zu $1.15 Elegante nene Sommer-stleider, entzüdende Kombt tien. Hauptfloor. 





SE T T in ti a * holten — 
Grotze Zorte, augepapte Vand-Facon, in Beſchräniung de titäten vorbehalten. 2 tnitarh elafitine Gürtel, 150 


J 





— | eianete fich ber nächſte derartige Fall und Trinken hat das Komite gleichf alls Anuf Lindenholz-Geſtell gemacht, Schloß u. nationen von Ruffles, Tucks und Frills; Auswahl —— —— —— — BT 
. . . - — * * a 95 P. D ya a‘ 1f ter 43 iq‘ "it - * 3.5 - . 92 eye 
m mittleren Weiten haben die,auf eine Entfernung bon mindejtens | NIorat. Anfang 2 Uhr. Tidets 2b. | Gates, bübfe gefüttert, >13Ölig; F1.50 aus gejtreiften Voiles, geblünten Voiles, karrirten dı \v Gilette Meſſer, —R 59e 
Meilen. Die Farmer bier in der Ter Chicago Ba de t=-Untere«! Y Füniter Floo Volles und Novelttes. eiße, bracht tvolle Sominer \ teguläe 8t Dubend. —*— 
ee — * en na | (Gene fiihren. iwie i “ : B 2 u 3 SR I 
gewöhnlich großer Zahl „uber 005 re ve ich gehört habe den Samstag von 3 Uhr Hadymittags an Intermuslin zu Abe reguläre 87.50 ımd $10.00 Do A 95 $3.50 jeidene Piniter-Sonnen- 
mafienhafte Abiterben von Ferteln ded Das matten yarse und geradezu jeuchen- ein mit PBreisfegeln verbundenes Binz} Eine ipesiclle Bartie von Muslinslinters dellen, zu nur Fourth Flo ichirme, $1.95 
dieſe hafte Verwerfen der tragenden Sauen in Hördts Garten an Weſtern und Bel⸗J eus inige wenig ‚bei ſchmubt. FT Ten Fabrifanien Miuiter- ımd Ueberihuß-Bar- 
J 35 5 rs und f EEE FR des mont Avenue. Man zabl ic 25 Cents FE * : tion von veinfeid, Zonnenihirmen, Geide 
Verlufte meiltens ohne fichtb. re und auf bie schlechte Beichaffenbeit des it 43 — — * Fi volle Gele | Bercale Scyürzen zu 29 Drogen — Toilettenartifel Sinrziwaaren band Gifefte umd einfache Kacons, alle Yar- 
Maistorns der legten Ernte zurüd, | TITrIri, erhalt aner DaTur Dale —3 ben ud ſchwarze md weihe Eifeite, regus 
* — — — ne J— v ru i , z —— Bee 
vielfach das Gerücht verbreitet, daß ade Diele Urſache würde für meinen hindurch bei Tanz. Spiel und Luſtbarkeit dritter Floor Duart roſe Rubber Fountoin Syringe Shell Haarnadeln, 1 Död. in Schachlel, 50 ö— — — — — 
eine neue, überaus En ne ——— oe hr 
ſei. Falls ſtets nur die allerbe ſten Futtermittel zu unterhalten. 4 Lange Kimonos zu 506 * Bahn ———— NEIN: ER a a a nn a kun: _,. ‚Früher Te — $3.50 die Yard, 
rei ı jel, pa Re ser Yatvır in ſchwarzen uͤnd weißen F Une, Deile 29%, ce Shantel Shinola, Shoe Balte, oc. <firt-, Vlufen- ımd stieiderlängen, Ehit- 
das zutrifft, wofür noch der genaue beriwendet I abe. * * sreisf Ier ' [ter D 9 11 en=if dote > d ı NR 1 ot) Baite, 2 5c 6 Hot \ se De tjoffe Greng < - : * 
Nachweis zu erbringen iſt, ſo würden Ein rt Schmweinezichter in Preiskegeln, beram! talte er esse = mit Vote dor md am “Firter — Goumt, Rapier, 2c, toffe, Exeve de Chine, Sportieide, Tubfeide, 
34 — De la sr + mıt x ffr 7 er ir 2ei 1 - am \ - _ 4 
wir es hier bei den Schweinen mit Illinois, der ähnliche trübe Zeiten Scheiner3 Gari en, DIS N. Erawford f R ne u Bi Woain Sloor Zapſut Mercerized Häfelgarıt, anaebro- |. _ weiter iter Sloor. 
einer Seuche zu tun haben, die in ihren durchmachte, hebt die beachtensiwerte Nive., an dem fommenden Samstag, An ercale Treifing Saeqnes zu ; — — — | He Partien, affortirte Farben, Ball, Ic. 
Erſcheinungen dem ſeuchenhaften Ver Tatſache hervor, daß in ſeinem Milch Tan 1 br, Eintritt 10 Ge —* ag Mi nem Hals, Beplum und mit Sitrtel, Hrößen 15 | grco Hip EConfiners, 50c Qualität, Söc 2 Früher 50€ his S3.00 die Narp. 
talben des Wiehes fehr ähnlich fieht. |viehbeftande Zubertufofis und ſeuchen- ühbriges Komite beitehend aus den Das re Be ER um 3% c starie reinmweiße Perimutterfnöpfe, zu fir, Coat- ımd stleiderlängen, impors 
b rn = . 2 Du. 0C rl ahtor x - ; Inh > anne Er Menflinen 11 Yarment Zhield&. 25 | (ewehe konli re 
Denn audh bei dieſer Seuche im haftes Verkalben herrſchten und Er aria uber, Dorotder E. Schalt, Au- | — Sidewalt Sulfy | Schwarz ımd Weis, etwas feole sin Üoor ee ——— ee 
„AAN SIOD “un t tr c ztotte, chwarze leid e 
: — nn Co ur W !chenhaften rıwverfen der Schweine | fir qute Tanz muſik, Spiele und Alles, Rudlehne, Sprng Sis ſchwere Gummi— — — — 
d. h. fie bringen ihre Ferkel zur Welt, ; yenhaften Verwerfen der Schwe Q i 1 
EB. > 2 - < \ y } ’ a reifen Räder mit Irailer Rädern hinten. £ < + .+ v 9 
bevor dieſelben ausaewachlen und Jund dem Teuchenhaften Verfalben des u — Eee _ ne: reifen Räder n Siebenter Floor 525 u 530 Fitform Mäünner-Amü e | 8088 inolenm, Suadrat- Jard, * 
en ® . - . — 244 sa. | HOLT, d igltte ul ’ l Be — — " ' j = £ 3 e eſte Korl O t . 
| * uſammenhang be des Berein 7; "genufreiche — 95e gebleichte Peanut Hüte 78c m) er — a s g | — ei —— den. odın 
u ” gr TR - 01 gi, | for N IN In : Bre  op * 16 Stückeln, Quadraward zu 486 
Seuche wirklich beſteht, ſo dürfte ſie ſtehe. In dieſem Fall hatten die zählen dürfen. Große Matrofen-Facons, reines Weiß, re» | j Fünfter Zloor. 
die Schweinecholera fein, weil wir es |Tte veriwarfen; vereinzelt lebten Die | veranitaliet an dem fommenden Zonntag 
Pa u 2 Ferkel ſogar, doch beſaf dieſe im geſchloſſenen Kreiſe für ſeine Mit 50c Schachtel Schreibpapier, 25c Ri BE ya * Frühial S Seconds, große Sorte, ſchwer jin Gewicht. 
dann ihrer Natur nach mit einer an— | ‚sertel Jogat, DOC eſaßen auch die F: Schachtei mit 60 Vogen von hocfeinem Dieſer Verkauf des ganzen Frühjahr- und Som— | Siweiter- Sloor. 
‚seinen Ausflu ) Driefings Grove in! verten, fo lange fie verhalten, Echachtel, ?öc. ( 8 vun Gd:rheimer, Stein & Co, iit der größte 2 $1.59 <ii 
N— * si — einen iu rlug nad % rieſings G verten, ſo lange o ‚& el, merlagers von Cderheimer, Stein o. i rgroß | 5 Tiichtüche tüder u © 
ebenſo ſchwer zu entdecken wie unter dieſem Falle konnte Das Futter die Worth, Ill., wo Piktnik, ſächſiſches Preis- Haupt Floor Mercerifirt Grüß — ur us ron 
5 ne — er a x Yall. { e —_—_ — 
= ($ Dnfon hei eri- iverden jo’leı. Die Hinz md Pak ahr! Perfektion Hausfarbe, Ei ; — — 
„Dr. O. E. Dyſon, der Staatsveteri- Erde * —— gemiſcht, für inneren oder äußeren haben abſolut nicht ihres Gleichen. Hunderte von A Friſche Fiſche 
6.·.ner des Staatis Illinois, (der ſih sroraer 8:25 Ihe SR an —* SR Er F 
Judd Farmer“ Die eriie Sei zn l äteimen: in. ber Mani: anb Mlamiee |T an a a 8 un irornens 1 | ——— = Ponte Haben nefanft, and weitere Himmderie werden Tee Janch Halibut oder Chinook Sal— 
die auf die Möalichfeit des Beſtehens Ubrigens m ber Deal li il 1:20 llor Nachmittags mr de Wabaih | —5 Gartenſchlauch au 92. J— | mon <teai Ss, auf Beitelhi ung ide 
> ; * Lina uch s to „Abendpoſi“) Der Vorkehrungsausſchuß trifft elfe! Qualität. Vaſement * ne Mage Lak 
Schwein den hinweiſt. Ein dies- landw. Redaktion Der „2 N). T ; esse — —— DE A - a ‚sagerer Nafec 
5 a Ba — — Fe Schattirungen umd Fafſons. —— 
ezüglicher Verdacht — der Schweine folgendes an: „Ein genußreichſten dieſer Saiſon zu geſtalten. Siebenter Floor. 
TO ichgerufen durch M deldungen, die uns BEE EEN ‘ S ER Für Beluſtigungen für Jung und Alt iſt Drabttuch überzogen, alle Größen, 58e, | fiich, das Pfund zu 
Baſement 81 „Na: — ne . 2 
e 50 Dinner Sets zu 89e 69 Aucenjets zu Ic — * Maderel, f 
= ; | 2. m —— Di, — /*8 s friſch *— 
Finet he derartiae Melbun ‚wegen des Vermerfens feiner Herde) Gin mit Preisfegeln verbumdenes Bil: e . 9 1 
Eine tppifche berartige Melbung it 3 | er: zn. Cream Garamels, Pfund 23c | 2 Sräsen Keller. Sünfter Sloor 


- Woert Nee 
ar : tef *ahre in 12 u bier : 4 x 
Farmer in dieſem Jahte in ganz un ſtüzunagsverein gibt am kommen — — — — EEE sarben und ‚yarben siombinationen. Kopien von — 
36 Floot 
Frühjahrswurfes geklagt Da a 
nnbare 1riache J iten, hat fih 3 En et 
erkennbare Urſache eintraten, ha — ge ——* ſich den Nachmittag und Abend Jbibiche Fanren und Rofentnoeven. —J ve Zeil x; 3 vc. are ımd Jap Yormen Hauptfloor 
verluſtbringende Fall nicht zutreffen können, da ich im Freien und in angenehmer Gejeltiafi a 5— ———6 „DI 8* Ken | „ Nudberiged SZanitary Sheeting, 1 Yard Zeidenreiter, 4öc bis $1. 98 
Schiveinefeuche ausgebrochen z —— — — 
Sein 8. ——— Piknik, verbunden mit aur auf meibem $rumd, bolles stimono, Saba Ride Face Border, Dreßmakers' Needlepoint Stednadeln, 400 fon QIaffeta, Satin Meteor, fanch Ceidens 
1: Naſſaun e Damenpverecin in Lamberte Liſterine, 5F1 Größe 59c., 1 34 Dard Rolle weißes Cotton Tape, Sc. Satins ſchwarze und weiße Seidenſtoffe. 
In bober Facon oder mit, ausgeſchnitte 25% banmwollene inder-Strümpfe | Se Mustin Hemden Halsbänder, 2. Stleideritoffe-Neiter, ; IC bis $1 $1.98 
wen Gavolina Bretbaner, Beefinentin; 1 en ST re Rreit md fein gerippt, febr dauerhaft, tt Siac. tirtes Coating, Broadeloth, Cerges. Bastets 
Schweineftalle veriverfen die Sauen, | deshalb alaubt, daß ziwiichen dem feus | yuita Steiger und Anna —J ſorgt zu 82.75 aile Gewebe. ‚weiter Floor 
lebensfähig ſind. Wenn eine ſolche Viehes ein innerer 3 Fußboden ohne 
e ’ 4 pr 
. ö J — — — = 2 — — * — * 2 r X 
noch ſchlimmer und gefährlicher als Sauen faſt normal ausgetragen, als Der Unterſtützungsverein Saronia auläre Yoc Corte, zu TSC. 4, Floor ver gu zu 8* — J. 8 — 
e — l Juitial⸗ Badematten, 6de 
= . Ic: . r ». |glteder und deren yamtlten und Freunde * a ee Trendige 
jieddenden Krankheit zu tun hätten, Die | Zterchen feine Lebenstraft. Auch in |®i nenn ——— Leinenpapier und do daßn vaſſenden Nous 
Kontrolle zu bringen wäre. Urſache nicht geweſen ſein. vogelſchießen und Preistegeln abgehalten! a Tr Fo Sleiderverfauf, der jest in Chicago jtattfindet. Werte —— Alltags gebrauch. Siveiter Floor, 
z 3* — or Non tal 5 . 
oo wert wir tollen, ty: Der „urang foliet AO Bents die Perſon, Kinder die ——— _ Wafeme Mt 
einer Tolhen Seuche unter unſeren Ieuchenirage unfterblih blamierte — | Giienbabn von Bolt Str.-Bahnhof. MB — Sone-Biv, in 50 Zul Längen, garantirte fauien che die Mioche zu Ende it. le Größen, £ ſchnitten, das Pfund 
uns gibt zu dem beſchriebenen Verwerfen Vorbereitungen, dieſe Feſtlichkeit zu der 9e Sereen Türen zu — 
Wallnuß ſtained Geſtell, mit ſchwarzem Yale Superior Weiß 18e 
bon verfchiedenen Seiten zuaingen. Schweinezüchter im Staate fragte mid | Sorge getragen. | 
Chliht weiß, genügend für 6 PBerfonen, Blaue und weiße 3-Biece Küchen-Set, tiefe | fangen, da3 Pfund zu 
| 
| 


Bol, 6, S und 10 Zoll Größe, 69c Werte, 


— — 4 er % iz 9 J 
B. folgende: Im vorigen Jahre bußle von ira gende n —* um Rat. * er an Brust J nr “s Bantilie, Ehacalate. Ruß aub Laber H nn 
. — * I: z L — 3 
ein Schweinezüchter in Jowa praf- |tade als ich den Mann zu einer Des |! Ö A 


* ne — ſeite am kommenden Sonntag in Ger— 
tiſch all ſeinen Nachwuchs im Schwei— Ficptiaung und Unterfuhung des Falz | .;; Garten, 7100 Weitern Mve,, boy 1 


ierer tageShellen Candy Stithen gemadht. Di 91/ | su 45c, Fünfter Floor 
u en Btoor | De Männer-Tajchentüder zu 31zc 
— — Gemacht aus guter Qualität Lawn, ſchlicht 


| ee Fleiſchwaaren 
⸗ Frima Beef Roaft, 6. und 7. Rippe, 
weiß mit Y%zöll, Saum. Main Sloor | Reiter " Weißwaaren | Tlund äu..... 0 0e 
farrirtesg | „Spring Lamm, Borderviertel — 
Dimitb, 36 bis 40 Zoll, Yard, 10c, Bund zu 
„Zen Mutton Chops, 


Sauen ihre nichtaus gewachſenen Fer⸗ | ten wiederum Tech oder acht Sauer | — Be * * Dane, Ser ges a Ze es Buouten, it | Geibene. Damen-Dandichnhe zu 5% 
verloren, ungeachtet der Iatiache, | berivorfen. sh teilte dem Manne mit, | feiert wird, dafür bat — — 
© no mıfa inratältiaite ae- daß feine Sauen unbedingt mit der | ausichuf geſorgt. Kege preiſe, Tanz⸗ 
—8 Die Schweine aufs ſorgfältigſte ge- R muſil, Erfriſchungen uſw. werden tadel⸗ 
nn wurden und in der Pflege ei: |als \euchenhaftes Verwerfen betannz [95 jein. Der Eintritt Zoitet Ihe die Berz 
überaus erfahrenen Mannes iwa- |ten Krankheit behaftet feten, und daß fon. Der Vorkehrun, sausſchuß beitcht 
Don diefem Schweineziichter in |diefe Seuche Durch denjelben Erreger aus den Zamen Marie Gutgeit, Vor⸗ 
Jowa kquüfte dann ein Schweinezüch- verurſacht werde wie das ſeuchenhafte ——— a en Mn 
ter aus Kllimois eine YJuchtlau, und Verfalden der Kühe. ba 3, of ‚, Nefine Meier. A E . 
num verlor diefer Schweinezüchter in| Ganz in ähnlicher Weije auperfTich 4 
Illinois nicht nur auch den Nachwuchs über dieſe Krankheit auch Herr E. B. wird am kommenden Sonntag ie | J ————— er 1 U, Br: 1119 $18.95. Fi infter Floor _———— —— — ü —— 
pon fämmtlihen Sauen in Dielen | Eaton, der landiirtichaftliche Ratge- Luiſenhain ſein jährsicjes Sonimerfeit —4 Tape te en 830 830 bie 350 Ri if naichin: : $17 50 84.50 k A| 5 5* Et a Heis Hr doc * 
* ſondern —2 ereignete ſich ber von Dupage County, indem er abhalten, wozu die größten Borbereitun⸗ J Bundel Bartion-—ı Dis 10Nollen von eine ı dis de u er ! ee en u Suse TEE Zu 
Bere E Itasis. ie Mi iniae Källe zur Ge | TE" getroffen find, Sammteliche Stoffen ff zorte, in neuen Wurftern, abfolut der gröhte bis $25.00 | — — MeLatens Nibpy oder Deviled Käſe, drei 
auch in den Herden noch einiger ande- lagt: Bee ſind ——— Darst ou DE erden am Turnen teilnehmen, md sort, den dieier Yaden te in Reiten offerirt | ‘5 Schaukelſtühle 44 | van Sehe alter Herfir 
rer Sd chiveineziid bier des Staates INicpt gelommen, Di» ih nit anders | Roltsbelujtianngen aller Nrt find arranz | dat; 75 Bros. Rabatt fin Freitag. _ Drophead, Balls | Biumd zu — — 9— 


= i | en En = \ £ * A n 2 “ : 1 Vierter Floor * bearina, nur fie | . 82 95 ee, 1568 
N Hewiß. es man !ieh hier um als ſeuchengaftes Verwerfen der tras |girt Die Teilnehmer werden einen ver— Lackirte Tiles, beſte Qu üt. hübfchesZor * re ER " al dere ren ‚Ise Büchie rote Kidncn- — für 10e, 
Illinoi— E ewiß, es ma aıc) die m ackirte Tiles, beſte Qualität, hübſchesZor Freitag, völlig ans | ß R Vier 10c Lühfier Amıno ulderifirtes Mnıe 


ganz weit; over mit Zarbe direnzogen. Auch 2:Clafp, doppelte Fingerfpißen, weiß; mit Zweiter Sloor 2 nf 
jeidene Bloufen, Vierter Floor | fanch zweifarbigem geftichtem sfücen, — as und 


— ——— — — — — M dain ain Floor 


82.50 Federkiſſen, das Paar 81.50 — ungen, 
25 Maännerjoden zu 17e en, Baar $ | das Kiund 


Dan 
Mezctriseb und Baumiseile, wit herflärt- | 6% Guvelope ( Geldbörien, ; 50€ ne Ueberzogen mit fanch Art Ticking. Siebter dien: 
! 


Groceries 
* 8 
83. 50 Storfets zu $1. 95 » 10 Bid. heiter grannlirter Zuder, 620; mit 
t3 efa Srocery Beitellung bon $2.50 od 
S s Vorn und hinten, zuzuſchnürende Korſets veielung _» oder mehr; 
| 325.00 Baby Garriage, 18.95 ı aus pinf ımd Weihkemn Brocade, defollette | Fleif id, cker, Mehl, Seiſe, friſches Sbit 
A. Whitney Pullman Sleeper, volie und mittlere Buſt, mit mittellangem u. lan und Semüre nicht eingeſchlofſen. 
Größe, aevolftert mit GCordirob, in Gerit, gem Slirt, alle Größen, Vierter Floor 10 Stüde Kirks American Family Seife 


fiir 39 


| 
Zweiter Floor * 
I 


ten Ferien mo Heben, ihiwar; z, weiß und „Bat Strap” ble, Bir Morocco Leber 
grau, 3 Baar fir 5V0e, Haupt Floor mit Ehamoi⸗ Sutter, eingerabmte Kleingeld 
u — — Taſche Main Floor 


39e Union Snits für Kinder, 28c 


Porous Maſchen oder Balbriggan, furze 
Aermel oder Athleten-Facon weiß und ecru, 


. ae AED S TR a1 * SR Rn & r 
neſtall dadurch ein, daß die tragenden les an Ort und Stelle aufſuchte, hat- pr au. Sollte das Wetter ungünttig Bluſen zu $1.95 a Heibe Lawna, Volles, Batifte, 


28. Dritte Sloor 


ein sufälfiges een han: laenden Sauen bezeichnen fanı, 


Eine |nnügten Tag haben, Das eit beginnt timent, fo lange fie borbalten, zu, 1ük, ji Re = ie zrüne Porch Schau monia), 29«, 
deln. und tatfächlich Führt jeder ein- !dieler Herden umfaßte 70 Tiere, die im m Nachmittag 1 Ihr. Der Luil jenhain 4 QYeahtet: Anier Räumungsverfaui wird J ——— — — —— 103ðid. SZaa Tiſchſalz für Se, 
deln, und tatſächlich fi ihrt jeder ein- en en it an Madijon Str, und 77. Ave, nele= | Wi geitelit, E Süniter ioot erricht, delſtüple, wie Abbildung Ze d. jancy Santos Kafjee für $1.00, 
seine Schweinezucter ın Jumois, der verfloſſenen Winter die Schweinecho— con umd ein prächtiger Platz, um einen —— — — Zweiter Flore Sechtter Iloor A Siebter Floor, 
gaß, diefelben auc) auf eine beftimmte, chweine waren damals mit Serum | bring: 00 Ben, . Br — J pur für einen „Erste Marte, 8 Yabr falifornifcher 
aber unterichtedliche Urfache zurüd; |geimpft worden, und zwar hatten die | N I rn unn. IB: 7 Tag, Ferneries v. r Auswahl von Rort, Cherry, Muscatel, 
* 3 Monogram, Eafſtern Club oder C Rye 
d An dem Fommenden Zonmtag bevanz 4 1 12 Er A Nabanonikolitin ® F a — ll — ner Sram Re, 
dem Züchter in Joa faufte, < die ei infache Serumbehandlung, die mit jtaltet der Concordia Manners]| ur 806.50 Wert, su ER. —9— 2. 3. E., Green Brier, Cedar Broof, Pels 
nicht daran, daR die Berluit urch | normulen a a. turen die „Serums |chor jein Bilnif, verbunden mit Preise | 8 ' 5 \ A) , lowftone, Nelfon 59, oder DId Jim Gore, 
Nermerfen herpo ufen Virus“Behan dlung erfahren. Herade kegeln, in Vogels Garten, Harlem Ave. Im 13 Deine Bhone-Be»- - ee u ee | Temps Lager, Millers, Babit oder Blab 
Be j : unmittelbar Dr m Nuftreten der und Harriſon Str. Foreſt Parh. Was KL ellungen. * —1 Erportbier, 2 —— $1.85;_ 50c Rabatt für 
— 4 m * ero * * 5 0 ,,, | Der Verein leiiten Fan, bat ev bei frühe: | , Sechſter Floor leere Flaſche Siebter Floor. 
ſer Verdacht bis auf erſten Choler« zeichen waren drei dren Feſtlichteiten bewieſen, und es wird J 
den heutigen Tag nicht genommen * a — 
worden hat fich durch weitere Mittei auf die u ım aebracht worden. Diele ee —— Ben. zrue 
” — i en DEN De eſang und Taug zu erbringen. u 
auen wen jofort aber t e : v 
| ıen IDaren t aber in * Für guten Imbiß und edlen — _ jett zum 30% ‚Brofit zu machen! 
Schmweineüchter vielmehr nur vertie- ‚ Paraten und für fich abgefenzten Bucht | ii veitens gejorgt und and) für Die i |: reni. Stantennleihe (Gonfels) 
fen fünnen, Denn ein anderer Züch- Untergebracht worden und wurden im | zreumde von „Gut Holz“ Find schöne | Pl | IK Pi bei ei Brenn. Staatsanleihe (Conſols) 
vg ER Yanpe | übrigen genau fo gef spfleat | Kreile vorhanden. Das Siomite hat feine nu, de PTEOEEEEN  REEEENE 
ter fchrieb 5. 8. wörtlich: „I ube ubrig n genau fo gehalten, gepfleat , Originalwertpapiere mit Ianfenden 
nicht, dat; durch fehlerhaftes Füttern | UNI j nrünafich Junterhalten. Eintritt 25x, f de 
einen (mm verfe r. | bon den urfprunalich vorhandenen un n 4 zdur In Süden von Heute 
bei meinen Sauen das Verwerfen ber: ! . Äh — andene Der Zentral⸗Turnverein zur Rate von 3 Proz. das Jahr Legt Euer —* jeht an, welches Euch reich⸗Ungarn 


während der Woche fortgeſent Tapez ierer terricht Jelusbl⸗ bild: 5 4 mr. 
uns bon feinen Nerluiten Kenntniß lera im Stall ge ehabt hatte. Die — Sonntag in angenehmer Sejelltchaft ver: | 8 86. >03 Ferneries zu 83. 95 — —— re ln 2 a Wein - — Bier 
nn gg ne n nehmſte Unterhaltung. ' Eioen oder it N T Claret oder Riesling, Gallone $1.69, 
indbeionbere jener, der die Sau von! Tiere mit fhon erhöhter Temperatur daaoniRolitur | 
* eiai Lining, 2 
bottled in Bond“, Flaſche Be. 
ſeuchenhaftes 
Uns aber iſt dieſer i 
J Zuchtſauen bon weithert gekauft und auch diesmal den Beſuchern Gelegenheit 
lungen aus den Kreiſen der praftifchen | © 
Ich glau * 
J “Mil >» . ° * — if ce acicjeut, ın d » 1a 2 2 
gefüttert ivie die übrigen, Ei Untoſten geſcheut. um die Xejucher zu‘ werden auf Zvartafientonioh — Deutihland und — Zinstouvons an Hand. 
10 1000 Mart @ 8140 


** u u IN Erıren 2 bon den 3 fpäter hinzugefauften | mir i ; ’ Ei 34 
urſacht wurde. Ich habe 40 Sauen, 2von den pater zugete wird, am kommenden Sonntag einen bezahlt, halbjährlich gut⸗ mit Rüdſicht auf den billigen Kurs 40 wer a a ze 
9 3 Pr den bitlligit und prompt au3 A Sinfen vom 5. Aprif a. c, einbegriffem, 


te Fat alle im harinen Trühiahr as | Sauen berwarfen ibre “u ine Ylasflug nacı dem Deer Grove Fin! . a 5 
die Talt alle ım borigen Frühjahr ge au l * — 4 u BP a. ze 2 ” \ — Deer ——n el in geſchriebeu. Einlegern wird | Prozent bi3 50 Brozent einbringt. neführt. N | Rreis 8213 
boren waren: nur fünf ältere Iiere Nah der anderen, kurz dor der Zeit, Kolatine beraitalten md vDori  1ent) BR z I 2 | ormaler Preis $215 

\ re ültere Ziere| 7 13, Srüchtiöteit Der Gau  Sommerfeit abhalten.  Gnie Muiit, | abfolnte Sicherheit geboten se _.g Marf 100 . 320.00 |... 
befanden fih darunter Diele © zuen wann Die Trachtigteit der Sauen ganz Preis tſpiele u. ſ. w. werden für die 3 8 arten + DU | Sinfenerträanig 5%. Offerte giltig, for 
& ul + Bieſe Sauen J J — iswottſt En . r ” . “#4; a er Worr void n 
waren alle von einem guten und ge- Normal beendigt gewejen wäre. Die | Imterhaftung von Alt und Nung ſorgen er ee ‚Kronen 100 14.0011" "zensee —— 
— 2 N 4 —* J— a re 2 . Age PEN RES „St \ 4 | 3 3 2 + + J x N riegsanlceihen 
funden Eher gedeckt worden 1, und ver- elf zuerſt genannte n Sauen zeigten Der ſchön ‚gelegene Bart ijt mit Taͤng⸗ ng in einer Aufßerit | I Tuslieierung durch die : Tarmıhachter Bant, 


ieene Don ben rer a a emulter, Da uud Die beiden Anfelten veriehen. „Ein Embern| P°77°7*" aae⸗. Erhjdaftsjaden, Lolmanten und a | mde 
/O a J. Be J. 


ten bereite einen dera rtigen — Gebärmut ER . SE e | 
' x ig a ne ee 34 fährt vom Northweſtern Bahnhof um . r : | 
veford aufzumeiien, daß fie zur Ein- | Neuen Sauen In emer ziemlich dicht 4:30 Une ab, von Elnbowen Xumetion First Trust and Dofumente jeder Art. werden ohne Breisaufichlag innerhalb 


s hr | N — ırht * * .. x am ⸗ = ... . .. I . ” > m 
traaung ins Gliteberdbuch berechtiat —— Bucht noch mit, ver- um 9:38, von Mayfair * 9:53 und * 2 zwanzig Stunden an den Empfänger 43 9ige * — —155. —L 
geweſen wären. Das verabreichte | marten, glaube ıc, daß es ſich hier um von Jefferſon Park um 9:57 Uhr, Nach- Savings Ba nk ausgezahlt. | MY PR 


a 
. - = - » , anftoR in F . er —1 ( “ bi > “hir Pr R \ | . . . | F / 2 h 
Futter wies Gerite, Hafer, Kleiichab 1e uchenbaftes DVeriverfen der Sauen Ey ren ang Ball) = 'f eld end un en Wir berechnen nur die tafſächlich ent— JIoige 2 s199,; W 
fälle, alten Mais, Midlinas und | dandelt, daß, mit anderen Worten, Die ur... x ge Een Sen Emile K. Botsot, Präsident. itehenden Telegrammipeien von 82.00) sd 


{ 1 = Serrsrfon Bart um 1:53 lihr. Fahrt ver je 100 Mart rei — zu per 1000 Mart 
Luzer nemehl auf. Dis Gerſte wurde beiden neuen Sauen von den anderen und Eintritt koſten 7de. Kinder big zu Half La in Beutfcland, Dei | A 1e 1 — —X rk reſp. Kronen. — u a. 
* « — u * es 4 * n 2 = 5 ) stay ı ir Is Sin 4 Ausıle rung uret ol M. ⸗ 
faſt ausſchließlich als ganze Körner aäangeſteckt wao orden ſind.“ 12 Jahren 40e. Fahrlarten werder von NRordweſtliche N Kapital re a vn en ın Deu ſchlan era —* Ind Die nn —— di tafta, "ien. 
perfüttert; nur ein Heiner Feil der * Wiigliedern des Vereins und auf dem , \ ‚reich und Ungarn zum billigiten reife | NN@/padiere ausitefern lamı 


* — . Zuge vom Komite verkauft. Ecke und tirt | Ä az s12) 
jelben ward gemahlen und als ut Falls in der Tat eime derartige)" Zero 0 ; de Genenfeiti Monroe uud ) Neberihun — STATE er BANK | —— 3 


— 2 des Gegenſeitigen —* 


tertran. (Slop) zufammen mit Quzer- | Zeude unter den Schweinebeſtänden jrigungsvereins Domglas vercuiialtet Denrborn St, N 7 510,000,000 & SAVINGS hige J 8127.30 
nemehl, sletiihabfällen und Mipd- ; des mittleren Weitens herumſchleicht, I -it "Berlofung und Tanz a aus van a ® ! Stnat3 » Sparkaiie und Handelsbent. | Re, ya 

l . u c LIN . ! —54 

. | — 


lings verabreicht. Die Schweine er- ſollte ſofort jeder Schweinezüchter und Agitationsverſammlung, die auf den 7. un a — ai 4 2 a | { x 5134 I) 
hielten Maistorn der boriyjährigen Farmer darauf aufme ertfam gemacht Wat angejagt war, aber vericpoben werz Tie Aftien Diefer Bank find im Bejit ber ;  Teit 1892 in beim altbefannten Blake. | 1935 Milwaukee Ave. Chicago, Ill. SAH 1. 
Br 2 T Ol I109tiden V— ı il 


Tr pa Buſhel ftäalich. Au- werden nit orkeh | i. R ver onen 
Ernte, etioa einen Bufhel täglich. Mu- |iwerden, Damit er Vorfehrungen tref- Nr", Muihte, num am — 5 — * Si Ber 120 N. La Salle Strasse Telephon: Humboldt 46 und 47 ungarijie 2er 2000 8 
Berdem ftand Dielen Schweinen ein | fen fann, die Seuche aus feinem Ber ws, Chicago Ave, Mr dem Abend mer: A | GMIEER: UE WR.O IR ZU EEE | Offen täglich bis 6 Uhr Abend, Montags, | Austieferung dur die onigt. ungariſche 


Auslauf zur Größe von 4O Xcres zur | Hande fernzuhalten und fich vor Scha= den Männer md Frauen im Alter von | — v— —5 — Donnerstags und Samstags; auferdem Voitiyarlafia, us 
15 215 55 Jahren Zottenlos aufgenom: | Me bon 6 bis 9 Uhr Uhr Moends; Sonntags 


‚19 


S Fit mr rn . “Fi a s a * * 444 * 

rfügung. — D } a ‚den zu betv« Seuche Ber= | *° Re I — 3 aan oe 

Bert ns ORDER WON, bie BERe | Wen DR bewahren. Seuch nhaftes Ver men. Sür die Unterhaltung der Befu-— Deutſche, öſterreichijſche und ungariſche von 10 bis 12 Uhr Mittage 
warf, wurde ſofor iſoliert und für werfen iſt wohl die fchlimmite von als! «,,.. hat ein tüchtiaeg / Bi alte u} ._ n18 „1 
— ni. —* ⸗ —* cher hat ein tüchtiges Aomite beſtens vor-⸗ 3 inis*E | 
1 eingeichlojlen; und obwohl aud) | len Seuchen, Die unfere Nuptierbeftäns | gejorgt. 9 119° 


| 
sK ijeqsd:2inleih — 
das Tier und fein alter Mufenthaita= | de heimfuchen: Viehzüchter z. B. wer— Die Hoffnungdloge Nr. 12, Notariatz⸗ r ieg u ei ce De | 


ort aufs forafältigfte desinfiziert wor- | — Orden der Hermannsichweitern, berait- farten- — — (4 — Bolt und funfentciegraphiiche Bummilkeimpfe, Reibbinden | 0% / — s139 09 
Sn — * Ya — EEE TE DIT N al ihr Bitnit ımd Breis — > ! / —8 — 
den waren, verwarfen doch alsbald na. — — netter Agenten —— Kanzlei Geldſendungen | y Im größter Auswahl, Wenn nötig aud — ver 1000 grouen 


auch noch weitere Sauen. Von nun De tn t, Wir find immer billiger als New Work! 
— Park, Irving Bart Blod., von 1 1 Vefördern toir : Deutich- nach Maß gemach Cvarbü im 3 e 
U, A 93 Bart d Uhr Befördern wir ſchnell und ſicher nach Deutſch-⸗— Strümpfe von 31.70 aufwärts, geibinden Evarbüder werden in Zahlung genommen 


ab fanden wir jeden Morgen drei oder | — TS Sin 48 D ue ® f | 
\ bei U] Mor— Pen; PT 3 p Nachmittags an. Der Gintritt Holt land, Defterreih, Ungarn umd Aıurbland, unter zur Abhebung erſt nan 1. Juli a, c 
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periworfen, als die Geſellſchaft in % % Ca  veluitigen, vorfinden. Der Feitausichuf; | Id (Anis; a ei sabriturelie. 28 Tabeo |... 100 Mazt ür 100 
Bauich und Boden verfauft wurde: ich Ya A g I für * ee => — * —— Ge ſendungen Schiffskarten rt W if | — werden 4 uns J— 
— 20 —[ — 32 *  gejorat und auch jonit alles Mögliche ge- | | ——— 
hielt das Riſiko mit dieſen ſtark ver⸗ WE tan, amt das Feit in jeder Weite erfolg- | — —— |Exbidaftsieden, Vollmachten und r. Robt. Wolfertz Co, 'B rope _fnntentelegrapbiih angewieien. 


dächtigen Ti aber Hi F 100 Sronen .. 14.00 Dollar D 454 North Sth Avenue, Gde Randolph St. a 
tiger teren aber für zu groß und reich zu machen. Dokumente jeder Art | Weichäft offen von S—6 Uhr, Sonntags von 9-—12 | Shne Preisanfidian unter Garantie, 


verfaufte deshalb die aanze He rde on 2 | * RR billig und fachberftändtg audgefertigt. | | 
a 0 Dean | = Revesz & Szoeke °|J. V. ZINNER & CO — — — 
| — „zes Xebens ungemijchte | Deutſch · Ungariſches VBanfgeimäft. ⸗ ® | : Deutſches Bautgeſchäft, — 


s & | > ; 2 a | 
—7* in Rede ſtehenden Sauen ver⸗ Points the Way Io Sreude ward feinem Jrdiichen zu | Vertreter der Transatlantic Truft Company, | Größte deutih-uugariihe Agentur in Chicago, | W H. SCHMITT | Bed ER 
warfen furz bor dem normalen Zeit- . Wiener Bant Hofmann & Go. 


| Teil,“ tagte der Taldendich Le b ‚Teieppon: 619 W. North Avenue | 
unft für die Geburt der Ferkel. Ich HEALTH |inifchte —5—— dic Ngendies * 45 duſletton Aue ‚Chicago 2incotn 6690, 14909 W. 51. Str., &t — v Deutſcher Zaynar Difen AA Sonntags 


Maionic Temple, Zei Eentral 2472, 
babe bier in der Geaend von verfchie: veriammluna. TESTING Offen 8 Morgens bis 8 Abds. — 35 Bertlaßtliche Behandinna. Drei ige Breife. Tetephon: Franklin ir. 


arslddidoiondm 





zanügunnd-Wenweiier, 


rdiew Bart. — Allerlei Attraktionen, 
ft Barfl, — Allerlei Attraktionen, 

m b sa. — Burleöfe. 
n’ Te Bafbing- 


| 


33 
33 


Treafure Island.“ | 
Nothing but the Truth,” 
t. — „A Pair of Queens.” | 


garten. — Konzert jeden Nad- 
ittag und Abend. 


Buraniepp, 715 Nortb Ave — Jeden Abend 
und Eonntag Nachmittags Initrunmtentals su. 


Bolallonzert. 


I 
I 


Kleine Anzeigen. | 


Berlangt: Männer un) Kncben. | 
(Anzeigen unter dieier Rubrit 1 Ceut das Wort. ) | 


Berlangt: Wann, mittleres Alter, | 
mebhaniih veranlagt für Neparatur- und — 
Janitorarbeit; Nachtarbeit. Nachzufra 
gen in der Office des Superintendenten. 

Wieboldt's, 
Milwaukee Avenue bei Paulina 


Strasse. | 
mido 


Berlangt: Junge mit Erſahrung an 
Celes TZagarbeit. 512 wöchentlich. 322 
Straße. 


Verlangt: Waiter für Club Houſe, 
von Chicago; gutes Heim für jungen 
Vorzuſprechen nach 4 Uhr Nachmittags. | 
Burling Str., 2. Floor, Stieber. | 


Berlangt: Guter Abbügler an 
633 Webiier ?Ive. 


Brot umd | 
E. 47. 


20 Meilen | 
Mann. ! 
1868 1 


—| 


Shop-Hoſen. 
vofr 


Berlangt: Junge Männer, 16 bis 21 
Jahre alt, für verſchiedene Stellungen, 
außergewöhnliche Gelegenheiten für Em 
porarbeiten. Verſönlich nachzufragen. 

B. Kuppenheimer & Go, 

415 ©. Franklin. Str. 


ſtag 


san 


_Berlfangt: Guter Yarbier, 
Sonntag Itelig, guter Sohn. 
Straße. 


3826 


Erfahrener Junge an Brot und 
Nachzufragen von B bis 8. 2008 de& 


Verlangt: 
Cales. 
Straße, 

Berlangt: Ein Mann auf 5 
ren, Untraut jäten etc. und 
ums Haus. Kein Irinfer. Züge 
Union Devot um 8 Borm., 1: 
ven Mionat, Zimmer umd Board, 
Sranf Schuma 


cher, Itasca, Ill 


Berl langt: Helfer L t Ba ufch! ofies | 

:ci j gest: sitet haben, 1801 Belmont Vive. 
dofrſa 

Berlangt: Gabinet mafers an 
Yanfon & Eo., | 1500 %, Koftn 
Berlangt:, Xeltere änner 
abeit. Louis Hanſon & 
Ave, 
Ein junger 
Wabaſh Ave. 


Acres 


ſonſtige Ark 


sarm, fultis 
beitel 
uab bon 
530,00 


tabren 
> YAadıın 


Anzufrager 


Vor 
xzoiis 


Serlangt: 
ter. 412 ©. 
Berlangt: Schuhmacher 
‚able die ulite. 7 
Lawndale. 

Berlangt: RNachtpor 
Heim wünſcht. Hot 
Adams Str. 


Verlangt: Guter 


Berlangt: Münner 
ser Eo,, 142 Nseii 
Berlanat: Porter 
Board, guier Yobn 


Berlangt: Dritte 
506 Ogben Abe. 


Hand an Gales, Tagarbeit. 


Serlangt: 
dige Arbeit. 


Iberihmied: 


9. Eier, 


x 


.. Berlangt: 

tetiger Blak. 
Berlangt: Erfahrener 
‚0 Bedder Str,, nahe 


Rorter 
3801 


Larrabee. 
—— Gute Au 
26 €o, Yairfield 


Serlanat: Zwei junge $ 
alt, für allgemeine Arbei 
eine Erfahrung nötig 
>, Sloor, am a 5. 

Verlangt: <baper Hands 
Sangerle & %Beterfon Ko 

Berlanat: Butcher, ( 
Wurft machen lanı. 6 


Z hy} 
Shop 


tender 


22 So, Kedzie 


Junge mit Grfabrung in 
3946 Mortb Ave. 


Verlangt: Bäckerei. 
Tagarbeit. 


D 
l 


‚kann 
borgezogen. 


Berlangt: Schreiner, 
ten arbeiten Zamıt, 
Straße, 

Berlangt: Blacfmith Helfer 
uren, 2507 George 


Etr,, 


Verlangt: Gi eber für Eiſengießer 
ner um die Eilengicherei 
nah einiger Erfahrung $3.5 
verdienen; jtetige Arbeit: 
iSienmerlitatt zu arbeiten 
Car. Illinois Malleat 
verfeh Bariiwan, 
Berlangt: Schuh⸗Cutter, 
zufragen Ero Mig. Co., 


in D 


nheit. 


unge 


Berlangt: Qı 
Anfang, Gute Geleg 
S. Wabaſh Abe. 
Verlangt: Guter 
Kaffeeluchen, guter 
voſt. 


ftnti 


Berlangt: Deut! der 
1358 Belmont Pine. 


‚ Berlangt: 
itetiger 
Blod. 
Verlangt: 
ftatt; guier 
Ken 31 Ev. 
Berlanat: 
aub etwas bon 
Board am Tlab, 
Berlangt: Sofort, Schuhmacher 
auter Xobn für den rechten 
Repair Co., 104 Ko, 
Berlangt: Junger 2 
ſür Trimming und Sau 
Superior Etr. 


Janitor 


Dann; fein 


mtacer für 
ind ſtetige 


Ave. 


Lot 
Fifth 


Guter, 


ebrli her 
Sroc E 


Dear 


Verlangt: Knabe, 16 Jal 
breit zu arbeiten, 1538 Elnbı 
Berlangt: Ein Junge er 

2049 21. ir, 
Berlanat: Eifenarbeiter 

Treppenarbeit. Weſtern! 

218 W. Schiller Sir. 
Verlangt: Ein 

412 South Baal 


Weit 


Sand 
une. 


* 


Dritte 
Dgden 


Berlangt: 
Gales. 21 id 
Porter, einer, 
Str. 

Verlangt: Aelterer 
Stunden Porterarbeit. 50 


Berlangt: 
565 Mapdifon 


mn 


Berlangt: Männer, um 
fen. Nacbaufrageı in der 
Kaiſerhof, Clart und 


Van 
Verlangt: ug 

für diefen Sommer Sonntags a 

der in der Woche Ttetigen Pla 
Foreit Park. ’Rhone: Forelt Bari 

‚ Berlangt: Mufgewedter Junge in 
ichinenwerfitatt au arbeiten; legen 
verbefiern. Heiter Miig. Co., 145% 


(He 


k 


Berlangt: Kräftige Jungen, übeı 

elt, für Yabrifarbeit, $8.00. Aiizufragen: 
weft Sarrifon Straße. 

Berlangt: Kräftiger Zunge, 1 
alt, für Möbel zu verpaden. 
nabe Sheffield Abe. 

Berlangt: Aufgeweckte Jungens wiſchen 16 
und 18 MD. Silber & Co., Ro, Sranflin 
Strabe. dimido 
Mann 


—— 


oder 
1021 


8 


SIR 


PBartender, underbeirateter 
4755 Left Grand de, 


Berlangt: 
bergezogen, 


Berlanat: Mebrere Träfiige, verbeirat: te Mält- 
ner, geibidt mit Lderlzeug, um Mafhinerie ab» 
ubreben. Arbeit auf der Nordieite. Bringt 
Empfehlungen wenn möglich. Joſeph P. 
fon & Son, 16. und Rodivel I Str, 


Berlangt: Korter zum Zu uch fchıre 
735 State Str, 


Forterarbeit. 1735 


en und 
dimido 


Berlangt: Tinner5 und Gehilfen; ftetige in 
nere Arbeit das ganze Sabr; Tag» und Ztüd- 
arbeit. Zu erjzagen: Federal SignÄpitem Elel— 
trifh). Lale und Desplaines, Chicago, U, 

1T7inimt 


Berlangt: Junger Mann, in Mufilinitrumens- 
tenfabrit zu arbeiten: gute Gelegenheit, da3 Ge 
f&äft zu erlernen. William Zrani Eo., 227 ©. 
Auftin Ave, 16jnim& 


Berlangt: Wurjtmacher und Bonerds, Tommt 
fertig aur Arbeit. 1215 €©o. Halfted Str. 
18junimf 


| für 


| ben; 


| Xım ich 


(Anzeigen unter 


Stel lungen ſuchen: 


gem 


1 DE. | a 


11 ® ft 


aute 


Emöroid 


| Ebenfalls 
guter 
Avenue. 


mercial 
Abennue. 


— 


Während der 


Berlangt: Männer und Knaben, 
(Anzeigen unter diefer Aubrif 1 Cent das Wort.) 


Berlangt: Mann zum melfen auf $arın, 
Hartwig, 800 Milmaulee Abe. mibdofr 


Sit 20. 
bi —ja 


Verlangt: 58 
Straße, 


Berlanat: 


Carriage Holzarbeiter, 


Männer für 


Zu terrübenarbeit in 
Michigan. Guter LYobn, Beitändige, oepınbe Ar- 
beit, Nadbaufragen bei Al, Weber, 6 Reit 
North Ude, Mihigan Sugar Co,, Saginam, nic. 
di—ir 

erlangt: eutiche rt, unpverbeirateter loriit 
ken ı und Roien; nur Leute, die das 
Seihäft deriteben, brauchen fih zu melden. ©. 
Iriebwaner, Yafe Forelt, Su. Bit iuwe 


Verlangt: Junge, etwa 16 Sabre alt, der 
etwas vom Anſtreichen verſteht; gaute Stelle; 
ftetige Arbeit, Zur eriragen: 9. E, Evans & 
Co., 75 Reit Van Quren Eir. 


Verl langt: teferenzen, 
be. 


Rorter mitꝰ 


1971 


Erfter Haile, Wurſtmacher; $22 mö 

ven Anfang; außerhalb der Etadt. 
Fahrpreis bezahlt. Telephonirt: Drover 8000 
F. Mueller. dofr 
die das 
verſte 


Verlangt 
chentlich für 
W. 

Berlanat: 3 
Fleiſchſchneiden 


gute, nüchterne Männer, 
und Packing — 
815 wöchentlich für den Anfan 
Stadt, Fahrpreis ahlt. Telephon it: 


8000 W. F. M 


* 
ro 
te 


Der T 
do 


ver F 


serlangt: 
Straße. 


Stetiger, 


"nüdterner 


Porter, 


61 


erlangt 
Room; 


ett ausichnder 
Sonntags 


Aainn 
leine 
Da 


Verlangt: 
Ban 


Garage 


mid 


Maſchinen- und Bauſchloſſer, ſowte 
die s Kriegsmaterial Ind: iſt 
ſind, erhalten loſte Zt 


Arbeiterhil Vincent, 


ſe. A. 


Männer und Frauen. 
dieſer Rubrik 1Cent das Wo 


Verlangt: 


Rohner 
Chepaar, 


utorarbeit 


810 Weit 


volrla 
Mann 
aud 


in 
aſchine), 
kaldinen 


und 


! ra) 


riangi 


Gen 


Sc 


Männer und Ninaben. 
brif 1 Gent das Wert.) 


{pr nt 
ieſert ni 


eriier Rlalle 


Zaloonlob fucht © 


U, „AL 


tele. Rann foc 


voiria 


22 George 


Klaſſe, wünſcht 
Ue, u t 
wechteln, zagarbeı 
oft 


eriter 


a 


Geſucht: 
artige 


orge 


bendp 


tellung 
incoln Ave 


nauſwarten 


Verlangt: Franen und Madchen. 
(Anzeigen unter dieſe t Rubrif tt das Wort. 


1 Gen 


zaden und wabriten, 


ſi 
endig 
tebi 1, Genüue 
ragen im Emr— 
born Pro uct 

3. Str. und Archer 


ine 
ir 


gramme. 


seriang *F sı ten 25 is 
eichte Fabri t !ichige 
Wica Eo,, 223 .. 28. Stt., 


Ssabre alt 
eile Producers 
2. Floor. 


t 


Maubdchen 
Nadcer 
Erfabruß 


<tr, 


für sicht ’ Sabrifarbei 


erlangt 
n g. Rational Candh 


it obne 
Superior 


einfache a 

Arbeit, gute 
zaban ve. 

Do-jon 


ten 
nen, 


Sänn 


‚ Itetige 
Go, 430 


Mädchen zum 
Maſchinen 
Linen 


Nomen 
Epiter 


te Dliven-Baders, 
& Rciper Co, 
und Union Straße, 
rab Wir, Bopp,. 
— 21in, 1w* 


Fragt 


Rahmen-Arbeit, 
Ebic Hand 
Str., 9. Sioor, 
dimido 

von Lumpen. 
Exrfahrung; 
Southport 
mtdofr 


2 erlangt 
Bezahlung 
ry Co., 


tickerinnen an 
und ſtetige Arbeit 
215 Market 


ngt: Frauen 
Rip Rags 


und 


Verla zum 
, NUT 
ftetige 


ſornren 
ſolche 
Arbeit. 


mit 
Lohn 2616 


Verlangt: Deutiche Stenograpbiitin, 
fpreben mt Empfeblungen bei der 
and ZSabings Banf, 1935 


Borzus 
State Coms 
Milwautee 
mido 
Lohn 
1128 Newvort Ave. 

midofr 


Mädchen zum XQransferiren. 
Lehrseit. 


Verlangt: 


Lincoln | 


a 4 Sabre 
ıußerbalb | 


99 | 


im 


&0.,| 9 


I mit 


Verlangt: Frauen und Mäbddhen. 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 1 Gent das Wort.) 


Läden und Fabrilen, 

Funges Mädchen um Knöpfenähen 

1352 Milmwaufee Ave, 3, Yloor. 
dofrfafon 


j Berlangt: 
zu lernen. 


Verlangt: Gu tes 
”, 63, Etrahe, 


Mädchen in VBäderei. 1547 


Verlanat: 
Milmaufee 

Verl angt: 30 
Jahren alt, um Candh eir 
verdient, Bringt Schulzertitilat, 
GCo,, 1858 Auſtin Abe, 
a) Rerla ngt: 
‚sürberei 
Star Eleaners 


Mädchen fir Bädere, 1409 


Gutes 
Ude 


Nädchen 


zwifcen 14 und 16 
tzumideli, gutes Geld 
Oriental Candy 

dofon 


N 
C 


Mad bei zum Pirgeln in 
io un I ge Arbeit. — 
ı Abe, do-jon 


Grfabrene 
fofort. Suter 
> 121 


Verlangt: Nädce n, enaliih ſprechend, jaubere 
ihte WSabrilarbeit, ftetige Stellu ungen. 
C. Morriſon Co. 45 S. Elinton Str., 3, 
do ſon 


engli u) 
itetige 


fprebend, fiir 
Stellungen fitr 
Morriſon Co., 

hy) 


reg dädchen, 
Color &a Monnting, 
gute Mrbe iterini 
15 S. Elinton 
Serlangt: Ein junges Madchen 16 bis 17 
alt, fir einen Kandv-, Zigarren, Notion 
Ztore zur arbeiten; am liebiten eins, das 
ye beim Store wohnt, 1550 Fullerton Ave, 
dofr 


im 
um 


tal 


Sabrilarbeit.— 
Sit. 
dofrſa 


ir 
ür le 


> 


t * 
cadcen ! 


emeier 


Verlang 
Bred 


sic te 
13.0. Morgan 


I 


& (ko, 


itat: Griabrenes dchen für 
orth Ave. 


Bäckerei. 
dofr 


Bigler Dibis 


uiglert 
Jr 


nabe ß 


in für Sürberei. 217 
Ü jells, 


r W 


ingt: Verläuferinnen. Zu 
worth Co., State 
ingt: Erfabrene erators an 

fragen ibback Co. 


te 


gen: 
Str. 


erira ©: 


Monroe 


zerle 
lan] 
Wool 
Verle 


237 
2340 


Zoutb 
mid 
Näherin 


Hilfe 


Nähte 
Holen 


en, 


Sofen-Zhop 
nen an 
ıl Zailor3, 
Süd Filth Avenue, 

2iniwæ 


Coats 
Mills 


Win, 1wæe 


Finiſhers 


t, Gibraltar Knitt 


eiderten Sktirts; 
ſt 47. Str. 
dimido 


—A 


nd Baders, 
10 N. Sal 
midofr 


Mädchen als W 
vor v Uhr 


rappers 
Morgen 


Hausarb'eit. 

für Haus 
loor Kawton. 

Hausarbeit. 

dofrfa 

fitr 


Mädchen für 


Frei— 
Floor 


taden 


xvells EIT,, 


sun Nett 


zamltaas, 658 
‚aochen fir allgemeinegausarbeif, 
1. Upariment, dofsria 
ine hin. 818 3 Rat 


xundloc 


dchen für allgeme 


637 Budinaba 


arbeit; 
drit 
dofr 


ineHaus 
Place, 


er san ul 
ı 


YIva rtnient. 


: Kräftige > Müdcden übe 
ger % 1457 W 


16 
ells 


Jahre, 
Str. 
doit 


F 
will 


nat 
illig, ſteti latz. 


Dr 


bis 
ib: 


30 
> 


Jahre 
Küche 
Str. 


Frau, 
waſchen 
set 


Verlangt: 
Geſchi 


35 
der 
Angton 


chen 


Abe 


für Wa und Hausreini 
zaſhtenaw 


bei ind von 
E. 50. Str. 2. 


um 


4 
554 


Nöädchen 


ſein. 


Mädchen,. Alles Err vachſe 
doft 


hen fir 


und Lohn 


[gemeine 
644 
dofr 


di 
Heim Ko, 
Halſted 

allgemeine 
zatſon, 5333 Kenmore 


Hausarbei 
Abe., 


ir 
nur 
= * 


— ut. 


allgemeine. Hausarbeit 
lag fir das ridhtiae 
1063, Xelephonfoiten 


Ne lanat: Mädchen für 
Familie; quter 
zel,: Wilmette 


einer 


bezabit. ' 


tmefäbr 15 vd. 16 3. 
11,jübriges Babh zu achten; nur 
trranen: Mrs. Reihenbaum, 

Slat. 
zweites 

44 S 


Verlangt: Mädchen,n 
auf ein 
hmittags 
2649 No. 7 


VLerlangt: Köchin und Mädchen. 4347 
Bincennes Ave., nahe 


Verlangt: Gute, arte 
jeder Woche, —— 
eren Tag zu reinigen; mu 
fönnen; $2.10 per Tag. 
and Ulpde,, Ede Broadwan. 


ington 990. 


Frau 
zu 
1 


i zwei 

waſchen und 
Stärlewäſche 
Stauffer, 


Cel.⁊ 


bii 
7% > 
Wel⸗ 


Eine alleinſtehende evangeliſche äls 
als Sausbälterin für alleinitehenden 
; erralifch fprecen, eiıte die ein gutes | 

"Mdr.: PB 128 Abendpoft. doft 


Rerlangt: 
—L 
in, mi 


deim Pi 


ter 


Jet 


salıhfrau. Vorzufptehen: 
Maplewood Avenue. 

Mädchen oder Frau 
1528 N. Clart 


enex 


Verlangt: Erſah 
3 Harris, 1318 No 


ur 
dofr 
Mädchen auf 
aufzupaſſen. 


Irre bier | 
5137 r(l 
dido 


inen 


um auf ein Baby 

leichten Hausarbeit mit 

1959 Evergreen Ave 
mido 


adchen 


Erfahrene Frau für Seihirrivn: 
‚ 10 Stunden. 6309 
midofr 


Tage; 20 


arbeit; 
autes 


zeler 


merinevaul 
amilie; 


al 


lie 


W 


Karl bon: | 


oft | 


I 
I 


Cbas, | 
Floor. 


ſon 


mdo 


stieidern; | 


| 
| 





| 
za 


aut | 


Reſtauzant. 


os 
Abendp 


—E 
| 


| 
BE? 


ımidoit | 


i Hausar 
un Q lönnen; 
Michigan Aven Apart 


achen 


mido | - 


ut Geſchirr 


9. Str. 


zu 
midofr 


Mädchen für 
alwen; 
> fein 
Evi inſton 


auter 


3054, 
midofrt 


ahren, 


er jünge Srau File 
te Wwalcyen. Mdr.: 510 
Phone: Mah 

di 


Nädchen 
mit oder 


UWwe. Mahw 


ar 
ri 
ob 


vod, Ill. 


de Frau 


engliich | 


Ave., 


Gas 
und | 
1010 | 


j eh 


Berlangt: Frauen und Mädchen. 
(Anzeigen unter diefer Nubrif 1 Cent das Wort.) 


Hausarbeit. 
Verlangt: Deutichsungariiche 


a h Köchin, muß 
ungariſch ſprechen lönnen. 


1585 Elybourn Ave. 
dofrſa 


Berlangt: Frau für Waſchen und Reinmachen. 
1266 Victor ve, nabe Broadivay, 2. lat. 
Berlangt: nftändige Dame, 
Sabre alt, für Haushalt oder Hausarbeit auf 
einer Sarm, gutes Heim für richtige Perſon. 
Adr.: Box 15, N. Suderne, Tome. 
Berlanat: Mãdchen 
Keine Wäſche. Guter 
Road, 


nicht über 35 


9 


2 


für allgemeine Hausarbeit, 
Yobn, 1409 E. Marquette 


Berlangt: E rfabrenes 8 Mäder für allgemeine 
Hausarbeit, feine Wäfhe. Schub, 3631 Pine 
Grove Abe. 


_ Verlangt; Mädchen 
ausarbeit oder als 
Son 5 Erwadienen 
Dalley Ave, 1. Flat. 


oder Frau für, 
Hanshalterin 
Keine Wäſche. 


allgem I 
in Namilte 


1558 N 
Aım Waitrei für 9 
engliſch ſprechen. 


Verlngt: Erfahrene 
rant; gi ter Lohn; muB 
Broadivan. 

Verlangt: : Dei utfches 
mus im Bäcerladen 
3056 N. Afbland MIve, 
sdichfenu 

uſtine 


Mäd en 
mithelfen; 


für Hausarbeit; 
fertig ımm 6:30. 


Berlangt: 
Freitag. 


Eine ? 
51: 20 


am Donnerftag oder 
Str. 


S, 


Mädchen fite allgemeine Haus 
Racine ”Ipe., 2, Apı. 

Erfahrenes 
Guter Lohn. 
— — 


Berl. ınat: rbeit 
2901 N 

Verlangt: 
Hausarbeit. 
Apt. abe 
Verlar tat: 
Kinder. 
Khone 


Mädwen fitr allgemeine 
6022 Eberhardt Ade,, 


allgemeine Sausarbeit 
1125 Miontrofe 


Frau für 
Suter Lobn. 
Srotmg 2650 


9 2lbe. 
vDola 
Deutſche Frau, 
Fleiſch ſchneiden kann; ferner Mädchen für 
Hausarbeit. Kein Waſchen; in Privat-Boardin 
baus, Borzuipreden nah 8 U Abends, 

Nos on Str. 


Verl 
1130 
Verlangt: 
walchen; | 
im Haufe, 
Su. Phone: 

Verla mat: Mädchen 
beit. 822 North Ave. 

Mi äddhe n fr — 

rwagſenen. Mrs. Martus, 
* Diverſeh. 

Verlangt: M ädehen für allge meine$ausarbeit; 
fein Ysalchen. 1550 Winnemac Ude, 1, Apt.— 
Phone Ravenswood 


Verlangt: 
und 


die focen, 


br 


at: 
ells 


Raitrek in Wiener Reſtaurant. — 


Str. 

lutheriſch: 
Waſſer und 
Desplaines, 


Mädchen, 
Kinder; 
Hanle, 


Frau oder 

Lohn $9; 3 
Richard 
Belmont 9250, 


muß 


für allgemeine Hausa 


neriange: 
beit I 


ei 
ling tr. 


Hau 


232* 
Voir 


Geſucht: Alleinflehende ültere Frag als Haus 
bälterin bei einer älteren WBittiwe,. Nachz Suftagen 
von beute bis Sonntag. 2043 Gerard Er. 
dofrjon 
Hausarbeit in 
Srenfbam Str., Tel.: 
dofr a 

Verlangt: Aeltere Frau für allgemeine Haus: 
arbeit nit Wäfche; 3 in der Familie; Reſeren— 
zen; zu Haufe Ichlafen, 2909 Weit Diverfe Ave., 

Flat. 


erlangt: 
Heiner 
Garfield 


Frau für allgemeine 
samilie. 3525 
8315, 


Berlangt: Mädchen für 
helfen im Store. VBüderei 

"erlangt: 
Suter Lohn, 


Hau: Sarbeit und mit» 
3940 N dorth Avenue. 


Mädchen für allgemeine Haus arbeit» 
John Krumm, 1232 Montana Str, 
dofrſa 


_Verlangt: Junges Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit in lleiner Familie, 4941 Ehaniplain 
Ade., 1. Apartment. 


Berlangt: Junges deutih-Tathofifhes Mädchen 
bei Hansarbeit behilflich zu jein. 3024 Jrbing 
Bart Blpd, dofr 


Verlangt: Mädchen für Kiihenarbeit im Re 
ftaurant. 715 Aejt North Ave, bimido 


 Stelfenver mittlungs-Bilros. 
(Anzeigen umter diefer Rubril 14 Cts. die Belle) 


Vefte Stellen täglich. für Männer, Knaben, 
Frauen und. Mädchen in Sabrifen, Hotels, Re 
Nauvanıs, Saloon, Sarmen_ etc. 

—Ydbance Emplopyment Erbangae 
Floor. 179 W. Wafhington Str 
28mat* 2 


2. 


Germania Bermittlung2-Büro verlangt _ Mäd« 
Gen für Pribatitellen In Ebicago und lmges 
bung, guter Yobn; reelle Bedienung, 755 North 
Aven nahe Halſted. Tel. Lincoln 6161. ap 26*% 
Tüalidh die beiten Stellungen und beitenLobn, 
in und außer der Stadt. Davis’ Tffice, 1825 3 
Divifion Phone: Humboldt 6467. 

Suhr’s deutich ungar, Büro; täglich beite Stel- 
len fie Privatbäufer, Hotels u. Rejitauranis. 
540 North Abe, Phone: Lincoln 2160. 

12jnimtt 


eit.., 


BWafchfrauen. 1511 
fice. Tel, Diverfch 


Berlanat: 
Employment 


Wells 
1633. 


Etr,, 


50 


Deutſch · ungariſches Bermittlun 3 » Büro ber» 
lanat: Mädchen für Hausarbeit, ür Hotel und 
452 North Ave. Zel.: Diverfey 8290 

6ap* & 


Stellungen fuchen: Frauen und Mãdchen. 
Anzeigen unter dieſer Rubrit 1 Cent das 7 Sort) 


sren 


— mililercı 
Stellung als 


Adr.: & 


Geſucht: 
yang, Tırcht 
oder ansmwarts 
Sefuct: 
icht 


Sabren, ohne, Arts 
Haushälterin, Chicago 
46 Abendpoſt. dofr 


Frau mit 
Haushälterin. 


Junge 
tellumg als 
oft. 


Siährigent 
Udr.: 


Kinde 
K 342 
dofrſa 


fı 


ſucht Stelle als 
wo ſchulpflichtige 
Str., 3. Flat. 


hälte— 
Ind, 


Geſucht: Wittwe 
= liebſten 
41 € zedgmid 


Hau 
stinder 


ſucht Waſchplätze Anfangs 
Wellin gton 6018, 
Geſucht: Vufineß lunch —X nat 
Calooı . 1741 Sedgawick Str., 3. 


Sefi ıht: 
der ode. 


nn 
u 


Frau 
Tel.: 


Stellung im 
Flat. 


‚Hausarbeit. Mes, 


Gefuct: 


A 


—J Sean | 
1006 Orchard 


ucht 


anfangs der 40er, alleiniteben D, 
für Hausarbeit, adr.; 8 48 


ſucht: Fran, 
ſcht Stelle 
endvpoſt. 
mt Wäſche ins Haus, 
hinten, unten. 


icht: Frau nimmt — 
Haddon Ave., 


Geſucht: 
zügelplätze. 
olu Ave., 


ſucht Waſch- und 
Ave., nahe Kin 


Deutſche Frau 
T 1749 Newport 
c Bafement. 


Mädchen fuchen Reſtauran. 
aufzuwarten. 1009 Biſſell 


Zwei 
am Tiſch 


Gefucht: 
Arbeit, 
tr, 


Geſucht: Junge Frau, 
Stelle ſür Hausarbeit: 
gebt Heim ſchlafen. Mrs. 
Baſement 


19 
lann 
Larens, 


Jahre alt, ſucht 
einfach lochen; 
712 Waveland 


macen. 


la 


1082 | 


mido 

allgemeine 

Phone. 

midote 

meine 

mido 

nat und erſter 
Arbeit; 4weit 

2142 

Abe. 


or 
u 88 


li Ri ıfee 


Gaton tr abe Nortb ud 


angt: Mädchen f 
Waſchen 

midofr 
‚arbeit 
Abenue 
midofr 


allgemeine 
N. Artefian 


Da 


nur 
Weit 


North Abpe 


erlangt: Frau in mittleren 
ali rin; fein Waſchen. J. A. 
iterı t VIve,, Island, 


Jahren als 


Weſſel, 223 We— 


Vlue Su, 
serlangt: BZubderläffiges, 
Ihes Mädchen für allgemeine Hausarbeit; muB 
einfach fohen lönnen; Tein Wafhen; Lobn $7 
für den Anfang. In Highland Barl, SU. Tele 
pboniet heute und morgen: Mrs W, Rummler 
Blaza Sotel. Tel.: Superior 2680, mido 

Berlangt: 3: für Hausarbeit, 
nur 2 in der Lohn. 2711 Logan 
Blod. 19junimE 
UN idchen für al ſge neine $ 
obne Wäſche, kleine 
1628 Sherwin Ave., 
Hochbahnſtatien. 


erfahrenes 


hochdenut 


utſch 


samtit 


Madden 
guter 


Sausarbeit, 
Familie; 
nahe Northweſtern 
Phone: Rogers 
dimido 

Deutſches Mädchen für allgemeine 
9irheit. drei in der Familie, 4209 Wafhington 
Bivd. "Bhone: KHedzie 6626. dimido 
Berlangt: Mädchen oder junge Frauen am 

Tiih aufzumarten, furze Stunden, mittags 12 
—6 ihr, oder Abends 6—-11:30, Zobn je m. 
"Fübigleiten, $7 bis $12 die Woche, Krana, 128 
N, State Strake mis 2⸗ 


Veridngt: 
oder 
Lohn 
Rirchiv 008 

Barl 1147. 


erlangt: 


| Kinder 
aebalteıt; | 
| Hausarl 


, 824 


allgeme ine | 


Haus— 


midoir | 


auiter | 


Arbeit ‚im 
2 Floor. 


fucht Rein: 
Str. 


Geſucht: Eine Frau 


3522 Falmer 
Geſucht: 
fucht einige 
reinmachen, 


Deutfch und engliſe ſprec ende Frau 
Stunden Arbeit Abends für Ofſice 
ſtetig. Adr.: P. 109, ubendpoft, 
Wittwe mittleren 
und engliich fpricht, ſucht 
rin bei älteren Leuten befferen Standes vder 
er. Gutes Heim bobem Yobhn borgezvoaen. 
Adr.: 8. 114, Abendpoſt. doſaſon 
Frau ſucht 
teinmacben. 1647 


Geſucht: Alters, 


Stelle als 


die deutich 
Haushälte 


Plätze zum 
weit North Une. 


Geſucht: Ungariſche 
Isaichen ıımd N 
Deutſches Fräulein fucht 
hat Erfahrung mit kleinen Babies 


Diverſeyh 8652 dofrfa 


Geſucht: 
u, 
Phone: 


Geſucht: Schneiderin ſucht noch 
Tagae außer Dem Haufe 3327 
!Ivenue, 2, Flat, hinten. 

Sefucht: Meltere deutiche 
yeit,. Borzuiprecen: 


einige 
Hamilton 
didoſon 


Arbeit 
No. 


ht St 


Frau ſu 


730 Shefſfield Ave 


mido 


Geſucht: 


Frau ſucht Stellung bei 
Weit 22. Str., c. Knopp. 


Wöchnerin 


D. dimido 


Geſucht: Junge Frau ſucht Stelle zumWaſchen. 
807 Willow Etr. 1.3 dimido 
—R Frau ſucht als Haus 
1053 California Flat. 
dimido 


loor. 


Geſucht: 
hälterin. 


Stelle 
Ade,, 


> 
7 


Aerztliches. 
Anz einen unter diejer Rubril 14 Ets. die? Zetle) 


Spesialift für 
Leiden. 10 bis 
neben air. 
dinzwæ 
X. Front, früher Affiſtem d. Wiener Uniber» 
fität, Svezialiit für Gejclechtsfrantbeiten. 1164 
Milwanfee ve, 10—12 Mitt, 5—8 Abd 


” Dr. ‚Hafenclever, deutfeher Arzt, 
Frauen. Freie stonfultation ‚alle £ 
4. Zimmer 44, 120 ©, State Str., 


Et, 


10in, tm | 


* 


Dr. Thomas, demfcher Spezia alift_ fire Damen: 
Konfultation, Unterfuhung frei. 1407 Madifon@t. 
Iin,imtx& 


_ Patentanwälte, 
(Anzeigen unter diefer Rubril 14 Et3, die Beile) 


Grteile Auskunft i iber Batente; kleines 
Bud frei, Robt, 8 108,0. ©, Batent- 
anwali und med. Anragenienr. 139 Nord | \_ 


Clark Strafe, Zimmer 1705. 
2ap.didolaton* 


bügeln | 


433 | 


dofrfa | 


Stellung bet | 


° für | 


158 Welt Wafhington Straße 


3n vermieten; 
(Anzeigen unter diefer Aubril 14 E18, die Zeile) 


Zu bermieten: 3 Zimmer, Sront Ylat, 2. Stod, 
sı2 monatlich. 931 Wells Str, doia 
Bafement Edladen mit %ob- 
Neu deforirt, 315monatlich. 

Dola 


Su vermieten: 
nung und PBad, 
931 Wells Str, 
Zu bermieten: Bier ſchone Simmer, 
Mohamti Str, 

Zu bermieten: Helle 6 Zimmer Ylat; 
3349 Lincoln Nve, 

Yu bermieten: 2-6 Zimmer 
$17 und 18, Vorzuſprechen 
Ade., 3. Flat, 


1531 


$20.— 
dofria 


und Bad; 
Seminary 
dofrſa 


Flats 
2500 


bermietn: 
148 © tegel 


Schöne 6 Sim mer mit 
Sir. 


Dad; 


Zu 
Flat. 

bermieten: Verſe dieden⸗ 
— Brewerh, 1228 


gute Saloon-Ecken. 
Campbell Ave. 
2junii& 


© 


S 


5u vermieten: 2, 3. und 4. ( StꝛAwerk 
des „Abendpoſt“-Gebäudes, 223 —225 

W. Raitington Str.; groß, heil und Iuf- 
tin: Dan pfheizung. Näheres beim Ge- 
ihäftsfünrer der „Abendpoit“, 223—225 
W. Waſhington Straße. 17in** 


vorzüg 


Miete. 


Zu vermieten: Schöner heller Laden, 
liche Lage für Tailor Shop. Billige 
1437 Oſt 37. Str. nahe Grand Blod. 
fragen im Marlet 440 37. Str. 

Zu vermieten: 
Ave. Billig an gute 
Fry, Floor. 


Zimmer. 
Mieter. Zu erfragen: 


Fünf 2022 © 


zu vermieten: Flats 
Hohe und Hodbabn; 
fonımen der tigungen. 
Milwa Tee 
Zu vermie tert’ Glegante 
Abe., zwiſchen Robey und 
Groceries, Meatmarket und 
gen Leute belommen Bergünſtigungen. 
nitor, 1669 Milwaulee Ave. 
JZu ver mieten 
10 Zimmer #la 
Itand, grobe Bor 
Nabzufragen im 
nahe 


Milwaıı fe e Abve RK, 
richtigen Yeute 
Scht Tanitor 


an, 
DI be 
Abe 207nim 
raden an ‘ 
Hobhne, aeeianet für 
z0o0vS, richti 
Seht Ja 
2Viniw 


Die 


vreis 45,6 
in eriter Klafie 
Sehdiftang bon 
149 N. Halited 

191m, 


Mäßiger 
Bud, 
in 
ore 
Ave. 


Su 
»D. 


vX 


d Loe 
St 
it 


Miltvaulce 


Zimmer und Board. 


ter diejer Rubrif 14 >18. die de ile) 


Schönes, gro 
Berfonen; 
es Str., 2. 


su bermieten: 
ein oder Ziel 
karl. 1739 8 


hes Bet 

id; nal 
Flat. 
Verlangt: 348 
Zu vermieten: Schönes Frontzimmer mit Bad. 
1415 George t. dofrſon 


Roomers. Ave. 


NRorth 


>} 
ci 


Schönes, großes moden 
Straßenbahnverbindung $2 


sm 
924 


Zu dvormieten: 
mer, gute 
Belden de, 


nes 
50, 


Vermiete 
an 
und 
Floo 
Zu vermi ete 
Tleiner Samilie 
gen Nadımittags. 
Bu vermieten: 
Bad; pajiend für 
‚Smwei Herren _ getoiinfcht für großes 
zimmer, mit Board; große bordere 
Rorh und Bad. NWacdhaufragen: 2, — 
South Wincheſter Ave. 
vermieten: 
die 


möblirte n parlor 

einen oder zwei Herren, 

—— nen. 2024 
Tel : Lincoln 3511. 


und 1 
nabe 2incoln 
Mohant 


Part 


Str. 


IT. 


Front-Schlafzim 
Badbenutzung; zu 
3745 No. Clark Str., 


H mer 
beſichti 
2. Flat. 


elles bei 


mit 


schönes mit 
zwei. 61 


Frontzimmer 
Burton Place. 


Möblirte 
Woche. 426 


‚immer, 81. 
Sherman Str. 
in1d, 16,15, 
Schönes Srontzinmer mit 
Straße. 


0 


Zu 
aufwärts 
20,22,24 

Bad, 
dofrijor 


Zu vermieten: 
1415 George 


„DU bermieten:  Simmer an Herren; 
Hüd, wenn gewünicht. 3634 North Mve., 
Albanb 92342 
Gefuät: Deutfhe Frau 
Roomers, 2048 VBingbam 
fce und Aemitage Ave 

Vermiete Meines 
Lincol n Porf-Weit. 

Bu vermieten: Schöne, helle , Zimmer, 
Telepbon, $150 ımd aufwärts. 12 ©, 
Straße, naye Madifon 

Bu bermieten: © 
Einzelzimmer;_beif 
aufwärt®, 167 DI O 


9 Fri * 
Tel.: 
midoft 
anſtändige 
Milwaun 
mido 
* J 52 


ſon 


wünſcht 
Str., nahe 


Frontzimmer, $1 


50, 
I mi 
Bad und 
Yoomis 
dimido 
hön möblirte Doppel 
Waſſer; nahe See; 
hio Str. dim doft 


Zu vermieten: Ein ſchönes Frontzimmer auf! 
Wimſch Board, befie deutich-ungarifhe Küche. 
2029 Mobawi tr. 19jun1wæ* 


Zu mieten gefucht. 
(Anzeigen umer dieſer Rubril 14 Cts. 


die Zeile) 
Junger Mann fuch 
Eingang), nahe Southport 
Adr.: P. 108, Abendpoft. 

en gef tt: Hvei ältere zubige. eute 
Heine freundlihde Wohnung, 4 Sim 
iiber $14, zu mieten, Norömelitfeiie, 
110 Abendpoit. 


en 


Zu mieten gefucht: 
mer (feparater 
Lincoln Ave. 


gim 
und 
dofr 
Zu miet 
wünſchen 
mer, nicht 
Adr.: W. 


Zu mieten gefucht: 
als Alle inmieter. Adr. 


Zu mieten geſucht: 


— — —— 


ann Furcht vnbigesgimmer 
B 116 Abendboſt. 
Aelterer, alleinitebender 
Mann jucht Zimmer, cbentitell mit Berpflegung 
bei freundlicher alleinitehender Frau, ln Salz 
Ited Eırr., zwiiden North Ave. ud Center Str. 
Nur BER mit Preisangaben werden berück— 
ſichtigt. Adr.: P. 105, Aber idpoſt. 
Geſucht: Junger, beiferer Herr 
und Board bei "ridatfamilic, Nordweſtſeite, 
zwiichen Rabenswood und Robey Hohbapnita- 
j hon nahe Wilſon Ave, B 122 Abendpoſt dfr 
gut möblirtes 
im, in Privat 


fuch ‚it mmer 


Herr Jucht 
abjolıt gemittliches 
familie oder bei alleinjtehender Frau, event. 
mit oder ohne Penfion, mit Kamilienanichlus 
Ausfübrlide Angebote mit Preis, Mdr.: B 
Abendpoſt. 


EEE 


Geſucht: Beſſerer 


Zimmer, 


Kari 


Geld auf Veöbel, Enläre u. if. w. 
(‘ Angzeigen unter dieſer Rubril 14 Ets. die Zeile) 


Darieven 

10 bis 100, 
Möbel, Pianos, etc. 
zſteRateninder Stadt 
de Geſchäſftsmethoden 
———— pridbat. 
SPPPSPPPPPIHHHH 
88 


PB 
$$ eben $$ 
$$ 88 
Unjer 53 88 
8*8 pP 
8 
8— 8 
88383888888888 
Ihr Geld' brauch ſprecht 
Fred Keller, Muör. 
Mutual Security Co, (iminc.) 
143 Nord Dearborn Straße, 
Ede Den * * und Randolph 
Telepho Gentral 5493 
Seutfch geſprochen. 


an 
niedrigen Raten: 
Monot.........0.10 
— [0— 
Monat... 0.40 
0,50 
Verhältniß. 


Progent. 


Q 


und Leben 


lajfen 


Wenn vor bei 
Str. 


ir 


= 
* 


Geld 
leute 
$ 20.00.. 


10,00... 


19.00 +60. 
| 100,00... SNOROE sus udenan 
} 


verl erh en 
folgenden 
ein 


Andere Summen im 
Kommillion etwa 2% 
Darlehen gemacht auf Möbel, Bferde, 
Etore-Jirtures, Salüre etc, Nichts wird 
amd felbit Eure eigene Samilie braucht 
' au miliern. 
| Xoca 
1225 N. 


'Phone: 


Wagen, 
entferut 
es nicht 
— 


xzoan 
Aſhland 
Hahma 
dſeite wohnende Leute: 
Halſted Straße. 
Drober 2116. 
in, 


C 
Ave, 


rfet 


O., 
5010, 


Sür auf der 


8 
2 erleiben! 

Pianos, Pferde und Wagen. 
aten in Chicago. 
zabli $21.65 zurück 
zahlt 32.50 aurud 

Borgt $40 zablt 43,50 zurüd 
Borgt 50 zahlt $53.80 aurüd 
Srößere Beträge zu Ddenleiben Naten 
Standard Eredit Gonupanyp. 
| GEtablirt feit 25 Sahren. 
- | Yelteftes und zupderläffigites Welchätt, 
INoom 702, Harıford Bldg., 8 ©. Dearborn Str 
Sprecht bor, Icreiöt oder telephonitt: Nandolph 

3075, ragt nad Wr, Epiker. 26nd*X 
Geld für Jeden, 

Wir leihen Geld auf Möbel und Pianos 
auch auf Ihren Xobn, 6 monatlide leichte 
sablungen, febr niedrige Kreile, Das einz 
deutihe Geihält im Chicago; feiner wird 
wiejer, Geld denlelben Tag. Geihäft ift 
bon 8:30 Uhr Wiorgens bi3 6 Ubr 
'Rhone: Central 5059. Federal Loan Companyhy. 

Tin3mt 
Darlehen auf Löhne 
Aue an ebrlihe Leute, 
Ralh, veriraulih, fein „Sndorfer”, 
Bell LZovan Co, 
B. 1104, 8 S. Dearborn Tel.: 


auf Möbel, 
Nie ee 
Borgt $20 
Borgt $30 


N 
u 


Gentrat 2781. 


Privat. Partie verleiht ihr eigenes 
'3 Prozent auf Möbel und Pianos 
oder Ichreibt, 


Geld 
Epredt bor | 


— Bimmer 605. 
4ieb&E* | 


Automobile w. f. mw. 
(Anzeigen unter diefer Rubril 14 E13, die Belle) 


Räufe aebrauchte Sabrräder und Motorräder, 
Kaufmann. 1215 N. — Etr 


o 
| 


5 


Nachzu⸗ 


ointwæ | 
nabe | 


| 
Re 
1669 E 


Milwaukee | 


ud | 


| 
ıinımer an | 
Lincoln | 


Schlafzimmer | 


und | 


.75| 


18ntai*& 


Au beitse| 


6mt& | 


Und | 
Ads | 
ige 

abges | 
ofien | 
Abends, | 


6apmodidofr3mt | 


du ı 


Geſchäftsgelegenheiten. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14 Cts. die Beile) 


Größte Gelegenheit 
Handhman, Eifenwaaren-, 
ing-taden zu verlaufen, 
Sabre etablirt. Alle Jobs gemacht. Borzuiprecen 
20961 Lincoln Ave, Offen bis 9 Uhr Abends, 
Sonntags bis 12 Uhr Mittags 22iniw& 

Zu verlaufen: Gutgebende 
drH; nehme auf Partner, 
Avenue. 


Mecdhaniler oder 
Paint: und PBlumb- 


nabe Through Car, 17 


für 


Hand Saum: 
Greenbiew 


feine 

3142 
Wünfche meinen Grocerh Store und 
- i aegen lleineren Meat-Marfet oder Rei 
| zit bertauichen, oder verlaufe wegen 
unferer Teilbaberihaft, Mdr.: B. 104, 
voft. 


Market 
taurant 
Aufgabe 
Ubend 

dofr 
Reitaus 
Avenue, Gold— 
804, Abendpoſt. 


dofrſa 


", Verlaufe 
| rant, beite 
grube, ſehr 


autzahlenden Saloon 
Iransterede, North 
billig, Udr.: 3. 


und 


3u berlaufen: 
Todesfall, 2956 


Gutgehender 
Racine Ave. 


Zaloon 
Ecke Wellington. 


Alu ige: ft! 
es will, 
Morgens 


er ein Geſchäft, 
ſchnell kaufen oder vertauf 
9 nad 


Tann fein 
en will, 
1572 Elybourn Ave. 


we 
geb 


3 
8 
e 
e 


verlaufen: Zim⸗ 
3460 


3u 
ter. 
Verle u ufe 
| Daus; 
heit: 


Barbieritube, vier fchöne 


Lincoln de. 





Rooming 
Borzufpre 


dofrt 


gut möblirtes 13 
860: Einnahmen 
Sconfin Str, 


immer 
3160. 


Miete 
313 Wi 


$145 


taufen Candb 
92%. Halited Str. 


Icecream-, Notion 


zlure, 


Barber:&e 
1444 Wel 


Stüble 
Chicago. 


zu 
ſchaft 


mont 


laufen geſucht: 
in kleiner 
Abe. 
Grocer terngefunde: Gefe hält 
xiſtenz für deutſch * henden Mann. 
tümer ſeit 7 Jahren darin t, im eigeiten 
| brüderlih 1000 wert; mu franfbeitst yalbe rn 
$550 dringend berfaufen durch Yiom 1445 
Cleveland Ave. 1n22,25,28il 


Zwei 
Stadt abe 


giaı 


pautc 


3,6 
»i-Geſchäft; 


5022 Law 


verlaufen: Bäckere 


Trade. 


zu 
Store— 
Bart, 


tence 210 


Wegen Auflöſung 
unſere Grocery und 
fen, ynboice $1600; 


für $115 B 121 


unlerer ZTetilbabericaft 
Marfet billig zu berfaı 
wenn ſofort 
Abendpoſt. 
Roon ninghaun 
dofr afon 


Zimmer 
Str. 


verlaufen: 10 


Miete $20, 2217 


3u 
8250. Bolt 

‚u verlaufen: Echı 
und Dyeing: deutſche 
Bargaln: verlaäſſe vie 
Ave, Ede Diverich 


reider-Laden, auch) 
1 barihalt: 


Eleaning 
$85; ein 
rt 


5b ield 





IS 
ce Cream, Notions angenebner, 
machender ‘lag für junges Ehepaar; Heine 
Iranfbeitsbalber berlauft. $550, 
Atern MIve., gegenüber Barf. 
Nordfeite „root ninabäut ern 
Ehrliche Behandlung der 
fer. Ihr Dart Geld, 
12, 15, 20 und 30 
Leiäte 
Rivens 
> Te 


Landdh 
Held 
Ausgaben; 
3249 

Verläufer von 
möblirten Flats. 
fer und Verläu 
n5 fauft, 10 
3350 Dis 2500 
ſpre He. 


do. We 


au 
wenn hr von 
Zimmer Häuler, 
ngen. Deutich ges 


Elarf Str. 


. Sablır 
Keith— urgh 


utperior 


obeilsbalber 


ichtigen 


beriau 
1121 Ma 
didoſa 


ul 
Mann. 


verlauſen: 
der Country 
325 Abendpoſt. 

berfau Wen: Gangb 
tigen ingune ven: 
itellend erilärt; 
Nachzufragen 
Emerald Abe. 


are 
Berfaufs 
end für 
attan 


Bed 
Manh 


Deutihes Reitaurant un 
Zufltande und mit gute 
119 Abendpoſt. 


zu derfaufen: ndLru 
ioom, in gutem m 
P 


ſchirr. Adr.: 


cd 


Se 


mido 


Zu verkaufen: Gutzablende 
Zaloon, Kerdfeite, wegcn Uneinigk 
ner. Billig für Baar, Gute Ku 
K 340 AUbendpoit. 


auigelegene 
ett ver B art. 
idſchaft. Adr 


Su berfaufer 
weltlcite Der 
deutfch-polni 


: Qi 


iswert 


zufragen: Brewin 


ipp 
ı berlaı 
bis $280; 


Einnahme 
79 Lincoln 


(Hı PBäderei 
Nacbarichaft. 48 


fen: 


gute 


Zu verkaufe n: 
Rlocdf don Lin 
Stau. Chmi dt, 
| zu verfaufe n: Wegen Kranfheit gut zahl 

Reftanrant. Ndr.: & 957 Nbendpoft, 


957 


Gutz ab len des 
u Parhl; wegen 
South wort 


Roming 
Krankheit 
Avpe. 


Hau 


aus 


fen: Gutes Gefchaft 
Verſchleudere mit großem 
Abendpoſt. 


Zu 
$1200 
Adr.: 
Zu berfaufen: 
ner Mafchinerie, 
nufe Koomingbaus, 14 Zimmer, 
billig!, wegen Stadtverlajlen. Mr3, 
Weſt Oak Str. 
syerfaufen: tar 
let, ein feines Geldält; 
ung; feine Val sirtur 
Sirtures; Uneinigfeit 
lauft werden; nehme 


verlauf 
wert. 
& 


Verluſt 
965 midoft 


= ıhrepar 
210 


at Iribop mit 
Str, 


alle 


Berlaufe 
febt, 
112 


Srocery und ‚har 
hochmoderne A tat 
3; $3000 wert, © 
der Zeilbaber; mu 
81200. 659 Dft 63 


zu Ba 
us 
tod 
5 


r 
Str. 


20jntwE | 


Verlaufe wegen Abreiſe 
Milch Geſchäft. Adr 28 


mein 
Abe ndpoſt. 


guigeb 


Kauft ein D 
Es bring 
handlung 


Roominghaus von einem tſchen! 

ein fiheres Einlomm« ebrliche 
garantirt. 10 bis 75 Zin Amer Rou 

inabäufer, Brofit biS $250 monatl.; 500 

zur Auswahl. Auf Abzahlung. Reſtau ints, 

litateſſen Stores uſwp Gebt erit zı 

704 N D orn Str. Etablirt 19 


{0 De 


r 
T 


-ATL 


perianfe 
iger, 


Milh-Route, 7 
Soritadt, Adı 11 


8 


Ab 


gu 


Paſteur 


Kanmeı 
endpoſt. 
in, 110% 


umſtändehalber 
vermieten. 307 


trant, Lunchroom 
berfaufen oder 


Reſtan 
billig 


ſehr 


Geſchäflsteilhaber. 


(Anzeigen unter diefer Rubril 14 Ct 


ide Sprachen 
tra 


brung 
Firmen, 
mit 


wo 


id 


mann, oe 
— nger 
er ann er 
dem Geſchäft 
Adr.: P. 11 


Dutris 
nit E i 

cht 

Kapital 


Teilhaber, 


Se mann 
Farm. 


$1000 
Ar, B 1 


s1500 


Ab 


herlangt: 
gericht 
Partner geſucht mit 3600 Kapital für ein ſehr 
aut gebendes ırant und Yuncroom Ga 
I rantire $100 eſtaurantmann bevor 
zugt. Mac Madiſon Str. Tele 
pbon: Mon 


für ein 
6b endpoſt. 


Reſtal 


Lartner 
oder 


verlangt, ß ein, guter Sch 
zolicitor fein. 32 i md 


50 


aß, 


tnufe 


943 


stau für NRoomi Houfe, feiner 
aebraucht für halben IInteil oder ber 
wegen anderen Geihbäften. Modr.: & 
poft, 


82 


Abend⸗ 
20ijn 1wæ 


— 


Heiratsgeſuche. 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik 3 Cents das Wort, 
aber feine Anzeige unter einem Dollar.) 


alt, 
Ver 
küd 


. Heiratsg 
in ſicherer 
mögen, 


eſuch. Electro⸗Monteur, 
Stelle, 33600 felbjt 
ſucht Bekanntchaft ein 
chens, junge Wittwe nicht 
Heirat, ſolche die auf eine glü 
mütliches Heim bedacht ſind 
meir Kama antworten, 


30 Sabre 
erivorberte: 
gutherzigen 
A 
dlihe Ehe und ae 
und Ernſt 


Adr.: V 


alle 


Unterricht. 


(Anzeigen ımter diefer Rubril 


14 &t3 Seile) 


die 


Xernt daS Mutomobt Igefobärt 

| „wir lebren die Konſtrulnon Repariren 1 
Fahren in ſechs bis acht ochen; beſte Schule 
in, Chicago. Spez. Unterricht im Acetyhlene— 
Schmieden, Rniaht Engines, Bulcanizing, eleftr, 
<tarters, Etellen geliihert. Unterriht $25 bis 
8150. Deutſche Inftrutteure. Sprecht vor 
ſchreibt nach freiem Büchlem. 
Greer College ſof 
15619 -21 Wabaſh 


X 


Motoring, 
Ehicago, 


Abe. 


Stlinots Hebammen-Schul 
Unterricht in Deutſch, Ungariſch —— oder 
Engliſch. Gründliche Vorbereitung 
Examen. Anmeldungen jetzt. 3155 "Hal lited & 
15il jun, doſaſor Tuii 


ımt 


z tt 


Serlangt: Männer. lehren fie das © 
| ren und Repariren bon Wutomobtleit. 
fofort, Tag- und Wbendfchule, billig. 
fragen: 2108 Soutbport Avennue. 
Verlangt: 5 Männer im Aırtomobilge ſchäft 
Wir lehren das Expert Repariren und Fahren, 
1808 N. Halſted Strabe. di—fa 
Knaben, 
technifche 
| teries 


b 
kommt 
er 
la 


3u 
di 


16 Jabre alt, fünnen 
‚Jandiverf in Motoren, Dıynamos 
und Inſtru menten ſchnell in 
Werkſtätte erlernen. Wegen Rate ſchreibt un 
Adr. L Abendpoſt. 


x 


Bat 
9 ter 
Knaben und iunge Leute zur 
eleltriſchen Handwerls praltiſch 
sommer Termin begimmt am 5. 
Elarf Sir, School of, Practical 

in18—25% 
Beinen und 
Earl Hanftein, 2013| 
Zel. Lincoln 2623, In18-23 | 
und Nacht-Stlatten, 
Jadilon St, Entwürfe 


18° ehrgeizig: 
Erlernung Des 
und tbeoretifch, 
Sırli, 1331 N, 
| Electricity. 


Matgematit, Techniſches 
hilfe in Sochſchulfaͤchern, 


Wobawt Etr, 


| 


" Rleidermaner-Shule, Tag. 
1850 Wells St., 2336 W. 


Patternfchneiden, näben, Sara Batel, Belnaipal, I — — 


moder—⸗ 
midofr 
ber 
Kania, 
dimido 


des 
dmidofr 


Kos 


ſchriftliche Arbe 


1938 Mohawt 
wegen | 


| Gmbroidern 


| Knopflöcher 
| batleute u 


| 2. Flat, 


Eigenz | 


genommert, } 


Doft | 


| alle 


28uat,jondido,imt | 


didoſa 


tracting 


der 
mido 


nde de | Mer 1444, 


mdofr 


in der Schleife. Ber ıf berb 


19in,1no& | 


8. die Zeile) | 


ganz; | 


(Anzeigen unter diejfer Nubril 14 €t3, die Hetle) 


Sommnerftifhe Cedar Lale. Nehme Knaben in 
Board, billig. Friihe Eier, Milch und Butter. 
Fiſchen und Baden. Nüberes Telephon Grace: 
land 1328. dofrion 

Intelligente Fra nimmt 1 oder 2 Kinder in 
aute PBilcne ; moderne Wohnung; große Bord; 
nabe Schule, 1413 No. Sarlob Wpde, 2: Flat. 
'Bbone: Albany) 6814. doſaſon 


Männmerkleider - Bargaind, 
nicht abgebolte für $25 bis $45; zn gemachte 
Anzüge jeht 515 bis 822.50. Etwas getragene 
Order⸗gemachte Anzüge 85 u. auftot?. ffen tdus 
io, Abends und Sanntegs, Bordon, 1415 
Sid Haliied Straße. 1ap*X 

Ue derfet ingen engliſch— deuiſch deutich-englifch, 
siten und Korreipondenzen in beis 

und zuderläffig, Sartorius, 
Ste.; Ubends uno Sonntags 
.. nahe Center Sir. 

6ip ‚Didota® 


Neue 


ven Sprachen prompı 
225 18, Jsalbington 


tr 


GI, 


Semftithing, Bleatina, Knöpfe, Binf- 
linn. VBerichnürung, Stiden etc. Schnelle 
| Bedienung, aute Arbeit narantirt, mäßige 
Preife. Woitorders forafältig ausgeführt 
und denielben Tag retournirt. E. Toman, 
and Button Shop, 3902 
Broadway im Laden, 1jn,fondidolm 


bei Hand ınd Maichine; für Bris 
id — No. Hamilton Ave.n 
hinten. didoſon 


billig 
Str. 


ausgeführt 
Phone: 
20in,2mE& 
au ıt und 
scoe Straße 
201n1wæ* 


eſtens und 
dalſted 


rhanging etc. wird 
Schmidt, 1327 R 


Sraceland 


03 


SH00 


utfcher 

21 18 % 
iſchwurſt 

Leberw urſt etc. 


20inimtdiire 


ri 


ne Te 


Yin 


werhangi 


( Sonfepaintina; 
und billig, 


Diverfeb 2670, 
20inimE 

tr alle Hautfranfbeiten 
Ihwüre am Körber. 20 
jengniife, Kommt oder 
Dover ı.Montrofe. 
25mailmiF 


„ir 1 
<iL, I 


Schulden zu folleftiren und alle 
ittfawen fommt zu Yarrch D. 
123 Madiion Eir,, Zimmer 410. 

16ap,Ssıntk 
ecorating, übernehmen 
2101 Lincoln Ave. 
Liinin! 

Humboldt 4 ;90. 
Sin,imtt 


Für ſchle 
anderen 
IMovenig 


Ite 


Bainttitg 1 
zbelien R 


Telephor 


Finanzielles. 
R lubrit 14 CEts. die Zeile) 


© auf 


rd > 
er dieler 


rum: id 
doſaſor 


Ss 
Lincol 
Lincoln 


000 zu 54% 


eigentum Ave 
Verlauf 
54 und 


gentum 


3 
von $500, $2000, 
es Chicago Grundei⸗ 

Wrightwood Avenue. 

dofrſaſonn 

zorzügliche erſte Gold —X 

200 $1500, S1800, $2500, 
inien. Seafield & Sifcher, see 
3198 ilwaäulee Abe., Ec Belm't. 
lin in 


Ro 2) & c o. 
Halſted Str. P hone Vards 1148. 
| Darlehen ipesiell auf Eivvfeite Eis 
| gentum in Beträgen von $200 bis zu $5000. 
| Zelephonirt oder jchreibt;  jprecht Jofört vor. 
el _ s Sabre lang im Häft am felben Plagß. 
J— Siderheitsgewölbe zudermieten, 
| 
2 


50. 
Machen 


St Seid 
.s0 und aujmwärts, 
18ap, sm? 


Shr bauen wollt, wir tagen 
, ohne Auslagen für Eu. 

\ eine Anleide und Pläne un? 
| bauen bollftändig. Monatlihe Baylungen ohne 
a 17-1ahrige Erfahrung. Allıion Eon» 
Ev,, Zimmer 704, 109 %, Dearbern. 
Tiul*z 
Brivatgelder auf zweite Gypothek zu 
|verleiben, auf verbejiertes Grundeigen- 
| tum: leichte Zahlungen, mäßige Ratuit. 
F. Plotke, 127 N. Dearborn Str., Zim— 
1ot 


Geld 


effer 


su berleiben 

rtes Chicagoer Grundeigentum— 

Truſt and Sabings Bant, 
Ga3 Building, 

Mihigan Avenue and Adams Straße. 

iinimi£ 


| 

| 25 Jahre, im ; Geidätt auf demjelben Plate. 
ı Bir find Baumeiiter von Häufern, xäden, Slat3 
| liefern Geld, Pläne und vVoraunſchläge 
| i und „dau en lomplet. Steine Extras. 
| 
| 


vr 
The 


F UL Beoples 
} Peoples 


dock, Bond E Co., 25 N. Dearborn Sir. 

2903*Z 
verle sihen auf erſte und 
Gruudeigenium. Leichte 
Raten. Zuborfommende Bes 
t, Goodman, 69 WB, Wailbingion 
608. 11maik3mt 


babe (Geld 

eite Hypothelen 
Zal hlungen. Mäßige 
idlung. B.— 
I, gimmter 


ir verleihen 


au 


auf 


Ich 
zw 


ei 


I Geld auf Grundeigentum und 
| zum Bauen zu niedrigiten Hinten. Offen Mon- 
[ag und Samstag Abend bis 9 br, Kaufe 
| State Savings Bank, 1341 Milmaufee Abe, 
9 nahe Paulina Straße. 2ot”£ 
| ıthefen auf vedautes 
' bon $500 bis 82000. 
gungen zu verleihen, 
I: R. Dearborn Eir,, 7. Blur, 
| Zlve., Ede trabee, Sir, 
| 2Y9ap*X 
prompi gemadi; 
Sinsraten berlangt; 
Neal KEitaie Wiorigage 
109 N. Dearborn ESır, 

2Tian*E 
Nortgages, $500 
br auf Ebicago 
‚immer 7 Kemper 
d Str. difonn 


Berfaufe 6proz erſte Hypo 
Chicago Grundeigen 
Geld zu leichten 
Richard A. Koch, 25 
Abends: North 


tum, 
Nohir 


On 


29) zn 


| me eite Hupothefer 1: Darlehen 
mäßige Raten; niedrigſte 
| monatlide Sahlungen 
Co., Ltd. 11. Zloor, 


Verlaufe 

| und 
Grundeige 
North 


erſte 
und 8 


garantirte 
aufwaris, zit 
ntum. X, d. do. Yed, 


Ave Halite 


6,7 


— 


at. S1500 auszuborgen ga erſte Hypoth 


ri igfield 


— 


auf ſichere 
Hypothet 
$25, 000 
19in,Li 
Lot? Voll it Jahr bauen? Brivas . 
Geld a. Bauen 
dpoft. 17inımt 


| Habt Ibr eine 
| mann mill Euch 


leiben. Ndr.: H 


alles 


Darlehen auf 
| Baufı tellen. VUcudarlehen eine Spezialität, Eos 
fortige Bedienung. 2 DO, Sıone & Eo., 
ı Phone: Handolpd 300. 76 W. Monroe Stratze 
| 25in”z 


Brundeigentum, 


Häujer oder 


neider | 
oft | 


Rechtsanwälte. 
er diejer Kubril 14 Ets. die8 


(Angeigen umt 


Seile) 


Fred Plotke, deutſcher Rechtsanwalt, 


| Alle Rechtsfachen prompt beſorgt. Prakti⸗ 
| zirt ir allen Gerichten. Rat frei. 127 R, 


| Kandlord3 


zweds 


726 


oder 


Su, } 
18matX3mt | = 
aixsmt fice de 


Stauts⸗ 


Zimmer 504. 


Deurborn Sir, 5immer 1444, Tib*2 


9 au 8 beitißer! Ecdledie uNterer heraus» 
gelegt; alle Unfojten nur $3.00, Kai frei. — 
Aid Ev., 25%. Dearborn Str, 7. Zlur, 

Breng-Offices: MNbends 7 b13 9, 
555 Norih Avenue, Ede Yarrabee Etr. 
203 Wadijvn Str, Ede Kedzie Avenue, 
6000 ©. Halited Etrabe, Ede 60. Str. 
4ia*Z 


Frank $. Oswald, deuticher Rechtsan- 
mwalt, 105 * Glarf Str., Zimmer 308, 
Tel. Gentral 4367. WBatente. Gonful: 
tation Abends in Wohnung. 2313 Lin» 
coln Ave. 10in* 

Deutides Het: 
Louis Brandes, 
Rechtsbeiſtand in n 
Auskünfte und Kat 

nee 1513 Hort Dear 
Eüdweitede Monroe 


sbureau 

an 
Ungelegenbeite 
umentgettiih. 
born Building. 
und Clarf Str, 
ı0mai—iil 


euticher Advofat. Wat frei. An Of— 
effentlicdher Notar, 


8 L. H. Laszlo. O 
arrabee Straße, Zimmer 1. 
innitx 


L 

Peul A. F. Warnholb. 
Dearborn Str., Cunard ot. 
Tel. Randolph 351 


2 39 


allen An 


intr 
ut 


€ 
D 
RX 


1544 


Ransanuw⸗ .“ 
140 M. 


Gmatrz 


Hunde, Bögel n. j. w. 


| (Anzeigen unter diefer Rubrit 14 Eis. die Zeile) 


da3 eleftro» | 


tever | 
ı alle 
19in, 10 | 


— 


verfauien: 


ell Ave. 


Zu 
Campb 


Legende Hennen. 2745 Rorth 


ſprech. Bapageien, 
Hunde. Angoratagen, 
6 Madifon Straße. 
Tiunsut& 


Eingende Nanarienbögel 
Raſſen Tauben, j 
Hoffmann & Huntmar 


ze 
2 


Billard und Vochet Tiſche. 


ee (Anzeigen unter diefer Rubrif 14 &t3. bie geile) 


Aus: | 


gu vw verfaufen: Billard-Iticbe, vollſtandig mei. 
Earom oder PBodet, mit yollitändigem Bubebor, 
$115; gebrauchte Zijhe zu berabgejegten Frei⸗ 
fen; leichte Bablungen Wir vermieten Xiicde 
mit dem PBribilegium, De Diiete vom SHtaufpreis 
abzuziehen, ge ee en eine 
be Brunstwid - Balte - Gollender 
Blan* | 





Möbel, Hausgeräte u. f. w. 


Auftions » Verlauf 
Sreitaaa, 23. Juni, 10 Ubr Borm., 
Wir verlaufen 5 Wagenladungen von Möbeln, 
beitehend aus Meifingbetten, Springs 
en, Ekzimmertiiht umd Stüblen, Dreffers, 
biffonters, Kleiderihränten, Parlor⸗ und 
bliotbeitifhen, einzelnen Etühlen, Schaut 
Ien Hallenregalen, Spiegeln, Gasberden 
en, 5 lUpriebt Rianos, 2 Spieler 
Ras. Delgemälden, stügpenutenfilien uf, 
Recbies Multions Haus, 
.‚Sofepb Straußer, Beriteigerer. 
Bribatderfäufe täglich. O ten Mittwoch 
Samstag ao vendg 


Gpesieil 
Fure 


BWestalb $200 oder mebr für Eure 
einrichtung bezahien, wenn wir Euch liefern: 


4 Zimmer (vollitändig) 


Bedingungen: 
Kommt beuie un 
rei ab im Umf 
Sıli a vis 
3504-06-08 North Ave, 
und North Part a 


elftii Ns 


und 


und 


Brüuiel 


für Juni 


ür SA ni 
TÜL. 00 00000. 9 da.0\ 


Handgemadte 2 Möbel für Ladenpreiie, 

Bir haben auf Lager und verfertigen auf Bes 
ftellung echte Gichenbolz» und Wiabagoni- Möbel; 
EB», Schlaf⸗ 
len Kommoden u. ſ. 

Dauern eine Lebens zeit, 
Fabritwaare. Schreibt uder fommt zu uns 

Bm M, Solt& Co, 
353 ©. KLlinton Eir., zweiter 


w, 


pradtvolli 


möbelfti 


Muß verkauft meri 
Buit für 5335, auch ande 
Eistiite uiw., jümmtl. 3 
braud; Teine annebinbare 
fen; auch $490 Grand Conce 
jähriger Garantie, für $120 
Avenue, 


— 


Barlor 


5 Zimmer, feine Möbel, nur « 
braucht, — vor Frei ag 
echtes Leder arlorſet, 

Betten, Drefie tc 
Broadmar 


werd 


lauft 


Zu berfau 
Billige. 45 


348. 


Verlaufe neuen 5 
Betten, Rugs, Icel 
1635 Xarrabce 
verlaufen: 
e neu. 


eır. 


Zu een 
(Schreibpu 
—— — 
Zu vertauf it: Hübſcher 
1913 No. Kimb 
Zu verlaufen: 
Gäsofen; ſo auten 
Avenue., 2. Flat 


Zu verlaufen: 
913 No. Kin 


Bargain! 
verlafſe St 


Pianos, muſikaliſche Juſtrumente. 
(Unzeigen unter 

Bu verfanfen: Cine 100 Key Goncer 
tina, jogut wie nei, 
6 Uhr Abends. G51S Auftine Str, 1. 
Flat. Telephon Broipect 2370. 


2 


di eier Jul 


— — 
865 
A ends 
Straße 
860 Bictlor Phonograph mit 
berfauten, 837 2 

2799. 


lanft 


borzifprec 


Gute Zither zu laufen md 
1413 R. Karlob Abe.n, 2. 


835 taufen 5400 Piano, 
Latrabee Sr, 


. 
830. 90 


State 


Ediſon 
„as, 


Neue 
um, 


Diamant PBbonograpben, 
3. hung, 25 u. Yale, nabe 


S0Dda*E | — 


— — — 


Geihäftseinrichtungen, Mafchtnerie ui. | 


(Anzeigen unier diefer Rubril 14 CiS, die Zeile) | 


Store Fixztures au 50c 
—— sit Baar oder auf 
Wir berfaufen id 
Firtures Jen: re Yri billig 
anders Sir baben 
Fixtures au Hand, Di 
lar berfaujen, vier nad 
»eltellung zu den nicd 
Stadt. linjer gen 
PBeerleß Store 
Beerlie B 


aut Dol 
Mb40 11a un 


nenue gebt 


IF l 
tote 


© 


Kauft Eure Yad en-Einrign ıngen bei 
Sulius Yeuder, 
Madifon und “%evria Eiraße, 
Hier Fünnt Jhr etwa 40 Cents am Dollar an | 
allen Euren GVStoresijiztures eriparen, 
Neue und gebraukbie 
Preiſe Die adjolut niedrigiten in Chicago, 
Zufriedenheit garantirt, 
901 Li3 911 Weit Wadijon Straße. 
Zeleppon: Wiontve 1712, 
N 193— 2 


— — — — 


Vargains für 

Zu verkaufen: 
Käſten und Einſchiebebretter, billig. 
heres beim Geſchäftsführer der „Abend— 
noſt“. 223 -225 W. Waibinato,. Straße, 


» Drudereien! 


Benn Ihr irgend ein Seid äft 
öffnet und braücht Einrichtungen 
geht zur Goodman Store Fittur 
Süb Wabaſh Ave. Gebrauchte und ne— 
u den billigſten Bene n dr d 
anlen bon „Gen zu 


TCThas. Bender Co. £ 
Sabrilanten u. Sändler in ullen Ar 
titungen. Niedrigi ef 
brauchten Einricht 


$125 GCaib Roegil 
&en alt, für SS 
Etr. 


Pferde md Wagen. 
(Unzeigen un: er diefer Rubı ril 14 Et2. die Zeile) | 


Bargain: 40 
berfauft werden 
gut paliende Sei 
— Auch2 
Geſpann. 
Lincoln 


junge 


! ı bon Ge 
PM, Zcaming Co,, 


Zu berfaı 
bare Offe 


$50 bis g100° 
Bierden. 2022 


berfa 


Tauft 

No, Califor 
ufen: 

200 Addiſon 


‚Zu 
Billig. 


— — 


Zu verfaufen: 32 Etüd Bierde und Mä ibren, 
6 Mähren ttagend; 22 € erdegefäirr und 
Wagen. Rachzufrageñ Halfted. Eireet Teamiı 
Eo,, 2560 Eüd Halites Eır. 2ib*E 


Nähmaſchinen, Bicheles u. w. 
(Anzeigen um: er diefer | Rul ril 14 Ets die Zeile) 


Räpmafcıiı teit, 83 00 ai ı{fivä etz 
nen, alle Zorten, 50c per Woche 
billig. Erteile Unterricht, Kein » 
California ve, Store, nahe 





auto arts 
pezialität, 


Gute Bichcles, $7 00 
aufwärts. eparatırcı 
Bro3., 1612 Lale S 


Näh maſch inen, 50c wöcher 
—B te S3.00 aufwärts. ® 
North Ade, Tel.: Diberiech 27 
13jn,1ır 

— — —— —— 


Kaufs- und Verkaufs-Angebote. 


Neue Singer 
u 


(Anzeigen unier diefer Nubrif 14 Et3, die Seile) E 


Bu verkaufen: Sehr billig, alles Nadel» und 
Gidenbei Lumber, Car Sills, Türen, Plant, 
athing, Stringerd, galvanificte etjerne Dad: 
befleidung u.f.iv., bon ausrangirten Srahtivag» 
ons. die abgerifien werden. Sleınbols bei 
aggon- oder Bagenladungen. Bringt Euren 
Bagen u. verfucht eine Ladung, Hola von Ofen. 
länge $3.00 bie große Ladung, abgeliefert. | 
Geo, %, Iennings, State und 87, Eir., oder! 
Mentiwworth und 85, Cir., im Gürtel des Süter: | 
babnbof3. 2901*% 
es | 


Plumbers and Supplies, 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 14 CEts. die Beile) 
essen —“«— 


Blumbin Supplies für_SHändlerpreife für je 
ben, Levinihal, 1637 ® ®, Dibilion er vn. 


Aunsmia 


Tunzeigen un:er pieler NRubril 14 ES. bie Beile) F (Anzeigen unser Diefer Aubrit 14 CB. bie Belle) 


| 


| 
in unferen Serlaufsräumen, 2525 Eheffield Abe, | He 


Matra- | 


Bis | Kirche, 


Pianos, 


Baa 


und Parlor⸗Garnituren, Bettftels | 


ft ) v | 
loſten nicht mehr ie Ealot⸗ 


| ım jedem 
rt’ und Yard 


via. 


konat ge | 


tif 14 E13. Die Zeile) | DC. 


Nachzufragen nach— 


Bechkh 39 


ag |. 


| 
Eine Anzahl Ronale, |! 
Nä- 5 


| natlich. 
Koeſter 


vo 
don 
38300 


1 | Aus stunft fehreibt an J. 


| $10,000 


ges, 
ı mer 


| Tunft, 


Grundeiginiam uud Gäuter, 


Ninrpieite, 
2:5lat Brid an Leabitt Str., nahe Grace Etr.; 
Alem zur Irping Partk Car und aur „U”; fall 
neu; 6 Zimmer iu jedem Flat, 2 Furnaces; elelit. 
Licht, Eırhenholztäfelung und «Fußboden; 'gepflas 
fterte Straße, alle bezablt, nabe Benedictds 
Kreis $7 &o $1000 baar, $30 mo» 


Inatlih. Würde Ueine Nord» oder Nordiveitfeite- 


Baustellen oder Hauseigentun in Teilzahlung 


nehmen. | 


Bm. Belosty, 1905 Belmont ie 
110% | 

Beinahe neues 2:F3lat Brid» 

nabe Addiſon Str. neu de 


Su verlaufen: 
baus an Xeabitt, 


! forirt. ZileFußböden in Borballen und Bade: 
| simmern. 
| Benverbeilerungen 
Nöbels | 


Eleltrifhes Licht. 3@ Zub Lot, Stras 
gemadt und bezahlt. Bes 
quem zur Addilon Etir, Station Nadensivoods» | 
Hochbahn. Preis $6700,. $10V0 Anzahlung, $3U 


monatlich. 
Wim Zelostkh, Ecke N, Weitern Adenue 
und Addiſon Straßze. 
17in1w* 


Vrächtige 98 


zimmer Reſideng in Irving Bart, 
auf einer 50 bei 155 Fuß Lot. Straße gepflaſtert 


. und dafür bezablt, Surnaceyeizung, Halber Ylod 


ir Montroje 
Eiiton M 
t, $25 
Sm. 


Blod3 zu dem Gramford 
f Preis $4200. $1000 
monatlich. 


v5s1dH, 1905 VBelmont be, 
nahe Addifon Straße. 


Car; 2 


ur 


und 


> 


bare, 


ıTinimE 
Vrid und 2 5lat Srame auf grober 
alle Flats vbermictet an aute Micter; 
Sadreseinfommen $912. $1500 Baar, Wurde 


3⸗Flat 


Sto | feine Nord» oder Nordiveftfeite Bauftellen oder 
iinimtX | 


H in Preis 
1905 Belmont pe. 
17n1wæ 


Soeben tertiggeitellt — 2: 5lat Baditeinhaus, 
mit Deren Ber bejjerungeit; 6 Zinimer 
Flat. sBrivateingange, GBroße Poches 

Habe guter Berfehrsverbindung. 
tahbarfguit. Preis 36975, 
coer mehr baar, 

Wi. 3elosth, 


Teilzahlung nehmen., 


au: 


887 


eigentum 


en Seloöty, 


allen mo 


brnbaus=) 


1905 Belmont !lve, 
1TinitoE 


Speziell — Sin Brid-EottagesHeim für $2300, 
Ile ‚beitem Zuftand, 
» 500 Baar, 


m Zelos 
etr., Ede R. 


eltern Side. 


Iy.| 


Add if on 


Addiſon &,, nade Pamina, 
$15 monatlich. 
3501 X. Weltern 


Cottage⸗Heim, 

$2500; 8400 Baar, 
8elost ih, Ave. 

17in, 1we 


su, 


uſen: Zwei 
I für um bh gebaut, 
e richtiger 


tt 


IT, 


mit allen neueiten 
preis, 


öftlih don 
Ölats oder Cottage. 

doJalon 
Mobamf 
Lincoln 


( Flat Steingebäude, 
tcd und Belmont md 2 
—— 2360 icon Abe 
Zu verkauſen: 


fFuüͤgenie, *31300 


Lot 25 bei 125, 


2 
Torpe, 2360 


nahe 
de. 


dofa | 


3 berfaufen: Mi ontro! * nabe Trawſord, mo 
105 2-5 Zimmer F gebaude, 2Lotten für 
000. Torpe, 2360 or) pe, 23500 Lincoln 


doju 


ufen: Ordard, 
‚slatgebulide, 
Zorpe, 


nabe Lincoln 
84000. Miete 5646. 


2360 Lincoln Ave. 


herfn 
vctin 
moderies 2 


) otig, 


ır 8100 


dofrſa 


en: ıyamf, na be Genter, 
( ‚slatgebaude Fi U, 
Nur S1 ** nötig. Torpe, 2360 


2 Flat 
Lincoln Abe 
doſaſon 


nahe Webſter 
Stall hinten; | 
U. Rauſchert, 
doft 
Zoilets 
Yorib Ave 


Sir., 


‚ mit 


Sim, 
v02 


6 
Rüedel, 


BALL | 


Brief, Bad; 
602 North 


Miete 
Sie, 

1711 
tweiltüciges Gebaäude, 

Ave. nahe Larrabee <ir, 
tbef. $5500; Preis $13 00. 
05 Mbendpont, Finn vX 


lo | 
Yaden | 
Norib 


hy 
Huvo 
JpU 


a 


te $1080; 


ıslal 


abe &t. Via: 18 
$588 jähr, Preis 
Kool & ve 

dimidoſa 


n Ceveland Abe. 
tete 
bt weg. 


Ei. 


niet 
Larrabee 


su derfauien: Billig, wegen 
Ztadt, ziveifiöd. Bridhaus mit Store, 
ter Str, 


Berlafiens. der! 
1141 Een: 
dimdo 
2 Flat Brid für ſchuldenfreie 
leere Lot auf der Nordſeite. F. 
Rot ch er, modido | 


ſchen: 
oder 


Zu vertau 
Cottage 
82 R. 


dabe Käufer für 2 oder 3itöd, Hauſer, ſowie 
außerhalb der Stadt, nur Bargains. 
vincoln Ude, 


1m} doſaſondit 
2Flat-Frame, gute Nachbarſchaft: 
al aezeich nete Sabrgelegendeit; Einfommen 
$408 ji ch; Hypothet HU00 Preis 33250 baar, 
Lear & Som, 2005 Lincoln Ave, Tel: 
8155, Ddoirfa I 


Kordweitieite. 


5 2:,$lat Bridgebäude, 
Zimmer; Furnaceheizung, 

Bad, Gas, heißes 
jedem Flat, Eichenholz— 
Fußböden; hohes Baſe— 
ment; 48 ‚Sub Lot; Asphaltſtraßze, ganz 
bezahlt; febr fchöner Wohnbausbezirt; 
Downtown ohne ümſtcigen Preis 86450. 
$201 9 Wa rar, Reit nah Belieben, 


W ut. — & €&o,, 
au ufee Abe, 
Telephon: 


fünf 
elet⸗ 
und fals 
in 


verkleidung und 


7120. 
int7 
* 50.0 00 Anzablung 
monatlid und ginfen 
5-Bimnter Zuetell“ Cottage 
iz Eichenholz-Fußböden und 
Licht; Konkret ⸗Ba femen R* 


Du 


Irving 


24% 


nei 

zerltlei⸗ 

30 

$300,00 

83 20.00 m 

aufen ein „Zuetell“ 

Flat iſt vermietet; 
zum Einziehen. 


ell. 4101. 


Anzahlung 

onat! Ich umd Hinten 

Backſtein Zwei-⸗Flathaus; 
das andere Flat iſt rs 


Fullerton Avenue. | 

in,“ | 

— 4136 Rotomac | 
fgebäı ide, 84900. 

2 Flats, 6 Sim: 

ser m) toit, 


-aucht Geld. 
es Brie 
Str. 110 i 
— > Aldiaı 
tbebaute Grundeige 
Korid Ye N: 
wrotbef $ 8000, 


Ai 


mm 
* 000, 
1, 4 
fiir 8813 
Yugujta 


l ich e|a 
BICIS IM 07 

2, Box 2 
bverfaute 
1429 23 


de J 
‚500. | 
Str 
dofrſa 


Route 
tert 820,000 
x ı ’ 
Ks ınliewig, 


Zu verkaufen: 


Brid - Gottage, Bar 
gain, an N. Cicero Ave., Irving Park, 
5 Zimmer, Zement-Bajement, Furnace, | 

Dachboden, groß genug für 5 weitere Zim— 
| mer. Breis 53,600; $500 Baar, Reit mo: 
& Zander, 143 N. Str. 

doa 1 


Dearborn 


R. stildare 
immer, 


Ave, 2-lat 

Surnace, Gas und eleltr. eich: 
umd 40, Mbe.; großer Bargain 
Zuar, Reft nah Belieben, 


ger & 


0. 91500 


en ae 
Mabite Zel.: 


Song, 
Auſtin 862, 
Sın dofrſa ı,imt 
Str., % Blod | 
Cottage, $1775, 
Straße gopflaftert | 
zweiltöüdiaes je 4 Yim: | 
- neues modernes Blatgebäude auf Mbzab: | 

eftr, Licht etc. 
Gieſeckhe, 2530 R. 


4807 W 


eir, 


Du verf aufen: 2836 XNoodard 
Milwautee Ave., 6 Hit mmer ( 
Baar, $10 monatlid; 

und Dezal) it, Ebenfalls 





Satvher Abe, 
106jn, 1we 


eines, neues Flat Bridge: | 

nmer, 4331 No, Drate de, Durch | 

m Berfauf gezwungen, Zablte $6000 
Yhonaten dafür; nebme $5300 für 

en Borfauf, $1325 Baar, Reft $15 
und Zinien RN, M. MeXaır, 1001, 
Calle Etr., "Phone Central 5032. 
dimido 


immer Drid Bungalow, 
Preis si. 500. Oder 2:Flat Brid 
Beite B argaiın Gclegenbeit. Um bolle 
Frey, 4717 Drale Abve 

A 


$: - Baar faufen 6: 
gan 3 modern, 


ır — 0 


‚ Zu berfaufen: Bei 4-Zimmer Flatgebände, 
ti autom Zuſtand; gepflaſterte Straße, ſchönet 
Hübnerhof und »Stail Monatliche Abzablunaeıt, 
Wert $2800, Macht Sfferte, 3721 Lyndale Str. 
20jnim& 
_Nenes 12-Npartment, nahe Logan Caquare: 
Miete $4200, Hppotbef $22,000. Jiehme jchuls» 
Sauseigentum oder Bauftellen für 
Anteil, Yldr.: & 913 Abendpoft. 
Tin | 
Zu berlaufen: 8 Zimmer Brid-Relidenz, Heib- 
wafferhei⸗ zung; in vprachtvollem Radens 210008 
Manor; zu grof für jegigen Eigentümer; Breis | 
86500, wert $7500. Zu erfragen: 4518 North | 
Richmond Str. 16iniwX 


denfreies 


4220 Henderſon Str., nahe 
Lot, 30 bei 125Fuß,vollitäns« | 
wei Flatgebäude, 4-4 Zime | 
Breis nur $4300; baar oder | 
Bedingungen nach — | 
Irving 3287. bofr 


Zu berlaufen: Echr billig, Armitage Ave., 3= 
ftöd, Bridgebäude, Store und 2:6 a ar ute 
Preis $6500, Char dow, 


Geſchäftslage; 
317 Armitage Ave, Zel.: Belmont 5 
doſaſon 


‚ut berlauien: 
Milmaufee Yıve., 
ig modernes 
Oal Trim; 
Abzablung 

Phone 


Tleine 


*1000 


mit allen modernen Bes | \ 


— (28 


Slatgebäude, drei Sabre | 


Ö. „iegler, | 


Apve. — 


Ave. 


moder⸗ 
Miete | x 

"Lincoht | 

doja | 


Brick J 4 
| 


| Bene. 


886, | Su: 
| vöbnlich aute 


| ches 


| Getreidebörie, vom 


E Co. 


| Scpt, 


|borzüglich; 


| Preisveränderungen maren nur menii 


abendven. anteagn, Donnernag, den 22. Zuni 1916. 


a 


Grundeige.tum und Häuier. 
(Anzeigen unter diefer Aubrif 14 Et3. die Zeile) 


Norpweitierte. 


Su berfaufen: Eine Wittive, die die Stadt der- 
läßt, verfäleudert ihre 2:2 Slat Brid, hochfein ır, 
| modern; $6200 ivert, nebme $5600 für jedes. 
Bant Gebäude, 4038 Armitage Ave. doſaſon 
Zu verkaufen; 2ſtöciges Framehaus, 5ß und 8 
Zimmer, efeftriihes Licht, Bridbafement. Nehme 
ots als Iekzablung, 4111 N. Drafe Abe, e 
dofr 


Yotiz an Käufer! 

Kanft nicht, che Zbr meinte Gebäude imipizirt 
und fie mit anderen verglihen babt. No ge 
braude die beiten Sorten ‚bon Materialien und 
| befgpättige, nur die beiten und erfabreniten Me: 
Icanifer, Falls br vom Hauer michts veritebt, 
Ihe einen Experten md unterſucht die Kon 
ftruftion; es Tojtet Euch midhts die Gebäude zu 
| beiichtigen. 

u jtrilt moderite 


| Weitiete. 


Paditeingebäude zur 
wabl, ſämmtlich auf, —X en Lotten; Zufrieden— 
ftellung warantirt; Baar od. leichte Abzaylung. 
_ Kauft, don dem ann, der Eu) dus befte 
Saus fir Euer Geld gibt, E 

Kart A. Sarljo 1, Baumeifter, 
2126 So, 48. pe. Nehmt Douglas ‘Bart Hod 
bahn oder irgend einen Strapenbapniu agcı ı der 
> Ave, oder 22, Str. .Xinieit. 22 unlmik 


FürSseimiudende! 
| Wenn hr Euch genügend umgeſehen 
habt, dann fommt nadı unierer icdhöner 
40 Acre Sub,, 22. 
Die pradhtvofliten ? 
| neuen Einrichtungen; Asphalt-Straßen; 
aroie Gatalpa:Bäume maden den Blat 
herrlich. Kleine Anzahlung, Weit als 
Miete. Douglas Bark Hodbahn bringt 
Ernch zum Platz. 
auch Sonntags. 
B. Pinkert & Sons, 4810 W 
Telephone Gicero 1181, 


9 


2 


Str. 


Südſeite. 
Zu verlaufen: Neues Bungalow, 
900; 8100 baar; das Uebrige wie 
kalta Eir, (Xongivood), 
Ein zweiſtöck. 
eleltr. Licht, Gas, Phone, und ein 
Frame und Bridbejement, 5 und 
elettr. Licht, Gas, Phone; eine 6Bim— 
ner Frame Kottape, elektr. Yiht, Gas, ‘Phone; 
drei dsyimmer Kottages, VBridbajement, im 
| Bau; eleftr, Xicht, Bas _ flv Baar vder 
Abzahlung 836 Waſhtenaw Uve. Phone: 
Brofpect 1784, 21in 4w 
Südiweitieite. 
Sitdoiterfe 'D 45, 
x113 Zub, billig. 
549 Dt 46, Sir, 


aroße Lot, 


| $i Zins. 


Bu verlaufen: Bridbaus, 5 
Zzimme r 


Si Court und 62. 
Eigentümer X. 


2iniwe 


Verlaufe 
Straße, 125 
Rojenbe tg, 
| Hu verlaufen: 
milien, 2240 


Got tage, 
Koſtner Ave. 
vorſtadie. 

Bargain! Maywood, 5 Zimmer 
modern; 1 oder 3 Xotten; 17. 
Ibon Madilon Sir. Car, Carpenter 


Diverſey Parlway. 


3 
©. 


l 


de, 
Shop, 


billig! Aulle: 
naceyheizung 


Todesfall, 
Haus, Fin 


Zu verkaufen: 
urn au! Ein 7 


Wegen 
Immer 
leicht 


ſchöner Garten 
er ocks von 
„Nordweſtſeite, 6 Vlods zur Eifen— 
aufblühende Gegend, Kite, 150 

genten verbeten. Adréirt: 
in13 15,17,20 


22,21 


Farmländereten. 
Du derfanfen: 43 Mder, produltib für 
Farm, u 20 Frucht — 
na Ztadt; } — l< en, 
yerfhauen, Breis 86000, Abzanlıng, 
Viele as dere feine Bargains. Die groptenr uud; 
ı eigentumshändler in Chicago. Modr.: © 
Abendpoſt. 1 


allge- 


meine Acker u 


oin? 
„u verlaufen: der (BBisconfin); feiner 
ſchwarzer Grund mit Lehm-Untergrund; ſowohl 
18 affı r wie Eiſenbahn-Fahrgelegenheit; gute 
878 baar, Reſt monatlich; unge— 
ſchnell gewinnbringende Anlage. 
Abenopolt, 3 


20 


*5300; 


Adr: 
Ge ucht: Farm, ung gefübr | 83000 wert, 
für mein 2 Zlat:Wohnhaus, Adr.: K 


st sa 


323 
dimido 
| 38 verta uſchen: bodleine Illinois Farm, 
Acker, für verbeſſertes Gri indeigent nr, 
Eigentümer $ S00U aufnehmen laumn; Dies 
dt cine prahtdoll Farm und wi vd fih ul3 ein 
guter Taufch eriveifeit, G. Dett 4220 Lincoln 
Avenue. dimido 


320 


oder 

‚Sute 

ude en 
Straf; 


taufihe für Chicagver 
Isisconfin Farın, mit Ernte, 
»afıhinerie, Jchf, 21 Nord 

sin, ImiX 


Berlanfe Grund⸗ 
einentun: 
Pfer Del l, 
Lea | Salle 


80 Pc E 9 
aute Sebi äude: : 
Gehölgz, Preis 
wood Avenue. 
Verſchiedenes. 

Zu verlaufen: 4 Lots auf Arlington Friedhof. 
golten jiebt $150, derfaufe für balben Preis. 
Derlajie Stadt, Mdr.: B. 100, ndpoit, 


mei len von Stadt; 
Privat⸗See 
82200. 5; 


Lehmboden; 
Ader; feines 
1721 Yöri 


bon 7 


P. Folbb, 


If 
Abe 


Reichenbeitutter. 
(Anz ‚eigen un: er dieſer Rubrilk 14 Ets. 


U Weitern Cas tet and u mderrafing Co, 


bie Beile) 
— Wichts 


gan Bldd. und Randolph Sir. Zei.: Central 368, 


13matı*% 


örlennotirungen, 


Ghicago, den 22, Runi 1916, 


Die naditchenden Notirungen au der 
( Beninn der Bärjen« | 
ftunden bi3 um 11 Uhr Vormittags ‚Werts 
den der „Abendpait“ tünlich von der Ge- 
treidemakler-Firma E. W. Wagner «“ 
Co., Suite 706. Gontinental & Gomimer: | 
tinl Bank Blög., neliefert: 
Hoch Niedrig 11 Vorm. 
Weizen — 
Juli 23200 61 
ct „. 105-5 1]. 513 
1.1088121 


** 


8 


Schlußpt. 

Geſtern 
81.034 

1.0514 


1.08% 


1.02% 
1.05°8 
1. 0898 


—8 


Mais — 
* 
Jun ... 


DE oe ode 


mt 
Hafer — 
ti 3608 .39 395 3984 44 
Zept „9 1 
Dez ... 
_ eyed— 
SEE „o.. 
Sept 24. 15 
— 
13.12 13.10 
Sept ...13.30 3.23 
Rivpen— 
zul u 


pt 13.75 13.72 13.72 13.7 

Anterdem liefern E. WB. Wagner) 
den folgenden Situation 

bericht, forwie als Hentige SchInf- 


. lg } 
UK 4 „408 — ‚tus 


1,62 9 


54.02 


Sul 


‚'|notirungen: 


eck Schn 
24.50 13 
24.00 13. 


Weizen Mat Hafer Ep 
$1.02% 73% .397 


1.05% 72% . 

Weizen Ichloß unverändert bis 14 
niedriger, Mais unverändert bis 3% 
niedriger, Julihafer um 3% höher ab, 
Der Markt war flau, der Umſatz ge— 
ring. 
rüd, tpird jedoch eine jehr große Ernte | 
‚abwerfen, wenn im Juli warmes und 
trodenes Wetter herriht. Die Mel 


tala Rippen 
15.60 
20 13 


ut 
Juli. 8 07 


\ 
oJ7/8 


dungen über ben Stand des Früh: | 
\jahrsmweizens und Des Hafers lauten 


der Stand de3 Winter: 
meizen® hat fich auch gebeifert. 
Vorausfiht nach werden die Preife | 
wenig Veränderung zeigen, bis gute] 
Witterung eintritt, 


Droduftenbörie. 


Zroß der ungünjtigen Witterung, | 
war pie Stimmung auf dem Probuf- 
tenmartte heute jejt, auch mar bie 
Nachfrage ziemlich lebhaft, jedoch 


‚zu verzeichnen. Die Gemüfearten ſind 
infolge größerer Zufuhr im Preiſe 
etwas heruntergegangen. Zu Anfang, 
|des Marktes fchwantten die Preife ber=| 
ıfchiedener Fruchtarten. Bei (ebenden | 
ıHühnern fiel der Preis um 1, Gent 
a | Deo Pfund. Der Preis bei Butter, 
„Extra Firits“, ftieg um 4 Gent, dage= |, 
gen „Badiwaare” fiel um 3% Gent pro 
Pfund, 


Aus: | 


Straße und 62. Ave. | 
2itödinen Häuifer, alle | 


Einentümer am Blaß, | 
I 
Molirungen von —J & Murmann, 


av20*& | 


V50 | 
doftfa | 


ud | 


pafllend für zwei "as | 
in18-25 | 


Rırmgalow, | 
Block | 
1218 | 

dolria | 


vbicaao | 


7145|" 


inTauſch 
3 Abpſt. 


auf mel: | 


Dea ... „H4 ‚631% NIE IR | 


m | 
Bi 


Der Mais ift im Wachstum zus | 


\ | 
Aller | 


— folgenden Breife gelten für den 


Großhandel, 


Beim Einkauf Hleinerer 


Duantitäten find die Breiie etwas Gäber. 


. 


Molirun 


„Ereamery“, 


Molkereiprodufte 


Butter, 


gen bon 


Wahre 


& Low, 159 Welt 


Soutd Water Straße.) 


exira, 


das 


Pfund.$ 


„Exita „Streits“ a ae Pfund 


” 5 
au 
” 


1 „Seconds 


Radıvc 1arc, 
Ladles“, 


Prozeßbu 


I 
| Motirun 


„Freſh 
| „Ordinar 
| Semifchte 
ſchloffen, 


otirungen von der Käſeborſe. 
Rahmkläſe, 


„Voung | 
„Xong HS 


Daiſies“, 


Brick das 


do., 


Hühner, 





dos 
5 

do. 
DV,, 


P 
11% 


‚Bühne, 
Enten, 
Jung ge E 
Indian 
Bünfe, 
Junge 


5 


do., 


du. A 


Klei 


60 — 9 
90 — 100 





Rippen, 
do., Ar. 
DV,, 


vLoins“ 
ni ving‘ 


do,, ir, 
do,, Sir 


„Rounds 
do., 
>. AH 
„Ebuds 
DV 
dv, 
„Bates 
D)., 
DV., 


Ar. 


an 
den | 


| Belle 


Ferlel, 280 —4 


1 15—35 


„Graffers 


do., 
do, 


tl 


F 


DD, 
Bit: on, 
do. 
Ananas 
dv, 





(Notirungen don Al. 


Baldıvi 13 
Dadi3, ir, 


Ben 
Rome 
wine 
Jonathar 
Ruſſetlts, 
Golden, 


Ro 
x 


en 


Firſts“, 


Schweizer, 
„Blod“, 
Limburger, 


Kebenie „ 


‚Stags 
Truthühner, 
das 
das 


Sänfe, 
Perlhühner, 
Alte Taͤuben, 
tot, 

‚equabs“ 


50— 60 Piund 


Ausgeſuchte 


IN T, 


ir, 2, dad 
oe 28. 


Yr. 


sie. 3, 


Schweine, 


Orangen, 


das 


tler, das 


gen von 


Wahne & Low, 


und. 
das und.. 
— das Kund.. 
‚ dus Piund.. 
dus fund... 


....... 


rund... 
Pfund 


Gier, 
159 Ieft 


South YValer Straße.) 


>“, DAS 
y Sirits“, 


Waaren, Kiſten einge— 
Dirgend 
„Dirties” ‚das Duß 
„Cbeds“, das Qugend. 
(Gier tür Grocers 


das 


Twins 
America“, 
orns“, das 
das 


s Pfund 


das 


das 
Pſund.. 


rund, das Pfund.. 
bas Pfund 

‚2 Pid. Stüd, 
do., 1 Piund Stüd.... 


Dußend... 0.21 —0.21% 


END onoeenen 0.18 —0.18% 
. 0.17. —0.18 


ungefähre 2c böber.) 
Läſe. 
) 


0.15 —U1! 
0,15 

+. 0.15 

+ 0.15 

0,15 

0,28 

. 0.15 ‚103 
0.15% —0.16 
0.15 —0.15% 


‚das Pfund 
—— 
— 


PD... 


Geflügel und Sleifch. 


Seflüisel (Iebend). 


South 


Preiſe gelten nur für fünf 
a einzelne Yattenfiiten cd. Pfd. höher.) 


das Pfund 
Broilers“, 
fund 
“, da3 
lebend, 
Plund. 
sBlund.. 
nten, Das 


3 fund, 


226 Welt 
Water Straße. ) 
Lattenkliſten oder 


0.17 


— PD. 
u. —(0.25 
do. 
Pfund.. 
— Mind: 


Pfund.. 


Kummer Enten, fund. . 


15 Pfund 


das 
lebend, 
das © 
: lebend, 
ıgerichtet, D 
ine, 


Kälber 


Kolirungen ben Jepſen & Murmann, 226 


eyuth 


I) »Brirmd 
stalber, 


Seiokhl, 
) Ysfund —J— 


das Pf 
Dugend.. 


Dugend... .. 


Duke end 


Dugend. ... 
Dugend...... 2.00 


magere, iveniger. 
(Zur Notiz für Seflügeliender! — Nur 
fleifhige Ziere find bier verkäuflich.) 


(geichlachtet). 

Weſt 
14 
15 
16 
16% 


Sater Straße.) 

Bid, 0.131,.—0 
Bid. 0.1440. 
Pfd. 0.15 0. 


"das Pfund 0.16 —. 


Rindfleiſch (zugerichtet). 


Greiſe von 


Nr. 1, das 
2, das 


Sir, 1, 


as 
Fr Jr. * 


. 53, das 
Nr. — 

das P 

3. das P 

Je. 1, 


dus 
2, 808 Blund...c.... 
das Plund 


Armour & Contpanh.) 
$ ) 


fit nd. 
), DUS skrund.. 
das 
2, das Pfund 

Mund re 
das 
B! 
Brund... . 
das Pfund... 
nr 


und... 


Pfund. 
UND. oosoc.. 


und ........ 
Pfund.... 


Schweine (zugerichtet). 


das 
Pid. Gewicht, 


Tund.... 0.09 


—0.091% 
Pf. 0.11 


—0.12 


Lebende Spanferkel. 


Pfund Gewicht....... 


1.50 


Froſchſchenkel. 


das 


K 


GMolirungen bon al. 


Souih Y 
Zn 
ine 

l rida. 


| Grape Fruit, Slorida, "Kifte &0 45 
v0, 


"talif, d 


Kuba 


tleine, die sälte.. 


Dußend. once 


Kadels, — 2.5 
.. . 3: 


die * 
geriggere —— Kiſte.. 


0.08 —0.08 


Kalifornifches bit. 


ernobjit, 
Biron & Ev, 177 Weft 
Water Straße.) 
—3,25 
—4.00 
—4.00 
—)5,00 
—38. 75 
—4.50 
—4.00 
— 50 
2.00 


.. 


..... 
Kifte. ...... 


Friſches Oft. 


Aepfel. 


South 
3, Dus Faß 
en fies 
Ps, dus 
15, da 
.. 
das 


Nr. 


Fab.. 
Fab.. 


Gano, das Fap. 


stings 
Sri 
Spies, d 


X 


Illinois, 


Loniſiana, Kiſte, 


Kaliforni 


Florida, 
| Buntelou 
do, 


Artiſe Jule 


MA 


\ (Die 
OV,, 


0, St, 
Voree, dc 
Champig 

do. Wi 
Andere 


Eierpflanzen, 


Erbſen, 


ei diviemjalat, 


do., 


Gruͤnkohl, 


| „20; 
„4 vien, 


1 dar. 
starroiter 
I _ Do, Ko 


| Str oblaud), 


DV,, 
so, x Ttalat, 
DV,, 
Kohlrabi, 


do. 


> an 
Rajoran, 


Dy., 
du. 


| Micerrettig, St. Kouis 
bieliger 


DV, gc 
do., Je 
De, Sü 


D0,, 


+ feffer, 
do, Bl 
Pfeffermi 
Radiesche 
do Sl 
Rofentont, 
do., 
Nottohl, 
Yiiben, & 
DV,, 
| Rei ige, 
bi Ir 





at 
do. Lo 
ellerie, 
do. 


| Sclleriefohi, 


Sballots, 

Spargel, 

d0,, 

| Epinat, 
00,, 

do. —2 

do. 


Eai 1afb. 
do. 


Ill 


Tomaten, 
* St 


bsbohnen, 


viebel 
“do. 
| do., & 


| 


' Grüne Bohnen, HSamper 
| Wahsbohnen, 
Yohıifiana, 3% 
re nbobnen .. 

Bears“, baudgepflüdt. 
gewöhnliche. 


| D0,, 
Rote 
| „Pea 
0, 


Braume, 


Nie 


Yima-Bobnen, Slorida, Scholen. 


enin 05 


fatıf 


| DV. 
= | gulbei, 12 
neidoohnen, 


St. 


13 Faß. 


u8 daß. 


Water 
I, das FSaß.... 


Faß. 
Fabß. 


Mie —* 


Viron & Co, 
Straße.) 
——— 53.00 


177 Belt 


—)3.50 
—)3.00 
—4.00 
—4.00 
— 4.00 
25 
—3.25 
— 3. 00 
—)3.25 
—3.25 


—6,00 


2.15 


1, dus saß: ‚DU 


3. 


Bas ab. 2 
.. 5.00 


Erdbeeren. 


Kiſte, 24 


Quari3..... 1.00 


24 Quarts... 1.00 


Kirichen, 


a, Kiite, 


Ktiite bon 
pes, Crate 


flae Slfle.sonnnnsennune» 


Friſches 


ſolgenden Preiſe gellen nur beim Einlauf 


10 Pfund... 
Waſi 


56........ 2.60 


1.00 —1.25 
ermelonen, 


—4.00 
2.50 


—1.00 


Gemüſe. 


——— a) 


A 


grußerer Wengen.) 


N, 
uorn. 


laulij. 
Louis, Ko 
15 Bündel 
nons, 1 
innejota, 


Miſſiſſippi, 


luſif., Kilſte...... 
halbe Kiite...... 
Blattjalat, — 3, 


Bl ımeilohl, valbe Kiaie 


pfund Karton 
das 
Sorten, das Pfund 

Florida, Kiſte.... 


jranzöf., BId.... 
———— do., 


.. 2.50 
1,00 
0.10 
0.75 
« 0.75 
0,10 
0,65 
0.4) 
0.25 
2.00 
0,75 
0.00 
1.00 


—3.00 
—1,50 
—u.15 
—1.ö0 
—1.00 
— A. 16 


— V. 15 
—0.50 


Kiſte. 
rb.. 


Pfund... 


Yamper.. .. 


Humper... 


Riſſiff ippi, neuer, 


Brale .. mern. une 
nel ter Louiſiana 


— 

ibdaus, 5. 
Eeyualh, das 
, 
uiliana, 


Louiſanag, 


falitorn., Kiite 


Louiſiona, 


Kolben, 
12 
12 
iger, 
waſchen, 
iv Orleans, 


umer, DOS 


Olra, Florida, Crate 
Oyiterplai 
| Beteriilie, 
deut 
Peéterſilienwurzel, Kübel 


it, das 
ſcher, 


Florida, die 
orida, 
nze, 
n, Indiana, 
lindis 
talif. 
orn. groß 
das Fab.. 
aoſia ia 


———— 


> Bündel. 
Miff. 
uiltaita, 
Florida, 


vi 


Slorida, grüne Köpfe.. 
Florida, 
Orle 
24 
20 Biindel 
Kiſte 


#3 Bulhel 
Suß fartoffein, Serie, 


New 
Ottawa, 
inois, 
Ruis 


0; 


llinois, 
inois, 


Kuba, 
oride, 


12 


neue, 


uifiana, 


Yanper, 


neue, Kouifiar iu, 
Hamper 
der Stra 


Louiſiana, Ham̃per...... 


Hanıper. 
saß. . 


Stangen... 
Pfund 

in Saücen.. ..... 
Kübel. 


Faß.. 


5 DUBENDe onen. 
Xouifiana, 
20 


„Fancy“ 
J 


% Buibel.. 
Quart, 


"Hamper.. 
Rutabagas, 5: 
die 
der Sack.. 


ü Yuldel..... 


Haumvper. 
Florida, Kiſte.. 
Texas, 


Florida, — 
üafferfre fie, da3 Pfund 
| Wermutfraut, 
rt, 
Taliforniiche, 


Bündel. 
Texas, 

gelb... 

Ead... 


Saar u 
Grate, 3.00 Ole 
0.75 —1.00 
5 — 0.90 
—2100 
—250 
—(,650 
— 0,30 
—1.50 

1.00 
—2,00 
—1.00 
—(0,75 
3.50 
—0,12 
—b,00 
—0.70 
—0.09 
—(0.50 

0.50 
—).20 
—4.00 

2.50 
— o.60 
—2.00 
— 0. 65 
— 0.40 
—2.50 
—3.00 
—(0,10 
—.(,60 

0.59 

0.29 
-15,00 
—1.50 

0,75 

0,50 
—0.4U 
b —.0,60 
+ 0.07% —0.10 
1,00 —1.50 
0.5 —1.00 
125 —1. 75 


1.50 
3.00 
1.00 
0.40 
0.20 
« 0.30 


1.75 
0.80 


2.59 


0.50 
1.00 
2.09 
0.18 
0.05 
1.50 


Dt. 

8 Fa 

daß 1. 00 
0.50 


Weoocnneee . 0.15 


Hamper.. 


das saß B. 


Das ‚Sab.. 2. 


groß. Faß 
mper..... 


Kiite.... 
Be 


10. 00 


05 Sab.. 
... 35 


> Kfund.. . 
Kite. 


"Ha mper.. 


Kiite..... 
SaB.. 


»Bündel., 


uns, 


Samper.. 


damper. .. ... ..... 
Kiſte 


weiß.. 


....... 


Bohnen, 


ſch wediſche, 


Hamper 


do. 


| 


(8, 
(Die 


Wizconfin, wei e, Bufbel.. 
—— u. 


Dalota 


Vole Kartoffeln, en — 1.20 Br »R Eira 


Preiſe 


Kuba, 1 Bufbel..... 


sa 
Etarl3 Co, 
gelten 


Slorida, 
Bufhel 


Hamper 


I! 


mp MRBiREME 
SOSDc-J0D 
Onsscvvvt 


"änglice... 


ai 
on 


rtoffeln. 
192 N, 


vn, 


Elarf ir.) 
nur bei 


Abnahme bon 


Waggonladungen.) 


fanch weiße, 8 


.... 1.10 —1.15 


DRhigon, Buibel 1.10 —1.20 


el.... 1.10 1.20 


Tugend 0.18% —0.20 45 | 
0,19, —0.20 45 


Ben 
= Stiere. 


Er 


Neue Kartoffeln. 

Florida, Rofe, Nr, 1, da3 Fab 4.00 —4.50 
Lou itiana, toelß, Nr. 1, Samper 1.40 —1.55 
Texas, rot, fanch, Hamper 1.45 —}.60 
'Tıe Breije gelten nur jür den Brobhandel.) 


Getreide und Heu. 
(Baarpreife.) 

Winterweisen. Nr. 4, bart, 095—0544c;5 Nr. 2, 
hart, $1.01%—$1.02% 

Mais „Sample Grade”, 68--68%%c: Nr. 6, ge 
mifht, Tic; Nr. 3, gemifcht, T4isc; Nr, 4, 
geld, T4c; Nr. 2, gelb, TT—TT%c, 

Hafer. Nr. 4, weiß, 38c; Nr, 3, weiß, 39—40c; 
Standard, 40 - 41 c. 

Die geſtrige Anfuhr von Weisen für den bie 

ſigen Marlt betrug 84,000, von Mais 229,000 

Bufhels, Verfhidt don bier wurden 82,000 Bu. 

Weizen und 251,000 Bu. Mais, 

Roggen, Nr. 2, 9914c; Nr. 3, 970; Nr. 4, 94c. 
Gerite, „Malting*, 72—83c; „Seed*, 61—66c; 
„Miring“, 68—T1c; „Screening“, 50—5Vc, 
Diehl, „Straigbt”, $3.75—$4.00 dab Faß; Rog— 
genmebl, weiß, $4.00—$5.10; dumfel, $3.50 
—$3.75; „Firſt Clears“, 84.00 -834. 50; „Ses 

cond Elears“ » $3.25—$3.50, 

Heu.- (Berlauf auf den Geleilen.) Qimothh, 
$20.00—$21.00; Nr, 1, $18.00—$19.00; Nr. 
2, $16.00—$17,00, 

Kleeiamen. „Cajb_Lot3*, $8.00—$14.00, 

Timothyfamen. „Cajh Xot3“, $5.00—$8.50, 


Schlachtvieh. 

Gute bis ausgeſuchte, 88. 40 -810.40 
pro 100 Pfund; mittlere bis gute Stiere, 
$7.50-—$8.40;5 Schlachtlühe, $5.60—$8.50; 
Bullen, $6.50—$V,25. 

Schweine, Mittlere bis gute, $9.50-—$9.80 pro 

gute bis ausgewäblte (Mittel: 


100 Pfund; 
gewicht), $9.50-—$9.90; mittlere bis aus: 
gewählte Bleifherwaare, $9.90—$10.10; 
gute bis ausgewählte Fertel, $9.35—$9.70, 

Schafe. „Weſtern Ewes“, $5.00—$7.75 pro 
100 Pfund; „Vearlings“, 87. 0 88. 853; 
„Weſtern Ewes“, 86.00—8750;: „Shorn We— 
— 8*6.90- 88. 00;: „Shorn Ewes“, 85.00 

50; „Shorn Vearlings“, $7.00—$9.25; 

4* „Buds“ e $5 >. 00—$0,.00; ‚Native Lambs“, 
$8.00 89, 15; „Fed Weftern Lambs“, $8.00 
—$09.755; „Eull Lambs“, $5. 15—-$7,7 15; 
„Feeders“, $6.50—$8.00; „Shorn Lamb“, 
——— 10. 

Oel, Harz * En 


weiß.. 
welb, 
175 


Standard, 
Perfection, 
Feadlight. 
Naphtha ..u......... 
Ned Crown Gafolin snnnn0n0... . 
Maſchinen + Bafoli.t. 
Leinfamensl, roh, im "Faß. on... 
do., ger: sintigt, do, 
Zerpentin, im Faß, Gallone.. 
Orangefarbiger —— Sallone $1.70; weiber, 
$1.50. (Ber Abnehine den 5 und 10 Gullonen 
5e die Gallone niedriger.) 
Altobol, in BEER, ——— 
Holzallohol, do., 


a Htienbörie. 


Nachſtehend die geitrigen Verkäufe 
an der hiejigen Attienbörfe, 
Ar 

Berläufe. Hoc. : 


0.10% 
0,11 
0.18 
0.18 
0.18 
0.29 
0.69 
0.70 
0,48 


150.. 


..... 


0.65 
0.09 


Niedrig. edlı iB> 
Mad. bevorzugt... 25 
Shipbldg 10 
Booth "ib bevorzugt... 50 
Ghi. E. & E, Nds, beb..260 
Chi. Pneu. Tool. 
Chi. Rys. Ser. F 

Do, Ser. 3 

Do, Ser. 5 
Commonwealth 
Diamond Match 
Illinois Brich 
gindſah Light 
N: Yard beverzugt.... 
Nat, Biscırit bevorzugt. 100 
Public Service 

Do, bevorzugt ...... 5 
Beoples Gas 
Quafer Dats bevorzugt 
Scars-NRoebud 125 
Stewart-Warner .....47 
Swift & Co esee..A06 13 
Union Garbide osoeee..165 18014 
Un. Bay. Bd. sooorn0.. TU 15% 


—  —— 


Anzeigen: Annahmellellen 


Qu den nadfiehenden Etellen werden Kleine 
Anzeigen jür die „Abendpofi”“ und „Eonntag 
poll“ au denfelben_ Preiſen entgegengenomuien. 
wie in der Haupt-Office des Blattes. Wenn die— 
ſelben bis 10:30 J Vormittags aufgegeben 

werden, erſcheinen ſie noch am namlichen age, 
mwührend für die „Sonntagpoft” bi um 9:30 
Uber Samötag Ubend Anzeigen enigegengenoms 


wien werden. 
Norbieite 


Um, 
Am. 


Ediſon. 


96% 
136 
179% 


1514, 10% 


m. Zu 1048 %. Albland Abe, Ede Emily 
Strabe 
I 8. En, 934 Center Etr, Ede Biflell 
$ 
938 $ smum, 958 Center Str., Ede Sheffield 
Abenu 
Baccarat & G9., 834 NR. Clark Eir, nahe Cht- 
cago Ave, 
Dax Nobins, Elar! und Dibifion Er, 
I 3 — 2460 N. Clart Str., Ecke Arling⸗ 
tun Place. 
Shriftmann & & Vienzied, 8113 N, Elarl Straße, 
Ede 
9 6. Komme, 3772 N. Elarl Eir., Ede Grace 
Straße 
3. 9. Yorahamfon, 5125 N. Clark Str. nahe 
Winona Ave. 
2%, Geymer, 6158 N. Clart Str. nahe Gran— 
ville Ave. 
R U. Ban Dauden, 6401 N. Elarl Etr, Ede 
Devon Ave, j 
Deering Pharmacy, 2401 Elybaurn Ave, Ede 
Yullerton Ude, 
Revcs; & — 1445 Fullerton Ade., nahe 
High Str. 
W. J.. Reliie, 1659 Gortland Strafe, Ede Hal 
ted Str 
2. ©. Getipig, 1733 N. Halited Str., Ede Wil 
En Etr. 
J. N. Vaylteih, 2000 N. Halfted Etr, Ede 
Center Etr, 
4 6. Xoeling, 2200 N, Halfited Straße, Ede 
Nsebfler Ave, 
Um. G. Nennen, 1103 Webjter Abe, Ede Co 
unnarh Avbe. , 
I Di. Binde, 1343 Larrabee Eir, Ede Ei 
bourn Abe, 
Fraut —— 1684 Larrabee Str., Ecde Eugenie 
Straß 
Jatrẽ 2000 Larrabee Str., Ecke Center 
Straße 
Joht ©. Hottinger, 2201 Lincoln Abe, Ede 
Larrabee Eir. 
Herun. 2%. Baujicert, 2303 Lincoln Abe, Ede 
Orchard Eir, 
E H. — 172 ©, North Abe, Ede Wells 
. &trabe 
N, 2 Bey, 421 W. North Ude, Ede Seds⸗ 
wid Etr. 
N 9. Svederlein, 468 W, Nord Ave, Cde 
Cleveland Ave. _ 
F. E. Auman, 601 W. Nortd Ave, Ede Lar 
rabee Str. 
— Sarg, 757 W. North Abe., Ecke Halſted 
Straß 
M. Georgi 1320 Sedawid Etr, nafe Eulli 
van Eir 
©. & &, Drus Store, 1330 Cedgwid Str. nabe 
Eirgel Etr. 
Dsden Grove Pharmacy, 1765 Sheffield Abe., 
u Glybourn Ude, 
2. GE. Freeman, 3420 Sheffield Ave, Ede Elari 
Etraße. 
Uron Kugon, 1308 Webfter Ube, Ede South⸗ 
port Ave. 
gnag Meihner, 600 Well! Etr., Ede Ohio Sır. 
udd'8 Pharmacı), 1000 Wells Str, Ede Dal 
Etraße. 
Harıy abe Grrft, 1 201 Wells Etr., Ede Divifjion 
Etra 
m, A, Dast, 1365 Wel3 Str, Ede Schiller 
Etrabe 
Lincvin Bart Pharmach, 1832 Wells Eir,, Ede 
2 Ude. 
3. D. Leriton, 2349 N. Weftern Ube., Ede Zul 
Teeton Ave, 
©. Lojeif, 2751 N. Weftern Ade,, nahe Diverjey 
Avenue, 
Laie Bie 
Diever Drug & Truß Go, 3207 N. Alhland 
Ave. nahe DBelmont Abe, 2 
Albert %. Sadıie, 3556 N. Afhlandb Abe, de 
M. zn, 2200 »Belmont ve, Ede tea 
bitt tr 
u Ehlers, 2 2059 Belmont Ave, Ede Bau 
in > 
8, €. —— 1901 Belmont Abe, Ede Lincoln 
Avenue, 


G. A. Anderfon, 1201 Belmont Abe., Edefacine 


dene, 2 2 

Ned Gros Bıarmach, 3205 N. Cicero Abe, Ede 
Velmont Ave, 

Geo. Huber, 1000 Diverfey Ave, Ede Ebef- 
field Ave. ' 

Diendeliohu VBharmacy, 1557 Diverfey Tarlwah, 
nabe Uihland pe. . 

Temple Pharmach, 2753 Diberfey Abe, 
California Ude, 

u; auson, 1v01 George Str, Üde Lincoln 

ra 
zT. 8. Flannery, 2800 N. Halfteb Str, Ede Di 
Adolph Umenhoefe 


berjey Blod 
* 2405 R. Halſted Etrabe, 
Ede Fullerton Abe. 
W. O. Lenz, 3558 N. Halfted Sir, Ede Abdi- 
ion Etr. 
%. G. Seyfarth, 2200 Irving Bart Blvd., Ede 
Lcavitt Str. 
Sruing Kart Trug Go. 3036 Irving Park Blvd., 
PR Whipple Str. 
Bol, 3608 Srving Park Blpd., nahe El- 
iton Ave. 
au Tr. 8617 Irina Bart Boule 
bard, Abe. 
George ji 4622 "n Ede Eait- 
mood U 


John Neinhofer, 3601 Lawrence Ube, Ede Een» 
tral Part be, 


09 
os 


nabe 


Stedzie Übe,, 


9. ©. Reimer, 2733 Lincoln Abe, Ede Diber- 


ſey Blod. 

Sopr U, es, 2973 Lincoln Ude, Ede Eouth- 
port 2 

A. — 3175 Lincoln Abe, Ede Belmont 
Avenue. 

Cuyler Pharmach, 4016 Lincoln Ave. Ecke Cuh⸗ 


ler Ave. 

Hanover PBharmacy, 4365 Linceln be, Ede 
Montrofe Abe. 

Front Kremer jen., 4801 Lincoln Abe,, Ede Lam. 
rence Abe, 

Emil Barre, 5158 Lincoln Ave, Ede Fofter Ave, 

Rogers Bart News Gu., 7035 Navensiwood Ybe,, 
*8 ——— Abe. 

E. — * — 3456 R. Robeh Str. Ede Cor ⸗ 


„Sam, 2001 NRoscoe Blpd,, Ede Nobeu 


Tliegerlentnant JImmelmann, der 
nicht weniger als fünfzehn feindliche 
Tlugzeuge zur Strede gebradt hat 
und vom Sailer mit dem Eifernen 
Kreuz erjter Klajje und dem Orden 
Bour le Merite ausgezeichnet wor- 
den ilt, joll mit feinem Ylugzeuge 
geſtürgzt und ums Leben gekommen 
ſein. 


3. eisen, 3401 Eouthport Ave, Ede Roscoe 
Blvd 

C. W. Graßly, 4601 Ecke 
Wilſon Ave. 


Weſtſeite. 

9. F Eckhardt, 3201 Armitage Abe., Ecke Kedste 
Avenue. 

Joſ. 3. Kukac, 4354 Armitage Ave., 
Avenue, 

Central Bart Bharmacy, 3579 Armitage Abe. 

Emil Linduer, 1V18 S, Uflbland Ave. nade 19, 
Strake. 

3. Smapiro, 1761 Ausufta Etr., Ede Wuod, 

Riverview Pharmach, 2351 Belmont Ave, nabe 
Weſtern Ave. 

H. W. Ludolph, 3000 Belmont Ave., Ecke Sa— 
eramento Ave, 

Untonows Fharnıach, 1379 Blue Island Abe., 
Ede 14. Eir, 

a3, Hirhtield, 1846 Canalport Abe, Edle Jef- 
ferfon Str. 

eo. Zulier, 1557 W. Chicago Ave, nahe Afh» 


land Abe, 
1858 ®W, Ehicago Ave, Ede 


Matthni Bros, 

Lincoln Etr. 
Barier & Barter, 2100 W. Chicago Ave, Ede 

Hohne Nlde. 
2403 Abe, nabe 


„1 
FIR 


Weltern Abe, 


nabe Kojtner 


@. Chicago 


W 


Metcofſ, Bros., 
Weſtern Ave. 
Nathan Meſirow, 2000 W. Diviſion Str., Ecke 
Robey Str 
B. —— 2156 W. Dibiſion Str., nahe Rem 
vitt Str. 
E. J. Heiß. 2600 W. Dibiſion Etr., Ede Maple 
wood Ave. — 
C. F. Herdlicka, 2838 W. Diviſion Str., Edck⸗ 
Mozart Str. 
G. J. Viaff, 4459 W. North Ave. nahe 41. Ct. 
——— Bros., 2920 Armttage Abe., Ecke Hum⸗ 
boldt Str. 
B. Dietelmann, 2055 Ogden Ave. Ecke Poll Str. 
Geo. B. Kassen, 2736 Dgden Blvd,, Ede ai 
field Ave. 
D. Bhilipp Sattler, 3239 Ogden Aye., Ed⸗ 
Sawyer Ave. 
Conrad S. Stuker, 36038 Ogden Abve. Ecke Mil- 
lard Avbe. 
W. 2. — 1356 ©, Racine Abe, Ede 18 
Stra 
Hof. N. Hellmuth, 2148 N, Robey Etrabe, une 
Hamburg Eir. 
h — 1953 ®. Tahlor Str, Ede au 
Je 
—— J. Wolta, 15601 W. 12. Etr, Ede Int 
in Str. 
Henry Stulich, 1668 W. 21. Str. Ecke Paunng. 
E. H. u 2111 ®, 21, Etr, nabe 
90 oyne Ave. 
Victor H. vᷣrominsti, 21538 W. 21. SEtr. Ene 
Leavitt Str. 
E. U. Lufafel, 2000 WW. 22. Etr., Ede Hobel, 
%. 3. Chwatall, 2756 ®W. 22, Eir, Ede Call 
tornia Qlde, 
.M. Honiid, 3341 W. 26. Etr, nahe Homan 
Avenue, . 
. MW, Blettner, 1959 Walhington VBlvd,, nabe 
NRobey Cr, 2 
Pioneer PRharmach, 959 N. Weitern Ude, Ede 
Auguſta Str. 
A. Borchers, 3471 Elfton Abe, Ede Albank 


nr 


% 


Avenue. 


bine Sermsniejomnlun. 


Sie wirb Senie Min Abend die republil, 
Prajidentihaftstampagne eröffnen, _ 


Bon Thompfon einberufen, 


Ye Faktionen der Bartei find nad bem 
Kolifeum geladen. — Forticrittler 
werden fi) morgen über ihre Haltung 
ihlüffig. — Freundlich gegen Name, 


AB Beginn der Präfidentihafts- 
fampagne der geeinten republifani» 
ihen Baurtei iit eine Mafferverfamm- 
lung anzufehen, die Mayor Thomp- 
fon heute Abend nad) dem Koliſeum 
einberufen hat. Nicht nur find alle 
republifaniihen Faktionen geladen, 
londern aud die Yortihrittler, die 
bereit jind, Charles Evans Hughes 
und Charles W. Fairbank3 zu ımter- 
tügen. Der Maysr, der die Ein- 
ladung al3 Mitglied des republifani- 
Ihen Nationalausjchufjes hat ergehen 
Iafien, hat auch alle die Führer in die 
Einladung einbegriffen, die ihm 
feindlih aefinnt find. Zum Bor: 
fißenden ijt Charles ®B. Barrett von 
der Faltion der Neutralen auserjehen 
worden. Anjpradhen werden bon 
öred E, Sterling, dem Borfigenden 
der republifantihen jtaatlihen Par- 
teileitung, Homer R. Galpin, dem 
Vorfigenden der republifaniihen 
Countyparteileitung, und Mayor 
Thompion gehalten werden. Dann 
foll allen Bewerbern um Nomina- 
tionen für Staatsämter eine Gelegen« 
heit gegeben werden, Anjpraden zu 
halten. Dieje Einladung gilt für 
Kandidaten aller Faktionen. Bon 
fieben bi adjt Uhr, der Eröffnung 
itunde der Berjammlung, werden 
mujifaliihe und Gefangsborträge 
für die Unterhaltung der Menge jor- 
gen. Soanf einem Abfommen mit 
dem republifaniihen Nationalaus- 
Ihuß und der Leitung des Kolifeum 
find die Deforationen, melde den 
Riefenbau während des republifani- 
Shen Nationalfonvent3 fhmüdten, an 
Ort ımd Stelle verblieben, fo daB die 
Bejucher ji ein Bild vom Ausjehen 
der Halle machen fünnen, in der die 
tepublifanifchen Präfident- und Bize- 
präfidentichaftsfandidaten nominirt 
worden jind. 

Der Mayor hat an Republikaner 
in den Landbezirken de Staat3 5000 
perjönliche Einladungen zur Teil 
nahme an der Berfammlung ergehen 
lajjien. Außerdem find befondere 
Sike für Frauen rejeivirt worden, 
die in der fommenden Nationalmwahl 
zum eriten Mal für die Präfident- 
ſchafts kandidaten ſtimmen können. 

Fortichrittliche Pläne, 

Mitglieder der fortfchrittlichen 
ftaatlihen Barteileitung find auf 
morgen Vormittag nah bem Gols 
denen Saal im SKongrekhotel einbes 
rufen worden, um fich über bie Hals 
tung der Partei in ber fommenbem 
Staatswahl Kar zu werben. Alles 


Frant Kremer ir, 3534 Sullerton Ave, Ede! deutet darauf bin, daß fie Präfident 


DDrale Ave, 
Eauare Pharmach, 3633 
Dionticello Abe. a 
&, Fernig, 3732 Sullerion Ave, Ede Ridge 
wah Abe. 


— — — 


Des Totſchlags ſchuldig. 


Fullerton Ave., 


Der Verteidiger ſtellte Antrag auf Be— 
willigung eines neuen Prozeſſes. 


Die Geſchworenen in Richter 


Turneys Abteilung befanden heute den 


Polen Joſeph Jalovitz, der am 10. 
März feine Gattin Marie durch meh— 
rere Fußtritte getötet hat, des Tot— 
ſchlags für ſchuldig. 


cs Edmund J J. James von der Staats⸗ 


univerſität unterſtützen wird, wenn er 
„läuft“. Führer der Partei hatten 
geſtern mit ihm eine Unterredung über 
den Fernſprecher und fragien ihn über 
ſeine Abſichten aus. Er verſprach eine 
Entſcheidung in einem oder zwei 
Tagen zu treffen. 

Raymond Robins, einer der Führer 
der Fortſchrittspartei, kehrte geſtern 
aus New York, wo er mit anderen 


Führern konferirt hatte, nach Chicago 


zurück. Trotzdem er ſich über ſeine 


Da ſeitens der Miſſion nicht äußern wollte, verlauteie 


Verteidiger des Angeklagten Antrag doch, daß die Fortſchrittler wieder zur 
auf einen neuen Prozeß geſtellt wurde, republikaniſchen Partei zurückkehren 
fo wird der Richter erſt am Samstag würden. 


das Strafmaß feſtſetzen. Jalovitz hatte 


Der Nationalaus⸗ 


fortſchrittliche 


ſeine Frau mit einem ——— über-⸗ ſchuß wird am Montag hier zuſam— 


raſcht und trat in ſeiner Wut auf ſeine mentreten. 


Frau ſo lange ein, bis ſie das Bewußt— 
ſein verlor. Am folgenden Tage iſt 
fie dann im Countyhoſpital ihren Ver— 
letzungen erlegen. Der Angeklagte be— 
hauptete, daß die Frau ſich die töt— 
lichen Verletzungen zuzog, als ſie auf 
der Treppe ihres Hauſes, Nr. 1541 
Waſhburn Ave., in ihrer Trunkenheit 
einen Fall tat. 


—— 


Brundage erflärt ih. 


Kündint Kandidatur für reg. Nomination 
für Generalanwaltichaft an. 


E. 3. Brundage, das Haupt der, 
Yaktion der fogen. Neutralen in der 
republifanifchen Partei, fündigte heute 
feine Kandidatur für die republifani- 
Iche Nomination für das Amt des Ge— 
neralanmwalt3 an. Bolitifche Kreife find 
gefpannt, 
zu feiner Kandidatur jtellen wird, de- 
ren Führer 
Staatsjenator Rihard E. Barr3 von 
Ssoliet, der fih um biefelbe Nomina- 
tion bewirbt, großes Intereſſe entge— 
gengebracht haben. 

Die republilanifche Countyparteilei= 
tung ift auf morgen Nachmittag zu 
einer Situng einberufen morben, in 
der fie organifirt werben fol. Die 
berfchiedenen Ausfchüffe für die Kam: 
pagne follen ernannt werben, 

— ee), . 9. 


Streitunruhen. 


Virginia, Minn., 22. Juni. Wäh- 
rend eines Aufammenftoßes zwiſchen 
Sonderpoliziſten und Streikern der 
„Induſtrial Workers of the World“ 
wurde heute ein Mann getötet und 
zwei erlitten Schußwunden. Die 
Streiker waren auf dem Wege nach 
der Alpina Mine der „Oliver Iron 
Mining Company“ um dort Wacht— 
poſtendieſt zu tun. Im Ganzen wur— 
den mehr als 50 Schüſſe abgefeuert 
und an dem Kampf beteiligte ſich 
auch eine Frau. Meinungsverſchie— 
denheiten zwiſchen den County— 
behörden und den Sonderpoliziſten 
verhindern es, die arbeitsloſen Leute 
der Stadt in Ordnung au halten. 


| 


wie jih die Rathaugtlique | © 


bisher der Kandidatur! 


———— — — — — 


Es gilt als ſicher, daß 
Rooſevelt ihre Präſidentſchaftsnomi— 
nation ablehnen, und der Ausſchuß die 
Kandidatur Hughes' indoſſiren wird. 


— — — 


Todesfälle. 


Nachſtehend veröffentlichen wir die Namen der 
Deutfhen, über deren Tod dem Gefundheildamt 
Meldung auging: 


Dachm, Fred, 58 J. 4544 N. Kildare Abe 
Finn, James, 522 R. Elifabetd Str. 
Srint, Louife, 334 N, Barljide Ave, Auftin. 
Hodiprung, Fred, 49 %., 3650 Eo. Leadilt6tr, 
Harloff, Charles N. Kenneth Abe. 
Mann, Earadh, 1570 Asburh Ade., Evdaniton, 
Martin, Joſeph, 7026 So. Chicago Abe. 
Maiet, John, 59 I., 4653 _ N, Lamndale Abe, 
Blattner, Jofephine, 5234 S, Maplewood Ave, 
Cchhreiber, Anna, 2410 W. North Ave, 
Starf, Endrcas, 82 Z., 2326 Wafhington Bob, 
Schulz, Auguſte, 67 1016 Elgin Str. 
Stauber, Antoinette, 3 S., 1847 8, AdamsSt. 
Eutter, John, 239 Sorelt Etr, 
bon Mebres, Erila, 86 I., 2709 W. North Ab, 
Smwengel, John, 3513 N. Hermitage Abe, 
—.— — 


Heitat3lizenien. 


„Holgende Heirmtäligenfen wurden in dee 
ffice des Countycleri3 außgeftellt: 
Seo, L, Neeie, Mabel Hurldurt, 22, 19 
Iofevh Williams, Bertha Wheeler, 33, 35. 
W, A. Breinig, J. C. Dorian, 28 22, 
Adel Barrh, Miamie Wietzorel, 25, 20. 
Sames Douglas, Marh Curry, 21, 18. 
WBalace Allen, YAnna Carlion, 24, 34. 
Leonard B 3eiäler, Ruth Caold, 29, 24, 
Oscar Larforn, Edith E. Ed, 35, 21. 
A. Romei, Virginia Ragagli, 27, 26. 
Bernard Koend, Marie u =, 23. 
James Pratt, Marjorie 3. Grant, 24. 
Otto Seyl, Thereſa H0Spes, 35, 32, 
James Bafhle, Eva Kennilon, 33, 19. 
Charles B. Gorl, Anna Hanles, 30, 25, 
Bm. H. Tait, Clara Brown, 55, 42. 
A. €, Anderfon, Bertda Thomas, 24, 22, 
. Keane, M, MeMabon, 38, 28, 
J. O’Eonnor, Mary Sullivan, 27, 23, 
. Betlus, Annie Chelindla, 35, 22. 
. Browder, 8. %. Riderdile, 25, 34. 
. ©. Newman, Helen Stulenbera, 26, 22. 
. U. Benz, L. M. Billenjtein, 28, 20. 
. Hmwdlil, Mamie Ludmil, 23, 
D. Zimmermann, Sarah Keingold, "25, 19, 
> % Ruddy, AU, E. MceManus, 27, 23, 
%. Dolnid, 3. Mendelfohn, 22, 21. 
3 Geifelman, Lena Miller, 27, 27, 
8. Prozd, Maryanna Yranczak, 38, 30, 
Sohn Moriarity, Hannah Eullivan, 35, 30. 
8, Anderfon, Ida Kang, 47, 36. 
DO. Selwold, Fa) R, Hall, 26, is. 
ER Metelen, An €. Katdaut, 55, 38, 
Charles Bintofste, Anna Wantat, 42, 37. 
€. Studzinafi, E, Wrefe, 24, 23, 
8 $- abrer, &. Delle, 21, 20, 
Ion, Amanda Se Nelfon, 21, 18, 
38 ©. Yobniton,, R. Earlfon, 23, 23. 
arrh Elart, une Se 44, 55, 
Underfon, I. M. Siweeneh, 26, 30. 
Albert Reterfon, Ida obnfon, 35, 29, 
Diviabt L. Berrb, Hazel B. Jones, 26, 22, 
Rames3 Labin, Margaret Saalin, 26, 2 
Harold DO, ECarlion, M, Me&ormid, 19, 


Trinkt 


Denisons Kafiee 


rein 
Immer rein und schmackhaft 





Milwaukee Avenue 
At Paulina Sireet 


Doppelte Z 


Lincoln Avenue, 
School and Ashland 


72 Stamp3 di3 Mittag in beiden Läden 


“Profit Sharing” 
|Preise für Freitag | 


Nachjolgende Spezialitäten in beiden Läden 


Damen-Leibdien 
Damenleibchen, niedriger 
Hals, reguläre 10c und 12c 


Qualität. Ihre Aus» go 
wahl, fo lange die Ge 
Partie vorhält, mıır... 
Damen-Strümpfe 
Schwarze od. weine — 
wollene nahtloſe Strüm 
fir Damen, doppelte be 


Ferfen umd Zeben — 
fvesiell, Raar. 

* e 
Männer-Strämpfe 
Schwarze, foh- oder fanch 

farubige baumiollene naht 


loſe Strümpfe für Männer 
doppelte Ferſen und 40 
Zehen, ſpeziell, das 6e 
“ — — 
Kinder-Strümpfe 
Schwarze gerippte zu 
tollene nabtlof: e 4 ümp 
für Kinder, dor Forie 
und Beben, — ße 


5 biß3 91,, inesiet 
das Baar... 


J 


Balbriggan 
Hemden und Be— 
Männer, reaul. 2 c 
und 356 Qual en E 
Auswahl Reeite 


mein 


16e 


m. 


En 


Balbriggan Athletic Sem 
ben und Beinkleider f,9 


ner, reguläre 9) ( € 


Qualität, 
Freitag a1 

RE 
Nainivoot Athletic Hemden 
und Beinfleider ſ. Männer 
einfah oder aeitreiite Ef⸗ 


felte, reaul, 50c Je 


Sorte, fo lange I 
vorbalten, Aırs 

sein 
Balbriggan —— für 


Knaben, regul 2560 


fauft ipez jet 

am #Freitaa zu 
Damen-Leibdhen 
„Shaped“ Bra ‚f Da 

men, niedriger wert 


von 15c bis 25c 
ſpeziell am Frei— 
tag zu 
Damen-⸗-Leibchen 
Fancy Yotke Leibchen und 
große „ſhaped“ Leibche or Für 
Damen, wert 1% 
eu LLC 


bis 29: 
wahl 5 


Sinder-s Feibhen 


Kinderleibchen, niedriger 
Hals, immer zu 106 v 
lauft, ipesielt für D 
Sreitag, jo laitge die 
Rartie borbält, zu eo Se 


D 


UIID LIES LEIS LS 


Pur in den 


Gasſchlauch 


Biegiamer Vietali » Gas 
fhlaud, für Gasplatten ı 
Sa3-Piracleifen, in all 
Längen, vollitändig mit Yıı 
bor Marte Wi um niend en 
die reguläre Sc Kuh m 


Sorte, fveziell Frei» PL 


tag, der Ku... 
Männer-doien 


KHati-Hoien 


1 


für Manner, 
alle Sröhen von 28 bis 44 
Zaillenmah — die regı — 
$1.00 Qualitãt 9* ziell 

für Freitag gi nd 7 
Samstag ge 
2 


Knaben-Bluſen 


Knabenbluſen, Eport- od. 
requläre Stragen, reaul, Fa 
con, alle mit Lint⸗Kragen. 
Ein un oße Farbenausmwahl 


Darts 
UNITED, 
Fderett Facon, 
und St Mäh 
Sri ben 
1.25 


an für . Mädehen 


Weine Kanvae Autle Strav 
ws fi öchen, mit 
, nefchneide rt Schleiie 

haben mirtlihe meil;e 


hell umd Durneel. —* 72 
en bi 10 8, Se 
Toeralls für Knaben, in 
b au, extra aut gemadt aus 
Demi n, Größen 4 
l Sabre, zt 
Ziippers f. 2 
ind ſchwarzes D 


Sr) sben bis =. x 
Knaben-O ah 
ehtiarbig. blaue 125 c 
Slippers 
Bederie 


zie 


Kleiderſtoffe 
Reinſeidene Kleiderſtoffe, 
br eit, Hübſche —* 


fanch Poplins, fanch Su 
inas —— ufe, ⸗ 
Set, nis 81.80, (} de 
u. 
u. 
Taffetas 
Chiffon Taffeta, 3630llig, 
ſchwarz od. foillernde Schat 


tirungen — N79e 


weicher — 
Snitings 


SEEN, Suitings, 40 3. 
breit ( ade ode ch 


Gewebe l *8* ud f AB: 
die Hard. 5 c 
Niffenbezüge 


It nt ec, ars 


on I cc ı Muslin * 
nacht, Größe F 5x * 
he aa 


Musli in 


Gebleichter Muslin, 36 3 
hreit, ſeiner weicher Finiſb 


ſchwer. runder Fa— 
den, foveziell, Die 


nr 


Gebleichte türk, Badehand— 
tücher grotze — ſehr ab 
ſorbir'd, au 19 

velt gedre Jt. — c 

Qualität, Ppd.. 


Watte 
Baumwollwatte, zum Teil 


leicht beſchmumtzt — 
gereinigt, die Z c 


Iamtar 
Yalfo 
olle. 


= 


witnichten 


Waſchſtoffe 
3000 Yards Reſter nnd 
Neberbleibfet bon Wafchitoi- 
jen wie fanch Waiſting, 


Voile, Poplin, Suit⸗ 
ing wert 6i3 19c, ic 
Auswahl, Yard... a 

— 

Flanell 

Echter ——— geble ich⸗ 

ter Shalker-Flanell, ſchwer 
twilled, weicher Nap 
auf beiden Be 
die Yard 2 


Ginaham 
Kleider » Ginaham, 


geitreift, farrirt od, $23c 


pe 


Klards, ganze Stü 
die Vard.. 


— 
Suitings 
Fanch Suitings, — heller 
Gr rund mit ſchönen gedrug 
ten Muſtert 20 2 
für Sı uting 
u nd Fer eier, 


— 
Snits 

Sport Anzüge fur Damen 
iud Mädchen, aus Crepe de 
Chine Jerſey Seide und 
Taffetas, in all den hohen 
Schattirungen der Saiſon; 
ſpeziell 
Freitag 


FE 
Skirts 

Prachtvolle Auswahl von 

Ihön nei — und Palm 


Beach Roc fen 83 98 
fiir — 
Ines eo. = JoP+e 


nn rd — 

Dreß EShield⸗ 
Diniterpartie von Drei 
zb Auswahl von Fa— 


und Größen, 10 
c Wert, fpesiell, 
das Paar.... c 
Daarnadeln 
Haarnadeln, gerade, ae 
Ir nt und unſichthar, 150 


in hachtel ‚ Ipezielt 3e 


für dieſen —— 
die Schachtel. . . . 
— 
Scheeren 


Scheeren, nickelplattirte od. 
ladirte Griffe eine Mus 


wal )[ bon Gr in en, 
19c Wert; er 109c 
Strumpfhalter 


da5 Taar 
Pinson Strumpfhalter, in 
Ihwarz oder Weiß, alle qe- 


Größen, — -9e 


15c Wert, ſpeziell — 

das aa E; 
— ua d Defen 
_Ale Marten Hafen und 
eten, 111 ſchwarz od. weiß, 


aifortirte Größen, 2 
5c Wert, ſpeßiell, ic 


die Narte 


Milwaukee Avenne Laden 


Liköre 
Wabaſh Valley Whis 
key, — in Vond - 


volle Quartz 
L ( 75e 


für nur. 
Kentudn Belle m 


— * volles Quart 52 


81.0 


Globe Whisken oder 


Grave Brandy, u.» 
... Be 


ir (Sallone. 


Cognac men, 3 Star, 


——— Ge 


— 
Art Tickings 
3,500 Yards Fabrikrefter 
von fanch geſtreiften und 
geblümten Art Tickings, 34 
Soll breit, aflortivte Lün 
gen, Austwabl don Muitern 

und Yarı beit; am 


Freitag die Nard 74e 
m ö 2 


Draverien 


36 Zoll breites 
Salement, macht 
Sardineit, aflortirte 
tcdrudte Borten ımb eit 
— ganz geblümt, in weiß 

eam und Arab er > q 


Yar e, ganze Ro ic 


Dravern- 
hühſche 
Tanch 


die Mard mir 


sn von der Auktion 


Kur 


in unierem Wilmwanfee Ave. 


Yaden, 


Die_übriggebliebenen ansacwählten Bartien von dem $40,000 Beraungs 
Yager von Groceries der Chivpewa Valley Mercantile Company, Chippewa 


Ralls, 
lichen Wertes. 


12,000 Pücien frühe Ju 
ni⸗Erbſen, die üchf 
nassen ‚IX 

5,000 Kiund aelbe actrod- 
nete Pfirſiche, und 


10,500 Büchſen feiner 
Alasla Lachs — die 
Büchſe 

25,00 Pfund Bu 

[a7 
Kopireis, das Pfund. 6c 

2,000 Bagete 
entlernte holinei, 
das Packet 

6,500 Büchſen Pet Marte 
Ebaporated Mild * 
die Büchſe 

1,200 pamate Piann X 
Yubenmebl, Be 

3,405 Radete Stinn« ic 
ner3 Malaroni, Radet.. € 

7,200 Stücke Palmolive 
Toilette » - Seile m 


aiiortirte 


Männer ! 
Diejenigen, tweldhe anderstvo ohne 
s Erfolg behandelt 


wurden, 


Kommt zu mir. 


Nicht ein Dollar zu 


bezahlen, 


Erfolg gezeigt habe. 
sh bin ein Arzt für 
Männer, welder 


8 ‚00 Fadete IxL 


‚ Badet., 


23c 


6,000 Büchſen Weſtern 


1, 100 grüne fa 


die m 


Buchſen 


2; 200 Büchſen Bohnen und 
2 ce Die 
635 
7,00 \ Alafmen seiner « 
tat ‘ % 
8,000 Dünen Kits 
600 Bid, friicher > 
Frühſtückstalao, Bfd.. 16: 
1, 200 Stücke White Elothes 


1,600 Sallonen weiner de: 
mi el Eſſig > die 


Wiskonſin, hier morgen zum Verfanf zu etwa der Hälfte ihres wirf- 


0 Sallonen Karo Tafel- 
on m die Sal 


„F 000 Stüde un u 
safchjei ſe 


500 
ht sife 


Stücke —V 


1,100 Büchſen —*2* 


—— tt 


se 


— 


Vackete Drome— 8 
dary Tapioca, Packet... c 


10,000 Büchſen hieſige 
Zardinen — Büchſe 
une ne ic 


s15.00) 


Brivate Leiden, 


Verlorene Mannestraft — Belhtverden—Darics 
cele—Pribatlrantheiten—Blutvergiftung, fchnei 
"und zu neringen Koften, dauernd gebeilt, 


Scien ie nicht im Zweifel 


bejuden Sie mih wegen freier Konfjultation 

und ih werde Ihnen offen und ehrlich jagen, 

was ih für Eie tun fanı. Keine falidhe Ber- 

ſprechungen. In meiner 28jährigen Erfahrung 
Jals Spezialarzt habe —8 tauſende geheilt und 
viele von vorzeitiger Schwäche gerettet. Ich be⸗ 
nuhde die neueſten Serum⸗Bebandlungen. 

habe die modernſten Apparate zur Diagnoſe 
und Bebandlung. 


SCH 


Bas Bauberkunfflü. 


Humporeäte von Yuftav Krüger. 

Die „Karnidelbude” Keine biref: 
tionslofe Wanderjchaufpieltruppe, Die 
auf Theilung der Ginnahme jpielt) 
ar mieber einmal zerfprengt. Nach 
ber geftrigen Vorjtellung von „Scils 
ler’3 Räubern“ waren die Gebrüder 
Moor, zwiſchen denen megen ber 
"Amalie Ihon Tange Eiferfüchteleien 
| berrfchten, in’d Handgemenge gera— 
‚then, an dem fich bald bie übrigen 
ı Dariteller und fchlieglich aud) die ans | 
| efenden Zufchauer betheiligt hatten. 
| Nahdem man fich aenügend geprüs 
| gelt, ergab fich zur allgemeinen Bes | 
| ftürzung, daß in der Verwirrung der 
alte Neichägraf Moor verfchwunden 
mar und nicht nur die jchöne Amalie, 
|fondern au die ganze Einnahme 
ı mitgenommen hatte. 
|  Berriffen vom Parteihaber, des Ges 
| fellfhaftsvermögens beraubt, Batte 
\fih die Truppe in alle Winde zers | 
ſtreut. Trübſelig 
Moor, oder wie er im gewöhnlichen 
Leben hieß, Hans Brüllmann, im 
Kruge eines von dem Schauplatz der 
geſtrigen Ereigniſſe einige Meilen 
‚entfernten Dorfes und überlegte, mas 
zu thun ſei. Außer ſeiner dürftigen 
Garderobe, einem für alle möglichen 
Rollen zugeſchnittenen Koſtüm und 


wenigen Groſchen hatte er aus den 
Trümmern des Muſentempels nichts 


gerettet, und Hilfe that noth. Der im 
Kruge vorhandene große Tanzſaal 
mit dem geräumigen 
war für Vorſtellungen wie geſchaffen, 
aber. bei aller Vielſeitigkeit konnte 
Brüllmann allein ein Theaterſtück 
doch nicht aufführen, und die Ankün— 
digung von Deklamationen würde bei 


den Bauern zweifellos ohne Wirkung 


bleiben. 
Aücber plötzlich erhellten ſich die Jüge 
des Bretterhelden. 
ihm aufgetaucht, 
aber nicht unausführbar erſchien. 
lud den Wirth zu 
ein und ſetzte ihm in etwas kauder— 
welſchem Jargon auseinander, daß 
er, der beruͤhmte Zauberkünſtler Bal— 
lachini, auf der Durchreiſe nach der 
| Refibenz Abends im Krug eine Vor=- 
stellung geben mollte. Der Wirth, 
durch die in Ausficht ftehenden Ein 
Inahmen gelodt, war für den Plan fo» 
| fort gewonnen, fand auch in dem lim: 
| ftande, dab die Effeften des Künſtlers 
| bereits nach der Reſidenz vorausge— 
ſchickt ſeien, eine genügende Erflä- 
rung für deſſen nicht ganz einwand— 
freies Aeußere, und bald trabte Karl, 
das Faktotum des Kruges, mit einer 
Anzahl, von Brüllmann geſchriebenen 
Ankündigungen unter dem Arm, 
durch's Dorf, mit prüfenden Blicken 
die geeignetſten Stellen für die Placi— 
rung ſeiner Affichen auswählend. 
| Am Ubend ftrömten die Bauern in 
| Schaaren herbei, denn ein berühmter 
| Sauberfünftler war den Dorfbemoh: 
ht ge= 
| fommen. Brülmann, der über die fas 
denſcheinige Garderobe jein Univer= 
faltoftüm gezogen hatte und an einem 
Tiſch im Hausflur den Kaffirer jpiel- 
te, bemerkte mit Vergnügen, wie ftch 
nah und nach die Eigarrenfifte, die 
ihm ald ZIrefor diente, mit Widel- 
| und Silberftüden füllte, fonnte fi 
| aber nicht der etwas unbehaglichen 
| Entdefung verfchließen, daß in diefer 
| Gegend ein bejonders gejunder und 
| fräftiger Menfchenichlag aedieh. Wenn 
fein Plan mißlang, dann —!! ber 
| die nahe, auf’s Feld führende Hinter- 
Ithür und bie braußen inzmwifchen her- 
eingebrochene Dunkelheit ließen alle 
| Bedenten fchminden. — 
| Der Saal war dicht aefüllt, und 
| ber geeignete Zeitpunft fchien gefom- 
| men. Brüllmann mollte eben damit 
| beginnen, die erzielte Ginnahme in 
I die Zafche zu fteden, ala fich die nad 
der Straße führende Ihür öffnete, 
um noch einen verfpäteten Bejucher 
| einzulaffen. Aber wie auf ein Gefpenit 
ftarrte der Yauberfünftler auf ben 
Eintretenden, denn vor ihm itand fein 
alter Widerfaher und MNebenbuhler 
Meier, genannt Siimmelmeier, ber 
Hauptanftifter der geitrigen Prügelei. 
Vorfichtig trat der Yingetommene nä= 
| ber und fagte mi! breitem Grinjen: 
“|| „He, alter Freund, da komme ich 
mohl gerabe zur rechten Zeit. Die Zet- 
tel mit Deiner mohlbefannten Hand- 
Schrift, die ich auf meiner zufälligen 
| Wanderung durd\8Dorf erblidte, ver- 
riethen mir Deine Anweſenheit. Alſo 
nun ’mal rau& mit der Hälfte” ber 
Einnahme, fonit gehe ich in den Saal 
und mache den Bauern nähere Mit- 
theilung über den großen Sauber 
fünftler. Denn vom Zaubern ver= 
ftehft Du fo viel mie der Hausfnecht 
hier, und Dein einziges Kunftftüd 
wird darin beftehen, rechtzeitig zu ver— 
ſchwinden.“ 

„Du biſt verrückt, Kümmelmeier,“ 
erwiderte Brüllmann, der verzweifelt 
auf einen Ausweg ſann, im Flüſter— 
tone, „ich habe früher als Gehilfe ei— 
nes Zauberkünſtlers gearbeitet und 
dabei genügend abgeguckt, um die 
Bauern hier unterhalten zu können.“ 
Die nahe Gefahr hatte ihm mit 
Blitzesſchnelle einen neuen Plan ein— 
gegeben, und erleichtert fuhr er fort: 
Ich warte nur noch auf den Küſter, 
der mir behilflich ſein ſollte, denn 
ohne Gehilfen geht's nicht. Der Kerl 


der zwar gewagt, 
Er 





ſaß der Räuber | 


Muſikpodium 


Ein Plan war in 


einem Schoppen 


Saale Trampeln und Schatte« und 
die Rufe „Anfangen, los!“ — 
men. 

| „Mlfo vorwärts.” Mit diefen Wors 
\ten fahte Brüllmann feinen Partner 
bei der Hand, öffnete die zum Saal 


führende Thür und jchritt, dem ziems 
lich einfältig dreinſchauenden Küm— 


| melmeier nachziehend, zum Podium, 
auf das er einen Tiſch und 
Stuhl ftellen ließ. 

|  „Verehrte Bublifo,” wandte er ji 
an die Bauern, 


{ung zu zeigen, wie id in bie 


heime Wiſſenſchaft Meiſter bin. Hier 


mein Gehilf Signor Pucci, der Alles 
unter⸗ 


weiß, was' ick mache werde, 
ſtützen mit bei die Kunſtſtück. Zuerſt 
beginn wir mit kleiner, leichter Sack, 
wo verehrte Publiko ſo gütig ſein, zu 


| 
| helfen. Sianor Karlo,“ wandte er ji 


an den mit offenem Munde ermar= 
| tungspoll daitehenden Hausknecht, 


Bor Sie die Gütigfeit, zu bejorgen | 


eine lange, lange Strid.” 

Signor Karlo trabte eilend3 bo: 
dannen und erichien bald wieder mi 
einer Wäfchleine, die er Brüllman 
überreichte. 

„Verehrte Publiko,“ fuhr 
fort, „mir beginn mit die geheimniß- 
volle Knote. Signor Pucci," wandte 
er fih an Kümmelmeier, 
| fich auf diefe Stuhl.” 

Mit einem Gejicht, 
ſchaftsähnlicher wurde, 


das 


Brüllmann unter ſeltſamen Zeichen 
und Murmeln von Sprüchen den 
Sitzenden dreimal umkreiſte 
dann begann, ſeinen Gehilfen an den 
Stuhl zu binden. 

„Verehrte Publifo,“ wandte er ſich 
wieder an die Bauern, „überzeuge Sie 
ſichk, daß Signor Pucci, mein Gehilf, 
ganz feſtgebunde ſei, und mache Sie 
felber noch ſo viel Knote wie Sie 
wolle.“ 


melmeier ſo feſt, daß ihm ſchier der 





Ende gegangen, kehrten ſie befriedigt 
auf | ihre Pläge zurüd. 


„Sie haben nun felbjt geholfe, mein | 


Gehilfe feitzubinde, verehrte Publifo,* 


Ihloß Brüllmann feine Ansprache, „id 
holen nun fcehnell die große Zauber⸗ 
mein Gehilf damit, und 


ftab, „berühre 
eind, zivei, drei jein er mieber frei.” 
MWürdevoll jchritt er 
herab durch die ihn 
Bauern zum Saale hinaus. — 

Der arobe Zauberftab mußte mohl 
gerabe verlegt fein, 
erfchten nicht wieder. 
gleich einer befonders 
'fchnürten eapptiichen Mumie, 
Künmmelmeter auf feinem Stuhle und 


einen | 


„es ift mir eine große | 
Ehre, vor eine jo große Berfamms 
ge: | 


biefer | 


„Jede Sie, 


immer | 
folgte Kümz | 
| melmeier der Aufforderung, morauf | 


Arbeitsfreudig ftürzten die Bauern 
| herbei und jchnürten den armen Küms | 


Athen verging. Erft als die Leine zu | 


bom Podium | 
anitaunenden 


denn der Meifter 

Reqgungslos, | 
pietätoo!l vers | 
laß 


IE 


—u 


und |: 


alopte die Yauern an, die ihm ihrers | 


| jeit3 wieder wie ein Wunderthier ans | 


ftarrten. Die Ruhe und Sicherheit, 


mit der Brülfmann die Vorbereituns | 


gen getroffen, hatte ihm eine geheime 
Bewunderung vor 


unbekannten Künſten des Collegen 


den ihm bisher |: 


abaenöthigt, aber ala fich die Nüds |; 


kehr des Zauberkünſtlers n 
mehr verzögerte, dämmerte ihm plötz— 


lich eine furchtbare Erkenntniß. Der 
er, | 
& eingemeihter Gehilfe, | 
Rache der Bauern preis | 


Schurke war ausgefniffen, und 
als fein in Alle 
wehrlo3 der 
gegeben. Die Prophezeiung traf ein: 
alies 
nur ſtille zu halten. 

Die Bauern wurden unruhig 
Ichielten Sianor Karlo hinaus, 
Meiiter zur Eile aufzufordern. 
einer Weile erjchien 
erflärte mit bejtürzter 
ı der Sauberfünitler 
finden fei. Unter Fluchen und 
murden noch einmal Haus und Gar 


Miene, 


ten durchfucht und als fein Zmeifel | 


mehr möglich war, daß Gignor Bel: 


lahini jammt feinem großen Zaubers | 


ftabe verfchivunden war und blieb, 
entlub fich der aanze Sorn der ge— 


täufchten Bauern auf den zurücdgeblies | 
benen Gehilfen, der mit ſchreckensblei— 


chem Geſicht die wachſende Erregung 
verfolgt Die harten Bauernfäuſte 


auſten hageldicht auf den völligWehr- 
I q 


(ofen nieder, und ter meih, melches 


Ende Ddieje 
dung der Zauberborjtellung für Küms 
melmeter genommen hätte, wenn nicht 


endlich unter der Wucht der Schläge | 
der Stuhl zufammengebrochen märe | 


Nötbige wurde beiorat, er hatte | 


unvorbergejehene Weris | 


immer |: 


und | 
den | 
Nad | 
der Wirth und | 
daß 
nirgend®3 aufaus | 
Toben | 


und der Werprügelte, mit der noch ans |: 


gebundenen Stuhbllehne auf dem 
Rüden, in’s Freie hätte entmifchen 
fönnen, dort lag er ftögnend und flus 
hend im Graben und münjchte, 
no einmal mit Brüllmann zuſam— 


men zu treffen, um ihm dieſen Streich | 


bergelten zu fonnen. 
Uber er fah ihn nie wieder. 
— — — —— — — — 
— Feine Familie. Zucht— 
hausdirektor: Zum Teufel, 


Kalten-⸗ 


nur 


born, jhon wieder da? Eure Göhne |; 


ſitzen jchon hier. 
Shr nun auch nod! 
Direktor, 
auf Erden, ala den trauten Fami— 
lienfreis! 

„Meine Meeitrn 
fein,“ jagte ein jugendlicher Fuhbe- 
fletdungseleve, da nahm er eine 
Wuriticherbe in die Sand und ver- 
ſuchte durch Ddiefelbe an der Turrm- 
ubr die Yeit zır erfennen, 

— 


Meiner eriien Liebe, 


und da 


Herr 


arbt'> aber 


fommt | 


ma3 gibt’ denn ichöneres | 
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\'BARGAIN BASEMENT 


Spezielle VBerfünfe für Freitag 


Bnjement : Bargains in Yarditoiien 


Sciden =» Rongees, jebt | 
Naturſchat-⸗ 


ſo beliebt, 


tirung, 
gerade 
Sufts, 


big, 


Skirt 
die 


Stücke, 


liebten 
Yard; 


246 
Sehr 


weiß 
paſſend 
M ee 


Na rd 


ſpeziell für 


die 250 


und 
für 


Sorte, 


Werte bis 


far— 


Fabrif 


Ein 


Skirt Verkauf 


Gemuſterte Kleider-Voiles, ſchöne Novelty Mo— 
den, 
glatte X 
ben, 


dunkle umd —* — feine 


nur Morgen 


Scidengejtreiite Nouelty Crepes, Epunges und 
Woiles,20e bis 25e 
Ichiedene moderne farben 
ſpeziell, 
Seide gemiſchte fancy Tiſſue Ginghams, 
Streifen eftc., 
Die Yard au 

Waichitoff-Neiter 
Sortiment von hübſchen Facons 
Längen, 
morgen die Yard zu 


und 9c 


Bald) - 


orten, 


per Mard....... 
hübiche Blaid | 


oJ1. 
125C popular; 40 


51.50 ölgefodıte — 
ſchwarze Taffetas — eine 
wundervolle QOualität für 
das Geld für morgen 


kirt die Bard 
markirt die Bar 90€ 


zu nur. 


35c 


rieſiges 
ın be 
25c Die 


Bargain-Baſement 


Dieſes ſind alles reine, neue Zfirts, 
ne teilten 
t vollem zSlare Bottom. 


nach Der 


I mir 


Dieſelben 
Taſchen, 
und Knöpfen beſetzt. 


Die 
Linens, 
fen, 


Freitag in 


* u Baſement — 


Uunterröcke 


—⸗ Bargain Baſement — 
Gingham Unterröcke, 


* 


an Edging 
kombinirten 


a 


* 


U. 
IR 


1 


aus 


ten Bu nun 


cul 


Eine 


ı ımıt 


mir 


Korſet 
3wei 


Stoffe 
Nev, 
Sabardines, 


ken %3 bis —* gut ſortirte 


HNeue, friſche 
Waaren zu einem 
niedrigen Preis. 

Jede Dame, 
einen Waſchrock 
tig hat, ſollte ſich 
dieſen moörgen in 
unſe rem Bargain 
Baſement ſtattfin— 
denden Verkauf 
Nutze machen. 


Hier 
Anzüge für 
junge 
Cheviots, 
ner Serge 
Stück 
Stück ganz 
tert. Pinch 
guläre 
Ben l, zu 
zu 38;: Frei— 
tag ver— 
kauft zu. 


die 
nö—⸗ 


Facon gearbeitet, 


Sport 
Gürteln 


ſind mit 
ſeparaten beſter 
Biaue Narben; 
Sport, Strei— 
Waiſtbands, Grö— 
Längen. 


beſtehen 
Ramie, 


aus 


ment, zu 


hell, 


— zum 
Bafement zu 


Jortirten geitreif 


fertigen 


ten 


des 
Lagers 
eines Fabrikan 
zu ungefähr 


mit Cir 
rFlounce gemacht. 
Räumung 


Verkauf 

in unſerem 
Bargain— 
Baſement. 


den gegenwärti 


gen 


Wholeſale 


preiſen offerirt; 


en 38 


Modelle, 
nettem 
un“ 


beſtickter 


Kleidungs —— 


ſelten zu weniger als 
offerirt werd en, 


Korſets, 


renuiar, 


mittelboben 


gefügt: 
Delle 
nur 


50€ 


niedrige 


Größen 18 
Miffes 


Lbambrahy oder 
Gingham, 


Jahre, 6 hübſche Facons 


Korſe 


— Sorten: 


vafllend, zu... 


Für Babies 


Bead) Rompers ans feiner Qualität 
larrirtem 


Bitte Mo 
19 ımd 20, 


Srößen 2 bis 6 


‚ein 


underboller Wert zu 


Covers 


eins 


19c 15c 
Zu... e) 


nur Heine Nummern, F 
leberbleibſel von 
Strumpfhalter an— 


15: 


bis 


eins 
Stickerei 
aus 
Spitzen 
Hofe 


[che Als eine Spezialität für mor 
aen offeriven tote eine beichranft 

Bartie von $5.00 Schaufelitüblen 
mit bober Nüstlebne, in Quarter 
ed Daf oder Birfen Mahagont, 
mit vollem Spring=Siß und mit 
beiterZorte von 


m 

ichivarzem und 6 6 9— 
+ 

— —— — 


braunem imitir 
temLeder über 
zogen, fpez. für 
Freitag Au. 


Weite Top Schuhe für 
Damen, Das Paar, zu 


Wir 
Stoff: 


haben 
Oberteile, 
bear mweltgenäbte Sohlen, 


Baar 
Slanzleder-Seitenteile, 
lederne Louis Abſätze; 


Bargain-Baſement 
Damenſchuhe, feine 
Good— 


waren früher $2.50 marfirt; 


Größen 24 bis 
C und Dd 
verkauft 


ten B, 
tag 


Newport Pumps 


am 


U, 


au 


Wei— 
Frei— 


für Damen,) 


Fabrikreſter, 


| bon geitreiften 
Ehine etc., 
und $1.50 


ſind 
Leute, 
blauer 
Anzüge, 


Rücken 
Faſſons, 


Einige leich⸗ 
Facons 
farbigem Berg 
alle Größen, 75€ 
rür Freitag in unjerem 


Extra — Junior Ruſſian 


Verkauf in unſerem — 
nur 


Schaukelſtühle 


Novelty Seide u. Lei— 
nen Shirtings u. Waiſt— 
ings, hübſche geſtreifte 
Muſter; echte Farben; 
morgen verkaufen wir 
ſie, die 

er 


Ic 


‚St 


zweifarbine Gable a Trei An * er er 
tergrumd mit farl nagen Cable Cords, j 
Zoll breit, 


r ßt ſo z8 
Preis die 320 


Seiden-Reſter Nicfige VB arietät 
Taffetas, fanch ECrepe de 
36 bi3 40 Zoll breit, $1.25 
Sorte, morgen zu ne 


de und 886 


y ha ard 


— Verkauf, 7.45 


Bargain-⸗Baſement — 
264 Hochſchul 
Jünglinge und 

in Tweeds, 
reinwolle 
einige 3wer 
andere Drei 
und halbgefüt 
und re 
alle Grö 


5 


Wajhanzüge für Sinaben 


alle 
echt 
fancy 
und 9Sc Werte 
Bargain-Baſe— 


beſchmutt; 
weiß mit 
18, ebento 


44 


auch N orfolt Anzüge in hellen, 


Site zu 39c 


Unaarnirte Hüte, darunter vicle ders 
ſchiedene Facon große und lleine 
Sa i⸗ 
lors — 

Roll 
rand — 
und 
bans; 


Tur 
alle aus 
guter Qualität 
Praid Mila 
Hanſ einfach. 
Hanf, Liſere 

Nou ab 
uf, 
bis au $ı 
dieſer 
Peziell 
zu ımım 


396 * 


Hanf Sailors in zwei verichied, 
Bei, eine mit rn 
mit Szölliaem Rand 

lange”; Nefl id 
garnirt mit Seide 
grain Band; ſchwarz 
weiß Dieſe 81 15 


re Nies 


Gr» 
ıd, Die andere 
und mit 13Ööllig. 


gerade Krone, 


= 95c 


wert bis ;n 
sverlauit. 


am Freitag au 


Garnirte Kinderhüte, 
$2.45, werden au 
ferte jchließt garnirie 
Formen und —— 
Garnirt mit men 
Bändern und geichne 
Gifeft, Speziell am rei: 


rachte 


tn 


$1.00 Kilfen, ganz mit reinen, 
lanttären und geruchlojen Federn 
gefüllt, mit fanch Art Tietz über- 
Größe 21 bei 26, 


Anzüge für Iinaben — 
lobfarbig und grau, mit weißen twaichechten Kra— 
gen und Manjchetten; 
mittleren und dunflen Farben, 


IINIUNAUNLAUMNNNUUAMNULILAULULALAUUN KANU 


2 INN 


ſeit Jahren deren 

Strantheiten zu ſeinem Epezialitus 
dium gemacht Hat, und der weiß, 
was und wann zu geſchehen hat. 
Ich garantire Erfolge in allen pri— 
vaten und chroniſchen Männer— 
Tranfbeiteıt. Blntvergiftung, Vari«- 
eocele, Beicdiwerden, Hndrocele, Bers 
Er der Mannestraft, ſchwache Bla⸗ 

Hämorrhoiden uſw. Ich benuße ee ae 
k e die neueſten und moderniten 
Methoden in meiner Behandlung, 


zogen, Größe 2 reguläre 
$1.00 Ktılten, Ipezıell nur fie den 
Verkauf am Frei 

tag, — das 
offerirt fir 


c / s N X . Meiter von 
bleichte Vettü- | Gardinen Siwii 

h - er, aus Sheet > . 
| 5 er, aus She — Fabrik-Län— 


ting mit rundem 
Faden gemacht; [gen don 1 bis 
zu 10 Nards — 


mit franzöſi⸗ 
ſchem Saum in |tequläre 10c 
Qualität, ſpe— 


der Mitte; uns 

jere 5ö5c Bett- |ziell für Freitag 
nur fie morgen, |in unjerem®Bars 
das Stück zu dain Baſement 
u — * 


nur 
fame Sohlen, auf Jußform⸗Leiſten gear⸗ 
5 


beitet, Größen 6 bis 2, 
59€ 431 


$1.00 Werte, zu 
a 


{ Stunden: Zänlih 9 Vorm. biß 7 Nihr Abends. 

| Montags, Mittwochs und — 
9 Vorm. bis 6 Abends. Sonntags und Felſer— 
tage: 0—11 Normittags. 


Dr. WEINTRAUB 
Denticher Epeztal-Arst, 
86 We Raudolph Str., Ele NR. Deorborn Sir, | 
Zweuer lpor 
mwoledier 


in Patentleder und Gunmetal 
Calf, niedrige und hohe Abſätze, 
farbige Tops, zu 

Junge Damen Pumps, mit nie 
drigen Abſätzen, Sunmetal Calf 
und Patentleder. hübſche farbige 
Tobs, handgewendete Sohlen. .| 

Colonial Point Pumps für Da ſ 
men, in Patentleder und Gun— | 
metal Ealf, niedrige un hohe Ab= | 
fäbe, farbige Tops, zu 

Auswahl aus _ einer ——— 
Partie Damen Strap Slippers, 
Juliets, Front und Seiten Ela⸗ 
ſtie niedrige Schuhe 

Spiel Oxfords für Lnaben u. Mädchen, 
Elkſkin Soblen, lobfarbige I berterle, biea= 


—— 


Auswahl. 
das 
Paar, 


ſcheint aber verhindert zu ſein, drum 
komm' und ſei Du mein Gehilfe.“ 
„Ich?“ fragte Kümmelmeier zwei— 
felnd, „ich habe ja keine blaſſe Ah- — 
nung von dem ganzen Spuk.“ Auf abnungsvoll en Früh⸗ 
„Brauchſt Du auch nicht,“ erwiderie Fr erftenmal ins —9 $ Leben trat 


2 . Und erjter Leidenichaften Qual empfand, | 
Brilinann, ge TER nur — Dort ftefit im bellen Mädchenfleide >u, | 
fein. Alles Nötbige wird bejorgt, Du ı Träg,: Heiderofen in der fchmalen Hand | 
wie 914 Neo Salvarian, Racs HEUMATISMUS haſt nur ſtill zu halten. | Uns mwinfft mir unverſtandene Grüße zu. | 
eine und Rheumatic Phylocogen — — | „Nun gut,“ ſagte 


Im. Bi Ubfolms geheilt ur Kiümmelmeier | 
ulm. Bögert nicht, und fprecht fo» Ubfolmt geheilt bur | i 
fort bor, — Ahr in ra an Schrages Rheumatic Cure. ——— an; =. erft | 
Weile behaftet jeid. “tele Jahre tim Marfte. Taufende bon et | g, n ſi if 

— | fungen, Seine Sehifäläge. In ver ganzen Welt | ich fenne Deine Schliche. 
Shreäftunden: Tägl, 9 Vorm. bis 8 Upps. | | Hembieicher Iıriahe und auna ala, wie lange | _„Gettgott, ja,“ rief Brüllmann, 
eonntags u.Beieriage, nur 9 biS 2 Nachm. 5 „Du befommit Deinen Theil, fei uns 


⸗ om beitebend. ssreies Fuch fiber Heilung bon | 
Dr. BURGESS Rheumatismus, md Beuanilie, beforat, mad Dir gebührt, fol Dir 
4% 
he Weod kupeek Te werben. Aber Du hörft doch, daß, die | Ind bin nicht minder fchüchtern, 


(Gegenüber Eiegel Cooper & &o.) SONRAGES 51,000,000 GURE 
Gert &cz, una Zichiez Uve, Ghlcans. Bauern fhon ungeduldig werben.“ md roth, 
An der That liehen 1.‘ aus dem MWIS ich e3 einft. mit meinen Rojen mar. 


Von Hermann Heiie. 


| Dort, mo mein Leben aus dem finder» 
land 1: 


Stüd 


Vielleicht btit dur fchon alt, vielleicht jchon | 
todt. | 

Doh meik ich noch 

’ den Tag, 

Da ich gum eriten Tial am Wagenichlag 

Dir fchüchtern meine armen Rofen bot. | 

| Nım bring’ ich er ſpäten Strauß dir 


Ich weiß es nicht. 


ſcheu 


„t22belab)* 





